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ÖZET 

SEYYİD HASAN HAYDAR D İVANI  
(İnceleme-Metin-İndeks)  

 
ÜSTÜN, Esra  

Yüksek Lisans Tezi, Türk Dili ve Edebiyatı Anabilim Dalı 
Tez Danışmanı: Yrd. Doç. Dr. Atilla Batur 

Ocak, 2012, 343 sayfa 
 

Bu araştırma 19. yy şairlerinden olan Seyyid Hasan Haydar Divanı’nın 

transkribi ve divanda geçen dinî ve tasavvufî unsurların tahlilinden oluşmaktadır. 

Çalışmış olduğumuz bu divanın Bu divanın şairi olan Seyyid Hasan Haydar, Rıfâî 

tarîkatına mensuptur. Bu sebeple divanda Rıfâî tarîkatı şeyhleri, Hz. Ali ve On İki İmam 

ile bu düşünceye ait terimler önemli bir yer teşkîl etmektedir.  

Seyyid Hasan Haydar’ın hayatı hakkında tezkirelerde ve yapılan araştırmalarda 

herhangi bir bilgiye ulaşılamadığından dolayı birinci bölümde eserin içeriğinden 

yararlanılarak şairin hayatı ve sanatı ortaya konulmaya çalışılmıştır. İkinci bölümde 

eser; şekil yapısı, dil ve üslûp özellikleri açısından değerlendirilmiştir. Çalışmanın en 

kapsamlı bölümü olan tahlil bölümünde divan, din ve tasavvuf başlıkları altında 

incelenmiştir. Araştırmanın son bölümünde ise metin, Arap alfabesinden Latin 

alfabesine aktarılarak transkripsiyon işaretleriyle gösterilmiştir.  

 

Anahtar Kelimeler: Eski Türk Edebiyatı, Divan, Seyyid Hasan Haydar 
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ABSTRACT 

DIVAN OF SEYYID HASAN HAYDAR 
(REVIEW-TEXT-INDICE) 

 
ÜSTÜN, Esra 

Postgraduate Thesis, Department Of Turkish Language And Literature 
Thesis Advisor: Asst. Prof. Atilla Batur 

 January, 2012, 343 pages  
 

  

This research consists of the transcript of the Divan of Seyyid Hasan Haydar, 

who is one of the 19th century poets, and the analysis of religious and sufistic elements 

existing in the Divan. Seyyid Hasan Haydar, the poet of this Divan which we have 

worked on, belongs to the religious sect of Rıfaii. So in this Divan the Rıfaii order 

sheikhs, Saint Ali, the Twelver and the terms of this thought constitute an important 

place.  

It is tried to display the life of poet and his art in the first part through making 

good use of the work’s content, becuase no information can be accessed about the life of 

Seyyid Hasan Haydar in the biographies and researches. In the second part, the work is 

handled according to its structure, language and style. In the analysis part, which is the 

most comprehensive part of the research, the Divan is analysed under the titles of 

religion and sufism. In the last part of the research the text, being transferred from the 

Arabian alphabet to the Latin alphabet, is displayed with the transcription signs. 

 

Key Words: Old Turkish Literature, Divan, Seyyid Hasan Haydar 

 

 

 
 



 

 
 

 

viii

İÇİNDEKİLER 

Sayfa 
 

ÖZET ...............................................................................................................................v 

ABSTRACT ..................................................................................................................vii 

İÇİNDEKİLER ...........................................................................................................viii 

KISALTMALAR L İSTESİ ........................................................................................xiv 

GİRİŞ ..............................................................................................................................1 

 

BİRİNCİ BÖLÜM  

SEYYİD HASAN HAYDAR’IN HAYATI, SANATI, ESERLER İ  

 
1.1. HAYATI ...............................................................................................................4 

1.2. SANATI ................................................................................................................4 

1.3. ESERLERİ ..........................................................................................................7 

 

İKİNCİ BÖLÜM  

SEYYİD HASAN HAYDAR D İVANI’NIN ŞEKİL YAPISI VE D İLİ  

 
2.1. ŞEKİL YAPISI ....................................................................................................9 

2.1.1. Vezin ............................................................................................................9 

2.1.2. Kafiye ve Redif ..........................................................................................12 

2.1.3. Nazım Şekilleri ...........................................................................................12 

2.1.3.1. Gazel ...............................................................................................12 

2.1.3.2. Musammatlar ...................................................................................13 

2.1.3.3. Kaside ..............................................................................................13 

2.1.3.4. Kıt’a ................................................................................................13 

2.1.3.5. Müstezad .........................................................................................13 

2.1.3.6. Rübâi ...............................................................................................14 

2.1.3.7. Nutuk ...............................................................................................14 

2.1.3.8. Tarih ................................................................................................14 

2.1.3.9. Matla ...............................................................................................14 

2.1.3.10. Beyit ..............................................................................................14 



 

 
 

 

ix

2.1.4. Nazım Türleri .............................................................................................15 

2.1.4.1. Tevhid ve Münacât..........................................................................  15 

2.1.4.2. Na’t ..................................................................................................16 

2.1.4.3. Mersiye ............................................................................................17 

2.1.5. Dili .............................................................................................................19 

 

ÜÇÜNCÜ BÖLÜM  

SEYYİD HASAN HAYDAR D İVANI’NDA D İN VE TASAVVUF  

 
3.1. DİN .....................................................................................................................21 

3.1.1. İtikat ...........................................................................................................21 

3.1.1.1. Allah ................................................................................................21 

3.1.1.2. Melekler ..........................................................................................21 

3.1.1.2.1. Cebrâîl ..............................................................................21 

3.1.1.3. Kitaplar ............................................................................................22 

3.1.1.3.1. Kur’an-ı Kerim .................................................................22 

3.1.1.4. Peygamberler ...................................................................................23 

3.1.1.4.1. Hz. Muhammed ................................................................23 

3.1.1.4.2. Hz. Nûh ............................................................................24 

3.1.1.4.3. Hz. Yûsuf .........................................................................24 

3.1.1.4.4. Hz. Süleyman ...................................................................24 

3.1.1.4.5. Hz. Lokmân ......................................................................25 

3.1.1.5. Âhiret ile İlgili Mefhumlar ..............................................................26 

3.1.1.5.1. Kıyâmet ............................................................................26 

3.1.1.5.2. Haşr, Mahşer ....................................................................26 

3.1.1.5.3. Cennet ve İlgili Mefhumlar ..............................................27 

3.1.1.5.3.1 Cennet ..............................................................27 

3.1.1.5.3.2. Kasr, Saray ......................................................28 

3.1.1.5.3.3. Rıdvân .............................................................28 

3.1.1.5.3.4. Gılmân .............................................................29 

3.1.1.5.4. Cehennem ve İlgili Mefhumlar ........................................29 

3.1.1.5.4.1. Zebâni ..............................................................29 

3.1.2. İbâdet ..........................................................................................................30 



 

 
 

 

x

3.1.2.1. Kelime-i Şehâdet .............................................................................30 

3.1.2.2. Namaz ve İlgili Mefhumlar .............................................................30 

3.1.2.2.1. Namaz ..............................................................................30 

3.1.2.2.2. Mescid, Mihrâb, Minâre ...................................................31 

3.1.2.2.3. İmâm, Kıble ......................................................................32 

3.1.2.2.4. Tesbîh ...............................................................................33 

3.1.2.3. Oruç .................................................................................................33 

3.1.3. Âyet ve Hadîsler .........................................................................................33 

3.1.3.1. Âyetler .............................................................................................33 

3.1.3.2. Hadîsler ...........................................................................................34 

3.1.4. Diğer Dînî Mefhumlar ................................................................................34 

3.1.4.1.  Mirâç ..............................................................................................34 

3.1.4.2. Kâbe Kavseyn .................................................................................35 

3.1.4.3. Cin, Perî ..........................................................................................36 

3.1.4.4. Şeytân ..............................................................................................37 

3.1.4.5. Günâh, Cürm, Günâhkâr .................................................................37 

3.1.4.6. Şehîd ................................................................................................38 

3.1.4.7. Nûr ..................................................................................................38 

3.1.4.8. Kurbân .............................................................................................39 

3.1.5. Dini Şahsiyetler ..........................................................................................40 

3.1.5.1. Dört Halife ......................................................................................40 

3.1.5.1.1. Hz. Ali ..............................................................................40 

3.1.5.2. Âl-i Abâ, Ehl-i Beyt ........................................................................40 

3.1.5.3. On İki İmâm ....................................................................................42 

3.1.5.3.1. İmâm Hasan (625-669) ....................................................42 

3.1.5.3.2. İmâm Hüseyin (626-680) .................................................42 

3.1.5.3.3. İmâm Zeyne’l-Âbidîn (659-713) .....................................43 

3.1.5.3.4. İmam Muhammed Bakır (676-733?) ...............................44 

3.1.5.3.5. İmâm Caferü’s- Sâdık (699-765) .....................................45 

3.1.5.3.6. İmâam Mûsa-yı Kâzım (745-799) ....................................45 

3.1.5.3.7. İmâm Aliyyü’l-Rızâ (765?-818) ......................................46 

3.1.5.3.8. İmâm Muhammed Takî (811?-835) .................................46 



 

 
 

 

xi

3.1.5.3.9. İmâm Ali Nakî (828-868) .................................................47 

3.1.5.3.10. İmâm Hasanü’l-Askerî (846-873) ..................................48 

3.1.5.3.11. İmâm Muhammed Mehdî (869/872/870-…) .................48 

3.1.6. Dinlerle İlgili Mefhumlar ...........................................................................49 

3.1.6.1. Dîn ...................................................................................................49 

3.1.6.2. Îmân, Küfür .....................................................................................50 

3.1.6.3. Mü’min, Müslüman .........................................................................50 

3.1.6.4. Ümmet .............................................................................................51 

3.1.6.5. Kâfir, İnkâr ......................................................................................51 

3.1.6.6. Münkir, Münâfık .............................................................................52 

3.1.6.7. Ruhbân ............................................................................................52 

3.2. TASAVVUF .......................................................................................................53 

3.2.1. Vahdet-i Vücûd ve Tevhîd .........................................................................54 

3.2.1.1. Vahdet, Kesret .................................................................................54 

3.2.1.2. Mâsivâ .............................................................................................55 

3.2.1.3. Tecellî ..............................................................................................55 

3.2.1.4 Cemâl, Didâr ....................................................................................56 

3.2.1.5. Sır ....................................................................................................56 

3.2.1.6. Gönül ...............................................................................................57 

3.2.1.7. Aşk ..................................................................................................58 

3.2.1.8. Cân ..................................................................................................58 

3.2.1.9. Vücût (Ten, Cism, Beden) ..............................................................59 

3.2.1.10. Akıl ................................................................................................60 

3.2.1.11. Nefs ...............................................................................................60 

3.2.1.12. Rûh ................................................................................................61 

3.2.2. Bezm-i Ezel ................................................................................................61 

3.2.3. Devr ............................................................................................................61 

3.2.4. Tasavvufî Mertebeler ve Kavramlar ..........................................................62 

3.2.4.1. Dört Kapı (Şerîat, Tarîkat, Hakîkat, Marifet) .................................62 

3.2.4.2. Terk .................................................................................................64 

3.2.4.3. Sabır ................................................................................................65 

3.2.4.4. Nazar ...............................................................................................65 



 

 
 

 

xii

3.2.4.5. Nâz-Niyâz .......................................................................................66 

3.2.4.6. Münâcât ...........................................................................................67 

3.2.4.7. Zühd ................................................................................................67 

3.2.4.8. Keşf .................................................................................................68 

3.2.4.9. Şükr .................................................................................................69 

3.2.4.10. Gayret ............................................................................................69 

3.2.4.11. Selâmet ..........................................................................................70 

3.2.4.12. Hicâb .............................................................................................70 

3.2.4.13. İnâyet .............................................................................................71 

3.2.4.14. Fakr ...............................................................................................71 

3.2.4.15. Himmet ..........................................................................................71 

3.2.4.16. Halvet ............................................................................................72 

3.2.4.17. Hâl .................................................................................................73 

3.2.4.18. On Sekiz Bin Âlem .......................................................................73 

3.2.4.19. Cân Gözü .......................................................................................74 

3.2.4.20. Melâmet .........................................................................................74 

3.2.4.21. Rüyâ ..............................................................................................75 

3.2.4.22. Nefes .............................................................................................75 

3.2.4.23. Tevekkül ........................................................................................76 

3.2.4.24. Hikmet ...........................................................................................76 

3.2.4.25. Ene’l Hak ......................................................................................76 

3.2.4.26. Tevbe .............................................................................................77 

3.2.4.27. Dünya ............................................................................................78 

3.2.5 Tarîkat ve İlgili Mefhumlar .........................................................................78 

3.2.5.1. Mürşid .............................................................................................78 

3.2.5.2. Dervîş ..............................................................................................79 

3.2.5.3. Sâlik ................................................................................................79 

3.2.5.4. Pîr ....................................................................................................80 

3.2.5.5. İkrâr .................................................................................................80 

3.2.5.6. Hırka ................................................................................................81 

3.2.5.7. Abâ ..................................................................................................81 

3.2.5.8. Tâc ...................................................................................................82 



 

 
 

 

xiii

3.2.5.9. Meydân ............................................................................................82 

3.2.6. Bazı Mutasavvıflar .....................................................................................83 

3.2.6.1. Hallâc-ı Mansûr ...............................................................................83 

3.2.6.2. Mevlânâ Celâlüddin-i Rûmî ............................................................84 

3.2.6.3. Hacı Bektâş-ı Veli ...........................................................................84 

3.2.7. Bazı Tipler ..................................................................................................86 

3.2.7.1. Evliyâ ..............................................................................................86 

3.2.7.2. Eren .................................................................................................87 

3.2.7.3. Ârif ..................................................................................................87 

3.2.7.4. Yârân ...............................................................................................88 

3.2.7.5. Âgâh ................................................................................................88 

3.2.7.6. Aşinâ ...............................................................................................89 

3.2.7.7. Câhil ................................................................................................89 

3.2.7.8. Sûfî ..................................................................................................89 

3.2.7.9. Zâhid ...............................................................................................90 

 

DÖRDÜNCÜ BÖLÜM  

DİVAN METN İ  

 
4.1. DİVAN TEŞKİLİNDE GÖZETİLEN ESASLAR .........................................92 

4.2. DİVAN NÜSHASININ TAVS İFİ ....................................................................92 

4.3. SEYYİD HASAN HAYDAR D İVANI’NIN YAZMA NÜSHALARININ 

TANITILMASI ................................................................................................93 

4.4. TRANSKRİPSİYON HARFLER İ ..................................................................94 

4.5. METİN ...............................................................................................................95 

 

SONUÇ VE DEĞERLENDİRME ............................................................................312 

EKLER ........................................................................................................................315 

KAYNAKÇA ..............................................................................................................322 

DİZİN ..........................................................................................................................326 

 
 



 

 
 

 

xiv

KISALTMALAR L İSTESİ 

a.g.e   Adı geçen eser 

Bkz   Bakınız 

B   Beyit 

Bsk   Baskı 

C   Cilt 

Çev  Çeviren 

Ens   Enstitüsü  

G  Gazel 

Haz   Hazırlayan 

Hz   Hazreti 

İA   İslam Ansiklopedisi 

İst   İstanbul 

K    Kaside 

Kt  Kıta 

Md  Madde 

MEB    Milli Eğitim Bakanlığı 

MÜ    Marmara Üniversitesi 

Muhms Muhammes 

Mst   Müstezat 

Nu  Numara 

N  Nutuk 

Rub   Rubai 

s.   Sayfa 

Ss   Sayfalar 

TDV    Türkiye Diyanet Vakfı 

Vb   ve Benzeri, ve Benzerleri, ve Bunun Gibi 

Vd   ve Devamı 

T   Tarih 

TDVİA  Türkiye Diyanet Vakfı İslam Ansiklopedisi 

Yay   Yayını, Yıyanları 

Yy   Yüzyıl



 

 
 

 

21 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TEZ METN İ



 

 
 

 

1 

GİRİŞ 

Rıfâîlik, tasavvuf tarihinin ilk büyük tarîkatlarından biridir. Kurucusu Seyyid 

Ahmed Rıfâî, 1118’de Irak’ın güneyinde Arz-ı Betayih’deki Rifaa’da doğmuştur; 

mahlası buraya izafeten Rıfâî olarak bilinir. İmam Hüseyin evlatlarından Seyyid olup, 

tasavvuf hırkası Cüneyd-i Bağdadî yoluyla Hz. Ali’ye ulaşmaktadır. Ahmed Rıfâî yedi 

yaşında iken babasının vefatı üzerine dayısı Ebû Bekr el-Vâsıtî’nin vesâyeti ile ilmî, 

tasavvufî terbiyesi altında yetişmiştir. Ahmed Rıfâî, dayısından “hırka” giydikten sonra, 

dayısının da etkisiyle geniş bir ün sağlamış, çevresinde toplananların sayısı günden 

güne artmıştır. Kısa süre içinde dayısının da yardımlarıyla “Rıfâîlik” adıyla bilinen 

tarîkat kurulmuştur. Tarîkatın uygulamalarından anlaşıldığına göre, kurucusu Ahmed 

Rıfâî; kişinin eğitilmesinde toplumdan uzaklaşmayı, içe kapanışı ve bütün duyu 

etkilerinden sıyrılmayı başlıca yöntem olarak görmüştür. Tarîkata giren kimse dokuz 

aşamalı bir eğitimden geçerek gerçeği kavrayabilecek olgunluğa ulaşır. Eğitim kişinin 

kendini bütün eksikliklerden arındırması, Allah ışığının içine doğmasını sağlaması için 

yapılan oldukça güç, sıkıntılı bir sınav dönemidir. Bu dönemde gövdenin en ağır, en 

dayanılmaz acılara alıştırılması, işlemleri uygulanır. Kızdırılmış demir yalamak, 

yanaklara şiş sokmak, sivri çiviler üzerinde yürümek gibi uygulamalar tarikatın başlıca 

eğitim türleridir. Kimi araştırmacılar bu işlemlerin bir söylenti olmaktan öteye 

geçemeyeceğini, kendinden geçmiş bir kimsenin yapılamayacak işleri yapıyor gibi 

görünmesinden kaynaklandığını ileri sürerler.1  

XII. asırda güney Irak’ta kurulan bu tarikatın izlerine, XIII. asrın ortalarından 

itibaren Anadolu’da rastlanmaktadır. XIV. asrın başlarında ise Seyyid Ahmed Kûçek ve 

dervişleri Anadolu’da yaygın bir şekilde tanınmışlar, Mevleviliği temsil eden Ulu Arif 

Çelebi’nin yakın desteğini alarak faaliyetlerini sürdürmüşlerdir. XIII. ve XIV. asırda 

güçlü bir faaliyet gösteren Rıfâîlik, söz konusu geniş coğrafyada faaliyet gösteren ilk 

Arap kökenli tarikat olması bakımından dikkat çekicidir. Rıfâîliğin İstanbul’a girişi 

birbirini izleyen iki ayrı dönemde gerçekleşmiştir. XVI. asrın sonlarından itibaren 

İstanbul’a gelen bazı Rıfâî şeyhlerinin belli aralıklarla sürdürdükleri faaliyetlerle tarîkat 

dar bir çevrede tanınmış, asıl yaygınlaşması ise XVIII. asrın başlarında, Üsküdar’da 

                                                 
1 İsmet Zeki Eyuboğlu, (1997), Günün Işığında Tasavvuf Tarikatlar Mezhepler Tarihi, DER Yay., 

İstanbul: ss. 239-244; Halit Özdüzen, (2006), Tasavvuf Yolcusu Tarikatlar ve Alevilik, Ötüken 
Neşriyat, İstanbul: ss. 50-52. 
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Rıfâî Âsitânesi’nin kurulmasıyla gerçekleşmiştir.2 Rıfâî tarîkatı, Anadolu’da Fütüvvet 

teşkilatıyla, Rumelide’de Bektâşîlik’le karışmıştır. Zaman zaman Rıfâî tekkeleri Bektâşî 

tekkeleri gibi sazlı ve içkili toplantılara sahne olmuştur. Bu yüzden II. Mahmut 

Yeniçerilerle birlikte Rıfâî tekkelerini kapattırmıştır.3 Rıfâîlik günümüzde de 

Anadolu’da varlığını sürdürmektedir.   

Rıfâî tarikatına bağlı olduğunu belirten ve birçok beyitte Rıfâîlik ve Rıfâî 

şeyhlerine yer veren Seyyid Hasan Haydar’ın hayatı, sanatı, eserleri; divanındaki nazım 

şekil ve türleri; içerdiği mefhumlar vb. Mustafa Tatcı’nın Yunus Emre Divanı İnceleme 

adlı eser kaynak alınıp incelenerek oluşturulmuştur.  

Bu araştırmanın birinci bölümde şairin hayatı, sanatı ve eserleri ele alınmıştır. 

Yaptığımız araştırmalarda; başta tezkireler olmak üzere Seyyid Hasan Haydar’ın hayatı 

ve eserleri ilgili pek bir malumata rastlanmamıştır. Şairin elimizde bulunan divanı 

dikkate alınarak yorum yapılmaya çalışılmıştır. İkinci bölümde; vezin, kafiye, redif, 

nazım şekilleri ve nazım türleri incelenmiştir. Üçüncü bölüm “Din ve Tasavvuf” başlığı 

altında incelenmiştir. “Din” bahsinde; itaat, ibadet, ahlak ve diğer dini unsurlar ele 

alınmıştır.  “Tasavvuf” başlığı altında ise vahdet-i vücud, tecellî, mutasavvıflar vb. 

mefhumlar değerlendirilmiştir. Son bölümünde ise Mustafa Yeşil Kütüphanesi’nden 

temin ettiğimiz Seyyid Hasan Haydar Divanı’nın tavsifi yapılarak Divan, Arap 

alfebesinden Latin alfabesine transkribe edilmiştir. Ayrıca Milli Kütüphane’de bulunan 

Seyyid Hasan Haydar Divanı’nın nüsha tavsifi yapılmıştır. Divan’ın içerisinde kime ait 

olduğunu tespit edemediğimiz bir sayfanın çevirisi de metnin son sayfasına eklenmiştir. 

Tezimizde 19. yüzyıl Divan edebiyatının bir temsilcisi olan Seyyid Hasan 

Haydar’ı ve divanını tanıtmaya çalıştık. Bu çalışmamız, zengin Divan edebiyatına bir 

nebze de olsa katkı sağlarsa kendimizi amacımıza ulaşmış sayacağız.  

                                                 
2 Ramazan Muslu, (2003), Osmanlı Toplumunda Tasavvuf (18. Yüzyıl), İnsan Yayınları, İstanbul:ss.547-

549; Ahmet Kırkkılıç, (1996), Başlangıçtan Günümüze tasavvuf, Timaş Yay., İstanbul: s. 323. 
3 Osman Türer, (1995), Ana Hatlarıyla Tasavvuf Tarihi, Seha Neşriyat, İstanbul: ss. 186-187. 
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1.1. HAYATI  

Seyyid Hasan Haydar’ın hayatı hakkında kaynaklarda ve şuarâ tezkirelerinde 

bilgi bulunmamaktadır. Nerede ve ne zaman doğduğu hakkında kaynaklarda herhangi 

bir bilgi mevcut değildir. Bildi ğimiz sadece Rıfâî tarîkatına mensup bir şair olduğu ve 

divan tertip edecek kadar kendini yetiştirdiğidir. 

Seyyid Hasan Haydar Divanı’nın sonunda eserini 1273 senesinin muharrem 

ayında (M. Eylül 1856) yazdığını ifade ediyor. Bu ifadeden şairimizin 19. yüzyılda 

yaşadığını anlamaktayız.  

Divan’da, Rıfâî tarîkatının kurucusu Ahmed Rıfâî için kaleme alınmış bir şiir 

bulunmaktadır. Ayrıca Rıfâî tarîkatının bazı şeyhlerine, Hacı Bektaş Veli, Hz. Ali ve On 

İki İmam’a göndermeler yapar. Divan’da On iki İmam’a yazılmış mersiyeler ve Hacı 

Bektaş Veli için yazılmış na’t bulunmaktadır. 

 

1.2. SANATI  

Seyyid Hasan Haydar’ın gerek kullandığı kelime sayısı, gerek istidlallerde 

bulunduğu kavramların çokluğu ve gerek aktarım şekli bakımından değerlendirildiğinde 

güçlü bir şair olmadığı ortaya çıkmaktadır. Fakat bir divan meydana getirecek kadar da 

salâhiyet sahibidir.  

Şair mersiyelerde Hz. Ali ve On İki İmam’a olan muhabbetini dile getirmiştir. 

İlgili beyitler şöyledir: 

 

Ĥażret-i Kāźım Musanıñ bendesiyim tā ezel 

Olmışum Mūsā Rıżānıñ Ǿaşķı ile mübtezel 

 Şāh Taķį veya Naķįye Ǿaşıķım bir lemyezel 

ǾĀşıķ-ı bį-çāre dil aġlar yañar söyler ġazel 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

Muhms. 18/8 
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Ĥaydarā bu firķat-i ġamla yañalım bir zamān 

Ol Muĥammed-i Mehdį śāĥib livā olsun ayān 

  Ķalalar ķavm-i Yezįdįler urmada nā-tüvān 

Olucaķ lā-fetā4 sırrı Ǿāleme bir kez Ǿayān 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

Muhms. 18/10 

Ĥażret-i Şāh-ı Takįniñ bendesiyim bendesi 

Yā Naķįniñ olmuşum Ǿaşķıyla canā zindesi 

 ǾAskerįniñ ķuluyum bende ezel efgendesi 

ǾĀşıķ-ı şūrįdesi hem mecbūr-ı efgendesi 

Cān fedā olsun yoluna Ey Ĥüseynį Muĥarrem 

Muhms. 19/7 

 Erişdi mātem-i māh-ı muĥarrem ey göñül aġla 

Sirişk-i dįde-i ĥūnuñ cigerden aķıtıp çaġla 

 Ĥasan ħulķ-i Rıżanıñ Ǿaşķına yan sįneni daġla 

Bu rūz-ı mātem-i māh-ı muĥarremdir hemān aġla 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaş baġla 

 Muĥammed Ĥaydarı Kerrār ǾAlįniñ nesline aġla 

Müs. 16/1 

Es-selām ey nesl-i pākį Bākırį kān-ı vefā 

 Es-selām ey nūr-ı zāt-ı CaǾferį dürr-i ĥayā 

Ķ. 39/12 

 

Seyyid Hasan Haydar, şiirlerinde ekseriyetle din ve tasavvuf konularına yer 

vermiş, din ve tasavvuf ile ilgili kelime ve kavramları kullanmıştır. Hasan Haydar, bu 

şiirlerde dinin ve tasavvufun inceliklerini ele almıştır. Şu beyitler onun din ve tasavvuf 

konularını işlediği şiirlere örnek gösterilebilir: 

 

                                                 
4 "Lâ fetâ illâ Ali lâ seyfe illâ Zülfikâr". "Ali'den başka yiğit, Zülfikâr'dan başka kılıç yoktur" cümlesinin 

"Ali'den başka "genç yoktur" bölümü. 
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ǾAşķıñ seniñ dilde nihān 

Yandı göñül oldu suzān  

 Vaślıñ olur derde dermān 

İrĥam lenā5 iĥsāne hū 

 Yā Rabbenā bürhāne hū 

Muhms. 51/1 

  Ben bu cām-ı Ǿaşķı bir pįrden içdim 

Mest oldum vādi-i ĥasrete düşdüm 

 ǾAşķ kār-ħānesinde ķavrılıp pişdim 

Muĥammediñ Ǿaşķı şevķiyle yā hū 

 O serveriñ ĥüsn-i derdiyle yā hū 

Muhms. 52/1 

 Ķul iken sulŧān oldum Nūh iken ŧufān oldum 

ǾĀlemden nihān oldum ķırdım varlıķ ķozını 

Lā ilāhe illā hū leyl ü nehārı dāǿim hū 

 N. 53/3 

Sen seni medĥ eyleme źem eyleme sen Ǿālem seni 

Ĥaķ bilir mü’min olanıñ ķalbini leyl-i nehār 

G. 68/6 

İkilikden el çekip vāĥdetde buldum yārimi 

Neşǿe-i cām-ı riyādan aślā leźźet bulmadım 

 

G. 133/2 

 

Hasan Haydar’ın klasik gazel konularında söylediği şiirleri vardır. Bu 

şiirlerinde lirik söyleyiş daha belirgindir. Şu beyitler din dışı konularda söylediği şiirlere 

örnek gösterilebilir: 

 

Bir cefā-cū mehlikā śayyād-ı dil āfet-i nigāh 

 Aldı Ǿaķlım Ĥaydarā dāma dolandım bu gece 

G. 135/5 

                                                 
5 Bize rahmet et. 
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1.3. ESERLERİ 

Tezkireler, Divanı bulduğumuz Mustafa Yeşil Kütüphanesi ve 

araştırabildiğimiz diğer kaynaklarda Seyyid Hasan Haydar’ın, Divanı’ndan başka bir 

eseri tespit edilememiştir.  
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2.1. ŞEKİL YAPISI 

2.1.1. Vezin 

Seyyid Hasan Haydar Divanı’nda vezin olarak sadece aruz tercih edilmiştir. 

Fakat aruzu kullanmada pek başarılı olamadığını görüyoruz. Şiirlerinde imale, zihaf gibi 

aruz kusurlarına sıkça rastlanır. Şair aruz veznini kullanmada pek başarılı olamamıştır. 

Seyyid Hasan Haydar Divanı’nda bulunan 296 manzumede şu aruz kalıplarını 

kullanmıştır:6 

 

         Vezin Vezin Vezin Vezin                         Şiir SayısıŞiir SayısıŞiir SayısıŞiir Sayısı    

    

BahrBahrBahrBahr----i Hezeci Hezeci Hezeci Hezec    

    

MefāǾįlün MefāǾįlün MefāǾįlün MefāǾįlün    104 

MefāǾįlün MefāǾįlün FaǾūlün     1 

MefāǾįlün FaǾūlün MefāǾįlün FaǾūlün    1     

MefǾūlü MefāǾįlü MefāǾįlü FaǾūlün     3 

MüfteǾilün MefāǾilün MüfteǾilün MefāǾilün   2 

    

BahrBahrBahrBahr----i Recezi Recezi Recezi Recez    

    

MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün   3 

 

BahrBahrBahrBahr----i Remeli Remeli Remeli Remel    

    

FāǾilātün FāǾilātün FāǾilātün FāǾilātün    17 

FāǾilātün FāǾilātün FāǾilātün FāǾilün     126 

FāǾilātün FāǾilātün FāǾilün      4 

FeǾilātün FeǾilātün FeǾilātün FeǾilün    7 

FeǾilātün FeǾilātün FeǾilātün FeǾilātün    4 

FāǾilātün FāǾilātün       1 

                                                 
6 Bu sıralanış Cem Dilçin’in tasnifi dikkate alınarak yapılmıştır (Cem Dilçin, (2009), Örneklerle Türk Şiir 

Bilgisi, 9. Bsk, TDK Yayınları, Ankara: ss. 19-39). 
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BahrBahrBahrBahr----i Münserihi Münserihi Münserihi Münserih    

    

MüfteǾilün FāǾilün MüfteǾilün FāǾilün    3 

 

BahrBahrBahrBahr----i Muzârii Muzârii Muzârii Muzâri‘‘‘‘    

    

MefǾūlü FāǾilātü MefāǾįlü FāǾilün     3 

MefǾūlü FāǾilātün MefǾūlü FāǾilātün    5 

 

BahrBahrBahrBahr----i Müctesi Müctesi Müctesi Müctes    

    

MefāǾilün FeǾilātün MefāǾilün FeǾilün    3 

    

BahrBahrBahrBahr----i Serîi Serîi Serîi SerîǾǾǾǾ    

 

MefāǾilün MefāǾilün MefāǾilün MefāǾilün    4 

    

BahrBahrBahrBahr----i Mütekâribi Mütekâribi Mütekâribi Mütekârib    

 

FaǾūlün FaǾūlün FaǾūlün FaǾūlün  1 

 

BahrBahrBahrBahr----i Kâmili Kâmili Kâmili Kâmil    

    

MütefāǾilün FaǾūlün MütefāǾilün FaǾūlün     3 

MütefāǾilün MütefāǾilün MütefāǾilün MütefāǾilün   1 
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Divanda kullanılan aruz kalıplarını, ihtivâ ettikleri nazım şekillerine göre şöyle 

sıralayabiliriz: 

 

Tablo 2.1:Tablo 2.1:Tablo 2.1:Tablo 2.1: Divânda Kullanılan Aruz Kalıpları 

 Vezinler   K. G. Muhms. Msd. Mst. Rub.  N. Mt. Kt. T. B. 

MefāǾįlün MefāǾįlün MefāǾįlün MefāǾįlün 10 81 4 1   3  2 3  

MefāǾilün FeǾilātün MefāǾilün FeǾilün  3          

FāǾilātün FāǾilātün FāǾilātün FāǾilün  10 79 13 1  12 2 5 1  3 

FāǾilātün FāǾilātün FāǾilün  1  3        

FeǾilātün FeǾilātün FeǾilātün FeǾilün 1 5 1         

MüfteǾilün FāǾilün MüfteǾilün FāǾilün  3          

MefǾūlü MefāǾįlü MefāǾįlü FaǾūlün 1 1   1       

MefǾūlü FāǾilātün MefǾūlü FāǾilātün 1     3 1     

MefāǾįlün MefāǾįlün FaǾūlün   1         

MüfteǾilün MefāǾilün MüfteǾilün MefāǾilün  1   1       

MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün  3          

FāǾilātün FāǾilātün FāǾilātün FāǾilātün 1 13     1 1 1   

FeǾilātün FeǾilātün FeǾilātün FeǾilātün  4          

FāǾilātün FāǾilātün    1         

MefǾūlü FāǾilātü MefāǾįlü FāǾilün  1    1 1     

MefāǾilün MefāǾilün MefāǾilün MefāǾilün  4          

FaǾūlün FaǾūlün FaǾūlün FaǾūlün  1          

MütefāǾilün FaǾūlün MütefāǾilün FaǾūlün 1 2          

MütefāǾilün MütefāǾilün MütefāǾilün MütefāǾilün  1          

MefāǾįlün FaǾūlün MefāǾįlün FaǾūlün  1          
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2.1.2. Kafiye ve Redif 

Divan şiirinde ahenge çok önem verilmiştir. Kafiye ve redif ise bu ahengin 

temel şartı kabul edilmiştir. Seyyid Hasan Haydar da şiirlerinde kafiye ve redife önem 

vermiştir. O, şiirlerinde kafiyeyi tek başına kullanmışsa da genellikle redifle birlikte 

kullanmıştır. 

Seyyid Hasan Haydar’ın, şiirlerinde kullandığı kafiye ve redif çeşitlerini 

aşağıdaki şekilde örneklendirmek mümkündür. 

 

Redif bir ek ve kelimedir: 

Zāhidā bezm-i elestden bāde-i Ǿaşķa yetiş 

Gāh ķalbiñ pasını sil cām-ı Ǿirfāna yetiş 

K. 39/13 

Redif bir ek ve kelime grubudur: 

Śanma ey dilber bu feryādım şikāyettir saña 

Şāh-i Ǿālemsin benden ĥālim şikāyettir saña 

G. 32/1 

Tam kafiye: 

İsm-i Ĥaķķı evvelā yād edelim 

Tāzelensin dilleri şād edelim 

 

K. 1/1 

Zengin kafiye: 

Her işi asān eder ism-i Allāh 

Ola źikriñ dāǿimā bismillāh 

 

K. 1/6 

2.1.3. Nazım Şekilleri 

2.1.3.1. Gazel 

Seyyid Hasan Haydar Divanı’nın büyük bir bölümünü gazeller 

oluşturmaktadır. Divandaki gazellerin sayısı 204’tür. Bu gazellerin tamamı Türkçe 
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yazılmıştır. Gazeller “Hurûfü’l-Bâ”, “Hurûfü’l-Hâ” şeklinde isimlendirilmiştir. Seyyid 

Hasan Haydar, Arap harflerinin 25’ine gazel yazmıştır. Haydar, gazellerinde genellikle 

mahlas söylemiştir. 

 

2.1.3.2. Musammatlar 

Genel itibariyle dört, beş, altı, yedi, sekiz, dokuz ve on mısralı nazım 

şekillerine verilen addır. Bendlerin sonundaki mısra veya beyitlerin sadece kafiye 

bakımından benzeşmesine müzdeviç; tamamının tekrar edilmesine mütekerrir denir. 

Divanda tespit edebildiğimiz 25 tane musammat bulunmaktadır.  

 

2.1.3.3. Kaside 

Kasideler genel itibariyle 33-99 beyit arası yazılırlar.  Tevhid, münacât, na’t 

vb. türlerin umumiyetle bu türde yazılmış olması ve beyit sayılarının gazelden daha 

fazla olması bizi şu şiirlerin kaside olduğu kanaatine götürmüştür. Eserde tespit 

edebildiğimiz 25 kaside vardır. 

 

2.1.3.4. Kıt’a  

Kıt’anın sözlük anlamı “parça, bölük, cüz”dür. Yalnız ikinci ve dördüncü 

dizeleri birbiriyle uyaklı 2 beyitlik nazım biçimine denir. Kıt’alarda beyitler arasında 

anlam birliği bulunur. Eserde 4 kıt’a bulunmaktadır.  

 

2.1.3.5. Müstezad 

Müstezadın sözlük anlamı “ziyadeleşmiş, artmış, çoğalmış” tır. Gazelin özel 

bir biçimine denir. Uzun dizelere, kısa bir dize eklenerek yazılır. Eserde 2 tane 

müstezad tespit ettik.  



 

 
 

 

14 

2.1.3.6. Rübâi  

Rübâi, 4 dizelik ve kendine özgü ayrı ölçüsü olan, bağımsız bir nazım 

biçimidir. Birinci, ikinci ve dördüncü dizeleri uyaklı, üçüncü dize serbesttir (a a x a).  

Divanda 16 rübâi mevcuttur. 

 

2.1.3.7. Nutuk 

Pirlerin ve mürşitlerin, tarikata yeni giren dervişlere, tarikat derecelerini ve 

tarikat âdabını öğretmek için söyledikleri şiirlere denir. Eserde 8 nutuk tespit ettik.  

 

2.1.3.8. Tarih 

Arap harfleriyle yazılmış olmak üzere, bir olayın oluş yılını ebced hesabıyla 

gösteren şiirlere denir. Bu yolla yapılan sanata da tarih düşürmek denir. Tarihler, 

genellikle kıt’a nazım biçimiyle yazılır. Seyyid Hasan Haydar Divanı’nda 3 tarih 

mevcuttur.  

 

2.1.3.9. Matla 

Matla, gazelin ilk beyitine verilen isimdir. “Doğmak” anlamındadır. Matla 

beyti diğer beyitlerden ayrı olarak kendi arasında redifli ve kafiyeli iki mısradan oluşur. 

Eserde 6 matla beyit mevcuttur.  

 

2.1.3.10. Beyit 

Beytin sözlük anlamı “ev”dir. Aynı ölçüde ve anlamca birbirine bağlı iki 

dizeden oluşan nazma denir. Eserde beyit başlığı altında 3 manzume bulunmaktadır.  
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2.1.4. Nazım Türleri 

2.1.4.1. Tevhid ve Münacât 

Tanrı’nın birliği ve ululuğunu anlatan şiirlere tevhid, Tanrı’ya karşı yapılan 

yalvarış ve yakarışları anlatan şiirlere de münacât denir.  Tevhid kutsal bir konu 

olduğundan divanları ilk başında yer alır. Seyyid Hasan Haydar Divanı’nın başında 

tevhid türü şiir vardır. Şiiri burada vermeyi uygun gördük: 

 
                                                                                            FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾǾǾǾilünilünilünilün    

  İsm-i Ĥaķķı evvelā yād edelim 

           Tāzelensin dilleri şād edelim 

 

Döküle Ǿiśyānımız Ǿaşķla gel  

  Diyelim Allāh feryād edelim 

 

Maġfiret raĥmet ķıla ol pādişāh 

  Yalvarıp cānımız āzād edelim 

 

ǾAşķla Allāh diye bir kere dil 

  ǾAfv eder Ǿiśyānını Mevlāsı bil 

 

Her işiñ evveline ism-i Ħudā  

  Çünki vācibdir demesi her ķula 

 

Her işi asān eder ism-i Allāh 

Ola źikrüñ dāǿimā bismillāh 

 

Olmaya iblįs-i merdūd hem-demin 

İsm-i Ĥaķtan özge çıķmasın demin 

 

İster iseñ dü cihānda Ǿizz ü cāh  

Tesbįĥiñ olsun müdām ism-i İlāh 
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Ayįne-i ķalbiñ siline miŝl-i māh 

Deye gör Ǿaşķla her demde Allāh 

 

  Nār-ı dūźaħdan ħalaś eden budur 

Ādemi insān iden Allāh budur 

 

 Cānları cān içre cān eden budur 

Ķulları Ǿālemde ħān eden budur 

 

 Eyle gel Ǿaşķla Allāh her źamān  

Bulasın derdine dermān ey civān 

 

Gel diyelim Ǿaşķla Allāh müdām  

Yañalım Ǿaşķıñ odına ey ġulām 

K. 1 

2.1.4.2. Na’t  

Hz. Peygamber’i öven ve O’nun özelliklerini anlatan şiirlere denir. Divanlarda 

tevhid ve münacâttan sonra gelir. Şair; Ahmed Rıfâî, Hz. Ali, On İki İmam ve Hacı Bektaşî 

Veli’ye na’t yazmıştır. Divandaki na’tlardan bir örnek vermeyi uygun gördük: 

 

 NAǾT-I ŞERĮF-İ ĤAŻRET-İ FAĦR-İ KĀǿİNĀT 

 

                 MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 Cemāliñ maŧlaǾ-ı nūr-ı Ħudādır Yā Resūlallāh 

Vücūdun ins ü cinne reh-nümādır Yā Resūlallāh 

 

Sen ol sulŧān-ı Ǿālemsin ki taĥtıñ Ǿarş-ı aǾlāda 

Ķapında ĥüsrevān kemter gedādır Yā Resūlallāh 

 

Seniñ źāt-ı şerįfiñ bāǾiŝ-i įcād-ı Ǿālemdir 

Ne söylerse şānına sezādır Yā Resūlallāh 
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Ne mümkindür seniñ źāt-ı şerįfüñ derk ide ādem 

Bilen ancak cenāb-ı kibriyādır Yā Resūlallāh 

 

Ġarįb-i derd-mendim ħasteyim dermān umār göñlüm 

Nigāhuñ derd-i Ǿuşşāķa devādır Yā Resūlallāh 

 

Esįr-i bende-i nefsim elimde nāme-i Ǿiśyān 

Bütün efǾāl ü aĥvālim ħadır Yā Resūlallāh 

 

Ġarażım ancaķ dü Ǿālemde ķapuna intisābımdır 

Ĥaydarıñ başıyla cānı fedādır Yā Resūlallāh 

 

K. 2 

2.1.4.3. Mersiye  

Bir kimsenin ölümü üzerine duyulan üzüntü ve acıyı anlatmak için yazılan 

şiirlere denir. Seyyid Hasan Haydar, Hz. Hasan ve Hz. Hüseyin için mersiyeler 

yazmıştır. Şiirlerde Kerbelâ olayına vurgu yapılmıştır. Şairin yazdığı mersiyelerden bir 

örnek: 

 

                        MERŜİYYE-İ ĤAŻRET-İ İMĀM-I ĤÜSEYN 

 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

 Erişdi mātem-i māh-ı muĥarrem ey göñül aġla 

Sirişk-i dįde-i ĥūnuñ cigerden aķıtıp çaġla 

 Ĥasan ħulķ-i Rıżanıñ Ǿaşķına yan sįneni daġla 

Bu rūz-ı mātem-i māh-ı muĥarremdir hemān aġla 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaş baġla 

 Muĥammed Ĥaydarı Kerrār ǾAlįniñ nesline aġla 
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Ĥüseynį Kerbelānıñ yolına ķurbān-ı cān eyle 

Şeb tā śubĥa dek şeydā gibi āh u fiġān eyle 

 İmām Źeynü’l-ǾAbā’nıñ Ǿaşķına cānıñ sūzān eyle 

Cemāl-i berġ-i ruĥsārüñ śararsın bir ħazān eyle 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaş baġla 

 Muĥammed Ĥaydar-ı Kerrār ǾAlįniñ nesline aġla 

 

  Muĥammed Bāķırį şāh-ı cihāna eyle gel nālān 

Giribān sįne-çāk edip sirişkin ede gör ummān 

 İmām-ı CaǾfer-i Śādıķ için ol dāǿimį giryān  

Hezārān śad hezār laǾnet müşeyb cānına her ān 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaşı baġla 

 Muĥammed Ĥaydar-ı  Kerrār ǾAlį’niñ nesline aġla 

  

İmām Mūsa Kāžımdan tecellį nur-ı viśāli gör 

Velį Mūsa Rıžā-yı Ĥaķk-ı nisbiden kemāli gör 

 Takį veya Nakįniñ baġ-ı vaślında nihāli gör 

Gözin aç bu cihān içre Ǿayān bedr-i cemāli gör 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaş baġla 

 Muĥammed Ĥaydar-ı Kerrār ǾAlį’niñ nesline aġla 

 

 Ālemdārı Ĥasanü’l-ǾAskerį ol leşger-i ġamda 

Açılsın yāreler göz-gūn sįnende aġla bu demde 

 Muĥammed Mehdį śāĥib-i zamāna bende ol bende 

  Muĥabbet ħānedān āl-i evlādım Ĥaydarā zįnde 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaşı baġla 

 Muĥammed Ĥaydar-ı  Kerrār ǾAlį’niñ nesline aġla 1255 

Müs. 16 
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2.1.5. Dili  

Seyyid Hasan Haydar Divanı’nı incelediğimizde aruzda ileri derecede yanlışlar 

göze çarpar. Arapça ve Farsça kelimelere göre Türkçe kelimeleri aruzda daha 

başarılıdır.  

Divan’ın başında kullandığı bir kelime, ortada veya sonda şekil 

değiştirmektedir. Birçok yerde kelimeler yanlış yazılmaktadır. Seyyid Hasan Haydar’ın 

kelime hazinesinin çok geniş olduğu söylenemez.   

Şiirlerinin muhtevasına göre dildeki sadelik ve ağırlık değişebilmektedir. Onun 

şiir dili için zaman zaman ağırlaşan orta dildir, denilebilir. Bazı şiirlerinde didaktik 

anlayış ön planda tutulduğu için anlam gayet açıktır ve bu şiirler kolay anlaşılır. 
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3.1. DİN 

3.1.1. İtikat 

3.1.1.1. Allah 

Allah, varlıgı zorunlu olan ve bütün övgülere lâyık bulunan zâtın adıdır.7 

Seyyid Hasan Haydar Divanı’nda Allah, İslami inançlara uygun olarak daha çok 

vasıflarıyla zikredilir. Eserde Allah, Mevlâ, Hak, Hudâ, İlah, Rahman, Vâhid, Kayyum 

gibi farklı şekillerde anılır.   

ǾAşķla Allāh diye bir kere dil 

  ǾAfv eder Ǿiśyānını Mevlāsı bil 

 K. 1/4 

Beyitte iki cihanda kıymetli, değerli olmak ve makam elde etmek için daima 

Allah’ın zikredilmesini gerektiği anlatılmaktadır.  

İster iseñ dü cihānda Ǿizz ü cāh  

Tesbįĥiñ olsun müdām ism-i İlāh 

 K.1/8 

Beyitlerde daha çok Allah’ın rahmeti, merhameti ele alınmıştır.  

 

Seniñ Yā Rabb yoķdur raĥmetiñ baĥrine hįç pāyāne 

Ġarįķim gelmişim rūy-ı siyāhım  ķılayım hāre 

 K.13/7 

3.1.1.2. Melekler 

3.1.1.2.1. Cebrâîl 

Gözle görülüp elle tutulmayan, yiyip içmeyen, cinsiyet farkı bulunmayan, 

sadece Allah’a itaat etmek ve daima hayra vasıta olmak üzere yaratılmış olan sayısız 

nûranî varlıklardan her birine “melek” denir. Meleklerin makamları sabittir. Terakkî ve 

tedennîleri yoktur. Fıtraten masumdurlar. Büyük melekler olarak tanınan dört melek 

                                                 
7 İslâm Ansiklopedisi, (1989), Türkiye Diyânet Vakfı, İstanbul: s. 471 
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vardır ki, bunlar: Cebrâîl, Azrail, İsrafil ve Mikâil'dir8. Divan’da dört büyük melekten 

sadece Cebrâîl’in adı geçmektedir.  

 Ĥaydarı ķıldın zebūnuñ firķat üzre ey melek  

 Çoķ ġani eyledim Ǿömrüm saña āh ederek 

 G. 3/7 

“Felekler yandı” ifadesinden şairin Fuzûlî’den etkilendiğini görmekteyiz. 

Beyitte şairin üzüntüsünden dolayı kâinatta değişiklikler olduğu hatta meleklerin dahi 

onun için üzüldüğü belirtilmiştir.  

Felekler yandı āhımdan melekler āh u zār eyler 

Kevākibler śarardı māh-enver inkisār eyler 

 Cihānı ķorķarım nārı firāķım tār u mār eyler 

Sevinmezdim be-dem eritmeķde ġam bāri nümār eyler 

 Fiġan etdikçe dil murġu raķįbler iftiħār eyler 

 Muhms. 91/1 

Divan’da Cebrâîl, bir beyitte anılır. Beyitte Allah’ın Cebrâîl aracılığıyla Hz. 

Peygamberimiz’e kara, sarı ve kırmızı olmak üzere üç elbise armağan ettiği anlatılır. Bu 

elbiselerin siyahı Hz. Muhammed’e, sarı olanı Hz. Hasan’a ve Kırmızı olanı da Hz. 

Hüseyine gönderilmiştir. Yaptığımız araştırmada böyle bir hadîse rastlamadık.  

  Erişdi nāgehān Cibrįl didi ki Yā Resūlullāh 

  Sana Ħudā es-selām eyler ki yolladı üç armaġān 

 K. 38/3 

 

3.1.1.3. Kitaplar 

3.1.1.3.1. Kur’an-ı Kerim 

Allah akıl sahibi insanlara doğru yolu bulmaları, toplumsal ve evrensel düzeni 

bozmamaları için kitap göndermiştir. Hz. İsa’ya İncil; Hz. Musa’ya Tevrat; Hz. 

Davud’a Zebur ve nihayet Hz. Muhammed’e Kur’an-ı Kerim gönderilmiştir. Divan’da 

dört semavî kitaptan sadece Kur’an-ı Kerim zikredilir. 

                                                 
8 Bünyamin Ateş, (1993), Peygamberler Tarihi, Yeni Asya Gazetesi Neşriyatı, İstanbul: s.36; İslâm 

Ansiklopedisi, Türkiye Diyanet Vakfı, İst. 1989  
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Şair, Peygamberimiz Hz. Muhammed’ten asla şüphe etmediğini, O’nun nûrlu 

sıfatlarının Kur’an âyetlerinde yer aldığını belirtiyor.  

             Ki sensiñ mažhar-ı nūr-ı śıfāt āyet-i Ķurǿān 

Ĥaķįķat-kānısıñ yok iştibāhım Yā Resūlallāh 

 K. 9/5 

Bu beyitte de Hz. Ali’nin Kur’an dostu olduğu işaret edilmiştir.  

Kim ki ber-dār olmaya Ǿaşķıñ ile źülfüñ nārına 

ǾĀşıķıñ maķśūduśun ancaķ yār-ı Ķur’ān ǾAlį 

 G. 91/3 

 

3.1.1.4. Peygamberler 

Divan’da Hz. Nuh, Hz. Yusuf, Hz. Süleyman, Hz. Lokmân ve Hz. 

Muhammed’in adı zikredilir. Bu peygemberlerin bir kısmı Hz. Ali ve On İki İmam 

eksenli düşünülmüştür.  

 

3.1.1.4.1. Hz. Muhammed 

İslam peygamberi Hz. Muhammed Mustafa, milâdi 571 senesinde, Rumî 

aylardan nisan ayı içerisinde, kamerî Rabiulevvel ayının on ikinci pazartesi gecesi 

sabaha doğru dünyaya gelmiş; o gece gün doğmadan âlem nur içinde kalmıştır. İlk 

peygamber ve ilk insan Hz. Adem’den itibaren evlâttan evlâda geçen “son peygamberlik 

nuru” O’nda sahibini bulmuştur.9  Beyitlerde belli başlı şu sıfatlarla anılır: Nebî, 

Ahmed, Muhammed Mustafa, Ahmed-i Mahmud, Mustafa, Resûl, Ahmed-i Muhtar, 

Fahr-i Cihân, Mahbûb-ı Hak, Mahbûb-ı Hudâ… 

  Hz. Muhammed beşeriyete şefaatçi olarak gönderilmiştir.  

Ĥadd-i bį-pāyān günāhım ŧāǾatım nist źerce 

Yā Muĥammed ger şefāǾat olmaz ise dil zebūn 

 G. 149/3 

  

                                                 
9 İskender Pala, (2009), Ansiklopedik Dîvan Şiiri Sözlüğü, 18. Bsk, Kapı Yay., İstanbul: s. 453 
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Beyitlerde genellikle Hz. Muhammed’in merhameti işlenir.  

Sensiñ ol māh-ı münevver kevkeb-i şemsi ñuĥā 

Nūr-ı Ĥaķķ maĥbūb-ı Ħudā feyż-i raĥmān Muĥammed 

K. 5/2 

3.1.1.4.2. Hz. Nûh 

Divanda Nûh Peygamber, tufan hadisesiyle anılmaktadır.  

Ķul iken sulŧān oldum Nūh iken ŧufān oldum 

ǾĀlemden nihān oldum ķırdım varlıķ ķozını 

Lā ilāhe illā hū leyl ü nehārı dāǿim hū 

 N. 53/3 

3.1.1.4.3. Hz. Yûsuf 

İsrailoğulları peygamberlerinden Yâkup Peygamber’in oğludur. Yûsuf 

güzelliği ve Kenân’dan Mısır’a gelip sultan oluşu ile kesretten vahdete ulaşan insan-ı 

kâmil olarak benzetilen olur.  

Beyitlerde Hz Yusuf’un en çok güzelliği vurgulanır.   

Ĥaydar Yūsufdan özge gelmemiş böyle güzel 

 Ben degil Ǿālem bütün heb Ǿaşķla aġlar gezer 

 G. 24/6 

 

 Beyitte feleğin Hz. Yusuf’tan daha güzel birini görmediği ifade ediliyor.  

Görmemiş çeşm-i felek miŝlini Yusūfdan beri 

Afitāb-ı ŧulǾatıñ Ǿāleme olmuş duraĥşān 

 G. 163/3 

    

3.1.1.4.4. Hz. Süleyman 

Hz. Davut’un oğludur. Kendisine verilen saltanat ile ünlüdür. Bütün 

hayvanların dilini bilmektedir. Kudüs şehrini cinlerle beraber ilk defa kurmuştur.10 O, 

madde ve mânâ aleminin hükümdarı olmakla birlikte mütevâzî yaşamıştır. Süleyman 

Peygamber, mührü, Belkıs ve hayvanlarla olan münasebeti ile ele alınmıştır.  

                                                 
10 Kuran-ı Kerim’de bununla ilgili bkz. Sebe-34/13 
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Şair, Hz. Süleyman’ın mührü ile hüküm verdiğinden söz eder.  

Ĥātem ĥükm-i Süleymān bir deĥān Ǿacebdedir 

Mūnis-i murġ-i semek ol hāślın gevherdedir 

 Bu cihānda her ne varsa vāĥid ekberdedir 

Olmuşum gözden Ǿayān zāhid serim efsürdedir 

 ǾĀlemi ķıldım münevver mihrivāle bendedir 

 Muhms. 88/3 

 

Hasan Haydar, Hz. Süleyman’ın kendisine yöneltilen tüm soruları 

cevapladığını anlatır.  

  Sem-i mār-ı cigeriñ zaĥmına Loķmān eyleyip 

Derd-i dil envāǾına pek dürlü dermān eyleyip 

  Defteri Ǿaşķı elinde ĥaŧŧlı fermān eyleyip 

Merd isen merdāne baķ śoru Süleyman eyleyip 

 ǾĀrif iseñ her gedāyı bi-kesi dādā gözet 

 

 Muhms. 89/3 

3.1.1.4.5. Hz. Lokmân 

Kuran-ı Kerim’de adına bir sure vardır.11 “Doğrusu Lokmân’a Allah’a şükret 

diye ilim ve anlayış verdik. Kim şükrederse, ancak kendi nefsi için şükreder. Kim de 

nimeti inkar ederse, şüphe yok ki Allah (onun şükrüne) muhtaç değildir, Hamîd’dir.”12 

Lokmân Peygamber Hakîmdir. Anlatılanlara göre o Hikmet ve Hekimliğin pîri ve 

sembolü olarak bilinir.13  

Beyitlerde dertlere derman olması özelliğiyle ele alınmıştır.  

Çāreler bulmaz ŧabįbim olsa Loķmān derdime 

Derdime dermān benim derdim gene āvāreler 

  

G.52/2 

                                                 
11 Sûre nu. 31 
12 Lokman-2 
13 Pala, a.g.e, s. 290 
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İmam Nakî, Lokmân Peygamber’e benzetilmiştir.  

Taķį cānıma cānān olup dermān iden 

Hem Naķįdir derdime Loķmān olup iĥsān iden 

  

K. 39/16 

 

3.1.1.5. Âhiret ile İlgili Mefhumlar 

Âhiret, insanların öldükten sonra yaşayacağı âlemdir. Âhirete iman, en geniş 

anlamda hayatın ve oluşun sürekliligine imandır.14  

 

3.1.1.5.1. Kıyâmet 

Eserde, kıyâmet mefhumu dünyanın sonu, âhiret hayatının başlangıcını 

kapsamaktadır.  

Kıyâmet gününde ceza gününün hakimi olan Allah’ın kullarını affedeceği 

işlenmiştir.  

Eğer Ǿafv eylesen Ebū Cehįlle FirǾavun ķıyāmetde 

Ħudā Ǿafv eyler elbet Hākim-i rūz-ı cezā sensin 

  

K. 3/5 

Kıyâmet gününde Hz. Muhammed’den şefaat istenmektedir.  

Yaķamdan ŧuttuġu zamān zebāniler ķıyāmetde 

Emān-gūş ile efġānım şefāǾat Yā Resūlallāh 

K. 7/4 

3.1.1.5.2. Haşr, Mahşer 

Kıyâmet koptuktan sonra ikinci nefha ile vuku bulacak olan dirilişe “haşr”; 

haşr gününe “mahşer günü”; olayın geçtiği yere “mahşer yeri” denilmektedir.  

                                                 
14 Yaşar Nuri Öztürk, (1990), Din ve Fıtrat, M.Ü. İlahiyat Fakültesi Vakfı Yayınları, İstanbul: s. 322 
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Elem ve gam içinde bulunan şair bu durumunun haşre kadar devam edeceğini 

ifade etmektedir.  

 Bu ġam ile eġer ölür isem ĥaşre dek aġla 

Dü dįdelerim eşkini ĥasret seli eyle 

  K. 15/5 

Āh kim bu Ǿālemi girdinde aślā gülmedim 

  Bilmezem baġımı ĥaşre degin elemdeyin 

G. 44/2 

Her mükellef insan mahşerde sual ve cevaba tabi olacağından bu sıkıntılı 

günde Hz. Muhammed’den şefâat istenir.  

Resūl-i Ħālıķ-ı yektā Muĥammed Muśŧafā sensin 

ŞefįǾ-i Ǿarśa-ı maĥşer Ĥabįb-i Kibriyā sensin 

K. 3/1 

 

3.1.1.5.3. Cennet ve İlgili Mefhumlar 

3.1.1.5.3.1 Cennet 

Cennet, “Gölgelik Bahçe” anlamında olup âhirette müminlerin gidecekleri 

yerdir. Kur’ân’ın muhtelif yerlerindeki “Cennet, Dâru’n-Naîm, Cennetü’l-Me’va, 

Dâru’l Heyevân, Makâmu’l-Emîn, Cennetü’l Firdevs” gibi sıfat ve isimler, cennetin 

dereceleri gibi, adlarını da gösterir. Kur’an’da Cennet, Cinân, Firdevs gibi adlarla yer 

almıştır.   

Cennet’e ulaşmak için maddeden, nefsin ve bedenin isteklerinden vazgeçmek 

gerekir.  

 Geçmeden cān u bedenden nefis ile hevādan  

Ermedim vaśl-ı cināna olmadı keşf-i İlāh 

K. 45/11 

Āh çekip feryād edersen śofūyā Cennet deyü 

İşte Cennetden cihāna çıķma bu ġılmāna baķ 

G. 108/5 
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3.1.1.5.3.2. Kasr, Saray 

Divan’da, köşk anlamına gelen “kasr” kelimesinin geçtiği beyite pek 

rastlanmaz.  

On İki İmam’a yazılan mersiyelerde üzüntünün şiddetini ifade etmek için 

köşklerin yıkılmasına yer verilmiştir.  

Gülistān-ı cānānıñ ġonca-i źiyāsı ĥār oldu 

Baġladı ķaśrıñ aynaları heb tār u mār oldu 

 Ķuldu ġulġule-i sırra ki ber-ġubār oldu 

Mey-i laǾliñ ħayāsı geldi geçti rüzgār oldu 

 Firāķı nāle-i muŧrib efendim cāna-kār eyler 

Muhms. 91/3 

Ĥaydarı şu dideniñ āhıyla añlar asmān 

 Ķaśr-ı gülşen-i āh ki kim bir kere feryād et gelip 

G. 25/6 

 

3.1.1.5.3.3. Rıdvân 

Rıdvân, Cennet’in kapıcısı olan büyük meleğin adıdır. Cennet’in izdüşümünün 

kimliklendirilmiş biçimi olarak algılanan Hz. Ali’nin, kendisini güden ve kapıcı, bekçi, 

muhafız olarak tanımlanan aklına denir.15  

Bir beyitte Rıdvân ifadesi geçmektedir.  

Ĥaydarā ķurban-ı Ǿaşķı oldum ol māhpārenüñ 

Ġamze-i cellād üftādelere Rıñvān oķur 

G. 154/6 

 

                                                 
15 Esat Korkmaz, (2003), Ansiklopedik Alevilik-Bektaşilik Terimleri Sözlüğü, Genişletilmiş 3. Baskı, 

Kaynak Yay., İstanbul: s. 364 
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3.1.1.5.3.4. Gılmân 

Cennetteki çocuklara verilen isimdir. Cennet hizmetkârları yerine kullanılır. 

Güzellik ve sâfiyet timsali olan gılmânın çocukken ölenlerden oluşacağı rivayeti 

vardır.16  

Beyitlerde gılmânın büyüleyici güzelliği üzerinde durulur.  

  Nihāl ķaddine servi semnālar çeker ya Hū 

Görenler pür-nevi ĥüsnüñ Ǿaceb-i ġılmāndır der Hū 

  Kemāl ĥüsnüne źerre diyecek bu ķadar düşü Hū 

Baķıp el sözüne dönme sözünden ey kemān-ebrū 

 Beni ġamzen ile ķatl ķanım ķatlim helāl olsun 

Muhms. 92/7 

 

Āh çekip feryād edersen śofūyā Cennet deyü 

İşte Cennetden cihāna çıķma bu ġılmāna baķ 

G. 108/5 

 

3.1.1.5.4. Cehennem ve İlgili Mefhumlar 

3.1.1.5.4.1. Zebâni 

Zebâniler, cehennem’in kapısında bulunurlar. Günâhkâları cehenneme atarlar.  

 

Ŧutup maĥşerde yaķmadan źebāniler sürūruñda 

Düşerler ehl-i maĥşer žulmet dūdumla āh u zāre 

K. 13/5 

Şair, Allah’ın rahmeti, merhameti ve inayeti olmazsa zebânilerin kendisini 

cehenneme atacağını belirtir.  

Eger olmaz ise senden Ǿināyet merĥamet raĥmet 

Zebānįler sürürler dūzaħa ŧutup girįbānım 

K. 43/5 

                                                 
16 Mustafa Tatcı, (2008), Yûnus Emre Divanı İnceleme, H Yay., İstanbul: s. 185; Pala, a.g.e, s. 167 
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3.1.2. İbâdet 

3.1.2.1. Kelime-i Şehâdet 

İslâm’ın ilk şartı, Allah’ın birliğine ve Hz. Muhammed’in Hak Resûl olduğuna 

inanmaktır. Bu inanç kelime-i şehâdetle belirtilir. Eşhedü enlâ ilâhe illallâh ve eşhedü 

enne Muhammeden abduhü ve resûlüh şeklinde söylenilen bu ibare, eserde doğrudan 

geçmemektedir. 

Hz. Hüseyin için yazılan mersiyede, Hz. Hüseyin’in şehit düşerken şehâdet 

getirmesi işlenmiştir.  

 

  Ġonca-i raǾnā iken śoldu ħazān-veş ol civān 

Ŧabl-ı ārām urdurup şād oldu Yezįdler hemān 

  Ħānedān-ı ehl-i beyte düştü bir āh u fiġān  

Şerbet-i cām-ı şehādet edince nūş cān 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

Muhms. 18/4 

 

3.1.2.2. Namaz ve İlgili Mefhumlar 

3.1.2.2.1. Namaz 

Secde, rükû, kıyâm kavramlarıyla bahsedilir.  

KāǾbe-i vaślıñla şād olmaķ diler üftādeler 

Ebrūvānıñ secdegāhımda benim ey nūr-ı Ĥaķ 

       G. 105/4 

Beyitte meleklerin secdeye kapanarak Kerbelâ şehitleri için ağladıkları 

anlatılmaktadır. 

Yıķıldı ķubbe-i Ǿarş-ı muǾallā naǾra-i ġamla 

Melekler secdeye cümle şehįd Kerbelāya aġlar 

    G. 97/4 
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3.1.2.2.2. Mescid, Mihrâb, Minâre 

Mescid, secde edecek yer; namâzgâh, Kudüs’de Hz. Süleyman tarafından 

yaptırılan caminin yerine yapılan ve Müslümanların ilk kıblesi olan camiye Mescid-i 

Aksâ denilir.  

Şair Allah’a ulaşmak için dünyaya ait her şeyin terk edilmesi ve mescide gidip 

çilekeş olunması gerektiğini ifade eder. 

Müştāķ-ı dįdār-ı Ĥaķķsın māsivāyı eyle terk 

Ħānķāh-ı alaca mescide gel ol çile-keş 

B. 1/1 

Tasavvuf edebiyatında meyhanenin ele alındığı gibi şairin de meyhaneyi aynı 

şekilde ele alıp meyhane ve mescidin farkı olmadığını belirtiyor.  

 

Be śofū mescidiñ meyħāneden hįç var mıdır farķı  

Degil mi maķśadı ħalķıñ elif miyem Ǿayn canānım 

G. 131/4 

Mihrâb kavramı, kâmil insanın yüzü için bir remizdir.  

Ķaşıñ ŧūrasına ism-i celāl çekdim seniñ yā Hū 

Oķudum āyet-i kevŝer baķıp miĥrābına yā Hū 

 Bu Ǿālem Ĥaydarā düşmedi zındıķ gözleri ahū 

Seniñ sevdāyı Ǿaşķına düşeli nāledir lālim  

N. 137/3 

 

İki ķaş arası miĥrāb-ı minber beyt-i Ĥaķķ 

Cedd-i evlād-ı ǾAlį nesl-i Zeynü’l-ǾĀbidįn 

G. 155/2 

 

Eserde minâre bir beyitte geçmektedir.  

Yañar meşǾal gibi tenevvür ķalbim şevķ-i dildārla 

Ĥarįk-iǾaşķla yansa gerek mescidi mināre 

G. 70/3 
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3.1.2.2.3. İmâm, Kıble  

İmâm kelime manası bakımından önde olan demektir. Divan’da On İki İmâm, 

Hz. Hasan ve Hüseyin vb. kişiler için kullanıldığı gibi özellikle Hz. Ali’nin halife 

oluşundan ve ilim bakımından derin oluşundan kaynaklanan bir önderlikten 

bahsederken kullanılır.  

İki ķaşıñ arası Ǿayn-ı lām-ı miĥrāb-ı dįndir 

MaǾin-i faĥr-ı fenāyı imām CaǾferi yeter 

G. 183/6 

Hz. Muhammed de bütün peygamberlerin imâmı olmasıyla ele alınmıştır. Hz. 

Peygamber Mirâç’ta imâm olup bütün peygamberlere namaz kıldırmıştır.  

 

Şeref buldu şeb-i miǾrācda ķuds-i şerįf ancaķ 

Hemįşe şān-ı şevketde imām-ı enbiyā sensin 

K. 3/4 

Kıble namazda yönelinen Kâbe tarafıdır. Müslümanlar Hicret’ten önce 

Kudüs’teki Mescid-i Aksâ’ya yönelerek namaz kılarlardı. Hicret’ten 16-17 ay sonra 

âyet ile namazda Kâbe’ye yönelme emri gelmiştir.17 O yolda giden, o yolda önde olan 

şeklinde kullanılır.  

Hz. Muhammed herkesin kendisine yöneldiği kişidir. Müslümanlar Hz. 

Peygamberin yüzünü kendilerine kıble edinmişlerdir.  

Türābistānıñdan yüzüm dūr eylemem aślā 

Maķām-ı nūr-ı źātın ķıble-gāhım Yā Resūlullah 

K. 9/3 

Sensin ancaķ ķıble-gāh-ı Ǿāşıķān yoķ şübhemiz 

Kim ki įmān etmeye kāfirdir aślına ancaķ 

G. 105/2 

 

                                                 
17 Pala, a.g.e, s. 269 
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Beyitte Hz. Muhammed’in insanlara namazı getirdiği anlatılmaktadır.  

Kemān ebrūlarıdır ķıble-gāhım da secde-gāhım da 

Demedi mi ķılın secde ķamu ādeme subĥānım 

G. 134/4 

 

3.1.2.2.4. Tesbîh 

Tesbîh, Allah’ı güzel isimleriyle zikretmek demektir. Kâinatta her şey, kendi 

diliyle Hakk’ı tesbîh etmektedir.  

Şair, iki dünyada makam ve şeref sahip olmak için daima Allah’ın isimlerinin 

zikredilmesi gerektiğini ifade eder.  

İster iseñ dü cihānda Ǿizz ü cāh  

Tesbįĥiñ olsun müdām ism-i İlāh 

K. 1/7 

Beyitte çekilen tesbîhlerin samimi ve içten yapılması gerektiği işlenmiştir.  

 

Ķuru bir śavm śalan ile bulurum ĥaķsa ĥaķķı 

  Seni ol tesbįĥ-i estaġfir ise eylemez azād 

G. 43/6 

 

3.1.2.3. Oruç  

Müslümanların her Ramazan ayında, imsak vaktinden sahur vaktine kadar her 

hangi bir şey yiyip, içmekten ve diğer bir takım faaliyetlerden uzak olması esasına 

dayanır. Hasan Haydar bu konu hakkında herhangi bir bilgi vermemektedir. 

 

3.1.3. Âyet ve Hadîsler 

3.1.3.1. Âyetler18 

Seyyid Hasan Haydar Divanı’nda iktibas yoluyla âyetler yer almaktadır. 

Bunlar: 

                                                 
18 Âyet ve sûrelerin manaları Diyanet İşleri Başkanlığı’nın resmî sitesinden alınmıştır. 
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Bezm-i ev ednāya19 erdi ĥilǾat-ı levlāk ile 

Baş gözüyle gördü Allāhı Ĥabįb-i Kibriyā 

K. 10/3 

ǾAhd ü miŝāķım aħį naĥnu ķasemna20da ezel 

Şāh-ı dil sulŧān-ı dil Ĥüseynį Muĥammed ǾAŧā 

 

 

3.1.3.2. Hadîsler 

Beyitlerde iktibas yoluyla zikredilen hadîsler şunlardır:   

Tūtįyā-ı Ǿaşķla verenler dide-i ķalbe žiyā 

Hep ĥaķįķat gencįne nāǾib olurlar ġālibā 

 Göz yumup ben Ĥaydara kedimi etdim ġāǿibā 

Küntü kenzüñ21 sırrına vāķıf olalı žāǾifā 

 Añladım bildim ki ol nūr-ı meclā bendedir 

Muhms. 88/5 

 ǾĀlemi lā-śanda şāh-ı muǾtebersin Ĥaydara 

Küntü kenzüñ22 sırrına eyle derūndan iķtidā 

Kim ki nūş etti ene’l-Ĥaķķ curǾası buldu żiyā 

ǾAşķ içinde genc-i lā yaǾni dilersen ķo ribā 

  Her yana ķılsan ķanāǾat eyle istiġnā gözet 

Muhms. 89/5 

 

3.1.4. Diğer Dînî Mefhumlar 

3.1.4.1.  Mirâç 

“Hz. Muhammed’in, peygamberliğinin on ikinci senesinde, Recep ayının yirmi 

yedinci gecesi, Cebrâîl’in rehberliğinde Mescid-i Haram’dan Mescid-i Aksâ’ya, oradan 

da göğe yükselmesi hadisesidir. Bu hadise İsrâ suresinde şu şekilde anlatılır:  

                                                 
19 Necm- 53/9 (Peygambere olan mesafesi) iki yay aralığı kadar yahut daha az oldu. 
20 Zuhruf-32 Rabbinin rahmetini onlar mı bölüştürüyorlar? Dünya hayatında onların geçimliklerini 

aralarında biz paylaştırdık . Birbirlerine iş gördürmeleri için, (çeşitli alanlarda) kimini kimine, 
derece derece üstün kıldık. Rabbinin rahmeti, onların biriktirdikleri (dünyalık) şeylerden daha 
hayırlıdır. 

21 Hadîs-i Kudsî. (Gizli bir hazine idim, beni bilsinler diye mahlûkatı yarattım.) 
22 Hadis-i Kudsî. Gizli bir hazine idim , beni bilsinler diye mahlûkatı yarattım. 
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Kendisine âyetlerimizden bir kısmını gösterelim diye kulunu (Muhammed’i) bir 

gece Mescid-i Haram’dan çevresini bereketlendirdiğimiz Mescid-i Aksa’ya götüren 

Allah’ın şanı yücedir. Hiç şüphesiz o, hakkıyla işitendir, hakkıyla görendir.23 

Hz. Peygamber, mirâç gecesinde tüm peygamberlere imâm olup namaz 

kıldırdığına işaret eder. Hz. Peygamber, enbiyânın imâmıdır.  

Şeref buldu şeb-i miǾrācda ķuds-i şerįf ancaķ 

Hemįşe şān-ı şevketde imām-ı enbiyā sensin 

K. 3/4 

 Vaślını miǾrācdır Ǿuşşāķına İsmāǾiliñ 

MaǾdeni cūy-ı keremdir Aĥmedim mihr-i vefā 

K. 14/3 

 

3.1.4.2. Kâbe Kavseyn 

Bu tabir, Necm Suresi’nde şu şekilde geçer:  

Sonra (ona) yaklaştı. Derken sarktı. (Bu suretle o, peygembere) iki yay kadar, 

yahut daha da yakın oldu24.  

Kâbe Kavseyn sözü “iki yay aralığı kadar” şeklinde tercüme edilmiştir. Hz. 

Muhammed’in Mirâç’ı ile ilgili olarak anlatılan hadisesinde zuhur etmiştir. Allah’la 

olan münasebetin bu derece yakın olduğunu anlatır. Oraya sadece Hz. Muhammed 

çıkabilmiştir. Fakat bunun iki kaş arası mı, iki adımlık yay arası mı, yoksa türlü mü 

olduğu müphemdir.25 Ka’b yay demektir. Kavs, kavis; yani dairenin yarısı demektir. 

Eyn ikili çokluktur. Hz. Muhammed’in Mirâç hadisesinde Sidretü’l-Münteha’yı 

geçtikten sonraki durumunda zuhur etmiştir.  

Nūr-ı vechiñ pertev-i yezdāndan ezel 

Ķābe ķavseyniñ şehinşāhı Ĥabįb-i Kibriyā 

K. 10/2 

                                                 
23 İsra-17/1 
24 Necm-8,9 
25 Bektaşi şiirlerinde “iki kaş” daha çok kullanılır. Bununla beraber kaşlar, Hurufilerin insan yüzünde 

okudukları yedi harfin ikisidir. (Hüseyin Ayan, (1990), Nesimi Divanı, Akçağ Yayınları, Ankara: 
s. 40) 
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Çekerdim ķābe ķavseyniñ şehinşāhı ĥasretimle 

Şaŧrgāh-ı beyt-i raĥmāndan bu şeb-i iķrār mı gördüm 

G. 65/2 

 

3.1.4.3. Cin, Perî 

Cin, gözle görülmeyen, latif cisimlerden ibaret varlıklardır. Cinler ruhanî 

varlıklar olup ateşten yaratılmışlardır. Onlar da tıpkı insanlar gibi Allah’a kulluk ile 

görevlendirilmişlerdir. Cinlerin de Müslüman ve kâfir olanları, iyi ve kötüleri vardır.26  

Hz. Muhammed hem insanlara hem de cinlere gönderilmiş, hem insanları hem de cinleri 

İslam dinine çağırmıştır. 

Beyitlerde Hz. Muhammed’in insanlara ve cinlere yol göstermesi anlatılmıştır.  

Cemāliñ maŧlaǾ-ı nūr-ı Ħudādır Yā Resūlallāh 

Vücūdun ins ü cinne reh-nümādır Yā Resūlallāh 

K. 2/1 

Seniñçiñ ħalķ olındu nüh felek burc u gökler 

Ķamu insi cinne cānā bürhānsın Yā Resūlallāh 

K. 11/5 

 

Perî, cinlerin dişilerine denir. Bunları gören olmadığı için çok güzel ve çekici 

olduklarına inanılır. Çeşme, pınar ve hamam gibi yerler perîlerin yurdu sayılır.  

Eserde perîler güzellikleriyle ön plana çıkmıştır.  

Neyledim ki ey perį yaķdın beni hicrānesin 

Bilmez idim böyle ben olduġunu peykānesin 

G. 82/1 

Şair, aşığın perînin hasretiyle ateşe düştüğünü, gece gündüz onun aşkından 

feryat ettiğini belirtiyor.  

Ĥasretiñle ey perį dil nāra düşdü çāre ne 

Genc-i ġamda rūz u şeb āh zāra düştü çāre ne 

G. 75/1 
                                                 
26 Pala, a.g.e, s. 92 
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3.1.4.4. Şeytân 

Önceleri Hâris adlı bir melek imiş. Allah, Âdem’i yaratıp da bütün meleklere 

secde etmeyi buyurduğunda hepsi birden secde etmişler. Ancak meleklerin en ulusu ve 

onların hocası olan Hâris, kendisinin cin olup ateşten yaratıldığını, bu nedenle topraktan 

yaratılmış olan Âdem’e secde etmeyeceğini söyleyerek Allah’a âsi olmuştur. Allah da 

onu şeytân kılığına sokmuş ve lanetlemiştir.27  

Beyitte iblîs adlarıyla zikredilmiştir.  

  Olmaya iblįs-i merdūd hem-demin 

İsm-i Ĥaķtan özge çıķmasın demin 

 

K. 1/7 

Şair, şeytânın elinde köle olduğunu belirterek günahtan günaha koştuğunu 

ifade ediyor.  

Ķanda bir fısķ u fücūr görsem ķoşardım oraya 

Şeyŧān-ı merdūd elinde olmış idim bende-nā 

 

K. 44/3 

3.1.4.5. Günâh, Cürm, Günâhkâr 

Günâh sözcüğünün geçtiği beyitlerde işlenen günâhla ilgili pişmanlık ve bu 

pişmanlıktan ötürü Hz. Muhammed’den şefaat istenmektedir.  

Elif ķaddimi dāl etti günāhım Yā Resūlallāh 

Utandurdı beni rūy-ı siyāhım Yā Resūlallāh 

 

K. 9/1  

Meded Yā Rabb bu Ǿāśi günahkār mücrim-i kemter 

Kiminiñ ķaddi Ǿiśyāndan bükülmiş ĥāl-i mükedder 

    K. 12/1  

                                                 
27 Pala, a.g.e, s. 431 
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Beyitlerde, bazen günâh yerine “cürm” kelimesi kullanılmıştır.   

 

Yığıldı cürm-i Ǿiśyānım şefāǾat Yā Resūlallāh 

Yanıp Ǿaşķıñla biryānım şefāǾat Yā Resūlallāh 

K. 7/1 

 

3.1.4.6. Şehîd 

Şehit, Allah yolunda yapılan bir savaş esnasında ölen kişidir. Eşkiya veya 

âsiler elinde ölen müminler de şehit sayılır. Şehitler sorgusuz, sualsiz cennete 

gireceklerdir. Eserde, Hz. Hasan ve Hz. Hüseyin’in şehit edilmesine değinilmiştir.  

Hz. Hasan ve Hz. Hüseyin’in katlinin derin teessürü aşağıdaki dizelerde 

belirtilir. 

Birisine zehr-i ķātil ķaśd edip śundu Yezįd 

Birisini İbn-i Mülcem melǾūnı etti şehįd 

 Ķareler giydi felekler aġladı ķan māh u ĥūrşįd 

Lerze-nāk oldu zemįn ŧaġ ŧaş mānendidir 

 Çaġrışırlar Yā Muĥammed Yā ǾAlį şehzādeler 

     Muhms. 17/3 

 Hz. Hüseyin’in Kerbelâ’da şehit düşürüldüğünü anlatan beyit: 

Ol gülü nev-ġonca-i Ĥüseyn-i mažlūm nā-gehān 

Kerbelāda āh susuz şehįd-i sulŧān eylediñ 

      K. 3/8 

    

3.1.4.7. Nûr 

Nûr; aydınlık, parıltı, bereket, kurtuluş vb. anlamlarda İlahi ışık olarak 

kullanılır. Nûr, esmâü’l Hüsnâ’dandır.  

Divan’da; Allah, Hz. Muhammed ve Hz. Ali’nin nûrundan bahsedilmiştir.    

Sensiñ ol māh-ı münevver kevkeb-i şemsi ñuĥā 

Nūr-ı Ĥaķķ maĥbūb-ı Ħudā feyż-i raĥmān Muĥammed 

K. 5/2 
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Cedd-i pākį Muśŧafādan etmeyip aslā ĥayā 

Nūr-ı çeşm-i Murtażā’ya ķıldılar gūnā cefā 

 Ol ciğer-kūşe-i zehrā ġonca-i bāġ-ı vefā 

Deşt-i Kerbelāda susuz ehl-i beyt-i Muśŧafā 

 Çaġrışırlar Yā Muĥammed Yā ǾAlį şehzādeler 

Muhms. 17/4 

 

3.1.4.8. Kurbân 

Allah’ın rızasını kazanmak için aracı olan şey. Farz, vâcip veya sünnet olarak 

kesilen hayvan. Kurbân ancak sığır, deve ve davar cinsinden olabilir. Hac mevsiminde 

hacıların Arafat’a çıktıkları gün kurbân kesilir. Kurbân Bayramı da o gün, sabah namazı 

ile başlar.28 İlk kurbân Hz. İbrahim’in Hz. İsmail’i Allah’a bağışlama teşebbüsü 

sırasında, Allah tarafından bir koç getirilerek vuku’a gelmiştir.29 Hasan Haydar bu 

kavramı Hz. Muhammed, Hz. Ali, On İki İmam vb. olan teveccühü sebebiyle mecazen 

kullanmıştır.  

 Mālik-i baĥr-i hüviyyet māil-i seyf-i Ĥaydar 

ǾĀşıķ nūr-ı cemāl ķātil-i ceyş u śaff-der 

 Dįnim įmānım Ĥasan’ül-ǾAskerį server 

Edegör cānını ķurbān budur Ǿįd-i ekber 

Rub. 35/1 

Şair, Hz. Muhammed için kurbân olmaya hazırdır.  

Kim girip meydān-ı Ǿaşķla yār için ķurbān ola 

İşte ben başım alıp ķurbāna geldim Yā Resūl  

  

K. 4/3 

 

                                                 
28 Pala, a.g.e, s. 279 
29 Bkz. Saffat-37/107  
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3.1.5. Dini Şahsiyetler 

3.1.5.1. Dört Halife 

3.1.5.1.1. Hz. Ali 

Es-selām ey faħr-ı Ǿālem nūr-ı Muĥammed Muśŧafā 

 Es-selām şįr-i subĥān şāh-ı ǾAliyyü’l-Murtażā 

 

Seyyid Hasan Haydar Divanı’nda dört halifeden sadece Hz. Ali’den 

bahsetmiştir. Divanın, üzerine inşa edildiği temel kişidir. Hz. Muhammed’in abasının 

altına aldığı dört kişiden biri ve damadıdır. Hicret esnasında Hz. Muhammed’in 

yatağına yatıp, O’nun yerine ölümü göze alır. Kur’an ve sünnete sıkı sıkıya bağlı, âlim 

bir kişili ğe sahip olup ilme gereken önemi vermiştir.  

Bana bir harf öğretenin kırk yıl kölesi olurum.30 sözü bunu ispatlamaktadır. O, 

erenlerin rehberi, tasavvuf yolunun imamıdır. Hz. Ali, beyitlerde Aliyyü’l Murtaza, 

Haydar-ı Kerrâr, sahip livâ, zülfekar gibi isim ve sıfatlarla anılmaktadır.  

Şair, Hz. Ali’nin kılıcına olan sevgisini ifade etmektedir.   

İşte bir de ben olam ķurbān Ǿaşķıñ ey berü 

Tā eźelden Ǿāşıķıñ maķsūdu tįġ-i źülfiķār  

G. 60/7 

  Cedd-i pāk-i Aĥmed-i Muħtār için 

Nūr-ı çeşm-i Ĥaydar-ı Kerrār için 

  Sįneni döv ŧaş ile settār için 

Mātem-i māh-ı muĥarremdir bugün 

  Nāle-i beytü’l-ĥaremdir bugün  

Muhms. 57/2 

 

3.1.5.2. Âl-i Abâ, Ehl-i Beyt 

Hz. Muhammed’in ev halkı anlamına gelir. Hz. Peygamber’in abasının altına 

alıp koruduğu, kendisiyle beraber Hz. Ali, Hz. Fatıma, Hz. Hasan ve Hz. Hüseyin’in 

                                                 
30 Hz. Ali’nin vecizeleri hakkında geniş bilgi için bkz. Adem Ceyhan, (2006), Türk Edebiyatı’nda Hz. Ali 

Vecizeleri, Öncü Kitap Yay., Ankara. 
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oluşturduğu ailesidir. Kur’an-ı Kerim’de üç yerde geçmekle beraber31 peygamberin ismi 

zikredilerek anlatılanı Ahzab Suresi’nde şu şekilde geçer:  

Evlerinizde oturun. Önceki cahiliye dönemi kadınlarının açılıp saçıldığı gibi 

siz de açılıp saçılmayın. Namazı kılın, zekatı verin. Allah’a ve Resülüne itaat edin. Ey 

Peygamber’in ev halkı! Allah sizden ancak günah kirini gidermek ve sizi tertemiz 

yapmak istiyor.32  

Hud Suresi’nde ise ev halkı aşağıdaki şekilde geçer:  

Ey evin hanımı! Allah'ın rahmeti ve bereketleri üzerinize olmuşken, nasıl 

Allah'ın işine şaşarsın? O, övülmeye layıktır, yücelerin yücesidir.33 

Âyetlerden de anlaşıldığı üzere Allah’ın rahmeti her zaman Hz. Peygamber ve 

ashabının üzerinde olacak, onların yolunda gidenler (tevellâ) kurtuluşa erecek ve 

cennete nail olacaklardır. Âl-i Abâ kavramı ehl-i beyt kavramıyla aynı anlamda 

kullanılır. Eserde Âl-i Abâ kavramı birçok kere geçerken ehl-i beyt kavramı bir beyitte 

geçmektedir.  

Āh kim erdi gene dil-i māh-ı ġam ki ķareler 

Mātem-i ĥüzn-i Ĥüseyn įle açılsın yareler 

 Sįne-çāk eyler bugün müştāķ olan bį-çāreler 

Kerbelāda cāndan ehl-i beyt feryādeler 

  Çaġrışırlar Yā Muĥammed Yā ǾAlį şehzādeler 

Muhms. 17/1 

Es-selām ey ħānedān-ı yār-ı śādıķ Muśŧafā 

 Es-selām ey maǾdin-i cūd u kerem Āl-i ǾAbā 

   K. 39/9 

Muĥammed nesl-i Aĥmed Ĥaydar-ı Kerrāra iķrārım 

Benim ol bende-i āl-i Ǿabā men sırr-ı subĥānım 

G. 131/3 

                                                 
31 Bkz. Hud-11/73; Azhab-33/33; Zariyat-51/36 
32 Azhab-33/33 
33 Hud-11/73 
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3.1.5.3. On İki İmâm 

Hz. Ali34 ile başlayıp İmâm Mehdî ile son bulan bu dönemi35 kapsar. On İki 

İmâm’a İsnâ aşer, düvâzdeh, düvâzdeh imam, düvâz, çârdeh-i mâsum da denir. Hasan 

Haydar, Divanı’nın temelini bu kişilerle atar. Divan’da bütün imâmların ismi geçer ve 

onları en yüce özellikleriyle tanıtır, takdis eder. 

 

3.1.5.3.1. İmâm Hasan (625-669) 

Hz. Ali’nin büyük oğlu, Peygamberimiz’in torunudur. Lâkabı Müctebâ’dır. 

İslâm halifelerinin beşincisidir, On İki İmâm’ın da ikincisidir. Hicretin üçüncü yılında 

Medîne’de doğdu.36 O zamana kadar Araplarca bilinmeyen “Hasan” adı ve sağ kulağına 

ezan, sol kulağına kâmet getirme bizzat Hz. Peygamber tarafından getirilen yeniliktir.37 

Muâviye kendinden sonra yerine Hz. Hasan’ı halife yapacağını halka duyurunca, oğlu 

Yezid Hz. Hasan’ı öldürttü.  

Hz. Peygamber’in Hz. Hasan ve Hz. Hüseyin’i kucağına alıp öptüğü, 

torunlarıyla nasıl vakit geçirdiği anlatılmaktadır.  

Der-āġuş eyleyip öptü deĥānından Ĥasanı āh 

Hem öptü boynu altından Ĥüseyni oldular ħandān  

K. 38/2 

Ĥaķįķatde budur taĥķįķ-i Resūlullāhla ey cān 

Ĥüseyn ile Ĥasan bir gün olurlar idi çün mihmān 

K. 38/1 

3.1.5.3.2. İmâm Hüseyin (626-680) 

Hz Ali’nin oğlu ve Peygamberimiz’in torunudur. On iki İmâm’ın üçüncüsü 

olarak bilinir. Ehl-i Beyt’in beşincisidir. Babası şehit olunca Medine’ye geldi. 

Muâviye’nin vefatında Yezid’e bîat etmedi. Muharremin onuncu günü Kerbelâ’da 72 

                                                 
34 Birinci imam olan Hz. Ali’yi Dört Halife başlığı altında incelediğimiz için burada tekrara düşmekten 

sakınıyoruz. 
35 On İki İmam hakkında geniş bilgi için bkz. Abdülbaki Gölpınarlı, (1979) On İki İmam, Der Yayınları, 

İstanbul. 
36 Pala, a.g.e, s. 195 
37 Ethem Ruhi Fığlalı, (1996), Türkiye'de Alevilik-Bektaşilik , IV. Baskı, Selçuk Yayınları, Ankara: ss. 

253-259 
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kişi ile birlikte elîm bir şekilde susuz bırakıldı ve sonunda sonunda zalimce şehit 

edildi.38  

Şair, Hz. Hüseyin’i ekseriyetle Kerbelâ olayı ile anar ve ona olan bağlılığını 

yineler. 

Ĥüseynį Kerbelānıñ yoluna ķurbān-ı cān eyle 

Şeb tā śubĥa dek şeydā gibi āh u fiġān eyle 

İmām Źeynü’l-ǾAbā’nıñ Ǿaşķına cānıñ sūzāne eyle 

Cemāl-i berġ-i ruĥsāruñ śararsın bir ħazān eyle 

Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaş baġla 

Müs. 16/2 

  Erdi māh-ı ġam fežā gel başla feryāda dilā 

Sįne-çāk edip firāķı zāra ile efzā 

  Baş cāndan geç Ĥüseynįler gibi eyle śalā 

Seyl-miŝāl olsun sirişkin rāh-ı cānāna fedā 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

Muhms. 18/1 

 

Beyitlerde genellikle Hz. Hasan ve Hz. Hüseyin beraber anılmaktadır. 

Ĥaķįķatde budur taĥķįķ-i Resūlullāhla ey cān 

Ĥüseyn ile Ĥasan bir gün olurlar idi çün mihmān 

K. 38/1 

3.1.5.3.3. İmâm Zeyne’l-Âbidîn (659-713) 

Dördüncü imâmdır. Babası Hz. Hüseyin, annesi Şehribanû’dur. Türbesi 

Kayseri merkezde bulunmaktadır. Allah’ın ihsânına erişmiştir. 

                                                 
38 Pala, a.g.e, s. 218 
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Ĥüseynį Kerbelānıñ yolına ķurbān-ı cān eyle 

Şeb tā śubĥa dek şeydā gibi āh u fiġān eyle 

İmām Źeynü’l-ǾAbā’nuñ Ǿaşķına cānuñ sūzāne eyle 

Cemāl-i berġ-i ruĥsārüñ śararsın bir ħazān eyle 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüb baġrına ŧaş baġla 

 Muĥammed Ĥaydar-ı Kerrār ǾAlįnüñ nesline aġla 

   Müs. 16/2 

Yezid Kavminin Zeyne’l-Âbidîn’i zindana attırıp türlü sıkıntılar çektirdiği 

anlatılıyor.  

  Nesl-i pāk-i Ĥaydar-ı Kerrār iken Zeynü’l-Abā 

Ķoydular žindāna aślā etmeyip źerre vefā 

  Bezm olup ķavm-i Yezįd pįşgāhına sürdü śafā 

Śad hezārān laǾnet olsun ey Yezid Mervān sañā 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

Muhms. 18/5 

 

3.1.5.3.4. İmam Muhammed Bakır (676-733?) 

Beşinci imamdır. Babası Zeyne’l-Âbidîn’dir ve Hz. Hüseyin’in kızı Ümmü 

Abdullah da annesidir. İlim ve hikmet sahibidir. Türbesi Harran’ın 3 km. kuzey 

doğusunda bulunan İmam Bakır Köyü’ndedir. 

Muĥammed Bāķırį şāh-ı cihāna eyle gel nālān 

Giribān sįne-çāk edip sirişkin ede gör ummān 

İmām-ı CaǾfer-i Śādıķ için ol dāǿimį giryān  

Hezārān śad hezār laǾnet müşeyb cānına her ān 

Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaşı baġla 

Muĥammed Ĥaydar-ı Kerrār ǾAlį’niñ nesline aġla 

Müs. 16/3 

  

 İmâm Muhammed Bakır’ın çektiği sıkıntılar ve Beytü’l-Haram’a olan sadıklığı 

ifade ediliyor.  
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Mažhar-ı nūr-ı İlāh įken o žāt-ı muĥterem 

Źerre inśāf etmeyip ķılmadılar aślā kerem 

 Ol Muĥammed Bāķırį ki śādıķ-ı beytü’l- ĥaram 

Çekdiler bir nice ġam bir nice firāķ bir nice elem 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

Muhms. 18/7 

 

3.1.5.3.5. İmâm Caferü’s- Sâdık (699-765) 

Altıncı imâmdır. Babasının adı Muhammed Bakırdır. Annesi ise Hz. 

Ebubekir’in torunu olan Ümmü Ferve’dir. Hikmet ve bereket kaynağıdır. Mütevekkil, 

mutedil ve ilim sahibi oluşuyla anılır. Caferü’s-Sadık Şiilerce On İki İmâm’ın (hikmet 

açısından) en büyüğü ve Şii fıkhını toplayan biri olarak bilinir.39 

Şair kendini İmâm Cafer’in yerine koyup Yezidiler’e seslenmektedir.  

  Men İmām-ı CaǾferem ey Yezįdįler bilin 

Pāre pāre eyleyin bu cismimi şimdi gelin 

 Dönmenem ķaŧǾā sözümden bendeyim ĥabl-i metįn 

Cedd-i pākį Ĥaydarım ķatl edin başım çalın 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

Muhms. 18/6 

3.1.5.3.6. İmâam Mûsa-yı Kâzım (745-799) 

On İki İmâm’ın yedincisidir. Babası Caferü’s-Sadık, annesi Hamide isimli 

kadındır.  

Şair On İki İmâm’a olan bağlılığını dile getirmektedir.  

Ĥażret-i Kāźım Musanıñ bendesiyim tā ezel 

Olmışum Mūsā Rıżānıñ Ǿaşķı ile mübtezel 

 Şāh Taķį veya Naķįye Ǿaşıķım bir lemyezel 

ǾĀşıķ-ı bį-çāre dil aġlar yañar söyler ġazel 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

Muhms. 18/8 

                                                 
39 Fığlalı, a.g.e, s. 265 
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Ben İmām-ı CaǾferem eylerim āh u fezā 

Ĥażret-i Kāžım Musāya ķıldı bunca cezā 

 Ol Muĥammed Bākırįye ola her dem merĥabā 

Olmadan küşāde śoldu ol gül-i cilve-nümā 

 Cān fedā olsun yoluna Ey Ĥüseynį Muĥarrem 

     Muhms. 19/6 

 

3.1.5.3.7. İmâm Aliyyü’l-Rızâ (765?-818) 

Sekizinci imâmdır. Babası Musa Kâzım’dır. Annesi ise Şehd, Neciye, Nemce 

veya el-Hizerâni’l-Mersiyye adlı bir cariye (ümmü veled)’dir.40 İmâm Aliyyü’l-Rıza 

818 yılında Tûs şehrinde vefat etmiştir. Onun ölüm sebebi hakkında değişik rivayetler 

bulunmaktadır. 

İbnul-İmâd, hummadan öldüğünü, zehirlenerek öldürülmüş olduğunun da 

söylendiğini, İbnul-Esir ise, üzümü çok seven Aliyyü’l-Rızâ’nın Me’nun tarafından 

zehirli üzüm yedirilerek zehirlenmiş olabileceğini ifade etmiştir.41  

Eserde, İmâm Aliyyü’l-Rızâ’nın irfanlı olması ve zehirle öldürüldüğü 

anlatılmaktadır.  

  On sekiz biñ Ǿālemiñ faħri Muĥammed Muśŧafā 

Eylediler nesline Ǿār etmeyip bunca cefā 

  LaǾnet olsun laǾnet buyurıla dāǿim cānınā 

Kim ki śundu Ĥasenü’l-ħulķ-i Rıżā zehri sañā 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

   

Muhms. 18/3 

3.1.5.3.8. İmâm Muhammed Takî (811?-835) 

Dokuzuncu imâm olan Muhammed Takî’nin babası Ali Rızâ’dır. Medine’de 

doğmuştur. Abbasî Halifesi Me’mun tarafından ikram ve saygı görmüştür.42  Diğer 

imâmlar gibi ilim ehlidir. 

                                                 
40 Fığlalı, a.g.e, s. 267 
41 İbrahim Murat, (2006), Hacı Bektaşı Veli’nin 14 Sırrı, İlgi Yay., 3. Baskı, İstanbul, s. 126 
42 Murat, a.g.e, s. 126 
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Şair, On İki İmâm’dan bahsederken onlara duyduğu sevgiyi, aşkı ve bağlılığı 

ifade ediyor.  

Ĥażret-i Kāźım Musanıñ bendesiyim tā ezel 

Olmışum Mūsā Rıżānıñ Ǿaşķı ile mübtezel 

 Şāh Taķį veya Naķįye Ǿaşıķım bir lemyezel 

ǾĀşıķ-ı bį-çāre dil aġlar yañar söyler ġazel 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

Muhms. 18/8 

Ĥażret-i Şāh-ı Takįniñ bendesiyim bendesi 

Yā Naķįniñ olmuşum Ǿaşķıyla canā zindesi 

 ǾAskerįniñ ķuluyum bende ezel efgendesi 

ǾĀşıķ-ı şūrįdesi hem mecbūr-ı efgendesi 

Cān fedā olsun yoluna Ey Ĥüseynį Muĥarrem 

Muhms. 19/7 

    

3.1.5.3.9. İmâm Ali Nakî (828-868) 

Onuncu imâmdır. Babası dokuzuncu imam olan Takî’dir. Annesinin ismi de 

Semâne’dir. Fakih ve ibadete düşkün birisidir.43  

Beyitlerde Takî ve Nakî isimleri beraber anılmıştır.   

Şāh-ı Taķį cānıma cāndır edemem terkini ben 

Hem Naķįniñ ķuluyum rāhına ķoydum serim 

 Ŧaķmışım boynuma Ǿaşķ ile gelin işte resen 

Dem-i vaślında benim ġam neme gerek śōf u kefen 

Rub. 26/1 

İmâm Nakî, dertlere derman olmasıyla Lokmân Peygamber’e benzetilmiştir.  

Taķį cānıma cānān olup dermān eden 

Hem Naķįdir derdime Loķmān olup iĥsān eden 

    K. 39/16 

                                                 
43 Murat, a.g.e, s. 127 
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3.1.5.3.10. İmâm Hasanü’l-Askerî (846-873) 

On birinci imâmdır. Lakâbını, Samarra şehrinde oturduğu mahallenin isminden 

almaktadır.44 Hasan el-Askerî ecdadı gibi hayatını zühd ve takva içerisinde 

geçirmiştir.45 

Eserde diğer On İki İmâm’dan bahsedildiği gibi aynı şekilde bahsedilip, İmam 

Hasanü’l-Askerî’nin gamı, kederi anlatılmıştır.  

Ālemdārı Ĥasanü’l-ǾAskerį ol leşger-i ġamda 

Açılsın yāreler göz-gūn sįnende aġla bu demde 

 Muĥammed Mehdį śāĥib-i zamāna bende ol bende 

  Muĥabbet ħānedān āl-i evlādım Ĥaydarā zįnde 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaş baġla 

 Muĥammed Ĥaydar-ı Kerrār ǾAlį’niñ nesline aġla 1255 

 

 Müs. 16/5 

Ol İmāmı ǾAskerįye bend olanlar zār olur 

Zār olanlar ǾAskerįye rāh-ı Ĥaķķda yār olur 

 Yār olanlar rāh-ı Ĥaķķda Muśŧafāya yār olur 

Yār olanlar Muśŧafāya Kerbelāya zār olur 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

Muhms. 18/9 

 

3.1.5.3.11. İmâm Muhammed Mehdî (869/872/870-…) 

On İki İmâm’ın sonuncusudur. Babası İmâm Hasanü’l Askerî, Annesi Nercis 

Hatun’dur. İmâmiye, On İkinci İmâm Muhammed’i, Muhammed Peygamber’in 

hadislerinde adı geçen ve son zamanlarda çıkıp dünyayı adaletle dolduracağı vaat edilen 

Mehdî olarak tanırlar.46 Bu sebeple kendisine Accelallahu Ferecehu (Allah onun 

zuhurunu çabuklaştırsın) denilir.47  

                                                 
44 Fığlalı, a.g.e, s.271 
45 Murat, a.g.e, s. 127 
46 Abdülbaki Gölpınarlı, (1992), Alevi-Bektaşi Nefesleri, İnkılâp Kitabevi, İstanbul: s. 46 
47 Fığlalı, a.g.e, s. 272 
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Genellikle sâhib-livâ, sahib-zamân sıfatlarıyla anılır. 

Ālemdārı Ĥasanü’l-ǾAskerį ol leşger-i ġamda 

Açılsın yāreler göz-gūn sįnende aġla bu demde 

Muĥammed Mehdį śāĥib-i zamāna bende ol bende 

  Muĥabbet ħānedān āl-i evlādım Ĥaydarā zįnde 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaş baġla 

 Muĥammed Ĥaydar-ı Kerrār ǾAlį’nüñ nesline aġla 1255 

Müs. 16/5 

Ĥaydarā bu firķat-i ġamla yañalım bir zamān 

Ol Muĥammed-i Mehdį śāĥib livā olsun ayān 

  Ķalalar ķavm-i Yezįdįler urmada nā-tüvān 

Olucaķ lā-fetā48 sırrı Ǿāleme bir kez Ǿayān 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

Muhms. 18/10 

 

3.1.6. Dinlerle İlgili Mefhumlar  

3.1.6.1. Dîn 

Dîn, Allah tarafından peygamberi vasıtasıyla vaz’ edilip, uyanlarını dünya ve 

âhirette kurtuluşa erdiren itikat ve ameller bütünüdür. Bu kelime herhangi bir dîn 

anlamında ise de Müslümanlar arasında daha çok İslamiyet yerine kullanılır.49 Pek çok 

beyitte dîn kavramına rastlanır.  

Eger bir dįn ayrı kāfire keşf eyleyem rāzım 

Gelirdi įmāna muŧlaķ benim eşki şerārımdan 

G. 58/3 

Bitirmiş zāhidi gör sermāye-i źihni dinsiz 

Oturmuş göreñ esā durmayıp ezkār için   

G. 62/5 

                                                 
48 "Lâ fetâ illâ Ali lâ seyfe illâ Zülfikâr". "Ali'den başka yiğit, Zülfikâr'dan başka kılıç yoktur" cümlesinin 

"Ali'den başka "genç yoktur" bölümü. 
49 Pala, a.g.e, s. 117 
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3.1.6.2. Îmân, Küfür 

Îmân; inanma, İslâm dinini kabul ve tasdik etmeye, Peygamber’in dinine kesin 

olarak bağlanma anlamına gelir. Îmânın şartları Allah’a, meleklere, kitaplara, 

peygamberlere, âhirete ve hayır ile şerrin Allah’tan geldiğine inanmaya denir.50 Küfür 

ise dine inanmayıp Allah’a ortak koşmaya denir.  

Divan’ın bazı beyitlerinde îmân ve küfür tezadı söz konusudur. Beyitte 

küfürden sevgilinin saçının rengi olarak bahsedilir.  

Çünki ol kākül küfrün nārına bend olmuşum 

İken çün nūr-ı įmānım yañar camımı mā 

G. 6/3 

Ĥamd ola pāk eyledim küfr ü helālinden dili 

Tövbe müstaġfer olup emāna düştüm ibtidā 

K. 44/8 

3.1.6.3. Mü’min, Müslüman 

İnanılması gereken konulara İslâm dininin öğrettiği şekilde inanan kimselere 

mümin denir.51 Müslüman da Allah’ın emrine ferman olan, sözünü tutan Hz. 

Muhammed’e ümmet olan kişidir.  

Peygamberimiz’in gözbebeği torunlarının cefa çektiği gibi müminlerin de her 

zaman cefa ve sıkıntı çektiği anlatılmaktadır.  

 Ķurretü’l-Ǿayn-i Resūla ne cefālar ķıldılar 

Mü’min olanıñ görürdün ķalbi hįç ķurtulmaya 

G. 13/6 

Müminlerin kalplerinin Allah tarafndan bilindiğinden bahsedilir.  

Sen seni medĥ eyleme źem eyleme sen Ǿālem seni 

Ĥaķ bilir mü’min olanıñ ķalbini leyl-i nehār 

G. 68/6 

Devr-i laǾliñde ne mümkün ede Ĥaydar mey terk 

 Gerçi çoķ söylediler nice müselmān baña 

G. 4/5 

                                                 
50 Pala, a.g.e, s. 232 
51 Kemal Güran, (2002), Müslümanın El Kitabı, Timaş Yay., İstanbul: s. 92. 
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Eger keşf eylesen bir dįni ayrı kāfire rāzın  

Çelįpādan geçirip cānā müselmān edersin sen  

G. 152/3  

 

3.1.6.4. Ümmet 

Ümmet, Bir dîne, bir peygambere bağlanıp onun arkasından giden insanlar 

topluluğuna denir.  

Hasan Haydar, Hz. Muhammed’in şefkati ve himmetiyle O’nun ümmeti 

olunabileceğini ifade eder. Divan’da bir manzumede ümmet kavramı geçmektedir.  

Olmaķ istersen Muĥammed ümmeti 

Hem dilersen ol Resūlden şefķati 

 Śad hezār eyle Yezįde laǾneti 

Mātem-i māh-ı muĥarremdir bugün 

 Nāle-i beytü’l-ĥaremdir bugün 

Muhms. 57/4 

 

3.1.6.5. Kâfir, İnkâr 

Kâfir, Allah’ın varlığına ve birliğine inanmayan demektir.  

Kâfir; İslamî, tasavvufî ve sevgilinin güzellik unsurlarını adlandırmada 

benzetme unsuru olarak kullanılır.  

Raķįbi bed-rūy-ı kāfirini terk eylemez aślā 

Duħān olmuş meyānı ķanına aşıp deş mıżrāb 

G. 89/3 

Eger bir dįn bāŧıl-ı kāfiri bi-dįn olaydı āh 

Gelirdi įmāna gūş eyledikde bu sözüm nūru 

G. 80/3 

İnkâr, Divan’da Allah’ın yarattıklarını görüp de inanmama, îmâna gelen 

inkârcılar gibi konularda işlenmektedir. İnkârcıların Allah’a ve O’nun gönderdiklerine 
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karşı gelmesi eleştirilerek onların Kur’ân’daki akıbetlerinden haber verilmektedir. 

Allah’ı inkâr edenler dünya ve âhirette lanetlenmiştir.52 

 Cemāliñ pür-nevį nūr u żiyā baĥş etti ĥūrşįde  

  Anı inkār eden zāhid ne bulsun kendi küstāħdır 

G.41/3 

 Lām elif vechiñ muǾįn lafžatullāhi’l-Ǿažįm 

Ĥaşa ĥaşa kim eder inkār Ǿazābı titretir 

G. 26/4 

 

3.1.6.6. Münkir, Münâfık 

Münkir, Hak yoluna girmeyen kişidir. Münâfık ise ikiyüzlülük eden, riyakâr, 

İslâmiyete inanmadığı halde inanmış gibi görünmenin ıstılahî karşılığıdır.53  

Eserde bu kavramlar genellikle tasavvufî anlamda karşımıza çıkmaktadır.  

                        Gerçi ki münkirlerin çeşmine hūr der ehl-i Ǿaşķ 

MuǾteberdir Ǿind-i Ǿārifānda Ǿaşķ mānend-i şāh 

K. 45/15 

Mālik-i baĥr-i hüviyyettir o źat-ı bį-miŝāl 

Bir daħi gelmiş degil gelmek daħi emr-i muĥāl 

 Ey imām-ı evliyā ey ķıdve-i ehl-i kemāl 

Bu ķadar inkār etmege münkirlere ķaŧǾā mecāl 

 Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

 

Muhms. 46/4 

 

3.1.6.7. Ruhbân 

Ruhbân, kendisini maddeden tecrîd eden kişidir. Yaşadığı rûhânî âlemden 

çıkmak istemediği için dünyevî şeylerle uğraşmaz. Bu özelliğiyle ruhbân, sülûk ehlinin 

                                                 
52 Bakara, 2/162: “…Onlar ebediyen lânet içinde kalırlar…”  
53 Pala, a.g.e, s. 340 
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geçmek ve yaşamak zorunda olduğu manevî beş gücü temsil eder. Bunlar hayal; fikir, 

akıl, hıfz, zikir şeklinde isimlendirilebilecek melekelerdir.54  

 Gerçi ki münkirlerin çeşmine hūr der ehl-i Ǿaşķ 

 MuǾteberdir Ǿind-i Ǿārifānda Ǿaşķ mānend-i şāh 

K. 45/15 

 

3.2. TASAVVUF 

Tasavvuf kelimesinin hangi kökten geldiği ve bu kelimenin tarifi konusunda 

belli bir görüş birliği sağlanamamıştır. Mustafa Kara gaye ve konu açısından tasavvufu 

şöyle izah eder: “Tasavvuf bir gönül terbiyesidir. Gönül de insan bulunduğu için 

tasavvufun konusu insandır, gayesi ise onun kalbî yönünü eğiterek, olgunlaştırarak 

kemal derecesine ulaştırmaktır.”55 Kâmil Yılmaz, tasavvufu ayrı ifade ve lafızlarla ele 

alan birçok tarifi on grupta toplamıştır. Bunlar: 

Tasavvuf zühddür, 

Tasavvuf güzel ahlâktır,  

Tasavvuf tasfiye; yani kalp temizliğidir,  

Tasavvuf tezkiye; yani nefs ile müâhededir, 

Tasavvuf istikamet; yani kitap ve sünnete sarılmaktır,  

Tasavvuf Allah’a tam teslimiyet ve rabbânîliktir,  

Tasavvuf Hakk’a vuslattır (ihsân), 

Tasavvuf İslâm’ın ruh hayatıdır,  

Tasavvuf bir bâtın ilmidir, 

Tasavvuf havassa ait ledün ilmidir.56  

 

Tasavvufî terimlere şiirlerinde sık sık yer veren Hasan Haydar’ın, Divan’ın 

girişinden Rıfâî tarîkatına bağlı olduğu tahmin edilmektedir.  

                                                 
54 Mustafa Tatcı, a.g.e, s. 273 
55 Mustafa Kara, (1999), Tasavvuf ve Tarikatlar Tarihi, Dergâh Yay., İstanbul: s. 18 
56 Kâmil Yılmaz, (2009), Anahatlarıyla Tasavvuf ve Tarîkatlar, 12. Baskı, Ensar Yay., İstanbul: ss. 34-35 
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3.2.1. Vahdet-i Vücûd ve Tevhîd 

Vahdet-i vücûd fikrine göre âlem, bir tek hakîkat ve vücûddan ibarettir. 

Çokluk, birin tecellîsidir. Allah mutlak ve tek varlıktır. Onun varlığının bir sebebi, 

başlangıcı ve nihayeti yoktur. Kendi zâtıyla var olan Tanrı, bütün zamanları ve 

mekanları kaplayan bir nûrdur. Zâtı, zâtıyla bilinmez. Sıfatlarıyla bilinir.57  

Tasavvufun ana düşüncesi Vahdet-i Vücûd’tur. Allah, ezelde58 kendi varlığının 

birliği ve Allah’ın kurallarına riayet etmesi gerektiği konusunda bir antlaşma yapmıştır. 

Her insan bu bilginin idrakinde olamayabilir. Bu idrakte insanın kendini bilmesi ve 

sonra da Allah’ı bilmesi (marifetu’l-lah) esastır.  

Ey göñül gel ġayretden geç Ǿaşķa ķoy başı Ĥaķķı bul 

Dost Muĥammed cān ǾAlį vāĥidi muŧlaķ ŧoġru yol 

 İkilikden et rucūǾ vaĥdetde ĥāmūş ol yürü 

  Yoķ ŝebātı śuyu miŝāl Ǿömre olma ķul 

Kıt. 1/1 

 

3.2.1.1. Vahdet, Kesret 

Vahdet, birlik; kesret, ikilik ve çokluk demektir. Tasavvufta gerekli olan 

vahdet, kesret içinde olandır. Yani halk ile birlikte, iş güçle meşgul iken dahi herkesin 

ve her şeyin Allah’ın kudreti ile meydana geldiğini idraktir.59 Vahdet, hakikî anlamda 

bir olan Allah’ı ifade eder. Cihanda var olan her şey, Bir’in tecellîsidir, Bir’de sudûr 

etmiştir; bütün eşya vahdet nûrlarıdır. 

Şair, kesrette olunca âlemde şan, şöhret sahibi olduğunu ifade ediyor.  

Çārede maķśum-i pāki yād ederiz her deķķān 

Rūy-ı kesretden beri biz bulmuşuz Ǿālemde şān 

G. 78/7 

 Genc-i vaĥdetde sükūn et ķursunlar bi-ziyān 

Keşf-i mülki mülkünde olan eşǾār saña 

G. 9/2 
                                                 
57 Tatcı, a.g.e, s. 277 
58 Bezm-i elest. İnsanoğlunun dünyaya gelmeden önce “Ben sizin rabbiniz değil miyim?” sorusuna “Evet, 

sen bizim Rabbimizsin” (A’raf–172) cevabını verdiği makamdır. 
59 Pala, a.g.e, s. 469 



 

 
 

 

55 

 

3.2.1.2. Mâsivâ 

Mâsivâ, Allah’tan başka her şeydir. Bu mânâ bazen de aynı anlama gelen 

“sivâ” kelimesi ile de anlatılır. Sûfîler, “Allah hariç her şeye mâsivâ derler.”60 ve 

gönüllerinde Allah’tan başka bir şeyin bulunmamasına dikkat ederler.  

Eserde mâsivâ ifâdesiyle bu anlamların yanında dünya, dünya zevkleri ve 

kesret, kastedilmektedir. 

 Bir nesl-i āb-gūşdur śofūlar āh çeker 

Ĥūr u ġılmān arzūsıyla rūz u şeb eyvāh çeker 

 Māsivā-yı zerr için śubĥ degin fettāĥ çeker 

Ĥaydar-ı mest müdām śubĥ u şām şāh çeker 

 MenbaǾ-ı cūy-ı keremdir ĥażret-i ķızıl velį 

Muhms. 47/5 

Şair, dünyalık zevklerin zerresi için keder çekmeyeceğini belirtiyor.  

       Ĥaydara terk eyledim sildim göñülden defteri 

Māsivāyı zer için çekmezem aślā kederi 

G. 16/7 

   

3.2.1.3. Tecellî 

Tecellî ortaya çıkmak, görünmek demektir. Tasavvufta kudret-i ilâhiye 

eserlerinin eşyada görünmesidir. Tecellînin nasıl meydana geldiğini Allah’tan başka 

kimse bilemez.61 

“Bilhassa İlâhî kudret ve sırların insanlarda ve nesnelerde görünmesi, Cenâb-ı 

Hakk’ın Güzel isimleri ile kâinatta ve insanlarda zâhir olmasıdır. Cenâb-ı Hakk’ın 

azamet, kahır, kibriyâ ve gazap gibi isimlerle tecellî etmesine “Celâlî tecellî”, Allah’ın 

lütuf, merhâmet, af ve muhabbet gibi isim ve sıfatlarla tecellî etmesine de “Cemâlî 

tecellî” adı verilir.”62  

Peygamberimiz’in iki kaşının arasında tecellî eden nûra değinilir.  

                                                 
60 Süleyman Uludağ, (1997), TDV İslam Ansiklopedisi, C.15, İstanbul: ss. 393-395 
61 Yılmaz, a.g.e, s. 253 
62 Hasan Akay, (2005), İslâmî Terimler Sözlügü, İşaret Yayınları, İstanbul: s. 463 
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İki ķaşıñ arası nūr-ı tecellį beyt-i Ĥaķķ 

Pertev-i nūr-ı ķamer-źerre benim ħünkārım āh 

G. 129/4 

İmām Mūsa Kāžımdan tecellį nur-ı viśāli gör 

Velį Mūsa Rıžā-yı Ĥaķk-ı nisbiden kemāli gör 

Takį veya Nakįniñ baġ-ı vaślında nihāli gör 

Gözün aç bu cihān içre Ǿayān bedr-i cemāli gör 

Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaş baġla 

Muĥammed Ĥaydar-ı Kerrār ǾAlį’niñ nesline aġla 

 

Müs. 16/4 

3.2.1.4 Cemâl, Didâr 

Cenâb-ı Allah’ın Cemâli, güzelligi kâinat aynasında görünür. Allah’ın vechi, 

Kur’an’da şu ayette zikredilir: “Yüzünüzü ne tarafa çevirirseniz Allah’ın vechi 

oradadır.”63 

Bu kavramlar Divan’da Allah’ın güzelligi, sevilenin, övülenin, Hz. 

Peygamber’in yüzü için kullanılır.  

Her nažarda baķsa maĥbūb-ı cemāl Ĥaķķ görür 

Ķįl ü ķāl eyleme ki cemāl derd-i cemālullāh 

K. 45/20 

Cemāliñ maŧlaǾ-ı nūr-ı Ħudādır Yā Resūlallāh 

Vücūdun ins ü cinne reh-nümādır Yā Resūlallāh 

 

K. 2/1 

 

3.2.1.5. Sır 

Sır, gizli şey, kalpte saklanıp kimseye söylenmeyecek olan bilgi, düşünce, hal 

anlamındadır. Tasavvufta Allah ile kul arasında saklı ve gizli kalan hallerdir. 

 

                                                 
63 Bakara-115 
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  Mūnis ol cānā cān aźād eylemeden eyle ĥırz 

Zira yoķdur kāǾinatda bundan artıķ bedter 

  Ĥāk-i pāy-i tāc-ı sır etmekdir Ǿālemde hüner 

ǾĀķil olan kimseye ķılma ĥaķāret ile nažar 

  Merĥaba ey dil serçe-i Ǿanķā gözet 

Muhms. 89/2 

ǾĀlemi lā-śanda şāh-ı muǾtebersin Ĥaydara 

Küntü kenzüñ64 sırrına eyle derūndan iķtidā 

 Kim ki nūş etti ene’l-Ĥaķķ curǾası buldu żiyā 

ǾAşķ içinde genc-i lā yaǾni dilersen ķo ribā 

 Her yana ķılsan ķanāǾat eyle istiġnā gözet 

Muhms. 89/5 

   

3.2.1.6. Gönül 

“Gönül ve kalb; İlâhî hitâbın mahallî ve muhatabı; marifet ve irfân denilen 

tasavvufî bilginin kaynağı; keşf ve ilhâm mahallî; tecelli aynası; Allah’ın isim ve 

sıfatlarının en mükemmel şekilde tecellî ettiği yer; İlâhî genişlik mahallî; Allah’ın evi; 

yere göge sığmayan Allah’ın içine sığdığı yer anlamlarındadır.”65 Gönül, tasavvufî 

hayatın merkezini teşkil eden mefhumlardandır. Kur’ân-ı Kerîm’de, Kıyâmet günü 

Allah’ın huzuruna “Selim bir kalp ile gelenler, müstesna bir yere sahiptirler.”66 

denilmektedir. İnsan bütün âlemin özü olduğu için şair de insanın hakîkatini gönül 

olarak ele almıştır. 

Eserde gönül mahzundur, aynadır, çaresizdir, gamlıdır. 

Bu vücūdum mülkünüñ şāhı göñül meh pāresi 

Çāresiz bir derde düştüm oldum Ǿaşķ avāresi 

G. 16/3 

Cihān geçdiyse ĥüsnüñden göñül geçmez nihālinden 

Ferāġat eylemem ey meh seniñ Ǿaşķ-ı viśālinden 

G. 138/1 

                                                 
64 Hadis-i Kudsî. (Gizli bir hazine idim, beni bilsinler diye mahlûkatı yarattım.) 
65 Uludağ, a.g.e, s. 203 
66 Şuarâ-89 
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Beyitte teşhis sanatıyla gönül insana benzetilmiştir.  

 Tār u mār olmuş yanar dil-i baġınıñ raǾnāları 

Ķaralar giysin göñüller çıķarıp cā’ları 

G. 12/1 

 

3.2.1.7. Aşk 

Aşk kelimesinin aslı “ışk”tır. Işk, sarmaşık demektir. Sarmaşık nasıl sarıldığı 

yeri istila ederse, aşk da girdiği kalbi ve vücudu öylece istilâ ettiğinden, şiddetli sevgiye 

“aşk” denmiştir. Aşk lafzı Kur’ân’da zikredilmemiş; fakat İbn Arabî’nin beyanına göre 

kinaye yoluyla irad edilmiştir. Kur’ân’daki “eşedd-i hubb” âyeti buna delil sayılmıştır.67  

Tasavvufî anlayışta aşk, mecazî ve hakikî olmak üzere ikiye ayrılır. Mecazi 

aşk, insanın insanı veya diğer yaratıkları sevmesi; hakikî aşk ise Allah’ın kulu veya 

kulun Allah’ı sevmesi anlamındadır. Her çeşit ve durumuyla aşk, insanı Hakk’a götürür. 

Hakikiîaşk yoluna mecazdan girilir.68  

Eserde mecazî ve hakikî aşktan da bahsedilmektedir.  

Bu Ǿaşkıñ macerasından hele śor Ĥaydara bir kez 

 Seniñ sevdān ile ķaddi bu güldü bir kemān merzūc 

G. 38/6 

CurǾa-i Ǿaşkıñ ile mesti ĥarābım rūz u şeb 

Kāse-i laǾl-lebde tekne-dānım el-amān 

G. 126/6 

  

3.2.1.8. Cân 

Cân, İnsan ve hayvanda yaşamayı sağlayan madde dışı unsurdur. Bektâşîlikte 

mürid ve derviş bu adla anlır.69  

Eserde cân ilahî aşka ve Hz. Muhammed’e kavuşmak için her türlü eza ve 

cefayı çekmeye razıdır.  

                                                 
67 Yılmaz, a.g.e, s. 233 
68 Uludağ, a.g.e, ss. 59-62; Abdülbâki Gölpınarlı, (1990), Mesnevî Tercemesi ve Şerhi, C. I-II, İnkılap 

Yay., İstanbul: ss. 43-44 
69 Pala, a.g.e, s. 83 
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Ġarażım ancaķ dü Ǿālemde ķapına intisābımdır 

Ĥaydarıñ başıyla cānı fedādır Yā Resūlallāh 

K. 2/7 

Maġfiret raĥmet ķıla ol pādişāh 

  Yalvarıp cānımız āzād edelim 

K. 1/3 

Cānları cān içre cān eden budur 

Ķulları Ǿālemde ħān eden budur 

K. 1/11 

 

3.2.1.9. Vücût (Ten, Cism, Beden) 

İnsan vücûdu ile ilgili olarak kullanılan beden, cisim, cesed ve ten tasavvufta, 

rûhu barındıran ve çeşitli faaliyetlerde bulunmasını sağlayan emin ve alet anlamındadır. 

Mutasavvıflar bedeni, rûhu haps eden bir varlık olarak algılamışlar ve itibar edilmemesi 

gerektiğini söylemişlerdir. 

Beyitlerde belalar, gamlar ve sıkıntılar karşısında sığınılacak tek varlık 

Allah’tır. Aşk yolunun cismine mukadder kıldığı engeller karşısında şair Allah’ı tazim 

etmekten başka bir yolu olmadığının idrakindedir. 

 Geçmeden cān u bedenden nefis ile hevādan  

Ermedim vaśl-ı cināna olmadı keşf-i İlāh 

K. 45/11 

  Sūz-ı Ǿaşķ ile ölüp olmaķ dilersen bį-vücūd 

Mescidi meyħāneden farķ eyle bed-kārı unud 

  Sırr-ı şāha maĥrem ol göñlünü var añla aġud 

Guş-māl eyle bu sözüm özünü Ĥaķķa ŧoġruld 

 İster iseñ cam-ı Ǿaşķı Ġayġusuz sulŧāna gel 

Muhms. 48/2 
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3.2.1.10. Akıl 

Akıl, insan bedenine öz olarak yerleştirdiği ruhanî bir cevher olup, hak ile 

bâtını, iyi ile kötüyü, güzel ile çirkini vs. ayırt etmeye yarar. Tasavvuf ehlinin Allah’ı 

gönül yoluyla ve aşk vasıtasıyla aramaları, akıl yoluyla O’na ulaşmak isteyen alimler ve 

filozoflar ile aralarında bir münakaşa ve mücâdele unsuru olmuştur.70  

Eserde bir defa bu kavrama yer verilmiştir.  

  Mūnis ol cānā cān aźād eylemeden eyle ĥırz 

Zira yoķdur kāǾinatda bundan artıķ bedter 

  Ĥāk-i pāy-i tāc-ı sır etmektir Ǿālemde hüner 

ǾĀķil olan kimseye ķılma ĥaķāret ile nažar 

  Merĥaba ey dil serçe-i Ǿanķā gözet 

Muhms. 89/2 

3.2.1.11. Nefs 

Nefs, rûh, öz varlık demektir. İnsanın iç alemi hakkında kullanılır.71 Hadîs olup 

olmadığı tartışmalı, Hz. Ali‘ye ait olarak da gösterilen “Men arefe nefsehû fekad arefe 

Rabbehû/Nefsini bilen Rabbini bilir.” sözü, tasavvuf ehli arasında çok yaygın olarak 

tekrarlanır. “Nefsini bilen” yani, kendisini acz, noksan, bilgisizlik ve yokluk ile bilen; 

“Rabbini bilir” yani, Rabbini kudreti, yüceliği, kemâli, bilgisi ve varlığıyla bilir.72  

Divan’da nefs, kötü huyların ve çirkin fiillerin ortaya çıkmasının sebebi olarak 

ele alınmakta, nefs illetinden kurtulmanın çaresi olarak ona muhalefet etmek, onu 

terbiye ve irşad etmek olduğu belirtilmektedir. Hakikate ulaşmak için nefsle gerektiği 

gibi mücadele etmek gerekir.  

Esįr-i bende-i nefsim elimde nāme-i Ǿiśyān 

Bütün efǾāl ü aĥvālim ħadır Yā Resūlallāh 

K. 2/6 

Mest-i lā-yaǾķil olup aġyār bed-nām ile atış  

Kelb nefsiñ ķatl edip meydān-ı sulŧāna giriş 

K. 39/14 

                                                 
70 Pala, a.g.e, s. 16 
71 Pala, a.g.e, s. 355 
72 Abdülbâki Gölpınarlı, (1977), Tasavvuftan Dilimize Geçen Deyimler ve Atasözleri, İnkılap ve Aka 

Yay., İstanbul: s.252 
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3.2.1.12. Rûh 

Rûh âlem-i letafettendir.73 Divan’da rûh, genellikle âşığın cânı manasında 

kullanılmıştır.  

Eserde rûh-ı akdes, rûh-ı revân olarak geçmektedir. 

  Verenler rūh-ı aķdesden ħaber ol andelįb-i zāra  

Ne ĥācetdir gülizāra ǾAlį-i Murtażā geldi 

K. 40/3 

Firaķıñla helāk oldum benim rūĥ-ı revānım gel 

 Cefā etme ķuluna ŧıfl-ı nev-i gül fidānım gel 

78/5 

3.2.2. Bezm-i Ezel 

Kur’ân’da şöyle denilmektedir: “Rabb’in Adem oğullarının bellerinde 

zürriyetlerini aldı ve onlara kendi nefislerine şehadet ettirdi: 

- Elestü bi-Rabbiküm: Ben sizin rabbiniz değil miyim?  

-Kâlû Belâ (Evet, dediler) diye cevap verdiler.”74 

Bu söyleşi kıyâmet günü kulların aslî gayelerini unutmamaları içindir. 

İnsanoğlu verdigi sözü unutmadan seyrini ve devrini tamamlamak, geldiği mertebeye 

ulaşarak ayrıldığı parçasıyla yeniden bir olmak amacıyla yaratılmıştır. 

Nūş edip bezm-i elestten cürǾa-i Ǿaşķıñ ezel  

Mekteb-i Ǿirfānda kaldım Yā Resūlallāh meded 

K. 6/5 

Zāhidā bezm-i elestden bāde-i Ǿaşķa yetiş 

Gāh ķalbiñ pasını sil cām-ı Ǿirfāna yetiş 

K. 39/13 

3.2.3. Devr 

Devir, dönüp dolaşmak, başlangıç noktasına gelmek demektir. Allah ilk 

tecellisiyle akl-ı küllîye (Muhammedî nuru) yarattı. Akl-ı küllîden taşan tecellîlerle de 

                                                 
73 Atilla Batur, (2002), Sururi Divanı; Hayatı, Sanatı, Eserleri, Divanı’nın Tenkitli Metni, Doktora Tezi, 

İnönü Üinversitesi Sosyal Bilimler Esn., Malatya, s. 143 
74 A’raf-172 
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diğer mahlûkât yaratılmış ve yaratılmaktadır. Nûr bu şekiller (imkân) âleminde, tecricen 

zuhûr etmiş; tenezzül ve terakkî makâmlarından geçerek tekrar geldiği âleme 

karışmıştır.75  

Oķa deş-i źehri śunar sāķį-i devrān baña 

Güli Aĥmed görünür aśkeri sūzān baña 

G. 4/1 

3.2.4. Tasavvufî Mertebeler ve Kavramlar    

3.2.4.1. Dört Kapı (Şerîat, Tarîkat, Hakîkat, Marifet) 

Mutasavvıflar, dervişlik yolunun şerîat, tarîkat, hakîkat ve marifet olmak üzere 

dört kapısından söz etmişlerdir. Bunlardan şerîat, cevizin ham ve yeşil olan kabuğuna; 

tarîkat, sert olan iç kabuğuna; hakîkat, yenilecek olan içine; marifet ise cevizin aslına ve 

mahiyetine benzetilir. Divan’da doğrudan dört kapı ifadesine yer almamaktadır.  

Şerîat, Allah tarafından peygamber vasıtasıyla ortaya konan ilâhî kanundur.76  

Şerîat Allah‘ın, kulları için belirlediği bir yol olarak, insanın hayatını düzenler. Bu 

sebeple şerîat, insanın bütün davranışlarını ilgilendiren amelî bir kavram olduğu kadar, 

îmân konusunu da kapsamına alır. Allah’a inanmak, tıpkı namaz ve oruç nevinden dinî 

görevler gibi şerîatın bir parçası olarak kabul edilir.77 

Tarîkat, Hakk’a ermek için tutulan ve bir takım kuralları olan yoldur. 

Mutasavvıflara göre, Allah’a giden yollar nefesler sayısıncadır. İlk sûfîler kendilerinden 

tecrübeli üstadlardan yararlanmakla birlikte, belli bir tarîkat kurmamışlar, her biri 

kendine göre bir yol tutmuştur. Bunlar, düşüncelerini ve manevî tecrübelerini sohbet 

yoluyla çevrelerinde toplananlara aktarmışlardır. Tarîkatlar arasında ortak esaslar 

bulunduğu gibi, farklı yönler de vardır.78   

Beyitte şerîat, tarîkat, hakîkat ve marifet kavramları bir arada kullanılmıştır.  

ŞerįǾat maǾrifetden hem ŧarįķatle ĥaķįķatden  

Revrāķ-ı cisr-i lāhūta edenden bir ĥaber söyle 

G. 142/3 

                                                 
75 Tatcı, a.g.e, s. 376 
76 Pala, a.g.e, s. 429 
77 Fazlur Rahman, (1981), İslam, Mehmet Dağ - Mehmet Aydın (Çev.), İstanbul: s.126 
78 Süleyman Uludağ, (1996), Tasavvuf Terimleri Sözlüğü, Marifet Yay.,  İstanbul: ss. 510-511 
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Sözlükte gerçek, var olduğu açık ve kesin olarak bilinen şey, bir şeyi o şey 

yapan husus, mahiyet anlamlarına gelen hakîkat, kavram olarak şu anlamlara sahiptir: 

Tasavvuf ilmidir. İlk insandan kıyâmete kadar değişmeyen hükümlerdir. Kâinatta 

mevcut bütün ilim ve sûretlerin, Hakk’ın isim ve sıfatlarının dâimi tecellîlerinden 

olduğunu ve bu tecellîlerin sonu olmadığını müşahede etmektir. Hakk’ın, kulun 

sıfatlarını alıp ona kendi sıfatlarını vermesi yani fenâ halidir. Hakîkat, bir birlik 

manzumesi olan kâinatın her an ve her zerresinde Hakk’ın kudretini, hikmetini, sanatını, 

yaratışını tek sözle sıfatlarının zuhûrunu görmek; sıfatlarının, zâtının zuhûru olduğunu 

anlamak; bu izâfî varlıkları ve kendi varlığını yok bilmek, bu bilişi de görüş ve oluş 

haline getirmektir. Bu takdirde insan, izâfî varlıktan tümüyle sıyrılarak gerçek varlıkta 

yok olur. Hakîkatı görmek, perdesiz görmek demektir. Zira hakîkat, her şeyi ayan 

beyan, apaçık görmek yani perdesiz görmektir. Hakîkatte ne îmân ve ne de küfür söz 

konusudur. Perde kalkınca hakîkat ortaya çıkar.79  

Hz. Muhammed’in sıfatlarıınn nûrundan Kur’an âyetlerinde bahsedildiğini 

ifade eden şair, Hz. Peygamberin hakîkatinden şüphe duymadığını belirtiyor.  

Ki sensiñ mažhar-ı nūr-ı śıfāt āyet-i Ķurǿān 

Ĥaķįķat-kānısıñ yok iştibāhım Yā Resūlallāh 

K. 9/5 

  Es-selām ey ceźbe-i Ǿaşķ-ı ĥaķįķat  ķadem rā 

  Es-selām ey kāh-ı dil-i Ǿuşşāķa her dem sūznā 

K. 39/2 

  On sekiz biñ Ǿālemiñ faħri Muĥammed Muśŧafā 

Ol ĥaķįķat maǾdini şāh-ı ǾAliyyü’l-Murtażā 

  DaǾvet edip çaġırıp dā’im cenāb-ı kibriya 

Merĥaba ey şįr-i mey yār-ı Muĥammed Muśŧafā 

 Lā fetā illā ǾAlį lā seyfe illā Źü’lfikār 

Muhms. 41/2 

 

                                                 
79 Mehmet Demirci, (1997), Hakîkat, C. 15, TDVİA, İstanbul: ss. 178-179; Selçuk Eraydın, (2001), 

Tasavvuf ve Tarîkatlar, İstanbul: ss. 314-315; Gölpınarlı, (1997), a.g.e, ss. 101-102; Hücrevî, 
(1996), Keşfu’l-mahcûb Hakîkat Bilgisi, Haz. Süleyman Uludağ, Dergah Yay., İstanbul: s. 534; 
Abdulkerim Kuşeyrî, (1999), Kuşeyrî Risâlesi, Haz. Süleyman Uludağ, Dergah Yay., İstanbul: s. 
176; Dilaver Selvi, (1997), Kur’ân ve Tasavvuf (Tefsirlerin Tasavvufa Bakışı), Şule Yay., 
İstanbul: s. 220 
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Marifet, sûfîlerin rûhânî halleri yaşayarak, manevî ve İlâhî hakîkatleri tadarak 

elde ettikleri bilgidir.80 Marifet, ilham suretiyle Allah’ın sıfatları, fiilleri, gayb âlemi 

hakkında elde edilen bilgidir (Marifet-i İlâhiye). Bu tür bilgilere sâhiplerine “ârif-billah” 

(Allah’la bilen) denir.81 Eserde kişileri överken şerîat, tarîkat, hakîkat ve marifetin 

kendilerinde olduğunu vurgulamaktadır.  

  Biñ bir ismiñ māliki baĥr-i şerįǾat andadır 

Pür-kümmālüñ ħātemidir her maǾrifet andadır 

  Rāh u erkān pįr u raġbet hem ŧarįķat andadır 

MaǾdin-i ilm-i ledün genc-i ĥaķįķat andadır 

  İster iseñ cam-ı Ǿaşķı Ġayġusuz sulŧāna gel 

Muhms. 48/4 

3.2.4.2. Terk  

Sözlük anlamı bırakma, vazgeçme, salıverme demek olan terk, tasavvufta bir 

şeyden arzuyu kesmek, emelden geçmek mânâsında kullanılır. Terk-i dünya (dünyayı 

terk), terk-i ukbâ (ahireti terk), terk-i hestî (varlığı terk) ve terk-i terk (terki terk) olmak 

üzere dört şekli vardır.82   

Beyitlerde şair bütün dünya nimetlerini, şan şöhreti, nefsi arzularını, bütün 

muratlarını, hülâsa dünyayı terk eder. Terk kavramıyla ilgili bu mânâlar içeren birçok 

beyit bulunmaktadır. Bazı örnekler sunlardır: 

 Rah-ı Ĥaķķda ĥāk-sār olması dönmüş meger 

Bilse aślıñ terk edirdi tāc u taĥtıñ pādişāh 

K. 45/8 

  Ĥaydara bu nuŧķuma ķıl iǾtimād-ı fusĥ-i cevāb 

Evveli elif mįm Ǿayndır Ǿāleme saĥįĥ cevāb 

  Terk-i dünya terk-i Ǿuķba terk-i terk fusĥ-i cevāb 

Birlige teslim ol yürü budur śaĥįĥ cevāb 

 İster iseñ cam-ı Ǿaşķı Ġayġusuz sulŧāna gel 

Muhms. 48/6 

                                                 
80 Uludağ, 2001, a.g.e, s. 234    
81 Yılmaz, a.g.e, s. 249    
82 Ferit Devellioğlu, (2004), Osmanlıca-Türkçe Ansiklopedik Lûgat, aydın Kitabevi Yay., Ankara: s. 

1086; Esat Korkmaz, (2003), Ansiklopedik Alevilik-Bektaşilik Terimleri Sözlüğü, İstanbul: s. 434 
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3.2.4.3. Sabır 

Dayanmak, tahammül etmek, alıkoymak gibi anlamlara sahip olan sabır, 

tasavvufta başa gelen belâ ve musibetlerden dolayı Allah’tan başka kimseye şikayetçi 

olmamak, sızlanmamak ve nefse haz veren şeylerden uzaklaşmak demektir.83 Kur’ân-ı 

Kerîm ve hadislerde sabırdan söz edilir. “Allah sabırlı olan kimseler ile beraberdir.”84  

Âyetinde ve “Kimin sabrı yoksa imanı da yoktur; sabır imanın başıdır.”85 hadîsinde 

buyrulduğu gibi îmânın başı olan sabır aşk yolunun yolcuları, sâlikler için de bu yolda 

ilerlemenin en büyük sermayesidir.  

Şair, sabır içinde tevekkül edilmesi gerektiğini ifade eder.   

 Sen duħān içip dime eŧrāfa śaķla ĥāl şūyū 

Śabırla eyle tevekkül ĥaķ saña yardım ķıla 

G. 13/5 

Śabırla eyle tevekkül Ĥaķ saña bir dem ķala 

Ĥaķķ-din maĥrūm ķılmaz erişir nān ü nemek 

G. 112/3 

 

3.2.4.4. Nazar 

Nazar; sözlükte bakmak, bakış olup tasavvufta iki anlamda kullanılır. Birincisi, 

şeyhin sâliklerin rûhlarına tesir ederek onları olgunlaştıran, yetiştiren ve gönüllerini 

feyzle dolduran manevî bakışı; ikincisi, tefekkür ve hakîkatı görmedir.86  

Beyitlerde genellikle tefekkür anlamında kullanılmıştır.  

 Her neye ķılsa nažar Ĥaķķ de aña andadır Ĥaķķ 

Ĥaķķtan özge bir yoķtur bir ĥāşşāk ki siyāh 

K. 45/16 

 Bir daħı nažar ķılmayayım çeşm-i ġaddāra 

Tevbeler olsun 

Mst. 74/86 

                                                 
83 Uludağ, (1996), a.g.e, s. 446      
84 Enfâl-46 
85 Gülmisal Gürsoy, (2003), Zerredeki Okyanus, Çalış Ofset Yay., İstanbul: s. 147 
86 Ali Nihat TARLAN, (1998), Fuzûlî Divanı Şerhi,  Akçağ Yay., Ankara: s. 447; Ömür CEYLAN, 

(2000), Tasavvufî Şiir Şerhleri, Kitabevi Yay., İstanbul: s. 350; Uludağ, (1996),  a.g.e, s. 402         
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Sālikānı dāǿim eyler ĥalvet içre encimez 

 Hūş der-dem bāz-geşt ile sefer der-vaŧan  

 Ġayet ednā bendegānı gūyiyā dürr-i Ǿaden 

Dāmeniñ ŧut rūz u şeb dāǿim nažar eyle sen   

 Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

Muhms. 46/5 

  

3.2.4.5. Nâz-Niyâz 

Nâz, bildiği halde aldırış etmemek, bilmezlikten gelmek, kendini çekmek, 

çekmiş görünmek, nâzlanmak anlamına gelen Farsça bir sözcüktür.87 Tasavvufta, 

sevgilinin aşığa kuvvet vermesi anlamındadır. Nâzda, bir şey istendiği halde onu 

istemez görünmek durumu söz konusudur. Nâz, sevgilinin aşığa bir lütuf ve ihsânıdır. 

Güzelliğine güzellik katar.88 

Bizi aldanmaya gör ol ġam efrāzı ķavrar ķumpāz 

Eda ile gelir üftādeye nāz ederek dilbāz 

G. 47/1 

Şair, sevgili için ne yapılırsa yapılsın, ne feda edilirse edilsin yine de onun 

gönlünü etmenin mümkün olmayacağını söylüyor. Elif harfinin boynu bükük duruşu 

gibi, sevgilinin kendisine nâz yaptığını belirtiyor.  

Elif ķaddüñ kemān eyler edā vü nāz ile dilber 

Fedā ķılsa eger rāhına cānañ eylemez çāre 

G. 72/5 

Niyâz, yalvarmak, dilemek, tevazu göstermek, dua etmek, himmet, selam ve 

hürmet anlamlarına gelen Farsça bir sözcüktür.89 Aşıklar her zaman niyâz etmelidir.  

Beyitte feleğe niyâz edildiği görülmektedir.  

Ey felek žālim felek ķātil felek kāfir felek 

Eyledim geçmez saña Ǿarż-ı niyāz vāfir felek 

G. 115/1 
                                                 
87 Gölpınarlı, (1997),  a.g.e, ss. 248-249  
88 Nurettin Bayburtlugil, (1985), Fahreddin Irâkî Istılâhât-ı Ehl-i Tasavvuf, Marmara Ünv. İlahiyat Fak. 

Dergisi, İstanbul: s. 3 
89 Uludağ, (1996),  a.g.e, s. 411; Gölpınarlı, (1977), a.g.e, s. 248  
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Şair, Hz. Hüseyin’in şehit edildiğinde sabah vakti olmasına rağmen her yerin 

karanlıkta kaldığını, gökyüzünün kubbesi bu şehâdet üzerine niyâz etmeye 

başladıklarını ve dağ taşın her yerin ah çekerek gözyaşı döktüğü anlatılıyor.  

  Şehįd oldu Ǿayā çün śubh-dem ŧuttu cihān žulumāt 

Yıķıldı ķubbe-i Ǿarş semā źār oldu heb memāt 

 Ŧarfetü’l-ķıden90de erişti yezānį kelimāt 

Hep niyāze vardılar ehl-i semā bu kāǿināt 

 Ŧaġ ŧaş giryān olup eylediler āh u fiġān 

Muhms. 42/2 

 

3.2.4.6. Münâcât 

Âşıkın gizli olarak, ruhen ve sırren Allah’a yalvarmasıdır.91 Şair gönüle 

Allah’a yakarması gerektiğini söylemektedir.  

Şair gönlüne seslenreek Allah’tan yüz çevirmemesini ve O’na yalvarırsa her 

işinin kolay olacağını ifade ediyor.  

 Yüz çevirme gel Ħudādan ġayra ey divāne dil 

Śacdıñ eyle münācāt her işin asān ola 

G. 13/7 

Günâhları için Allah’a yalvaran şair, Hak’ın kendisini bağışlayacağını ümit 

etmektedir.  

Dil ile mümkin degildir vaśf-ı źātın eylemek 

Cürmümü ķıldım münācāt Ǿafv eder ġanį Allāh 

K. 45/2 

 

3.2.4.7. Zühd 

Zühd, dünyaya meyletmemek, dünya arzularından vazgeçmek, ibâdet ve 

nafilelerde aşırıya kaçıp mümkün olanın sınırını zorlayarak bedeni zayıflatacak bir yol 

                                                 
90 Bu ibarenin “Ŧarfetü’l-Ǿayn” olması muhtemeldir. 
91 Tatcı,  a.g.e, s. 411          
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izlemektir.92 Âriflerin zühdü, kalbin Hak’tan başkasıyla meşgul olmamasıdır.93 Şair pek 

çok beyitte zühd kavramını kullanmıştır.  

Şair, mürşide bağlanarak sevgili yolunu tuttuğunu ve zühd ile takvadan başka 

her şeyden uzaklaştığını ifade ediyor.  

  Ŧuttum mürşid izini düşdüm rāh-ı cānāna 

Terk ettim ġayrı varı zühd ü eźkār ķalmadı 

 Meded meded yā yā Allāh kerem yā Şeyħullāh 

Yā Seyyįd yā RıfāǾį lā ilāhe illallāh 

Rub. 49/2 

 Ĥamdullāh terk edip kālāy-ı zühd ü tesbįĥi 

 Birlige boyun kesip her müşkile etdim āgāh 

K. 45/9 

 Zühd nedir zāhid nedir ŧāǾat nedir taķvāndır 

  Ħalķ nedir Ħālıķ nedir nefsimde yolum der çi cāh 

K. 45/10 

 

3.2.4.8. Keşf 

Perdeyi ve örtüyü kaldırmak; kapalı olan bir şeyi açığa çıkarmak; var olan 

fakat niteliği bilinmeyen şey hakkında bilgi edinmek anlamında olan keşf, tasavvufta 

perde arkasında ve aklın ötesinde olduğu için gâib olan bazı şeyleri bilme ve Allah‘ın 

tecellîlerini temaşa etme mânâsındadır.94  

Eserde Allah’ı keşf etmek için bedeni ve nefsi arzulardan uzaklaşılması 

gerektiği vurgulanır. 

 Geçmeden cān u bedenden nefis ile hevādan  

Ermedim vaśl-ı cināna olmadı keşf-i İlāh 

K. 45/11 

 

                                                 
92 Es’ad Sahmerânî, (2000), Tasavvuf Menşei ve Istılahları, Muharrem Tan (Çev.), İz Yay., İstanbul: s. 64 
93 Tatcı, a.g.e, s. 414  
94 Süleyman Uludağ, (2002), “Keşf”, TDV İA, C. 25, Ankara: ss. 315-316 
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3.2.4.9. Şükr 

Şükür, nimeti vereni düşünüp nimetini ikrâr ve itiraf ile bu ihsânından dolayı 

O’na hamd etmek ve o nimeti O’nun gösterdiği istikamette kullanmaktır. Şükür, dil, 

kalp ve bedenle olur.95  

Şair, mahşer yerinin sahibi olan Allah’a, güneşin ateşini bile gölgeleyen, 

azaltan, insanları bir sancağın altına toplayan Hz. Muhammed’in gelip yangınları 

söndürdüğü ve acıları dindirdiği için şükrediyor.  

  Şefį-i Ǿarśa-ı maĥşer o hükmü Ĥākim-i settār 

Ĥarįķ-i ĥūrşįd sāye-i şükr śaĥib-i livā geldi 

K. 40/2 

 

3.2.4.10. Gayret  

Gayret, aşığın Tanrı’yı kıskanması, rûhun sırrını, kalbin Bâtıni hallerini gizli 

tutma, dışarı sızdırmama anlamına gelir. Bu makamda, âşıka aşktan başka her şey 

haramdır.96 

Şair, gönlün gayretten vazgeçip aşka gelmesini istemektedir. 

Ey göñül gel ġayretden geç Ǿaşķa ķoy başı Ĥaķķı bul 

Dost Muĥammed cān ǾAlį vāĥidi muŧlaķ ŧoġru yol 

 İkilikden et rucūǾ vaĥdetde ĥāmūş ol yürü 

  Yoķ ŝebātı śuyu miŝāl Ǿömre olma ķul 

Kıt. 1/1 

                       Çeşmimde ġayret gördüm ķalbimde ĥikmet gördüm 

Şeyħimden ĥürmet gördüm gūş eyleyip sözünü 

 Lā ilāhe illā hū leyl ü nehārı dāǿim hū 

 

N. 53/2 

                                                 
95 Yılmaz, a.g.e,  s. 195 
96 Tatcı, a.g.e, s. 418; Korkmaz, a.g.e, s. 150 



 

 
 

 

70 

3.2.4.11. Selâmet 

Selâmet, nefsi olgunlaştırıp fitneden kurtulmak demektir. “Allah selâmet evine 

çağırır.”97 hükmü gereğince, mürşid sülûkunun her merhalesinde nefsinden biraz daha 

emin olarak yükselir.98  

Şair gönlünden ve sevgiliden çektiği ceza ve ezadan selamet yüzü görmemiştir.  

 Yaķıp tennūr firķatde göñül muġumu helāk olursa 

Ĥayıflar bulmadım cāh-i selāmet olmadı ĥürmet 

G. 27/4 

Şair; endamı selvi gibi olan, salınışıyla kıyâmet koparacak, etrafı titretecek 

olan kadar etkili olan sevgiliyi görüp de selamete ermeyen ve sıkıntılarını gidermeyen 

kimsenin olmayacağını ifade eder.  

Ķaddi mevzūnı bir servi ķamet refnād ederse ķopar ķıyāmet 

Gören Ǿaşıķ yoķtur selāmet sayd-ı müşküldür ol fedākārı 

G. 185/6 

 

3.2.4.12. Hicâb 

Sözlük anlamı, perde, örtü, iki şey arasına konan engel demek olan hicâb 

tasavvufta, sâlikle Hak arasında bulunan, onu tanımaya (marifet) engel olan ve âşığın 

gözünde türlü sebeblerle bulunan, âşığı ma’şûktan ayıran her şeye denir.99  

Şair Hz. Muhammed’in yüz bin hicâb perdesini aştığını söyler.  

ĶaŧǾ edip yüz biñ hicāb irdi tūrgāhına  

Giydi faħr-ı şāh-ı ilāhį ĥabįb-i kibriyā 

K. 10/5 

 

                                                 
97 Kadir-5 
98 Tatcı, a.g.e, s. 419 
99 Süleyman Uludağ, (1998),  “Hicab”, TDV İA, C. 17, İstanbul: ss. 430-431; Nurettin Bayburtlugil, a.g.e, 

s. 3 
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3.2.4.13. İnâyet 

İnâyet, Allah’ın rahmet sıfatlarından tecellî eder. Seçkin kulların kalbine dolan 

sevinçten ibarettir.100  

Şair, Allah inayeti, merhameti ve rahmeti olmazsa cehenneme gidileceğini 

söyler. 

 Eger olmaz ise senden Ǿināyet merĥamet raĥmet 

Zebānįler sürürler dūzaħa ŧutup girįbānım 

K. 43/5 

Gene şūĥ-i cefākārım Ǿināyet etti ġam ĥāra 

Bir iken derdimi derdine eyledi verdi hezār yāre 

G. 71/1 

 

3.2.4.14. Fakr 

Fakr, Allah’tan başkasına muhtaç olmamak, dünyaya ait her şeyden müstağni 

olmak, onu istememek ve ona bağlanmamak mânâsındadır. Tasavvufî makâmlardan biri 

veya yol/metot olarak da değerlendirilir.101  

ǾAķl bulur fakr-ı ķamçımı ķuşaddım menzile seni 

Dolaş bir heft-i eflākı deyü nefsine süvār ol 

G. 50/3 

3.2.4.15. Himmet 

Meyil, arzu, istek, azim, kasd, gayret, çalışma gibi anlamları olan himmet, 

tasavvufta, büyüklüğüne ve ermiş olduğuna inanılan kişinin tesiri, mânevî yardımı, iç 

desteği anlamına gelmektedir. Kendini veya başkasını kemale erdirmek için kalbin, 

arzulardan tecrit edilerek bütün gücüyle Allah’a yönelmesi ve velînin teveccühü, 

tasarrufu ve olağanüstü işleri başarma gücü mânâsında kullanılır. Velînin hakikî mânâda 

himmet sahibi olabilmesi için fenâfillaha erişmesi lazımdır.102  

                                                 
100 Tatcı, a.g.e, s. 423 
101 Agâh Sırrı Levend, (1984), Divan Edebiyatı Kelimeler ve Remizler Mazmunlar ve Mefhumlar, 

Enderun Yay., İstanbul: s. 48 
102 Hasan Akay, (2005), İslâmî Terimler Sözlüğü, İşaret Yayınları, İstanbul: s. 210; İsmail Ankaravî, 

(1996), Minhâcu’l-Fukara, Saadettin Ekici (Haz.), İnsan Yay., İstanbul: s. 298; Mehmet Demirci, 
(1998), “Himmet”,  c. 18, TDVİA, İstanbul: ss. 56-57 
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Şair, kişinin mürşidinden himmet gözetmesi gerektiğini vurgular.   

 Çeşminden Ǿibret gözet mürşidden himmet gözet 

Şeyħinden ħıdmet gözet tevĥįde gel tevĥįde 

 Ĥak lā ilāhe illallāh hū lā ilāhe illallāh 

N. 58/2 

Nigāh-ı himmeti lüŧf-ı keremi cām-ı Ǿirfāndan 

Aluben şāh-ı merñānda revişden bir ħaber söyle 

G. 142/4 

  Firāķıñ ķaddimi büktü kerem ķıl ey perį-āfet 

Mecālim ķalmadı tende helāk etti beni ĥasret 

  Cemāliñ Ǿaşķına eyle ķulundur Ĥaydara ĥürmet 

 Meded dil zāre ey pįr-i muġān bir curǾa ķıl himmet 

 Eliñ öpde ayaķlandır ķanı bi-çāre düşmüşdür 

Muhms. 92/5 

 

3.2.4.16. Halvet 

Halvet; tenha yere çekilme, yalnız kalmadır. Halvet etmek; büsbütün yalnız 

durmak veya biri ile tenhaca konuşmak üzere kimseyi içeriye almamaktır. Halvete 

çekilmek; ibâdet, zikir ve riyâzet ve murakebe ile meşgul olmak üzere tenha bir hücreye 

kapanmak; halvete girmek, halvet etmektir. Halvetten maksat, kalbi mâsivâdan 

temizlemek ve gönülü Hakk’ın evi kılarak kesret içerisinde vahdete erişebilmektir.103  

Sâlik her zaman halvet halindedir.  

Sālikānı dāǿim eyler ĥalvet içre encimez 

 Hūş der-dem bāz-geşt ile sefer der-vaŧan  

 Ġayet ednā bendegānı gūyiyā dürr-i Ǿaden 

Dāmeniñ ŧut rūz u şeb dāǿim nažar eyle sen   

 Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

Muhms. 46/5 

 

                                                 
103 Abdulkerim Abdulkadiroğlu, (1991), Halvetîlik’in Şa’bâniyye Kolu Şeyh Şa’ban-ı Velî ve Külliyesi, 

Kastamonu Şey Şa’bân-ı Velî Derneği Yayınları, Ankara: s. 13; İmam Gazâlî, (1989), İhyâu 
Ulûmi’d-dîn, Ahmed Serdaroğlu (Çev.), C. II, İstanbul: ss. 579-586; Ankaravî, a.g.e., s. 230 
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3.2.4.17. Hâl 

Kulun hiçbir gayreti olmadan, doğrudan Allah tarafından -vehbî olarak- 

kalbinde tecellî eden sevinç, üzüntü, bast (açılma), kabz (kapanma) gibi rûhî hadiselere 

hâl denmektedir. 104 Hâl değişim halindedir.  

  Śurħ-renk ŧuttu şems bu cigeri ħūnumdan 

Zār ieer ehl-i semā ateşi āh dönmeden 

  Serteser ŧūlū-yı cihān ķıśśa-i Ǿaşķ önümden 

Kime feryād edeyim hāl diger günümden 

 Ben bu derd śanma sende ķazandım şimdi 

 

Muhms. 87/2 

 

3.2.4.18. On Sekiz Bin Âlem 

On sekiz bin âlem kavramı semboliktir. Allah tarafından idare ve terbiye edilen 

sayısız yaratık vardır. Bu genişliği ifade etmek için on sekiz bin âlemden söz edilir. 

Ayrıca bütün varlık âlemi şu on sekiz temele dayandırılır: Dokuz felek, anâsır-ı erbaa 

(hava, su, toprak, ateş), mevâlid-i selâse (bitki, hayvan, cansız), insan ve insan-ı kâmil. 

Bu on sekiz sayısı, Araplar’ın son sayısı olan bin ile çarpılınca on sekiz bin eder. Kısaca 

bu ifade, yaratılmış bütün âlemler için kullanılır.105   

Hz. Muhammed on sekiz bin âlemin sultanıdır.   

  On sekiz biñ Ǿālemiñ faħri Muĥammed Muśŧafā 

Eylediler nesline Ǿār etmeyip bunca cefā 

  LaǾnet olsun laǾnet buyurıla dāǿim cānınā 

Kim ki śundu Ĥasenü’l-ħulķ-i Rıżā zehri sañā 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

 

Muhms. 18/3 

         

                                                 
104 Tatcı, a.g.e, s. 427 
105 Tatcı, a.g.e, s. 428; Süleyman Uludağ, (1989), “Âlem”,  C.2, TDVİA, İstanbul: ss. 360-361; Ethem 

Cebecioğlu, (1997),  Tasavvuf Terimleri ve Deyimleri Sözlüğü, Rehber Yay., Ankara: s. 571 
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On sekiz biñ Ǿālemiñ faħri Muĥammed Muśŧafā 

Ol ĥaķįķat maǾdini şāh-ı ǾAliyyü’l-Murtażā 

  DaǾvet edip çaġırıp dā’im cenāb-ı kibriya 

Merĥaba ey şįr-i mey yār-ı Muĥammed Muśŧafā 

 Lā fetā illā ǾAlį lā seyfe illā Źü’lfikār 

Muhms. 41/2 

 

On sekiz bin alem Hz. Peygamber için yaratılmıştır.  

Seniñçin ħalķ olundu on sekiz biñ Ǿālem ey server 

Seħāvet maǾdini peyġamber śāhib-i livā sensin 

K. 3/2 

 

3.2.4.19. Cân Gözü 

Cân gözü, Allah’ın cemâlini gören “iç göz” (gönül gözü)dür.106  

Cân gözüyle insan ebediyeti kazanır.  

Ezele varsıñ can gözüyle şaşma aǾmalar gibi 

Mürşide zātın Ħudādan rehberiñ merdān ola  

G. 2/6 

3.2.4.20. Melâmet 

Melâmet; kınamak, kötülemek, yermek manâlarına gelir. Devamlı nefislerini 

kınadıkları ve her zaman halk tarafından yerildikleri için bu yolu tutanlara melâmi, 

melâmeti veya melâmet ehli denilir.107  

Şair, insanın melâmetten kurtulması gerektiğini vurgular.  

 Ki melāmet ĥırķasın terk eyle gel māsivāyı 

Tāc-ı teslim köhne Ǿabā ħilǾati ĥünkār saña 

G. 9/5 

Silmeden tā ins-i ķalbiñ melāmet pasını 

Gitmedi dilden enāniyet olmadı keşf esrār 

G. 51/5 

  
                                                 
106 Tatcı, a.g.e, s. 429 
107 Tatcı age, s. 432.  
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3.2.4.21. Rüyâ 

Sûfîlerin bulundukları mertebeyle ilgili bilgi elde etme yollarından ilki rüyadır. 

Süluk esnasında, “emmare”den “mutmaine” makâmına gelinceye kadar rüya yoluyla 

makâm alınır.108 Divan’da rüyâ kavramı bir beyitte geçmektedir.  

Bend-i nuśĥuñ terk idirdi görse vāǾiž ĥüsnünü 

Ĥaŧŧ-ı rüya keşf edip aślını eylese ezhān 

G. 163/4 

 

3.2.4.22. Nefes 

Soluk anlamına gelen ve tabiî hayat unsuru olan nefes, tasavvufta ermişlerin 

soluklarıyla muhatapları üzerinde meydana getirdikleri manevî tesir demektir. Aşık 

insân-ı kâmile intisap etmeden evvel bir ölüye benzer. Bu ölü,  mürşidin hayat bahşeden 

nefesiyle dirilir. Nefes, mürşidin ilâhî hayat veren sözleri, duası, feyzi ve taliplere 

manevi tasavvufudur. Ateşini söndürmek için Allah’ın kalbe gönderdiği 

rüzgara/ferahlığa da nefes adı verilir.109  

Erdi ol źāt-ı Ħudāya etmedi aślā ārām 

Yek nefeste kıldı ķaŧǾ rāh-ı Ĥabįb-i Kibriyā 

K. 10/4 

Şu dünya yüzüne böyle bir nefesin benzeri bile gelmediğini ifade eden Haydar, 

bu gül bahçesinde onu üstün kılan, ayıran özelliğin bu nadideliğinden kaynaklandığını 

ifade eder.  

Felek de gelmemiş miŝl nažįri özge bu nefesden 

Gülistān fenānıñ işite budur sırrı mümtāzı 

G. 78/2 

                                                 
108 Tatcı, age, s. 436..  
109 Seyfullah Sevim (1997), İbn Arâbî Kitabu Istılahatu’s-Sûfiyye, Büyükşehir Belediyesi Yay., Kayseri: 

s.66; Süleyman Uludağ, (1997), “Halvet”, C. 15, TDVİA, İstanbul: s. 403; Tatcı, a.g.e, s. 437 
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3.2.4.23. Tevekkül  

Tevekkül, tasavvufî düşüncede bir sonuca ulaşmak için gerekli tedbirleri 

aldıktan ve şartları eksiksiz bir şekilde hazırladıktan sonra, o neticenin elde edilmesini 

Allah’tan beklemek ve bilmek anlamındadır.110  

Şair sabırla tevekkül edilmesi gerektiğini söyler. 

 Sen duħān içip deme eŧrāfa śaķla ĥāl şūyū 

Śabırla eyle tevekkül Ĥaķ saña yardım ķıla 

K. 13/5 

Ĥaydara şaşma śaķın rānıñ şaşırma kendine 

 Her işiñ eyle tevekkül ħoş ķıla pür-derd-kār 

G. 68/7 

      

3.2.4.24. Hikmet 

 Eşyanın hakîkatlerini, özelliklerini, yaratılış nedenlerini, eserlerini, etkilerini 

bilmek ve ona göre amel etmektir.111  Hikmet, “Allah tarafından ve yalnız Allah’ın 

dilediği kullara verilen bilgi”dir.112 

Şair, gözünde gayret, kalbinde hikmet ve şeyhinden hürmet gördüğünü ifade 

eder.  

 Çeşmimde ġayret gördüm ķalbimde ĥikmet gördüm 

Şeyħimden ĥürmet gördüm gūş eyleyip sözünü 

 Lā ilāhe illā hū leyl ü nehārı dāǿim hū 

N. 53/2 

 

3.2.4.25. Ene’l Hak 

Mutasavvıf, bütün varlık âlemini Hakk’ın vücûdu bilir ve görür.  Ene’l Hak 

sırrı113 Hallac-ı Mansur tarafından söylenmiştir. Bu söz Bâtınî anlamında Tanrılık 

                                                 
110 Uludağ, 1996, a.g.e, s. 531 
111 Pala, a.g.e, s. 208 
112 Bakara-269 
113 “Ben Allah’ınım” Kasâs-30 
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iddiasında bulunmak değildir. Çünkü Mansûr, kendisini Allah’tan bir parça olarak 

görmüştür. Nitekim onun düşüncesinde Allah’tan başka hiçbir gerçek varlık yoktur.114  

Şair ene’l-Hak tabirini zikrederek Mansur’u hatırlatır: 

ǾĀlemi lā-śanda şāh-ı muǾtebersin Ĥaydara 

Küntü kenzüñ115 sırrına eyle derūndan iķtidā 

 Kim ki nūş etti ene’l-Ĥaķķ curǾası buldu żiyā 

ǾAşķ içinde genc-i lā yaǾni dilersen ķo ribā 

 Her yana ķılsan ķanāǾat eyle istiġnā gözet 

Muhms. 89/5 

Ene’l-Ĥaķķ sırrını ižhār eden Manśūra śor bir kez 

Bu Ǿaşķıñ mācerāsında Ǿaceb oldı mı kāmilhā 

G. 1/5 

  

3.2.4.26. Tevbe 

Sözlük anlamı, dönmek (rücû) olan tevbe; tasavvufta, kusurlu şeylerden 

vazgeçerek, Hakk’a yönelme mânâsındadır. Ayrıca, geçmişte işlenen günâhlardan 

pişmanlık duyup Hakk’a sığınma; gaflet uykusundan uyanıp günâhlardan uzak durma; 

kalp temizliğini temin etme ve kötü huylardan iyi huylara samimiyetle dönme 

anlamlarına da gelir. “Tevbe bineği, şaşılacak bir binektir; bir solukta aşağılık 

dünyadan göğe sıçrayıverir.” (Mesnevî, 6/467) demiştir.116  

Hasan Haydar bazı beyitlerde tevbe etmektedir. 

 Tevbe-i naśūh ile tevbeler olsun Ya Ġafūr 

Bir daĥi etmeyeyim cürm ü ĥaŧā Ǿahdim ola 

K. 44/13 

 Dil vermeyeyim bir daħı her bir cefākāre 

           Tevbeler olsun 

Mst. 73/78 

                                                 
114 Tatcı, a.g.e, s. 440; Pala, a.g.e, s. 139 
115 Hadis-i Kudsî. (Gizli bir hazine idim, beni bilsinler diye mahlûkatı yarattım.) 
116 Ebu Nasr Serrâc, (1996), el-Lüma İslam Tasavvufu, H. Kâmil Yılmaz (Haz.), y.y., İstanbul: s. 43; 

Reynold A. Nicholson, (1978), İslam Sûfîleri, Mehmet Dağ vd. (Çev.), Kültür Bakanlığı Yay., 
İstanbul: s. 27; Reynold A. Nicholson, (1997), “Tevbe”, İA, C. 12/1, İstanbul. s. 204; Selçuk 
Eraydın, (2001), Tasavvuf ve Tarîkatlar, İfav Yay., İstanbul: ss. 156-158 
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 Dest urmayayım laǾl-rūĥ ġonca-i hāre 

      Tevbeler olsun 

Mst. 73/80 

3.2.4.27. Dünya 

Üzerinde canlıların yaşadığı, yetiştiği Güneş sistemi gezegeni olan dünya, 

tasavvufta insanı Tanrıdan uzaklaştıran ve gaflete düşüren her şey anlamına gelir.  

Mutasavvıflar Hakk’a giden yolda önlerine çıkan dünyayı en büyük engel olarak 

gördüklerinden onu sürekli yermişlerdir. 117  

Şair, dünyadan vazgeçerek özün sırrına ulaşılacağını ifade eder. 

 Ġamı dünyayı terk et ki ŧaġi rüsvaylıġı cānım 

Bu miĥnet ĥāne de pāk eyle özün sırrı ĥoş olsun 

G. 88/3 

 Geç genceden geç zühdüne geç hele 

Terk-i dünya terk-i Ǿuķba terk-i terk eyle aħį 

G. 83/3 

    

3.2.5 Tarîkat ve İlgili Mefhumlar 

3.2.5.1. Mürşid 

İrşâd eden, doğru yolu gösteren demektir. Mürşid doğru yolu gösteren, 

dalâletten, sapıklıktan Hak yola ileten kişi mânâsındadır. Üstün vasıflarıyla gerçek 

mürşid, Hz. Muhammed’dir. Hz. Peygamber’e varis olan kâmil kişiler, bütün ahlâkî ve 

ilmî hususiyetleriyle irşada yetkili olmuşlardır.118 

Şair mürşidin yolunu tuttuğunu belirtir.   

  Ŧuttum mürşid izini düşdüm rāh-ı cānāna 

Terk ettim ġayrı varı zühd ü eźkār ķalmadı 

 Meded meded yā yā Allāh kerem yā Şeyħullāh 

Yā Seyyįd yā RıfāǾį lā ilāhe illallāh 

Rub. 49/2 

                                                 
117 Korkmaz, a.g.e, s. 125; Süleyman Uludağ, (1994), “Dünya”,  C.10, TDVİA, İstanbul: s. 24  
118 Tatcı, a.g.e, s. 453; Uludağ, (1996), a.g.e, s. 388 
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Hasan Haydar, mürşidin sayesinde Allah’ın yüzünü gördüğünü belirtir.   

 Bugün mürşid yüzinden gördüm Ĥaķķuñ yüzünü 

Ĥaķķdan Ǿayān nesne yoķ sil ķalbiñ pasını 

 Lā ilāhe illā hū leyl ü nehārı dāǿim hū 

N. 53/1 

 Çeşminden Ǿibret gözet mürşidden himmet gözet 

Şeyħinden ħıdmet gözet tevĥįde gel tevĥįde 

 Ĥak lā ilāhe illallāh hū lā ilāhe illallāh 

 

N. 58/2 

3.2.5.2. Dervîş  

Muhtaç, yoksul, dilenci anlamındaki dervîş bir tarîkata ve şeyhe bağlanan 

kişiye denir.119 Şair bir beyitte dervişlere hitap etmektedir.   

 Ey dervįşler ķardaşlar gelin Allāh diyelim 

Varalım yāre yaşlar gelin Allāh diyelim 

50/1 

3.2.5.3. Sâlik 

Sâlik yolcu demektir; Allah’a giden yolu tutana seyr hâlinde bulundugu sürece 

müritle müntehi (vâsıl, eren) arasındaki mutavassite sâlik denir.120 Sâlik ilâhi 

mertebeleri kat eder.  

Şair, sâliklerin özelliklerini sayar ve Hacı Bektâşî Veli’nin eteğinden tutup 

sabah akşam ona nazar edilmesi gerektğini iafde eder.  

Sālikānı dāǿim eyler ĥalvet içre encimez 

 Hūş der-dem bāz-geşt ile sefer der-vaŧan  

 Ġayet ednā bendegānı gūyiyā dürr-i Ǿaden 

Dāmeniñ ŧut rūz u şeb dāǿim nažar eyle sen   

 Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

Muhms. 46/5 

                                                 
119 Abdülbâki Gölpınarlı, (1997), a.g.e, s. 89 
120 Süleyman Uludağ, (2001), Tasavvuf Terimleri Sözlüğü, Kabalcı Yayınları, İstanbul: s. 302 
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3.2.5.4. Pîr 

Farsça bir sözcük olan pîr, yaşlı kişi, ihtiyar anlamındadır. Bir tarîkatın 

kurucusu olan kişiye de pîr denir. Arapçadaki şeyh kelimesine karşılık gelir.121  

Şair, Sultan Seyyid Ahmed ve Seyyid Rıfâî’ye pîrim olarak seslenir.  

Pįrim Sulŧan Seyyįd Aĥmed mürşidim sālikim śamed 

Çeraġ-ı dįnim Muĥammed göñül ansız bir ān olmaz 

Allāh hū Allāh illallāh Seyyįd Aĥmed şeyǿen lillāh 

N.. 67/3 

Ceddim Muĥammed ǾAlįdir pįrim Seyyįd RıfāǾįdir 

 Ķulum şeyħ-i Keyyālįdir bize genc-i nihān olmaz 

 Allāh hū Allāh illallāh Seyyįd Aĥmed şeyǿen lillāh 

 

N. 68/1 

 

3.2.5.5. İkrâr 

Sözlük anlamı dil ile söyleme, bildirme olan ikrâr,  tasavvufta tarîkat 

kurallarını kabul edip tarîkata girmek için verilen söz demektir. İkrâr, sûfî yolunun ilk 

şartıdır.122 Bu kavramın geçtiği beyitlerin bazıları şunlardır:  

Ĥaydara bir gün ola Mehdį-i śaĥib-i zamān 

Ķomaya bu ġam-ı hecr-i elemi yerde hemān 

 Ħoş ķalır mı śanalar yanlarına bu nice ziyān 

Ĥaydarįyiz birdir iķrār ile iman-ı Ķur’ān 

 Āh u zāmla yıķılsa felegiñ bu žulemi 

 ǾAlevį āhımla yanıp yaķıla burc u süllemi 

Msd. 30/1 

Şair pîrine hitap ederek “Ey pîrim, dimağının o güzel koku salan kokusuyla 

aşkının kokusunu duydum, yeri aşk şarabının sunulduğu yer olan, Hak’dan sana tasdik 

gelsin, haber gelsin.” demektedir.  

                                                 
121 Pala, a.g.e, s. 371 
122 Tatcı, a.g.e, s. 475; Pala, a.g.e, s. 228; Korkmaz, a.g.e, s. 212 
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 Būy-ı Ǿaşķın ile dimāġıñ ķıl muǾaŧŧar ey pįr 

Cā-i cām ona Ĥaķķdan ere iķrār saña 

G. 9/6 

 

3.2.5.6. Hırka 

Sözlükte delmek, yırtmak anlamına gelen “hark” kökünden türeyen hırka, bez 

parçası, yamalı, yamalık ve eski elbise demektir. Terim olarak ise, tarîkat mensuplarının 

giydikleri özel elbise anlamına gelir. Hırkalar, genellikle her nevi parça yamadan, abâ 

şeklinde, geniş kollu, yakasız ve önü açık olurdu. Zâhidlerin resmî kıyafeti olarak da 

bilinen hırka, zühd ve takva sembolü olarak giyilirdi.123  

Şair, melâmet ve Rüsvaylık hırkasından vazgeçilmesini söyler: 

  Ki melāmet ĥırķasın terk eyle gel māsivāyı 

Tāc-ı teslim köhne Ǿabā ħilǾati ĥünkār saña 

G. 9/5 

 Çekenler başına şol ĥırķa-i faħri melāmetde  

Boyanıp ĥūn eşki ile boyandım bir ħaber söyle 

 

G. 142/2 

 

3.2.5.7. Abâ 

Abâ, kalın yünden dövülerek yapılan bir çeşit kaba kumaş olup bu kumaştan 

yapılıp üste giyilen, bütün vücûdu örtecek kadar geniş, yakasız ve kolsuz, ayaklara 

kadar uzanan, önü açık elbiseye de denir. Örme yünden ince olarak yapılan abâ, 

dervişliğin tevâzuun ve fakr makamının işaretidir. İlk zamandan beri dervîşler, böyle 

gösterişsiz elbiseler içinde kendilerini halktan gizlemeye çalışmışlardır.124  

Eserde dünya nimetlerinden vazgeçip abâ giyinilmesi gerektiği anlatılır.  

                                                 
123 Süleyman Uludağ, (1998), “Hırka” C. 17, TDVİA, İstanbul:  ss. 373-374; Yahyâ Âgâh B. Sâlih 

İstanbulî, (2002), Mecmu’âtü’z-Zarâ’if Sandukatu’l-Ma’ârif Tarîkat Kıyafetlerinde Sembolizm, 
M. Serhan Tayşi-Yusuf Özbek (Haz.), Ocak Yay., İstanbul: s. 121; Tahir Üzgör, (1990), Türkçe 
Divan Dîbâceleri, Kültür Bakanlığı Yayınları, Ankara: s. 186 

124 Süleyman Uludağ, (1988), “Abâ”, C. 1, TDVİA, İstanbul: ss.4-5; Abdülbaki Gölpınarlı, (1977), a.g.e, 
s. 1 
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 Zühd ü tesbįhįni verdin hebāya 

Çıķarıp libāsı girdin Ǿabāya 

 Şimdi düştün bu yola beni sorāya 

Bilmezem saña ben n’oldu ey göñül 

 Açdı feryādına seniñ ġonca-gül 

Muhms. 60/2 

Ki melāmet ĥırķasın terk eyle gel māsivāyı 

Tāc-ı teslim köhne Ǿabā ħilǾati ĥünkār saña 

G. 9/5 

 

3.2.5.8. Tâc 

Tâc, sûfîlerin ve bilhassa şeyhlerin, başlarına giydikleri yün veya tülbentten 

dolama serpûştur. Tarîkatlara ve halifenin makâmına göre çeşitleri vardır.125  

Şair, Padişahın hak ve hakikati bilse tâcını ve tahtını terk edeceğini belirtiyor. 

 Rah-ı Ĥaķķta ĥāk-sār olması dönmüş meger 

Bilse aślıñ terk edirdi tāc u taĥtıñ pādişāh 

K. 45/8 

Niĥālse Ĥaydara yaķdım çeraġımı vuślat bir şeb 

  Ne bilsen zāhidi ĥūrşin heman derdine eder tāc 

G. 40/6 

Dūd-ı āhım başım özde sāyebān oldu benim 

Kişveri ġam şāhıyam bu tāc-ı devlet iftihār 

 

G. 60/4 

 

3.2.5.9. Meydân 

Meydân, dergâhlarda, tekkelerde, cemevlerinde ya da herhangi bir evde zikir, 

ayin ve cemin yapıldığı yere denir.126  

                                                 
125 Tatcı, a.g.e, s. 481 
126 Tatcı, a.g.e, s. 482; Korkmaz, a.g.e, s. 293 
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Şair, sûfînin nefsinden geçerek zikir meydanına girmesini istemekte ve bu 

meydânda kendisine bazı ilahî sırların tecellî olacağını belirtmektedir. 

 Baş u cāndan geçdin ise gel śofū meydāna gir 

Āşikār olur saña elbette bir sırr-ı İlāh 

K. 45/12 

Mest-i lā-yaǾķil olup aġyār bed-nām ile atış  

Kelb nefsüñ ķatl edip meydān-ı sulŧāna giriş 

K. 39/15 

   

3.2.6. Bazı Mutasavvıflar 

3.2.6.1. Hallâc-ı Mansûr 

Adı Ebu’l-Mugısü’l-Hüseyn b. Mansûru’l-Beyzavî olan ünlü mutasavvıf, 

M.857 tarihinde İran’ın Beyzâ şehrinin yakınlarında bulunan Tûr’da doğdu. Vâsıt ve 

Tüster şehirlerinde büyüdü. Genç yaşında kendisini tasavvufa verdi. Cüneyd-i Bağdâdî, 

Amr b. Osman el-Mekkî gibi Bağdat’ın tanınmış sûfîlerinin sohbetlerine katıldı. 

Tasavvuf yolunda ilerleyince fenâfillâha ulaştı ve ene’l-Hak dedi. Hallâc’ın sözleri 

bâtınî manasını değilde zâhirî manasını ele alanlar onu münkir ilan ettiler. Hallac’ı 

hapse attılar. Sekiz yıl süren hapis hayatında aleyhindeki faaliyetler bütün şiddetiyle 

devam etti. Sonunda idama hükmedilen Hallâc, H. 24 Zilkade 309 /M. 26 Mart 922 

tarihinde Bağdat’ta önce kırbaçlandı, vücûdu parçalanıp, burnu, kolları ve ayakları 

kesildikten sonra, darağacında idam edildi. Başı kesilerek Dicle üzerindeki köprüye 

dikildi, gövdesi yakılıp külleri nehrin sularına savruldu. Hallâc‘ın Kitabü’t-Tavâsîn, 

Divan ve Ahbârü’l-Hallâc olmak üzere üç eseri günümüze ulaşmıştır.127  

Hasan Haydar, Hallac-ı Mansûr’u, aşk şehîdi oluşu, sırları ifşâ edişi, ene’l-Hak 

sözü ve darağacı gibi çeşitli teşbih, mecaz ve telmihlerle anlatmıştır. 

 İşte ez-cümle saña Manśūr-ı Ǿaşķ-ı ibtidā 

Ķıldılar berdār-ı Ǿaşķa düşer kendilerini bį-günāh 

K. 45/17 

                                                 
127 Yaşar Nuri Öztürk, (1997), Hak ve Aşk Şehidi Hallâc-ı Mansûr ve Eseri, Yeni Boyut Yay.,  İstanbul:, 

ss. 17-110; Feridüddin Atar, (2002), Tezkiretü’l-Evliyâ, Süleyman Uludağ (Çev.), C. II., İstanbul: 
s. 169; Süleyman Uludağ,  (1997), “Hallâc-ı Mansûr”, C. 15, TDVİA, İstanbul: s. 377; Pala, a.g.e, 
s. 185 
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Ene’l-Ĥaķķ sırrını ižhār eden Manśūra śor bir kez 

Bu Ǿaşķıñ mācerāsında Ǿaceb oldı mı kāmilhā 

G. 1/5 

Elest bezminde açdınsa eger çi çerǾa-i Ǿaşķı 

Ene’l-Ĥaķķ rāhına ķoy baş yürü Manśūr gibi dār ol 

G. 50/4 

 

3.2.6.2. Mevlânâ Celâlüddin-i Rûmî 

Büyük Türk-İslâm mutasavvıfı, manâ erlerinin önderi, âşıkların serveri ve 

gönüller sultanı Mevlâna, (6 Rebiulevvel 604 (609)/30 Eylül 1207) yılında bugünkü 

Afganistan’da bulunan, eski büyük Türk kültür merkezi Belh şehrinde dünyaya 

gelmiştir.128 Mevlânâ’nın ilk hocası babasıdır. Mevlânâ’nın tasavvufî sistemi babası 

yoluyla Hz. Peygamber’e dayanır.129  Eserleri; Mesnevi, Divan-ı Kebir, Fihî Mâ Fih, 

Mecâlis-i Seb’a, Mektûbât, Rubaîler’dir.  

Divan’da Mevlânâ’dan tek beyitte bahsedilmektedir.  

Ĥażret-i Şems-i Ħudā Mevlānaya ķıldım niyāz 

Zār zār aġlayıp düştüm odum azādeye 

G.30/3 

           

3.2.6.3. Hacı Bektâş-ı Veli  

XIII. yüzyılda yaşamış, menkıbevî hayatı ağırlıklı, Bektâşilik tarîkatının 

kurucusu olan zâttır. İsmi Seyyid Muhammed bin İbrahim Atâ olup lakabı Hacı 

Bektâş’tır.  Horasan’ın Nişabur kentinde dünyaya gelimiştir. Annesi Hatme (Hatem) 

Hatun’dur. Babası Horasan hükümdarı İbrahimü’s-Sâni Muhammed’dir. Hz. Ali 

yolunda giden bir velidir. Eserleri, Vilayetname-i Hacı Bektâş Veli, Makalat, Kitabü’l 

Fevaid’dir.130 Divan’da Hacı Bektâş Veli adına manzume bulunmakta olup Hünkâr 

sıfatıyla anılmaktadır.   

                                                 
128 Bediüzzaman Fürüzanfer, (1986),  Mevlânâ Celâleddin, Feridun Nafız Uzluk (Çev.), Milli Eğitim 

Gençlik ve Spor Bakanlığı Yay.,  İstanbul: s. 4; Mahmut Hilmi, (1989), Mevlânâ Celaleddin er-
Rumi, 4. Milli Mevlânâ Kongresi, Konya: s. 148;  

129 Vedat Genç, (1994), Mevlânâ ile İlgili Yazılardan Seçmeler, MEB Yay., İstanbul: s. 85 
130 Murat, a.g.e, s. 11-13 
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NAǾT-I ŞERĮF-İ ĤAŻRET-İ ĦÜNKĀR ĤĀCI BEKTĀŞ VELĮ 

 

Ta eźel bezm-i elesde açmışız śofū malı 

Ķurtulup żulmāt-ı ġamdan ŧutmuşuz düşen eli  

Ĥüsn-i Ǿaşķla olmışuz Ǿālemde biz gerçi deli 

Biz ĥaķįķat bāġınuñ bāġbānıyız hem bülbüli 

Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

 

Gördiler sen olasın maķbūl-i dergāh-ı Ħudā 

Bendesi ol rūz u şeb Ǿaşķından olmasın cüdā 

Mažhar-ı sırr-ı Ħudādır nām-dāş Muśŧafā 

Ne felekle heft-kişver mūyına olmaz bahā 

Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

 

Źerrece vaśfı o źātın doludur yüz biñ kitāb 

Nā-murādı ber murād eyler o şāh-ı kām-yāb 

Yüz süren dergāhına Ĥaķķı bulur çekmez Ǿaźāb 

Pādişāh-ı kişver-i vaĥdetdir ol Ǿālį-cenāb  

Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

  

Mālik-i baĥr-i hüviyyetdir o źat-ı bį-miŝāl 

Bir daħi gelmiş degil gelmek daħi emr-i muĥāl 

Ey imām-ı evliyā ey ķıdve-i ehl-i kemāl 

Bu ķadar inkar etmege münkirlere ķaŧǾā mecāl 

Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

 

Sālikānı dāǿim eyler ĥalvet içre encimez 

Hūş der-dem bāz-geşt ile sefer der-vaŧan  

Ġayet ednā bendegānı gūyiyā dürr-i Ǿaden 

Dāmenüñ ŧut ruz u şeb dāǿim nažar eyle sen   

Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

 



 

 
 

 

86 

Mažhar-ı źat u śıfāt-ı ĥażret-i Ĥaķķdır o şāh 

İsm-i źāt nefy ü iŝbātı ķomuş Ǿuşşaķa rāh 

Evliyānuñ zümresine şāhdır bį iştibāh 

İsnād-ı ķudsiyān melce-i cāy-i penāh 

Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

  

Dest-gįrsin ķamu üftādenüñ şāh-ı cihān 

Lüŧf edip bir feyż ile olsun bu Ĥaydar kāmrān 

Ben ne ĥākim-geh edem vaśf-ı şerįfini beyān 

ǾAķl-ı küll ĥayrān ķalur vaśfuñda Ǿaciz Ǿārifān 

Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

Muhms. 47 

 

3.2.7. Bazı Tipler 

3.2.7.1. Evliyâ 

Evliyâ, Tanrı’nın dostluğunu kazanmış zühd ve takvada üstün, keşif ehli 

kişidir. İlimde, hilmde, cömertlikte, sıdkıyyette mükemmeldir.131  

Hz. Hasan ve Hz. Hüseyin için Hz. Muhammed’in göz bebeği, peygamberlerin 

ve evliyâların gözünün nûru olarak bahsedilir.  

  Ķurrtü’l-Ǿayn Muĥammed Muśŧafā 

Nūr-ı çeşm-i enbiyā vü evliyā 

  Ŧoldu feryād-ı ĥasetiyle semā 

Mātem-i māh-ı muĥarremdir bugün 

 Nāle-i beytü’l-ĥaremdir bugün 

Muhms. 57/3 

Mālik-i baĥr-i hüviyyettir o źat-ı bį-miŝāl 

Bir daħi gelmiş degil gelmek daħi emr-i muĥāl 

 Ey imām-ı evliyā ey ķıdve-i ehl-i kemāl 

Bu ķadar inkār etmege münkirlere ķaŧǾā mecāl 

 Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

Muhms. 46/4 

                                                 
131 Tatcı, a.g.e, s. 498 
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3.2.7.2. Eren  

Eren; gerçekliğe ulaşan, olgunluk aşamasına varan ve Tanrı’nın dostluğunu 

kazandığına inanılan tarîkat üyeleri, yol eri kimse anlamına gelir.132  

Ermemiş alśına geçse ĥor eren vermez śabr 

Ķanda taĥśil ayasım bu rekǾat-i Ǿaşķı Ǿaceb 

G. 29/3 

Cihānı ser-ta-ser ŧuttu sirişk-i ŧāye-i eren 

Zemin-i taĥt-ı heftden heft-i bālā dü mekān 

G. 100/4 

Baş u cāndan geç de Ǿazm et göre yāreni reyā 

Vāķıf-i esrār olup terk eyle nāmūs erini 

G. 180/5 

3.2.7.3. Ârif 

Sözlükte bilen, tanıyan, vâkıf ve aşina olan gibi anlamlara gelen ârif, tasavvufta 

Allah’ın kendi zâtını, sıfatlarını, isimlerini ve fiillerini müşahede ettirdiği kimsedir. 

Ârifin bilgisine, haline marifet denir.133  

Şair ârif olunmasını öğütlemektedir.  

Bülbülüñ hengāmesi bir gül içindir ey püser 

ǾĀrif ol sil dide-i eşkin yeter bu pend saña   

G. 3/10 

 Gerçi ki münkirlerin çeşmine hūr der ehl-i Ǿaşķ 

MuǾteberdir Ǿind-i Ǿārifānda Ǿaşķ mānend-i şāh 

K. 45/15 

Vech edemdir muǾįn ķıla kāh Ǿārifān  

Beş yedi on dördün sarūfuñ nesįmesi insān ola 

G. 2/7 

                                                 
132 Korkmaz, a.g.e, s. 139 
133 Uludağ, 1991, a.g.e, ss.  361-362 
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3.2.7.4. Yârân  

Yârân; dost, arkadaş, muhib demektir.134  

Şair, Hz. Muhammed ile âl-i abânın yârân olduğunu ifade eder:  

Nūr-ı źāt vāĥid-i muŧlaķ imiş taĥķįķ-i ħaber 

Aĥmed-i Maĥmūd ile yārān imiş āl-i Ǿabā 

G. 92/6 

ŞemǾ-i Ǿaşķıñ çevresi dįvāne-dil eyler ŧaraf 

Hįç tefekkür etmeyip yārāndır özler gider 

G. 143/2 

 

3.2.7.5. Âgâh  

Âgâh, bir şeyin derin anlamına, sırrına ulaşmış olan, uyanık anlamına 

gelmektedir.135 Bu sıfat, mükâşefe ehlinin sıfatıdır. 

Hz. Fâtıma’nın sırrı anlayıp ah çekmesiyle dokuz feleğin baştan başa eğildiği 

ifade edilir.  

  Bu sırra Fāŧıma āgāh alıp bir kere āh etti  

Serāser egildi ŧokuz felek-i ķubbe-i devrān 

K. 38/9 

 Böyle pejmürde ĥarābāt bi-kim hem bi-nevā 

Gezdigimden kimse olmazdı ĥālimden āgāh 

K. 45/7 

 Ĥamdullāh terk edip kālāy-ı zühd ü tesbįĥi 

Birlige boyun kesip her müşkile etdim āgāh 

K. 45/9 

                                                 
134 Tatcı, a.g.e, s. 505 
135 Korkmaz, a.g.e, s. 18 
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3.2.7.6. Aşinâ  

Yüzgeç anlamına gelen bu kavram, ihvandan (din kardeşi) iki ki şinin birbiriyle 

can kardeşi olmalarıdır.136 Bektaşî geleneğinde yaygındır.  

Olalı sırr-ı elest bezmine cānım aşinā 

 Manśūr-āsā dār için dil-i Ĥaydarā aġlar yañar 

G. 11/5  

3.2.7.7. Câhil 

Câhil, “Kalu Belâ” sırrından habersizdir. İnkâr içindedir.  

Girmez idi gūşuma hįç pend ü nusĥ-i kāmilān 

Kār-ı cāhilān gelirdi tabǾıma ķatǾi raǾnā 

K. 44/4 

3.2.7.8. Sûfî 

Sûfî kelimesinin sof, sofos, sâf, safâ, safvet, suffa gibi köklerden türediğine dair 

değişik düşünceler ileri sürülmüştür. Sûfî, kalbi Allah için safvet bulmuş, safâ ile sofu 

giyen, sevgiye cefa tadı tattırmayan, dünyaya aldırış etmeyen ve Hz. Muhammed‘in 

yolunu tutan, bulanıklıktan kurtularak durulan, düşünce ile dalan, beşerden kesilerek 

Allah’a bağlanan ve altın ile taşı bir sayan kişidir.137   

Divan’da sûfî kavramıyla ilgili beyitler şöyledir: 

Dād-ı Ĥaķķ sett-i nūş-kirām şeb ne śofū ere şarāb 

Neşǿe-i bāb yād-ı dil şikest muŧrib-i dād u mıżrāb 

G. 17/1 

Çerāġ-i nūr-ı zātı uyandır canda ey śofū 

  Ķalıp māh-ı muĥarremde dem-i şehindādın feryād 

G. 43/2 

                                                 
136 İsmail Özmen, (1998), Alevi-Bektaşi Şiirleri Antolojisi, Aşina Md., C. 5, Kültür Bakanlığı Yayınları, 

Ankara  
137 Sâdık Vicdâni, (1995), Tarîkatlar ve Silsileleri (Tomâr-ı Turûk-ı Âliyye), İrfan Gündüz (Haz.), 

Enderun Yay., İstanbul: s. 257; Mehmet Zeki Pakalın, (1993), Osmanlı Tarih Deyimleri ve 
Terimleri Sözlüğü, C. III, MEB Yay.,  İstanbul: ss. 245-646; Mehmet Ali Aynî, (2000), Tasavvuf 
Tarihi, İstanbul: s. 201 
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Ǿİbāret çün giydir kim mescįde śofū dermānıñ 

Çalınmış śopası gördüm ora bir ĥār için aġlar 

G. 62/6 

3.2.7.9. Zâhid 

Zâhid, esasen zühd ev takva sahibi sûfî olmakla beraber, zamanla “zâhir-

perest” dindarlar vasfında kullanılmaya başlanmıştır.138 

Zâhid eserde ârif olmayan; ham ruhlu, olgunlaşmamış, dinin özünden habersiz, 

zâhire önem veren, kuru ve şeklî ibâdetlerle meşgul bir tiptir. 

Zāhidā bezm-i elestden bāde-i Ǿaşķa yetiş 

Gāh ķalbiñ pasını sil cām-ı Ǿirfāna yetiş 

K. 39/13 

  Küşād-ı yād yāre ġam-ı nihān oldu śafā zāhid 

Seyyįd-i şāh-ı şehzāde Ĥüseynį Kerbelā geldi 

K. 40/5 

Ĥātem ĥükm-i Süleymān bir deĥān Ǿacebdedir 

Mūnis-i murġ-i semek ol hāślın gevherdedir 

 Bu cihānda her ne varsa vāĥid ekberdedir 

Olmuşum gözden Ǿayān zāhid serim efsürdedir 

 ǾĀlemi ķıldım münevver mihrivāle bendedir 

Muhms. 88/3 

 

 

                                                 
138 Tatcı, a.g.e, s. 534 
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4.1. DİVAN TEŞKİLİNDE GÖZETİLEN ESASLAR 

1-Metnin tahririnde bu tür ilmî eserlerde uygulanan transkripsiyon sistemi esas 

alınmıştır. 

2-Yazmayı esas aldığımız için, “kaside, gazel, na’t, rübâî vb.” nazım şekillerini 

belli bir tasnife tâbi tutmadık. Bütün nazım şekillerini ve başlıklarını olduğu gibi ve 

olduğu yerde bıraktık.     

3-“ub-üb” bağ fiilleri “ıp-ip; up-üp” şeklinde gösterilmiştir. 

4-Eserdeki nazım şekillerinden gazel, kaside, terci-i bend ve terkib-i bendlerin 

beyitleri teker teker numaralandırılmıştır. 

5-Kur’an’dan alınan âyetler veya âyete işaret eden kelimelerin Kur’an’da 

geçtiği sûre adı ve kaçıncı ayette oldukları sayfa altında gösterilmiştir. 

6-Metin kısmında sayfanın solundaki rakamlar (9a, 41b…) varak numaralarını 

göstermektedir. 

7-Bütün özel isimlerin ilk harfleri büyük yazıldı.  

 

4.2. DİVAN NÜSHASININ TAVS İFİ  

Eserin Adı: Divan 

Yazar Adı: Seyyid Hasan Haydar 

Dili: Türkçe  

Ar şiv Numarası: 24175  

Bulunduğu Yer: Mustafa Yeşil Kütüphanesi-Kütahya 

Eserin Dış ve İç Boyutları: 230x170-180x130 mm. 

Yaprak Sayısı (dış ve iç kapak hariç): 84 varak  

Yazı Türü:  Nesih 

Kağıt Türü: Cedid 

İstinsah Tarihi (Miladi) : Eylül, 1856 

 İstinsah Yeri: Belli değil.  

Satır Sayısı: Sayfaların çoğu 15 satırdan oluşmaktadır.   
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Başlıklar: Divanın başında Divan-ı Es-Seyyid Eş-Şeyh Hasan Haydar Er-Rıfâ’i El-

Keyyâlî, ibtidâ Be Nâm-ı Hudâ ve Bismillahirrhmanirrahim başlığı bulunmaktadır.  

Diğer Özellikleri : Dış kapak, yaldız çerçeveli olup kırmızı renklidir. İç kapakta mavi 

ağırlıklı ebru sanatı mevcuttur. Divanın ilk ve son sayfasında yaldız çerçeve ve 

süslemeler vardır. Diğer sayfalarda çerçeveler ve başlıklar kırmızıdır. Divanın ilk, son 

ve bazı sayfalarında şairin mührü vardır.  

 

4.3. SEYYİD HASAN HAYDAR D İVANI’NIN YAZMA NÜSHALARININ 

TANITILMASI 

Seyyid Hasan Haydar Divanı’nın Türkiye kütüphanelerinde tespit edebildiğimiz 

bir tane yazma nüshası vardır. Bu nüshanın özellikleri ise şu şekildedir: 

 

Eserin Adı: Divan 

Yazar Adı: Haydar Şeyh Hasan er-Rufaî el-Keyâlî 

Dili: Türkçe  

Ar şiv Numarası: 06 Mil Yz FB 168 

Bulunduğu Yer: Milli Kütüphane-Ankara 

Koleksiyon: Milli Kütüphane Yazmalar Koleksiyonu 

Dvd Numarası: 935 

Eserin Dış ve İç Boyutları: 242x170-167x104 mm. 

Yaprak: 143  

Yazı Türü : Nesih 

İstinsah Tarihi (Miladi) : 1803 

 İstinsah Yeri: Belli değil.  

Satır Sayısı: 17   

Diğer Özellikleri : İlk iki yaprak eteğinden kesiktir. Sırtı kırmızı meşin, kapakları siyah 

kâğıt kaplı mukavva bir cilt içerisindedir. Birçok sayfada yazar Şeyh Hasan Haydar'ın 

mühürleri vardır.  
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4.4. TRANSKRİPSİYON HARFLER İ 
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4.5. METİN 

 
DİVDİVDİVDİVĀNĀNĀNĀN----I ESI ESI ESI ES----SEYYĮD ESEYYĮD ESEYYĮD ESEYYĮD EŞŞŞŞ----ŞEYH  ŞEYH  ŞEYH  ŞEYH  ĤASAN ĤAYDARĤASAN ĤAYDARĤASAN ĤAYDARĤASAN ĤAYDAR    

ERERERER----RIFĀRIFĀRIFĀRIFĀǾǾǾǾĮ ELĮ ELĮ ELĮ EL----KEYYĀLĮKEYYĀLĮKEYYĀLĮKEYYĀLĮ    

    

İBTİDİBTİDİBTİDİBTİDĀ BEĀ BEĀ BEĀ BE----NĀMNĀMNĀMNĀM----I I I I ĦUDĦUDĦUDĦUDĀĀĀĀ    

    

                 Bismillahi’r                 Bismillahi’r                 Bismillahi’r                 Bismillahi’r----rarararaĥmani’rĥmani’rĥmani’rĥmani’r----rarararaĥĥĥĥįmįmįmįm    

    

1111    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1b. 1 İsm-i Ĥaķķı evvelā yād edelim 

           Tāzelensin dilleri şād edelim 

 

2 Döküle Ǿiśyānımız Ǿaşķla gel  

  Diyelim Allāh feryād edelim 

 

3 Maġfiret raĥmet ķıla ol pādişāh 

  Yalvarıp cānımız āzād edelim 

 

4 ǾAşķla Allāh diye bir kere dil 

  ǾAfv eder Ǿiśyānını Mevlāsı bil 

 

5 Her işiñ evveline ism-i Ħudā  

  Çünki vācibdir demesi her ķula 

 

6 Her işi asān eder ism-i Allāh 

Ola źikrüñ dāǿimā bismillāh 

 

7 Olmaya iblįs-i merdūd hem-demin 

İsm-i Ĥaķtan özge çıķmasın demin 
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8 İster iseñ dü cihānda Ǿizz ü cāh  

Tesbįĥiñ olsun müdām ism-i İlāh 

 

9 Ayįne-i ķalbiñ siline miŝl-i māh 

Deye gör Ǿaşķla her demde Allāh 

 

2a. 10 Nār-ı dūźaħdan ħalaś eden budur 

Ādemi insān iden Allāh budur 

 

11 Cānları cān içre cān eden budur 

Ķulları Ǿālemde ħān eden budur 

 

12 Eyle gel Ǿaşķla Allāh her źamān  

Bulasın derdine dermān ey civān 

 

13 Gel diyelim Ǿaşķla Allāh müdām  

Yañalım Ǿaşķıñ odına ey ġulām 

 

2222    

 NAǾT-I ŞERĮF-İ ĤAŻRET-İ FAĦR-İ KĀǿİNĀT 

 

      Mefā      Mefā      Mefā      MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

    

1 Cemāliñ maŧlaǾ-ı nūr-ı Ħudādır Yā Resūlallāh 

Vücūdun ins ü cinne reh-nümādır Yā Resūlallāh 

 

2 Sen ol sulŧān-ı Ǿālemsin ki taĥtıñ Ǿarş-ı aǾlāda 

Ķapında ĥüsrevān kemter gedādır Yā Resūlallāh 

 

3 Seniñ źāt-ı şerįfiñ bāǾiŝ-i įcād-ı Ǿālemdir 

Ne söylerse şānına sezādır Yā Resūlallāh 
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4 Ne mümkindür seniñ źāt-ı şerįfüñ derk ide ādem 

Bilen ancak cenāb-ı kibriyādır Yā Resūlallāh 

 

5 Ġarįb-i derd-mendim ħasteyim dermān umār göñlüm 

Nigāhuñ derd-i Ǿuşşāķa devādır Yā Resūlallāh 

 

6 Esįr-i bende-i nefsim elimde nāme-i Ǿiśyān 

Bütün efǾāl ü aĥvālim ħadır Yā Resūlallāh 

 

7 Ġarażım ancaķ dü Ǿālemde ķapına intisābımdır 

Ĥaydarıñ başıyla cānı fedādır Yā Resūlallāh 

 

3333    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Resūl-i Ħālıķ-ı yektā Muĥammed Muśŧafā sensin 

ŞefįǾ-i Ǿarśa-ı maĥşer Ĥabįb-i Kibriyā sensin 

 

2 Seniñçin ħalķ olundu on sekiz biñ Ǿālem ey server 

Seħāvet maǾdini peyġamber śāhib-i livā sensin 

 

2b.  3 Fekāne ķābe ķavseyni ev ednā indi şānında 

Seni görmek yeter Ǿuşşāķa mirǿāt-ı Ħudā sensin 

 

4 Şeref buldu şeb-i miǾrācda ķuds-i şerįf ancaķ 

Hemįşe şān-ı şevketde imām-ı enbiyā sensin 

 

5 Eğer Ǿafv eylesen Ebū Cehįlle FirǾavun ķıyāmetde 

Ħudā Ǿafv eyler elbet Hākim-i rūz-ı cezā sensin 

 

6 Ġarįķ-i baĥr-i Ǿiśyānım elim ŧut Yā Resūlallāh 

Hemįşe ehl-i Ǿiśyānı belālardan rehāsın sen 
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       7 Ħalāś it cāh ħaźalāndan bu Ĥaydar kemter kemįnini 

  Bütün üftādegān-ı rāh-ı Ĥaķķa rehnümāsın sen 

 

4444    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 ǾĀşıķ-ı müştāķınam dįvāna geldim Yā Resūl 

ǾAndelįb-veş rūz u şeb kibriyāna geldim Yā Resūl 

 

2 Raĥmetiñ baĥrine nisbet ķaŧredir baĥr-i muĥįŧ 

Mevc-i Ǿaşķıñ ile seniñ Ǿummāna geldim Yā Resūl 

 

3 Kim girip meydān-ı Ǿaşķla yār için ķurbān ola 

İşte ben başım alıp ķurbāna geldim Yā Resūl  

 

4 Sįnemi çāk eylerim Ǿaşķıñ ile mecnūn olup 

Yalın ayaķ baş açıķ Ǿüryāna geldim Yā Resūl 

 

5 Genc-i firķatden bu Ĥaydar-ı derd-mendin it ħalāś 

El gögüsde boy egip dįvāna geldim Yā Resūl 

 

5555    

  Fā  Fā  Fā  FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ey Meh-i burc-ı saǾādet şems-i tābān Muĥammed 

Ay yanaķlar derdimiñ dermānı loķmān Muĥammed 

 

2 Sensiñ ol māh-ı münevver kevkeb-i şemsi ñuĥā 

Nūr-ı Ĥaķķ maĥbūb-ı Ħudā feyż-i raĥmān Muĥammed 

 

3 Sende tekmįl oldı çün sırr-ı nübüvvet muǾcize 

Edā-yı deĥān mısın bā-i ĶurǾān Muĥammed 
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3a.     4  Ħāşā ħāşā gelmemiş misliñ daħı  gelmek muĥāl 

Ey nübüvvet taħtınıñ Ǿünvān-ı sulŧān Muĥammed 

 

5 Görmeden Ĥaydar cemālüñ Ǿaşķınıñ dįvānesi 

Der şefāǾat eyle ey iĥsān-ı Ǿummān Muĥammed 

 

6666    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 ǾĀśiyem Ǿiśyāna ķaldım Yā Resūlallāh meded 

Sāǿilem meydāna ķaldım Yā Resūlallāh meded 

 

2 Ĥūn-i eşkim Ǿālemį ŧuttu serāser çāresiz 

Ġavvāśım Ǿummāna ķaldım Yā Resūlullāh meded 

 

3 NaǾra-i feryādźārım gūş edip ehl-i semā 

Śoĥbet-i dehānda ķaldım Yā Resūlallāh meded 

 

4 Dūd-ı āhım sāyesi ħurşįde perde oldu āh 

Firķat-i žindānda ķaldım Yā Resūlallāh meded 

 

5 Nūş edip bezm-i elestten cürǾa-i Ǿaşķıñ ezel  

Mekteb-i Ǿirfānda kaldım Yā Resūlallāh meded 

 

6 Nāme-i lüŧf u kerem ermez ise bu kemtere 

El-amān dįvānda ķaldım Yā Resūlallāh meded 

 

7 Bende-i kemter mekįnindir bu Ĥaydar derd-mend 

            ǾĀlem-i giryāna kaldım Yā Resūlallāh meded 

 



 

 
 

 

100 

7777    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Yığıldı cürm-i Ǿiśyānım şefāǾat Yā Resūlallāh 

Yanıp Ǿaşķıñla biryānım şefāǾat Yā Resūlallāh 

 

2 Edersen bāb-ı lüŧfından bu mücrim bendeni iħrāc 

Firķat-i dūzah-mekānım şefāǾat Yā Resūlallāh 

 

3 Eger Ǿafv eylemezsen men ġarįbiñ cürmini şāhā 

       Ne şübhe ehl-i sūźānum şefāǾat Yā Resūlallāh 

 

4 Yaķamdan ŧuttuġu zamān zebāniler ķıyāmetde 

Emān-gūş ile efġānım şefāǾat Yā Resūlallāh 

 

3b. 5 Ferāmuş eyleyip hep ehl-i maĥşer kendi Ǿiśyanıñ 

Edeler laǾnet cānım şefāǾat Yā Resūlallāh 

 

        6  Bu Ǿālemde bulunmaz ben gibi bir daħı cürmkār 

  Źerre nist ĥayr139 iĥsānım şefāǾat Yā Resūlullah 

 

        7 Ne yüz ile varayım ol ulu divānullāh 

  Ĥaydarā pür-cürm Ǿiśyānım şefāǾat Yā Resūlallāh 

 

8888    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Nigāhıñ derd-i Ǿuşşāķa devādır Yā Resūlallāh 

Vücuduñ Ǿālemįne reh-nümādır Yā Resūlallāh 

 

2 Ne mümkin vaśf ede ādem seniñ źāt-ı şerįfini 

Ki źāt-ı pākiñ vaśśāf-ı Ħudādır Yā Resūlallāh 

                                                 
139 Zerre kadar hayr(ım) yok. 
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3 Verildi şeb-i miǾrācda ķamu dertlilere dermān 

Ġubār maķdem-ı pākiñ tūtiyādır Yā Resūlallāh 

 

4 Yanıp Ǿaşķıñla Ǿāşıķlar geçerler cānula başdan 

Viśāl-i meh-cebįnüñ bį-nühādır Yā Resūlallāh 

 

5 Cemālinden cüdā olmaķ celālimdir benim cānā 

Celālüñ ŧabǾ-ı Ǿuşşāķa śefādır Yā Resūlallāh 

 

6 Nažar ķıl bende-i mücrim Ĥaydar-ı cürm-i gümrāha 

           Nigāhıñ derd-i Ǿuşşāķa devādır Yā Resūlullah 

 

9999    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Elif ķaddimi dāl etti günāhım Yā Resūlallāh 

Utandurdı beni rūy-ı siyāhım Yā Resūlallāh 

 

2 Seniñ ol bāb-ı iĥsānıñ devrine bir gece varam 

Ġarįbem derdimin yokdur penāhım Yā Resūlullah 

 

3 Türābistānıñdan yüzüm dūr eylemem aślā 

Maķām-ı nūr-ı źātın ķıble-gāhım Yā Resūlullah 

 

4 Firāķ-ı nār-ı Ǿaşķıñ rūz u şeb ķalbimde yanmakda 

Yaġarsa damımıza felek āhım Yā Resūlallāh 

 

4a.     5            Ki sensiñ mažhar-ı nūr-ı śıfāt āyet-i Ķurǿān 

Ĥaķįķat-kānısıñ yok iştibāhım Yā Resūlallāh 

 

6 Ki burc-ı heft-eflākda cenāb-ı Ĥaķķa vāśıl kim 

Ħurūc etdi o şeb aşķ-ı külāhım Yā Resūlallāh 
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7 Dü çeşmi-i Ĥaydarıñ ĥasret çeker feryād eder aġlar 
Açılır mı Ǿaceb baĥt-ı siyāhım Yā Resūlallāh 

 

10101010    

       Fā       Fā       Fā       FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ey göñüller şehrinüñ şāh-ı ĥabįb-i kibriyā 

V’ey bedenler burcınıñ māh-ı Ĥabįb-i Kibriyā 

 

2 Nūr-ı vechiñ pertev-i yezdāndan ezel 

Ķābe ķavseyniñ şehinşāhı Ĥabįb-i Kibriyā 

 

3 Bezm-i ev ednāya140 erdi ĥilǾat-ı levlāk ile 

Baş gözüyle gördü Allāhı Ĥabįb-i Kibriyā 

 

4 Erdi ol źāt-ı Ħudāya etmedi aślā ārām 

Yek nefeste kıldı ķaŧǾ rāh-ı Ĥabįb-i Kibriyā 

 

5 ĶaŧǾ edip yüz biñ hicāb irdi tūrgāhına  

Giydi faħr-ı şāh-ı ilāhį Ĥabįb-i Kibriyā 

 

      6  Ĥaydarā bil cürm-i bį-ĥad şübhesiz maġfūr olur 

 Dese Ĥaķķdır o kemrāhı Ĥabįb-i Kibriyā 

 

11111111    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Vücūdum sūz-ı Ǿaşķıñla ķo yansın Yā Resūlallāh 

Boyanıp eşk-i ĥasretle yıķansın Yā Resūlallāh 

 

2  Ki senden özge yoķdur iştibāhım ġayrı bir źāta  

Hemįşe maķśad-ı Ǿāşıķ-ı cānsın Yā Resūlallāh 
                                                 
140 Necm- 53/9 “Fekâne kabe kavseyni ev ednâ” (Peygambere olan mesafesi) iki yay aralığı kadar yahut 

daha az oldu.) 
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3 Geceler śubh dek feryād ider bu dil-i nālānım 

Göñül taĥtındaki sulŧān ki sensin Yā Resūlullah 

 

4 Seni görmeklik Ǿuşşāķa yeter murād-ı maksudsun  

Dü Ǿālemde mürüvvet kān-ı cānsın Yā Resūlallāh 

   

4b.     5 Seniñçiñ ħalķ olındu nüh felek burc u gökler 

Ķamu insi cinne cānā bürhānsın Yā Resūlallāh 

 

6 Bu Ĥaydar-ı Ǿāśį mücrime senden irmeye şefķat 

      Nice ol dūzaħ-ı firķatde yansın Yā Resūlallāh 

 

12121212    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįįįįlünlünlünlün    

 

1 Meded Yā Rabb bu Ǿāśi günahkār mücrim-i kemter 

Kiminiñ ķaddi Ǿiśyāndan bükülmiş ĥāl-i mükedder 

 

2 Nice dergāh-ı Ǿizzete varam rūy-ı siyāhımla 

Günāhım bį-Ǿaded yoķ ŧāǾatim źerre olmışım ebter 

 

3 Eger ermezse lüŧf uǾināyet merĥamet ü şefķat 

Ķalam dūzaħda ebed tā ebed cismim ola aĥķar 

 

4 Ümįdim kesmezem senden ki geldim bāb-ı ġufrāna 

Nihāyetsiz cürm-kārım elimde olmadı defter 

 

5 Alıp defteri Ǿiśyānım ki geldim umarım raĥmet 

Be senden ġayrı kimlere oķuyam ĥālimi ezber 

 

6 Nice varacaġım bilmem yarın rūz-ı cezāya ben    

Getürmez śad hezār üştür daħı  cürmüm ķatı mihter 
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7 Ķalırlar ehl-i maĥşer žulmetinde rūy siyāhımla 

 Eger ķılmaz ise şefķat bu Ĥaydar mücrime server 

 

13131313    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 İlāhi Ǿāśiyem cürmüm nihāyetsiz yüzüm ķara  

Nice dergāhına varam żaǾįf mücrim-i bį-çāre 

 

2 Elimde źerre yoķ ŧaǾat ki bende Ǿarż edem zāta 

Nice durem yarıñ rūz-ı cezāda böyle āvāre 

 

3 Ümįdim kesmezem senden ki sensüñ vāĥid-i muŧlaķ 

Seniñ lüŧfıñ ile olur ķamu dertlilere çāre 

 

4 Hezār-sāl rūyımı ħākile ħāk etsem Ǿibādetde 

Değil misķāl ki źerre olamaz Ǿiśyānıma pāre 

 

5a. 5 Ŧutup maĥşerde yaķmadan źebāniler sürūruñda 

Düşerler ehl-i maĥşer žulmet dūdumla āh u zāre 

 

6 Amān Yā Rab rüsvāy eylemesin ki kerem-kānı 

Be senden özge aĥvālim kime ķılāyım āşikāre 

 

7777 Seniñ Yā Rabb yoķdur raĥmetiñ baĥrine hįç pāyāne 

Ġarįķim gelmişim rūy-ı siyāhım  ķılayım hāre 

 

8 Eger irmez ise senden Ǿināyet merĥamet raĥmet 

 Ne şübhe yanmada dūzaħda kemter Ĥaydar nāre 
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14141414    

            MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 İlāhį Ǿāśiyem daġlar götürmez cürm ü Ǿiśyānım 

Çevirmem yüzümü ķaŧǾā dönerse gerçi ŧuġyānım 

 

2 Ki sensiñ pādişāhlar pādişāhı  Ĥākim-i Muŧlaķ  

Seniñ źātından özge yoķ durur ġayrıya įmānım 

 

3 Yoġ iken bu tende cānım var iden sensin beni 

Nice senden cüdā olsun ķafes-i tende bu cānım 

 

4 TaǾaşşuķ etmişim nūr-ı cemāliñ eylerim arzū 

Ĥarįķ-i Ǿaşıķ ile laĥm-i ciger biryān sūzānım 

 

5 Cihānıñ gülşeni bu çeşmime ħār olmaz aślā    

Ne gelsen gelmiş içre yoķ nažįrin cānā sulŧānım 

 

6 Yanar pervaneler şemǾa dönerek nār-ı Ǿaşķıñla 

Fedadır yolına cānım ki sensin cāna dermānım 

 

7 Bu tende dil-i perişānım rāĥat etmez bir ān sensiz 

Cihānıñ ĥāy u ĥūyında degil yoķ źerre nişānım 

 

8 Ben ol Ĥaydarım ki Ǿāşıķ-ı nūr-ı cemāl olurum 

 Ne ol Mecnūn-ı Leylāyım hemān mecbūr-ı Sübĥānım 

 

15151515    

MefMefMefMefǾǾǾǾūlü Mefāūlü Mefāūlü Mefāūlü MefāǾǾǾǾīlü Mefāīlü Mefāīlü Mefāīlü MefāǾǾǾǾīlīlīlīlü Faü Faü Faü FaǾǾǾǾūlünūlünūlünūlün    

 

1 Yā Rab beni mažharı sırr-ı ǾAlį eyle 

Bu dil-i āvāremi Ǿaşķıñla velį eyle 
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5b.  2 Rūyum süreyim günde hezār ĥāk-ı derine  

O şāh-ı keremkānıñ beni ķulu eyle 

 

3 Eşkim döküben çāk edeyim sįnemi Ǿaşķla 

Ĥālim diyeyim zār iderken bülbülü eyle 

 

4 Ĥandān olayım şād eyle beni vuślat-ı yārla 

Ol baġ-ı viśāl-i bāġbānıñ düldüli eyle 

 

5 Bu ġam ile eġer ölür isem ĥaşre dek aġla 

Dü dįdelerim eşkini ĥasret seli eyle 

 

6 Dūr eyleme Yā Rabbi yañar Ǿaşķla cānım 

 Bu Ĥaydarı şāh-ı merdān-ı ķulu eyle 

 

16161616    

MERŜİYYE-İ ĤAŻRET-İ İMĀM-I ĤÜSEYN 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Erişdi mātem-i māh-ı muĥarrem ey göñül aġla 

Sirişk-i dįde-i ĥūnuñ cigerden aķıtıp çaġla 

 Ĥasan ħulķ-i Rıżanıñ Ǿaşķına yan sįneni daġla 

Bu rūz-ı mātem-i māh-ı muĥarremdir hemān aġla 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaş baġla 

 Muĥammed Ĥaydarı Kerrār ǾAlįniñ nesline aġla 

 

2 Ĥüseynį Kerbelānıñ yolına ķurbān-ı cān eyle 

Şeb tā śubĥa dek şeydā gibi āh u fiġān eyle 

 İmām Źeynü’l-ǾAbā’nıñ Ǿaşķına cānıñ sūzān eyle 

Cemāl-i berġ-i ruĥsārüñ śararsın bir ħazān eyle 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaş baġla 

 Muĥammed Ĥaydar-ı Kerrār ǾAlįniñ nesline aġla 
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6a. 3333 Muĥammed Bāķırį şāh-ı cihāna eyle gel nālān 

Giribān sįne-çāk edip sirişkin ede gör ummān 

 İmām-ı CaǾfer-i Śādıķ için ol dāǿimį giryān  

Hezārān śad hezār laǾnet müşeyb cānına her ān 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaşı baġla 

 Muĥammed Ĥaydar-ı  Kerrār ǾAlį’niñ nesline aġla 

 

4 İmām Mūsa Kāžımdan tecellį nur-ı viśāli gör 

Velį Mūsa Rıžā-yı Ĥaķk-ı nisbiden kemāli gör 

 Takį veya Nakįniñ baġ-ı vaślında nihāli gör 

Gözin aç bu cihān içre Ǿayān bedr-i cemāli gör 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaş baġla 

 Muĥammed Ĥaydar-ı Kerrār ǾAlį’niñ nesline aġla 

 

5 Ālemdārı Ĥasanü’l-ǾAskerį ol leşger-i ġamda 

Açılsın yāreler göz-gūn sįnende aġla bu demde 

 Muĥammed Mehdį śāĥib-i zamāna bende ol bende 

  Muĥabbet ħānedān āl-i evlādım Ĥaydarā zįnde 

 Ĥasaneynler gibi yan düşüp baġrına ŧaş baġla 

 Muĥammed Ĥaydar-ı Kerrār ǾAlį’niñ nesline aġla 1255 

 

17171717    

DİGER MERŜİYYE-İ İMĀM-I ĤÜSEYN 

        

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Āh kim erdi gene dil-i māh-ı ġam ki ķareler 

Mātem-i ĥüzn-i Ĥüseyn įle açılsın yareler 

 Sįne-çāk eyler bugün müştāķ olan bį-çāreler 

Kerbelāda cāndan ehl-i beyt feryādeler 

6b.  Çaġrışırlar Yā Muĥammed Yā ǾAlį şehzādeler 
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2 Ben nice āh eyleyip çāk-ı giribān etmeyem 

Ġonca-i Zehrā için cānımı ķurbān etmeyem 

 Sįnemi ŧaşlarla dögüp zār-ı nālān etmeyem 

Gözlerimden yaş yerine ķan-ı revān etmeyem 

 Çaġrışırlar Yā Muĥammed Yā ǾAlį şehzādeler 

 

3 Birisine zehr-i ķātil ķaśd edip śundu Yezįd 

Birisini İbn-i Mülcem melǾūnı etti şehįd 

 Ķareler giydi felekler aġladı ķan māh u ĥūrşįd 

Lerze-nāk oldu zemįn ŧaġ ŧaş mānendidir 

 Çaġrışırlar Yā Muĥammed Yā ǾAlį şehzādeler 

 

4 Cedd-i pākį Muśŧafādan etmeyip aslā ĥayā 

Nūr-ı çeşm-i Murtażā’ya ķıldılar gūnā cefā 

 Ol ciğer-kūşe-i zehrā ġonca-i bāġ-ı vefā 

Deşt-i Kerbelāda susuz ehl-i beyt-i Muśŧafā 

 Çaġrışırlar Yā Muĥammed Yā ǾAlį şehzādeler 

 

5 Ey Yezįd-i bį-dįn nice ķıydıñ o şāh-ı ekreme 

Źerre inśāf etmeyip nevreste-i ġoncaġıma 

 LaǾnet buyurıla laǾnet cān-ı İbn-i Mülcem’e 

Ķıydı evlādı Resūlullāh ġarķ etti deme 

 Çaġrışırlar Yā Muĥammed Yā ǾAlį şehzādeler 

 

6 Nur-ı ism-i źāt źāt-i pāk-ı aǾžam pür-vefā 

Alını ve’ş-şems ķamer ruħsārı ve’l-leyli ñuĥā 

 Cedd-i İbrāhįm Ĥalįl nesl-i Muĥammed Muśŧafā 

Men ġulām-ı şāh-ı Kerbelāyım Ĥaydar cān fedā 

7a.  Çaġrışırlar Yā Muĥammed Yā ǾAlį şehzādeler 1256 
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18181818    

DİGER MERŜİYYE-İ İMĀM-I ĤÜSEYN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1  Erdi māh-ı ġam fežā gel başla feryāda dilā 

Sįne-çāk edip firāķı zāra ile efzā 

  Baş cāndan geç Ĥüseynįler gibi eyle śalā 

Seyl-miŝāl olsun sirişkin rāh-ı cānāna fedā 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

 

2  Ķurretü’l-Ǿayn-ı Muĥammed nesl-i Ĥaydar Murtażā 

Çünki oldılar bu derd-i miĥnet añlar ridā 

  Yıķıla bu ķubbe-i çarĥ-ı felek burc-ı mįnā 

Gelmesin faśl-ı bahār hįç esmesün bād-ı śabā 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

 

3  On sekiz biñ Ǿālemiñ faħri Muĥammed Muśŧafā 

Eylediler nesline Ǿār etmeyip bunca cefā 

  LaǾnet olsun laǾnet buyurıla dāǿim cānınā 

Kim ki śundu Ĥasenü’l-ħulķ-i Rıżā zehri sañā 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

 

4  Ġonca-i raǾnā iken śoldu ħazān-veş ol civān 

Ŧabl-ı ārām urdurup şād oldu Yezįdler hemān 

  Ħānedān-ı ehl-i beyte düştü bir āh u fiġān  

Şerbet-i cām-ı şehādet edince nūş cān 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

 

5  Nesl-i pāk-i Ĥaydar-ı Kerrār iken Zeynü’l-Abā 

Ķoydular žindāna aślā etmeyip źerre vefā 

7b.   Bezm olup ķavm-i Yezįd pįşgāhına sürdü śafā 

Śad hezārān laǾnet olsun ey Yezid Mervān sañā 

  Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 
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6 Men İmām-ı CaǾferem ey Yezįdįler bilin 

Pāre pāre eyleyin bu cismimi şimdi gelin 

 Dönmenem ķaŧǾā sözümden bendeyim ĥabl-i metįn 

Cedd-i pākį Ĥaydarım ķatl edin başım çalın 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

 

7 Mažhar-ı nūr-ı İlāh įken o žāt-ı muĥterem 

Źerre inśāf etmeyip ķılmadılar aślā kerem 

 Ol Muĥammed Bāķırį ki śādıķ-ı beytü’l- ĥaram 

Çekdiler bir nice ġam bir nice firāķ bir nice elem 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

 

8 Ĥażret-i Kāźım Musanıñ bendesiyim tā ezel 

Olmışum Mūsā Rıżānıñ Ǿaşķı ile mübtezel 

 Şāh Taķį veya Naķįye Ǿaşıķım bir lemyezel 

ǾĀşıķ-ı bį-çāre dil aġlar yañar söyler ġazel 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

 

9 Ol İmāmı ǾAskerįye bend olanlar zār olur 

Zār olanlar ǾAskerįye rāh-ı Ĥaķķda yār olur 

 Yār olanlar rāh-ı Ĥaķķda Muśŧafāya yār olur 

Yār olanlar Muśŧafāya Kerbelāya zār olur 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

 

10 Ĥaydarā bu firķat-i ġamla yañalım bir zamān 

Ol Muĥammed-i Mehdį śāĥib livā olsun ayān 

8a.   Ķalalar ķavm-i Yezįdįler urmada nā-tüvān 

Olucaķ lā-fetā141 sırrı Ǿāleme bir kez Ǿayān 

 Āh Ĥüseynį vāh Ĥüseynį şāh Ĥüseynį Kerbelā 

 

                                                 
141 "Lâ fetâ illâ Ali lâ seyfe illâ Zülfikâr". "Ali'den başka yiğit, Zülfikâr'dan başka kılıç yoktur" 

cümlesinin "Ali'den başka "genç yoktur" bölümü. 
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19191919    

DİGER MERŜİYYE-İ İMĀM-I ĤÜSEYN                                      

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1  Ey göñül ķan aġla erdi māh-ı mātem rūz-ı ġam 

Nice şād olsun evvelā müǿmin yanar Ǿālem bu dem 

  Nāleler ile firāķ-ı ĥüzn ile bu śubĥ-dem 

Ħānedān-ı Muśŧafāya çünki erdi bu elem 

 Cān fedā olsun yolına Ey Ĥüseynį Muĥarrem 

 

2  Hįç ĥayā etmediler neslinden ey şāhım seniñ 

Ĥāk-yeksān eyleyip ĥor gördüler tāzesi tenine 

  Nice olur ki efendim çekdi seniñ deseniñ 

Ħūn ile ālūde ķıldılar alıp pįrāheniñ 

 Cān fedā olsun yoluna Ey Ĥüseynį Muĥarrem 

 

3  Ķurretü’l- Ǿayn-i Muĥammedken saña bunca cefā 

Ķıldılar Ǿār etmeyip ey yādigār-ı Murtażā 

  Ĥaşre dek ķan aġlasınlar ħānedān-ı Muśŧafā 

Rūz u şeb feryād zārāne olmaya dilde śafā 

 Cān fedā olsun yoluna Ey Ĥüseynį Muĥarrem 

 

4  Ġonca-i raǾnā iken zehirle ķıldılar hezān  

Ķaralar giydi felekler aġladı ķān āsmān 

  Ĥasenü’l-ħulķ-i Rıżāya kim ki śundu cām-ı cān 

LaǾnet olsun cānına ey ķavm-i Mervān her zamān 

 Cān fedā olsun yoluna Ey Ĥüseynį Kerbelā 

   

8b. 5 Nesl-i pāk-i Aĥmedį Maĥmūd iken Zeynü’l-Abā 

Etdiler zindān içine gūnāgūn aña cefā 

 Merĥabā ey maǾderet cūy-i kerem Mūsā Rıżā 

Śabr ile oldu tevekkül ne gelür Ĥaķķdan Rıżā 

 Cān fedā olsun yoluna Ey Ĥüseynį Muĥarrem 
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6 Ben İmām-ı CaǾferem eylerim āh u fezā 

Ĥażret-i Kāžım Musāya ķıldı bunca cezā 

 Ol Muĥammed Bākırįye ola her dem merĥabā 

Olmadan küşāde śoldu ol gül-i cilve-nümā 

 Cān fedā olsun yoluna Ey Ĥüseynį Muĥarrem 

 

7 Ĥażret-i Şāh-ı Takįniñ bendesiyim bendesi 

Yā Naķįniñ olmuşum Ǿaşķıyla canā zindesi 

 ǾAskerįniñ ķuluyum bende ezel efgendesi 

ǾĀşıķ-ı şūrįdesi hem mecbūr-ı efgendesi 

Cān fedā olsun yoluna Ey Ĥüseynį Muĥarrem 

 

8 Mehdį-i śaĥib-i zamān bir gün ola meydān aça 

Müǿmini ķavm-i münāfıķdan ayırıp ĥūb seçe 

 Śubĥdan Ĥaydar ķılar āh u fiġan her gice 

Daġ ŧaş yañar bu ġam ile Ǿāşıķım yanmam nice 

 Cān fedā olsun yoluna Ey Ĥüseynį Muĥarrem 1258 

 

20202020    

DİGER MERŜİYYE-İ İMĀM-I ĤÜSEYN 

FeFeFeFeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

 1 Gene ġam aydı dilā çekdi siyāh Ǿālemini 

Dem be-dem erinmededir derd derūnum elemi 

 

2 Keşf-i esrār edeyim aldım elime ķalemi 

Birisine śunmaķ çeşmde bulayım çilemi 

 

9a. 3 Āh u zārımla yıķılsa felegiñ bu žulemi 

 ǾAlevį āhımla yanıp yaķıla burc süllemi 

 

4 Ķurretü’l-Ǿayn Muĥammed iken o şāh-ı cihān 

Olma layık mıdır böyle cevrle zār u giryān 
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5 Nice ben şād olayım yandı ciger içre bu cān 

Dem be-dem dįdelerim dökmede ĥasret ile ķan 

 

21212121    

EYŻAN 

     Fā     Fā     Fā     FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Göz göz olsada sįnem āh ile nāy-āsā benim 

Eşk-i ĥūnumla boyansada ķızıl ķana tenim 

 Baña hāǿil mi olur şeb-i ġamda pįrehenim 

Men Ĥüseynįyim Ĥüseynį Kerbelādır meskenim 

 

22222222    

EYŻAN 

MefMefMefMefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātün Mefātün Mefātün Mefātün MefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Nesl-i evlād-ı Resūl yādigār-ı Muśŧafā 

Ne sezāydı felek gördün bu miĥnete revā 

Zehr ile śoldu diriġā o gül-i cilve-nümā 

Nice āh etmeyeyim Ĥasan’ül-ĥulķ-i Rıžā 

 

23232323    

            EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Maķdem-i pāk-i şerįfi baña tāc-ı izzetdir 

Cām-ı cevrį dil-i üftādeye cām-ı leźźetdir 

 Kevkeb-i burc-ı melāĥat dilā genc-i Ǿuzlettir 

Men İmām Zeynü’l Abā’yım baña miĥnet mesneddir 
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24242424    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 LaǾnet ol ķavm Yezidin cānına her śubĥ u mesā 

Źerre inśāf ediben etmediler aślā vefā 

9b.  Ol şāh-ı Muĥammed Bāķırįye merĥabā 

Men İmām-ı CaǾferem ederim āh u feźā 

 

25252525    

EYŻAN 

 

    FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün Fā Fā Fā FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Olmuşum Ĥażret-i Kāžım Mūsāya bende-i nām 

Yanarım Mūsā Rıżā Ǿaşķına her śubĥla şām 

 Śad hezārān laǾnet ola cānına Yezįd bükām 

Nesl-i evlad-ı Resūla nice śundun cevrle cām 

 

26262626    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Şāh-ı Taķį cānıma cāndır edemem terkini ben 

Hem Naķįniñ ķuluyum rāhına ķoydum serim 

 Ŧaķmışım boynuma Ǿaşķ ile gelin işte resen 

Dem-i vaślında benim ġam neme gerek śōf u kefen 
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27272727    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Dönmenem billāhi ķoydum yoluna cān u seri 

Ķatl idin şimdi geliñ benim işte Ĥaydarį 

 Baş candan geçiben oldum İmām-ı ǾAskerį 

Ezelįden baña bu Ǿaşķ u muĥabbet eseri 

 

28282828    

EYŻAN 

           FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Mehdį-i āl-i Resūl bir gün ola Ǿayān 

Tįġ-ı Ĥaydar açıla ķıla Yezįdįler fiġān 

 Ayrıla münkir ü münāfıķ keşf ola sırr-ı nihān 

LaǾl-reng olsa gerek ĥūn ile bu ħāk-i cihān 

 

29292929    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

 

1 Nāle-i āh u fiġan ile felek zār olsun 

Yıķılıp ķaśrınıñ ebnāları tar u mār olsun 

10a.   Gülşeni dehr-i ķanātıñ dilerim ki ħār olsun  

Meskeni ķavm-i Yezįdin tuŧuşup nār olsun 

  



 

 
 

 

116 

30303030    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ĥaydara bir gün ola Mehdį-i śaĥib-i zamān 

Ķomaya bu ġam-ı hecr-i elemi yerde hemān 

 Ħoş ķalır mı śanalar yanlarına bu nice ziyān 

Ĥaydarįyiz birdir iķrār ile iman-ı Ķur’ān 

 Āh u zāmla yıķılsa felegiñ bu žulemi 

 ǾAlevį āhımla yanıp yaķıla burc u süllemi 

 

31313131    

DİGER MERŜİYYE-İ İMĀM-I ĤÜSEYN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1  Erdi māh-ı ġam-ı gerdūn gene ey dil ķan aġla 

Çaġla ki dįde-i eşkin ħüzn ile ey cān aġla 

 

2  Āteş-i Ǿaşķla yan ciger-i sūzān aġla 

Ķurretü’l-Ǿayn-ı Muĥammed Ǿaşķına her ān aġla 

 

3 Mātem-i māh-ı muĥarrem dįde-i giryān aġla 

 Çāk-ı girįbān edip sįnesi Ǿuryān aġla 

 

4 Ĥasenü’l-ħulķ-i Rıżā rāhına ķurbān ola gör 

Sįnenį çāk edip ġamzesi pür kān ola gör 

 

5 Ĥüseyn-i mažlūm şehįd Ǿaşķına giryān ola gör 

Rūz u şeb zār ile bülbül gibi nālān ola gör 
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32323232    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Hem İmām-ı Zeynü’l-ǾAbā çün edegör āh ile zār 

Olmaķ istersen eger Ĥaydar-ı Kerrār ile yār 

 LaǾnet olsun aña ki bunları eyler inkār 

Cedd-i evlād-ı Resūl-i nesl-i ǾAlį-yi Kerrār 

 

33333333    

EYŻAN 

FeFeFeFeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilünǾilünǾilünǾilün  

  

1 Nice āh etmeyeyim nāra yanarken dil ü cān 

Ĥażret-i Şāh-ı Muĥammed Bāķırį şems-i cihān 

CaǾfer-i Sādıķa yārem ederim ah u fiġān 

Dönmenem rāhına başım ķoymuşum ez-dil ü cān 

 

34343434    

EYŻAN 

MefMefMefMefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātün Mefātün Mefātün Mefātün MefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1  Ĥażret-i Mūsā Kāžım ġonca-i şāh-ı merdān 

Şāh-ı ǾAlį Mūsā Rıżā zübde-i ehl-i Ǿirfān 

 Şāh-ı Taķį veya Naķįye olaydın ĥayrān 

Āteş-i Ǿaşķ u muĥabbet beni etti sūzān 
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35353535    

            EYŻAN  

MefMefMefMefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātün Mefātün Mefātün Mefātün MefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Mālik-i baĥr-i hüviyyet māil-i seyf-i Ĥaydar 

ǾĀşıķ nūr-ı cemāl ķātil-i ceyş u śaff-der 

 Dįnim įmānım Ĥasan’ül-ǾAskerį server 

Edegör cānını ķurbān budur Ǿįd-i ekber 

 

36363636    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün ātün ātün ātün FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ĥazret-i şāh-ı Muĥammed Mehdį-i śāĥib-i zamān 

Ĥüccetü’l-ķayyūm burhān daħı  ķuŧb-ı devrān 

 Çār-deh-i maǾśūm pāke ederim āh u fiġān 

LaǾnet her demde Yezįde ki yanar tende bu cān 

 

37373737    

EYŻAN 

           Fā           Fā           Fā           FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ĥaydarā bende Ĥaydar olalı cān ǾAlevį 

Dem-be-dem erinmededir nūr-ı įmān ǾAlevį 

11a.  Ķıldı burc-ı semāyı nāle-i efġān ǾAlevį 

Ser çekip Ǿarşa çıķar nār-ı sūzān ǾAlevį 

 Mātem-i māh-ı muĥarrem dįde-i bārān aġla 

 Çāk-ı girįbān edip sįnesi Ǿuryān aġla  1271 
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38383838    

DİGER MERŜİYYE ĤAŻRET-İ İMĀM-I ĤÜSEYN 

MütefāMütefāMütefāMütefāǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾūlün Mütefāūlün Mütefāūlün Mütefāūlün MütefāǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾūlünūlünūlünūlün 

 

1  Ĥaķįķatde budur taĥķįķ-i Resūlullāhla ey cān 

Ĥüseyn ile Ĥasan bir gün olurlar idi çün mihmān 

 

2  Der-āġuş eyleyip öptü deĥānından Ĥasanı āh 

Hem öptü boynu altından Ĥüseyni oldular ħandān  

 

3  Erişdi nāgehān Cibrįl didi ki Yā Resūlullāh 

Sana Ħudā es-selām eyler ki yolladı üç armaġān 

 

4 Śarılmış aŧlas Ĥasan içre üç libāsın virdi Muĥammede 

Biri ķara biri śarı biri ķızıl idi al al 

 

5  Buyurdı ki ķara ŧonı Ĥabįbime götür giysün 

Aña kim eyledi dilden muĥabbet gösterem bürhān 

 

6  Śarı ŧonı Ĥasan geysin śarara berg-i gül cismi 

Ķızıl ŧonı Ĥüseyn giysin şehįd ola dedi subĥān 

 

7  Anı ki öptün aġzından ĥarāretle yaña baġrı 

Vereler su deyü bir ŧas źehįr nūş o civān 

 

8  Anı ki gerdānından sen öpüversen Yā Resūlullah 

Buçaķ kesmeye ol yerden kıldılar eñseden nįrāna 

 

9  Bu sırra Fāŧıma āgāh alıp bir kere āh etti  

Serāser egildi ŧokuz felek-i ķubbe-i devrān 

 

10  ǾAlįniñ naǾra-i āhı erişdi Ǿarş-ı aǾlāya 

Melekler secdeye başın getirip oldular giryān 
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11  Muĥarrem idi śoldu śarardı ĥażret-i Ĥasan 

Ĥüseyniñ ķıldılar rūz-ı Ǿaşūre sįnesin al ķan 

 

11b. 12 Boyandı ĥūnla pįrāheni şehzāde şāhıñ 

Ŧutuştu nüh felek ķan aġladı melekler ins ü cān 

 

13 Bu ayda sürmelenmeliklik bendeninde meñlikdir 

Ki oldılar Yezįdįler bu günde şād u ħandān 

 

14 Olan müǿminlere şāyeste nā-şād olalar dāǿim 

Ki oldular ķamu āl muĥibb-i ħānedān giryān 

 

15 Bu rūz-ı mātem-i māh-ı muĥarremdir eger Ǿāşıķ 

İseñ gel sįne-çāk edip edegör āh ile efġān 

 

16 Muĥammed-nesl evlād-ı ǾAlį hem ġonca-i Fāŧıma 

İken bunlara ne etdiler Yezįdįler bilin ey cān 

 

17 Hezārān laǾnet olsun āline enśārına dāǿim 

Muĥibb ħanedān ĥaşredek eylediler nalān 

  

18 Muĥibb-i ħanedān-ı āl ü evlādım Ĥaydarā ceddi 

 Ĥüseynįyem Ĥüseynįyem Ĥüseynį eylerim efġān    

 

39393939    

NAǿT-İ ŞERĮF ĤAŻRET-İ İMĀMEYN  1259 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1  Es-selām ey Ĥaķķ-ı vāĥid śaĥib-i arż u semā 

Es-selām ey Ĥālıķ-ı ķayyūm olan ĥay u kibriyā 

 

2  Es-selām ey ceźbe-i Ǿaşķ-ı ĥaķįķat  ķadem rā 

Es-selām ey kāh-ı dil-i Ǿuşşāķa her dem sūznā 
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3 Es-selām ey faħr-ı Ǿālem nūr-ı Muĥammed Muśŧafā 

 Es-selām şįr-i subĥān şāh-ı ǾAliyyü’l-Murtażā 

 

4 Eşk-i ĥūnum rāhına seylāb edip zār ettigim 

Nūr vechüñ vaślına endįşe-i kār ettigim 

 

5 Ĥüsn-i Ǿaşķı ĥasretiyle cismimi mār ettigim 

Rūz u şeb raķam ism pākiñ ĥarfini yād ettigim 

 

12a. 6 Es-selām ey nūr-ı Aĥmed Ĥasenü’l-ħulķ-i Rıżā 

 Es-selām ey nūr-ı merdān şāh Ĥüseynį Kerbelā 

 

7 Pür ķaranlıķ cāh-ı żırħla nekr-i cihān Ǿayn-ı serā 

Sancaġ-ı faħr-i nebį önünde yandı bir çırā 

 

8 ŞuǾle-i nūrı yayıldı ehl-i Ǿaşķa bį-nühā 

Mažhar-ı sırr-ı velāyetden alındı intihā 

 

9 Es-selām ey ħānedān-ı yār-ı śādıķ Muśŧafā 

 Es-selām ey maǾdin-i cūd u kerem Āl-i ǾAbā 

 

10 Māh-ı enver rūy-ı māhında ķalır şeb-nām mānend 

Yüz sürer pāyine ħūrşįd dāǿimā seylāb mānend 

 

11 On iki bād-ı śabā źikriñ ider cüzzāb-mānend 

Çaġrışırlar rūz u şeb lüŧf u kerem murġāb-mānend 

  

12 Es-selām ey nesl-i pākį Bākırį kān-ı vefā 

 Es-selām ey nūr-ı zāt-ı CaǾferį dürr-i ĥayā 

 

13 Zāhidā bezm-i elestden bāde-i Ǿaşķa yetiş 

Gāh ķalbiñ pasını sil cām-ı Ǿirfāna yetiş 
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14 Mest-i lā-yaǾķil olup aġyār bed-nām ile atış  

Kelb nefsiñ ķatl edip meydān-ı sulŧāna giriş 

 

15 Es-selām ey Mūsā Kāžım Ǿaşķ-ı ibtidā 

 Es-selām ey beyt-i rabbü’l-Ǿālemįn Mūsā Rıżā 

 

 16  Taķį cānıma cānān olup dermān eden 

Hem Naķįdir derdime Loķmān olup iĥsān eden 

 

12b. 17 Ĥaydarā ol ǾAskerįye baş kesip įmān eden 

Pürtev-i nūr-ı cemāl-i nuŧķımı devrān eden 

 

18 Es-selām ey Mehdį-i śāhib-i zamān rūz livā 

 Es-selām ey seyyįd Aĥmedü’r-RıfāǾį ķuŧb Ħudā 

 

40404040    

DİGER NAǾAT-I İMĀMEYN 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1  Göñüller şevķ-i ervāh-ı Muĥammed Muśŧafā geldi 

Server-i cānlarıñ cānı Ĥabįb-i Kibriyā geldi 

 

2  Şefį-i Ǿarśa-ı maĥşer o hükmü Ĥākim-i settār 

Ĥarįķ-i ĥūrşįd sāye-i şükr śaĥib-i livā geldi 

 

3  Verenler rūh-ı aķdesden ħaber ol andelįb-i zāra  

Ne ĥācetdir gülizāra ǾAlį-i Murtażā geldi 

 

4  Cemāl nūr-ı enveriñ ħazān-veş śolar duran sele 

Ĥabįbin ķurretü’l-Ǿayn Ĥasenü’l-ħulķ-i Rıżā geldi 

 

5  Küşād-ı yād yāre ġam-ı nihān oldu śafā zāhid 

Seyyįd-i şāh-ı şehzāde Ĥüseynį Kerbelā geldi 
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6  Žulām-ı ġam-ı hicrānı defǾ eiden nūr-ı vech ile 

Velāyet mażharı nāssa İmām Źeynü’l-ǾAbā geldi 

 

7  Şehādet parmaġında şaķķ olup meh sįne-çāk etdi 

O sırruñ mażharı nāssa İmām Kāžım Mūsā geldi 

 

8  Muĥammed Bāķırį şāhım İmām-ı CaǾferį māhım 

Çıķaran Ǿarşa dūd āhım İmām Mūsā Rıżā geldi 

 

9  Dü Ǿālemde Ǿināyet-i ħandān Muśŧafādandır 

Ki inśāf ehl bunlardır kerem-i āl-i abā geldi 

 

10  Taķįdir cānımıñ cānı Naķįden aldım įmānı 

Muĥabbet cām-ı peymānı haķįķat intihā geldi 

 

11  Olanlar ǾAskerįye bende dil ķuvvet kemāliyle  

Ki bunlar Ǿāşıķ-ı zāra śafā cevr-i rehā geldi 

 

13a. 12 Muĥammed Mehdį-i śaĥib-i zamān bend olup Ĥaydar 

 Dil-i bįmāreler çün gör ŧabįb-i pür-devā geldi 

 

41414141    

          DİĞER 

          Fā          Fā          Fā          FāǾilâtün FǾilâtün FǾilâtün FǾilâtün FāāāāǾilâtün FǾilâtün FǾilâtün FǾilâtün FāāāāǾilâtün FǾilâtün FǾilâtün FǾilâtün FāāāāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1  Śūretā saĥn-ı cihānda olmışız biz ħāksār  

Bu sebebden baġ-ı yāre girmişiz biz āşikār 

  Bezm-i ülfetde açılmış gül-i zįbā bi- miŝāl 

ǾAndelįbler yād eder śubĥ u mesā bu ism-i zār 

 Lā fetā illā ǾAlį lā seyfe illā Zü’lfikār 
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2 On sekiz biñ Ǿālemiñ faħri Muĥammed Muśŧafā 

Ol ĥaķįķat maǾdini şāh-ı ǾAliyyü’l-Murtażā 

  DaǾvet edip çaġırıp dā’im cenāb-ı kibriya 

Merĥaba ey şįr-i mey yār-ı Muĥammed Muśŧafā 

 Lā fetā illā ǾAlį lā seyfe illā Źü’lfikār 

 

3  Rūz u şeb genc-i seħāda  vāižā hep fikrimiz 

Ħaricįler ķaśıd edip kıldı şehįd çün neslimiz 

  Āh-ı feryād u fiġan derd-i meşaķķat eglemez 

Ruĥ-ı evlād-ı Resūlullāh dā’im źikrimiz 

 Lā fetā illā ǾAlį lā seyfe illā Źü’lfikār 

 

4  Nūş edip bezm-i elestden bāde-i Ǿaşķ-ı eźel 

Zübde-i mest-i śadāyatlıķla olduķ mübteźel 

  Çāh-ı Ǿaşķ düşmüşüz gelmez yanıma bir güzel  

Vāižā Ĥaķķı śorarsan bendedir ĥayy-ı lem yezel 

 Lā fetā illā ǾAlį lā seyfe illā Źü’lfikār 

 

5  Yedi ķat yerle gögü var eyledi çün bį-emek 

Emrine muŧiǾ olup baş kesdi insüle melek 

13b.   Perr urup pervāz edip źikrin eder mürg ü sinek 

Yedi deryā içre feryād eyleyip dāǿimen semek 

 Lā fetā illā ǾAlį lā seyfe illā Źü’lfikār 

 

6 Berg-i ŧūbāda yazılmış ħāme-i ħattı Ǿayān 

Rūm-firenk įmān ederdi eylesem aślın beyān 

 Bir açılmaz genc-i aħfādır içinde yok yalan 

Yedi ırmaķ çaġlayıp bu isimle olur revān 

 Lā fetā illā ǾAlį lā seyfe illā Źü’lfikār 
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7 Ŧut ķulaķ bu sözüme bende degil bu sendedir 

Fikr-i endįşe ile bu esrār hemįşe tendedir 

 Ol ene’l-Ĥaķķ curǾasıyla seyyįd Ĥaydar zindedir 

Hanķāh-ı şāh-ı merñāne göñüller bendedir 

Lā fetā illā ǾAlį lā seyfe illā Źü’lfikār 

42424242    

DİGER 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefįlün Mefįlün Mefįlün MefāāāāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1  Erişdi sūy-ı Ĥaķķdan ĥamd ola bir śāĥib-i Ǿirfān 

Ŧaleb ķıldı dem-i şehzāde için istedi cānān 

 Şaşırdı ħāricįler hep ħurūc edince ol civān 

Özüm Zeynü’l-ǾAbā ile emanet maĥbūs-ı merdān 

 Erip źindāna dost oldu hemān dem ol meh-i tābān 

 

2  Şehįd oldu Ǿayā çün śubh-dem ŧuttu cihān žulumāt 

Yıķıldı ķubbe-i Ǿarş semā źār oldu heb memāt 

 Ŧarfetü’l-ķıden142de erişti yezānį kelimāt 

Hep niyāze vardılar ehl-i semā bu kāǿināt 

 Ŧaġ ŧaş giryān olup eylediler āh u fiġān 

 

3 Çünkü tekmįl oldı ol şāhıñ cefā vü firķati  

Gör Yezįdlerde olan devlet-i kemāl ü Ǿizzeti 

14a.  Kim ki çekti Ǿālem içre derd-i meşaķķat miĥneti 

Kim ki sürdü taĥt-ı devletde śafā vü rifǾati 

 Śad hezār laǾnet Yezįdin canına ķavm-i Mervān 

 

4 Leşker-i ķavm-i Yezįd ħandān olup śürdü śefā 

Ħānedān-ı Muśŧafāya ķıldılar gūnā-cefā 

 Gelmedi şāhına ġulāmından daħı  ķaŧǾa vefā 

Pįş-i üştür de giydir cism-i nikāb püşe-i ķafā 

 Kerbelāda oldular susuz şehįd āh ol civān 

                                                 
142 Bu ibarenin “Ŧarfetü’l-Ǿayn” olması muhtemeldir. 
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5 Śāĥib-i ĥükm-i tįr etti ħurūc māh-ı cedįd 

Birbirine baķışıp ķıldı fiġān ķavm-i Yezįd 

 LaǾnet buyurula yād ola müdām cān-ı pelįd 

Bir çalışda yüzünü ĥāke ķılar idi resįd 

 Yekde bir zāhir olurdu lā fetā ism-i Ǿayān 

 

6 Şöyle olmuşdu ki cismi ħūnla pür-laǾl-renk 

Rūz u şeb ĥüzn-i Ĥüseynle yanıp ederdi cenk 

 Ĥażret-i şįr-i Ħudāya bend olmuştu peleng 

Sūy-ı Ĥaķķdan erdi o şāh-ı zamāna bir çeleng 

 Ķurretü’l-Ǿayn-ı Muĥammed ķandadır şāh-ı merdān 

 

7 Dāǿima feryād edip dök eşkini meycular gibi 

Çāk çāk eyle yüri var sįneni Mecnūn gibi 

 Ķıl sükūn her demde Ĥaydar ĥüzn ile mahzūn gibi 

Söyle aślıñ yek-biñ ol mecmuā-ı meknūn gibi 

 Ver ħaber ķanda hemįşe Mehdį-i śāĥib-i zamān 

 

43434343    

            MÜNĀCĀT-I CENĀB-I BĀR  

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün 

 

14b. 1 Ķapattı ķalbimi Yā Rabb ŧuttu ebr-i Ǿıśyānım  

Benim bu fiǾlle bilmem n’ola ĥāl-i perįşānım 

 

2 Elimde ŧāǾatim yoķ źerre vāĥidinde Ǿarż edem  

Boyandı fısķla göñlüm ķapandı çeşm-i Ǿirfānım 

 

3 Benim bir lücce uyanır nedir Yā Rabb efǾālim 

Kerem ķıl cāh ħazalāndan ħalāś it beni sulŧānım 

 

4 Ki sensin ĥālıķ-ı  ķayyum ki sensin vāhid-i muŧlaķ 

Seniñ nūr-ı cemālindir çeraġ dįnim įmānım 



 

 
 

 

127 

5 Eger olmaz ise senden Ǿināyet merĥamet raĥmet 

Zebānįler sürürler dūzaħa ŧutup girįbānım 

 

6 Gör nice ben günāhkārı ķalır dūzaĥda çirte 

 Ne gūnā žulm ede bilmez serāpā nār suzānım 

 

7 Degildir raĥmetiñ baĥrine nisbet kaŧre źerre  

Mürüvvet merĥamet raĥmet Ǿafv ķıl cürm ü Ǿiśyānım 

 

8 Hezār-sāl rūyımı ħākla ħak itsem Ǿibādetle 

Gene senden Ǿināyet olmadıkça yoķtur imkānım 

 

9 Benim mücrim kemter Ǿāsį-i kemrāh kimi  Ĥaydar 

 Beni red eyleme raĥmet ķapından ġaniyy-i subĥānım 

 

44444444    

DİGER 

                                                FeFeFeFeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ķıldığım cürm ü ĥaŧā çoķ deftere śıġmaz şehā 

Baķıla rūz-ı cezāda ķorķarım ki bį-nühā 

 

2 Her ĥuśuśda rūz u şeb Ǿiśyāndır kārım benim 

Etmez idim nefsimin emrini hiç bir kere fedā 

 

3 Ķanda bir fısķ u fücūr görsem ķoşardım oraya 

Şeyŧān-ı merdūd elinde olmış idim bende-nā 

 

4 Girmez idi gūşuma hįç pend ü nusĥ-i kāmilān 

Kār-ı cāhilān gelirdi tabǾıma ķatǾi raǾnā 

 

5 Źikr-i Ĥaķķ feyżullāhı n’olduğuñ bilmez idim 

Mey maĥbūb ile dāǿim olmuşum edem mübtelā 
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15a. 6 Gözüme źerre görünmezdi cihānda ħavf-i merk 

Keyfime mecbūr olup eder idim zevķ u śafā 

 

7 Bunca dem cįfe fenāda olmuş naķsa esįr 

Terk edip ķıldım ferāġat Ǿaşķa ķıldım iktidā 

 

8 Ĥamd ola pāk eyledim küfr ü helālinden dili 

Tövbe müstaġfer olup emāna düştüm ibtidā 

 

9 Yüz kara Ǿiśyān bi-hadd nist źerre tāǾatim 

Maġfiret bābına geldim eyledim özrüm ifşā 

 

10 Raĥmetüñ baĥrinüñ Ya Rabb yoķtur nihāyeti 

Ķaŧre olmaz raĥmetiñ baĥrına nisbet-i cürmā 

 

11 Sensin ancaķ Ĥālıķ-i kevn ü mekān-ı lā yemūt 

Senden özge yoķtur yalvaracaķ ġayr-ı Ħudā 

 

12 Ķul seniñ iĥsān seniñ raĥmet seniñ ġufran seniñ 

Eyle bu kemter kemįnüñ cürmünü Ya Rabb Ǿatā 

 

13 Tevbe-i naśūh ile tevbeler olsun Ya Ġafūr 

Bir daĥi etmeyeyim cürm ü ĥaŧā Ǿahdim ola 

 

14 Böyle bıraķma amān Ya Rabb yüzüm ķarasın 

Raĥmetiñ birle silip pür-nūr eyle dāǿimā 

 

15 Ĥaydarı maķbūl-ı dergāh eyle Ya Rabbü’r-Raĥįm 

 Yār-ı ber iķrār ber įmān ber ǾAbdu’r-Rıżā 
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45454545    

DİGER 

           Fā           Fā           Fā           FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

  

1 İsmi Haķķı yād edip evvel dedim bismillāh 

Var eden yoķtan ķamu kā’ināt birdir Allāh 

 

2 Dil ile mümkin degildir vaśf-ı źātın eylemek 

Cürmümü ķıldım münācāt Ǿafv eder ġanį Allāh 

 

3 Gerçi ki daġlar götürmez ķıldıġım Ǿiśyanımı 

Maġfiret bābına düştüm ettim estaġfirullāh 

 

4 Bende-i faħr-i cihān nūr-ı Ħudāyım tā ezel 

Tesbįh-i vird-i zebānım lā ilāhe illallāh   

   

15b. 5 Rūz u şeb kārım cihānda fısķ u Ǿiśyan edi heb 

Raĥmet-i Ĥaķķla bütün pāk oldum elĥamdülillāh  

 

6 Kim beni görse ķaçıp śad ħatve benden dūr olur 

Ben taǾaccüb eyleyip derdim hemān sübĥānallāh 

 

7 Böyle pejmürde ĥarābāt bi-kim hem bi-nevā 

Gezdigimden kimse olmazdı ĥālimden āgāh 

 

8 Rah-ı Ĥaķķta ĥāk-sār olması dönmüş meger 

Bilse aślıñ terk edirdi tāc u taĥtıñ pādişāh 

 

9 Ĥamdullāh terk edip kālāy-ı zühd ü tesbįĥi 

Birlige boyun kesip her müşkile etdim āgāh 

 

10 Zühd nedir zāhid nedir ŧāǾat nedir taķvāndır 

  Ħalķ nedir Ħālıķ nedir nefsimde yolum der çi cāh 
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 11 Geçmeden cān u bedenden nefis ile hevādan  

Ermedim vaśl-ı cināna olmadı keşf-i İlāh 

 

12 Baş u cāndan geçdin ise gel śofū meydāna gir 

Āşikār olur saña elbette bir sırr-ı İlāh 

 

13 El ne derse ķo desin sen ĥāmuş ol gül olma niyet 

Źira śābdır bu ĥaķįķat rāh bir gizlice rāh 

 

14 Ħōr u ĥaķįr olur cihānda rāh-ı Ĥaķķda şāh olan 

Şād olur Ǿind-i cānānda ĥūr olan bį-iştibāh 

 

15 Gerçi ki münkirlerin çeşmine hūr der ehl-i Ǿaşķ 

MuǾteberdir Ǿind-i Ǿārifānda Ǿaşķ mānend-i şāh 

 

16 Her neye ķılsa nažar Ĥaķķ de aña andadır Ĥaķķ 

Ĥaķķtan özge bir yoķtur bir ĥāşşāk ki siyāh 

 

17 İşte ez-cümle saña Manśūr-ı Ǿaşķ-ı ibtidā 

Ķıldılar berdār-ı Ǿaşķa düşer kendilerini bį-günāh 

 

18 Daħı ol sulŧān  Nesįmį ki serāser yüzdiler 

Olmasaydı Ǿaşķa māǿil olmaz idi bir tāc şāh 

 

19 ǾĀşıķ-ı śādıķ olan nāmūs idi terk eder 

Çeşmine źerre görünmez çarħ-i gerdūn mülk-gāh 

 

16a. 20 Her nažarda baķsa maĥbūb-ı cemāl Ĥaķķ görür 

Ķįl ü ķāl eyleme ki cemāl derd-i cemālullāh 

 

 21 Bilmez idim bende Ǿaşķıñ n’oldıġuñ bildim hele 

ǾAşķ etmiş Ĥaķķ-rāh bilmez olmayan bu Ǿaşķa cāh 
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22 Ħardır insan degildir olmayan Ǿaşķ bendesi 

Bülbülüñ bāġ ile mā-beynüñde var sırr-ı İlāh 

 

23 Gülşen-i şeydāya śor şemǾi yüri pervāne 

Döne döne yanmasından bir ħaber al it nigāh 

 

24 Mürġ iken cāndan geçip nāra yaķar cism ü teniñ 

Sen señi ādem geçinirsin ķanı sende de āh 

 

25 Bir śalat u śavm u tesbįĥ riyā elinde Ǿaśā 

Gūya yā canān ararsın bį-ħayr rūy-ı siyāh 

 

24 Rūz u şeb fikr ü derdiniñ sįmdir kālāy-ı zühd 

Bir dem ķuvvet eylemezsen ķalasın tenhā-penāh 

 

25 Bu revişle vāśıl-ı canān-ı müşkil olması 

Gūş-i ĥāl ile sözüm etme nehy gel āh vāh 

 

26 ǾĀşıķ ol Ǿaşķıyla yan Ǿaşķ ĥālini etme beyān 

Aç gözün Ǿaşķda uyan Ǿaşķıyla ķıl cānā nigāh 

 

27 Ĥaydarı meşrūb-ı Ǿaşķa śor da Ǿaşķ rāhını gör 

 Saña ne eyler cevāb bu rāh-ı Ǿaşķtan bį-günāh 

 

46464646    

NAǾT-I ŞERĮF-İ ĤAŻRET-İ ĦÜNKĀR ĤĀCI BEKTĀŞ VELĮ 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ta eźel bezm-i elesde açmışız śofū malı 

Ķurtulup żulmāt-ı ġamdan ŧutmuşuz düşen eli  

 Ĥüsn-i Ǿaşķla olmuşuz Ǿālemde biz gerçi deli 

Biz ĥaķįķat bāġınıñ bāġbānıyız hem bülbüli 

 Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    
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16b. 2 Gördüler sen olasın maķbūl-i dergāh-ı Ħudā 

Bendesi ol rūz u şeb Ǿaşķından olmasın cüdā 

 Mažhar-ı sırr-ı Ħudādır nām-dāş Muśŧafā 

Ne felekle heft-kişver mūyına olmaz bahā 

 Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

 

3 Źerrece vaśfı o źātın doludur yüz biñ kitāb 

Nā-murādı ber murād eyler o şāh-ı kām-yāb 

 Yüz süren dergāhına Ĥaķķı bulur çekmez Ǿaźāb 

Pādişāh-ı kişver-i vaĥdetdir ol Ǿālį-cenāb  

 Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

 

4 Mālik-i baĥr-i hüviyyettir o źat-ı bį-miŝāl 

Bir daħi gelmiş degil gelmek daħi emr-i muĥāl 

 Ey imām-ı evliyā ey ķıdve-i ehl-i kemāl 

Bu ķadar inkār etmege münkirlere ķaŧǾā mecāl 

 Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

 

5 Sālikānı dāǿim eyler ĥalvet içre encimez 

 Hūş der-dem bāz-geşt ile sefer der-vaŧan  

 Ġayet ednā bendegānı gūyiyā dürr-i Ǿaden 

Dāmeniñ ŧut rūz u şeb dāǿim nažar eyle sen   

 Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

 

6 Mažhar-ı źat u śıfāt-ı ĥażret-i Ĥaķķdır o şāh 

İsm-i źāt nefy ü iŝbātı ķomuş Ǿuşşaķa rāh 

 Evliyānıñ zümresine şāhdır bį iştibāh 

İsnād-ı ķudsiyān melce-i cāy-i penāh 

 Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

 



 

 
 

 

133 

17a 7 Dest-gįrsin ķamu üftādeniñ şāh-ı cihān 

Lüŧf edip bir feyż ile olsun bu Ĥaydar kāmrān 

 Ben ne ĥākim-geh edem vaśf-ı şerįfini beyān 

ǾAķl-ı küll ĥayrān ķalır vaśfıñda Ǿaciz Ǿārifān 

 Ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudādır Ĥācı Bektāş-ı Velį    

 

47474747    

NAǾT 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 MaǾdin-i genc-i ĥaķįķat mažhar-ı sırr-ı ǾAlį 

Yār-ı ġār-ı faħrį ķuŧbü’l-Ǿaķtab velį 

 Nūr-ı vechi pertev-i şems-i ĥaķįķat neyli 

Ĥüsn-i aşķıyla bulur diller ferāĥ-baħş dolu 

 MenbaǾ-ı cūy-ı keremdir ĥażret-i ķızıl velį 

 

2 Zāhidā pāk eyle ķalbiniñ melālet pasını 

Yoķsa çatlatma gerü dur böyle Ǿaşķıñ ŧasını 

 Terk edip müftį monlā laġun ķoǾāsını 

Baĥr-i Ǿummana girip seyr eyle Ǿaşķ ŧalġasını 

 MenbaǾ-ı cūy-ı keremdir ĥażret-i ķızıl velį 

 

3 Vuślat-ı dildāra maĥremdir o źāt-ı bį-miŝāl 

Görmemiş miŝlüñ felek görmek daħı emr-i muĥāl 

 Bende-i kemter-kemįni Ǿaşķla bulmış kemāl 

Yoķtur inkār etmege münkirlere aślā mecāl 

 MenbaǾ-ı cūy-ı keremdir ĥażret-i ķızıl velį 

 

4 Ķaplamışdır Ǿālemi nūr-ı cemāl-i pertevi 

ǾĀşıķa cāndan leźįźdir bāde-i cām-ı zehri 

 Semm olur münkirlere ger görseler bal nehri 

Levĥ-i pįşānında āşikār ħātem źāt-ı Mehdį 

17b.  MenbaǾ-ı cūy-ı keremdir ĥażret-i ķızıl velį 
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5 Bir nesl-i āb-gūşdur śofūlar āh çeker 

Ĥūr u ġılmān arzūsıyla rūz u şeb eyvāh çeker 

 Māsivā-yı zerr için śubĥ degin fettāĥ çeker 

Ĥaydar-ı mest müdām śubĥ u şām şāh çeker 

 MenbaǾ-ı cūy-ı keremdir ĥażret-i ķızıl velį 

 

48484848    

DİGER 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1  Arama ŧaşrada yāri ey göñül Ǿummāna gel 

Āh u feryād eyleme tehį yere meydāna gel 

  Gel ķaranlıķtan ĥalāś ol Ǿālem-i seyrāna gel 

Etme her bir cāna göz bir Yūsuf KenǾāna gel 

 İster iseñ cam-ı Ǿaşķı Ġayġusuz sulŧāna gel 

 

2  Sūz-ı Ǿaşķ ile ölüp olmaķ dilersen bį-vücūd 

Mescidi meyħāneden farķ eyle bed-kārı unud 

  Sırr-ı şāha maĥrem ol göñlünü var añla aġud 

Guş-māl eyle bu sözüm özünü Ĥaķķa ŧoġruld 

 İster iseñ cam-ı Ǿaşķı Ġayġusuz sulŧāna gel 

 

3  Ħaŧırından źevķ-i cennet fikrini gerü çıķar 

Serseri gezip de vāǾiž gibi gel olma baķar  

  Ceźbe-i Ǿaşķ-ı ĥaķįķat Ǿāşıķa gizli āfer 

Aç gözün ġafletden ey śofu cār iner 

 İster iseñ cam-ı Ǿaşķı Ġayġusuz sulŧāna gel 

 

4  Biñ bir ismiñ māliki baĥr-i şerįǾat andadır 

Pür-kümmālüñ ħātemidir her maǾrifet andadır 

  Rāh u erkān pįr u raġbet hem ŧarįķat andadır 

MaǾdin-i ilm-i ledün genc-i ĥaķįķat andadır 

18a.  İster iseñ cam-ı Ǿaşķı Ġayġusuz sulŧāna gel 
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5  Źāt pākiñ ehl-i Ǿirfān dāǿim ŧavāf etmekdedir 

Perr açıp mürg-i hümāyūnuñ ŧavāf etmekdedir 

  On iki dil çaġrışıp özün maǾān etmekdedir 

Ehl-i diller źemdesi zümresi naǾtla lāf etmekdedir 

 İster iseñ cam-ı Ǿaşķı Ġayġusuz sulŧāna gel 

 

6  Ĥaydara bu nuŧķuma ķıl iǾtimād-ı fusĥ-i cevāb 

Evveli elif mįm Ǿayndır Ǿāleme saĥįĥ cevāb 

  Terk-i dünya terk-i Ǿuķba terk-i terk fusĥ-i cevāb 

Birlige teslim ol yürü budur śaĥįĥ cevāb 

 İster iseñ cam-ı Ǿaşķı Ġayġusuz sulŧāna gel 

 

49494949    

İBTİDĀ İLĀHİYYĀT 

MefMefMefMefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātü Mefāātü Mefāātü Mefāātü MefāǾǾǾǾįlü Fāįlü Fāįlü Fāįlü FāǾilünǾilünǾilünǾilün            

 

1  Girdim vuślat bāġına yedim anda ķayaġı 

Maĥv oldı cümle varım nāmūs ar ķalmadı 

Meded meded yā yā Allāh kerem yā Şeyħullāh 

Yā Seyyįd yā RıfāǾį lā ilāhe illallāh 

 

2  Ŧuttum mürşid izini düşdüm rāh-ı cānāna 

Terk ettim ġayrı varı zühd ü eźkār ķalmadı 

 Meded meded yā yā Allāh kerem yā Şeyħullāh 

Yā Seyyįd yā RıfāǾį lā ilāhe illallāh 

 

3  Dost arardım kendime aślım baña oldı dost 

Keşf oldı genc-i nihān gizli esrār ķalmadı   

Meded meded yā yā Allāh kerem yā Şeyħullāh 

Yā Seyyįd yā RıfāǾį lā ilāhe illallāh 
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18b. 4 Kesdim nefsiñ başını ķoydum yār eşigine 

Ĥaydar ķurbān olmaġa dil iķtidār ķalmadı 

Meded meded yā yā Allāh kerem yā Şeyħullāh 

Yā Seyyįd yā RıfāǾį lā ilāhe illallāh 

 

50505050    

MefāMefāMefāMefāǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾūlün Mefāūlün Mefāūlün Mefāūlün MefāǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾūlünūlünūlünūlün    

1 Ey dervįşler ķardaşlar gelin Allāh diyelim 

Varalım yāre yaşlar gelin Allāh diyelim 

 

2 Terk eyleyip śavaşı dökelim gözden yaşı 

Bu yola ķoyup baş gelin Allāh diyelim 

 

3 Yüzümüz ħāk eyleyip ķalbimiz pāk eyleyip 

Sįnemiz çāk eyleyip gelin Allāh diyelim 

 

4 Gözünden gide perde dermān odur her derde 

ǾAķlıñ var iken serde gelin Allāh diyelim 

 

5 Ĥaydarį  ķurmış dügün gel sende biraz dögün 

 ǾAşķ şevķiyle bugün gelin Allāh diyelim 

 

51515151    

            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    
    

1 ǾAşķıñ seniñ dilde nihān 

Yandı göñül oldu suzān  

 Vaślıñ olur derde dermān 

İrĥam lenā143 iĥsāne hū 

 Yā Rabbenā bürhāne hū 

 

                                                 
143 Bize rahmet et. 
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2 Ey Ĥālıķ-ı kevn ü mekān  

Sensin dilde rūz u şebān 

 Sensiz olmaz cānım bir ān 

İrĥam lenā iĥsāne hū 

 Yā Rabbenā bürhāne hū 

 

19a. 3 Vuślat umar bu mürġ-i cān 

Dāǿim eder āh u fiġān 

  Senden kerem Ǿaŧf-ı iĥsān 

Erĥamlına iĥsān hū 

Yā Rabbenā bürhāne hū 

 

4  Bu Ĥaydarıñ rūz u şebān 

Kārı her ān āh u fiġān 

  Źikri fikri ism-i sübĥān 

İrĥam lenā iĥsāne hū 

 Yā Rabbenā bürhāne hū 

 

52525252    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1  Ben bu cām-ı Ǿaşķı bir pįrden içdim 

Mest oldum vādi-i ĥasrete düşdüm 

 ǾAşķ kār-ħānesinde ķavrılıp pişdim 

Muĥammediñ Ǿaşķı şevķiyle yā hū 

 O serveriñ ĥüsn-i derdiyle yā hū 

 

2 Coşġun śular gibi aķtım duruldum 

Ergun yeller gibi estim savruldum 

 Ben ŧaşrada ararken kendimde buldum 

Muĥammediñ Ǿaşķı şevķiyle yā hū 

 O serveriñ ĥüsn-i derdiyle yā hū 
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3  Ĥaķķa ŧoġru gider gördüm Ǿāşıķlar 

Ĥaķķ yolında baġrı baş yanıklar 

  Śıdķa bel baġlayıp olmış śādıķlar 

Muĥammediñ Ǿaşķı şevķiyle yā hū 

 O serveriñ ĥüsn-i derdiyle yā hū  

 

19b.  4 Ĥaydarı bį-çāre müştāķ-ı dįdār 

Āteş-i Ǿaşķınla ŧutuşmışın yañar 

 İki gözi olmış bir ķanlı bunar 

Muĥammediñ Ǿaşķı şevķiyle yā hū 

 O serveriñ ĥüsn-i derdiyle yā hū 

 

53535353    

MefMefMefMefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātün Mefātün Mefātün Mefātün MefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Bugün mürşid yüzinden gördüm Ĥaķķuñ yüzünü 

Ĥaķķdan Ǿayān nesne yoķ sil ķalbiñ pasını 

 Lā ilāhe illā hū leyl ü nehārı dāǿim hū 

 

2 Çeşmimde ġayret gördüm ķalbimde ĥikmet gördüm 

Şeyħimden ĥürmet gördüm gūş eyleyip sözünü 

 Lā ilāhe illā hū leyl ü nehārı dāǿim hū 

 

3 Ķul iken sulŧān oldum Nūh iken ŧufān oldum 

ǾĀlemden nihān oldum ķırdım varlıķ ķozını 

Lā ilāhe illā hū leyl ü nehārı dāǿim hū 
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54545454    

             EYŻAN 

            Fā            Fā            Fā            FāǾǾǾǾilātün Fāilātün Fāilātün Fāilātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 İkilikden ķurtulup girdim birlik rāhına 

Üç yeri on dördüne śevkiñ saldım Ĥaydar tozunu 

 Lā ilahe illā hū leyl ü nehārı dā’im hū 

 

2 Girdim Ǿaşķ bostanına ķarār alıp śatıldım 

Ķaŧriden cūş eyleyip baĥr-i Ǿummāna ķatıldım 

Lā ilahe illā hū leyl ü nehārı dā’im hū 

 

3 Allāh Allāh illallāh ĥayyü’l-ķayyūm bir Allāh 

 Yā Seyyįd Yā RıfāǾį İsmāǾįl Keyyālį 

Lā ilahe illā hū leyl ü nehārı dā’im hū 

 

 

4 Ŧuttum mürşid elini kesdim noķsan dilini 

Ŧop eyleyip başımı bu meydāna atıldım 

Lā ilahe illā hū leyl ü nehārı dā’im hū 

 

55555555    

20a.      EYŻAN 

             FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Poŧa-i Ǿaşķa düşüp ķal oluben süzüldüm 

Źühd ü tesbįĥimi atıp perįşāne ŧapıldım 
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56565656    

EYŻAN 

MefMefMefMefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātün Mefātün Mefātün Mefātün MefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 ŞemǾ-i rūy-i cānāna oldum Ĥaydar pervāne 

Dolaşıp źülf-i yāre berdār olup aśıldım 

 Allāh Allāh illallāh ĥayyü’l-ķayyūm bir Allāh 

 Yā Seyyįd Yā RıfāǾį İsmāǾįl Keyyālį 

 

57575757    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün            

 

1  Ey göñül çāk-ı girįbān eyle gel  

Mātem-i māh-ı muĥarremdir bugün 

  Śun eşkin çaġlasun manend-i sel 

Mātem-i māh-ı muĥarremdir bugün 

 Nāle-i beytü’l-ĥaremdir bugün 

 

2  Cedd-i pāk-i Aĥmed-i Muħtār için 

Nūr-ı çeşm-i Ĥaydar-ı Kerrār için 

  Sįneni döv ŧaş ile settār için 

Mātem-i māh-ı muĥarremdir bugün 

 Nāle-i beytü’l-ĥaremdir bugün 

 

3  Ķurrtü’l-Ǿayn Muĥammed Muśŧafā 

Nūr-ı çeşm-i enbiyā vü evliyā 

  Ŧoldu feryād-ı ĥasetiyle semā 

Mātem-i māh-ı muĥarremdir bugün 

 Nāle-i beytü’l-ĥaremdir bugün 
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20b. 4 Olmaķ istersen Muĥammed ümmeti 

Hem dilersen ol Resūlden şefķati 

 Śad hezār eyle Yezįde laǾneti 

Mātem-i māh-ı muĥarremdir bugün 

 Nāle-i beytü’l-ĥaremdir bugün 

 

5 Ĥaydara ŧaķ boynuna sende resen  

Ŧaġ ŧaş aġlar yanar ĥüzn-i ĥasen 

 Śoldular ol ġoncalar şādān iken 

Mātem-i māh-ı muĥarremdir bugün 

 Nāle-i beytü’l-ĥaremdir bugün 

 

58585858    

MefMefMefMefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātātātātü Mefāü Mefāü Mefāü MefāǾǾǾǾįlü Fāįlü Fāįlü Fāįlü FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

1 Aç ķalbiñ gözünü göz ile mürşid özünü 

Pāk et dilden özünü tevĥįde gel tevĥįde 

 Ĥak lā ilāhe illallāh hū lā ilāhe illallāh 

 

2 Çeşminden Ǿibret gözet mürşidden himmet gözet 

Şeyħinden ħıdmet gözet tevĥįde gel tevĥįde 

 Ĥak lā ilāhe illallāh hū lā ilāhe illallāh 

 

3 Nūş eyle Ǿaşķ curǾası Ǿaşķ ile baġın yansın 

Canıñ cānāna ķatsın tevĥįde gel tevĥįde 

 Ĥak lā ilāhe illallāh hū lā ilāhe illallāh 

 

4 Diñle şeyhiñ pendini terk eyle gerisini 

Erdirir cāna seni tevĥįde gel tevĥįde 

Ĥak lā ilāhe illallāh hū lā ilāhe illallāh 

 

5 Seyyįd Ĥaydar Seyfullāh mürşidden oldum agāh 

ǾAlį veliyullāh tevĥįde gel tevĥįde 

21a.  Ĥak lā ilāhe illallāh hū lā ilāhe illallāh  
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59595959    

            Müstef            Müstef            Müstef            MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün    

    

1 Ey müştāķ-ı dįdār-i dost yan Ǿaşķ ile Allāh Hū 

Elbet saña raĥm eyler dost dön Ǿaşķla Allāh Hū 

 

2 Çıkar dilden māsivāyı terk eyle ķuru ķavġayı 

Şam u seĥer ver naǾrayı yan Ǿaşķla Allāh Hū 

 

3  Bıraķ benlik daǾvasını yaķ kibr ü kin … 

Giy rüsvāylıķ ĥırķasını dön Ǿaşķ ile Allāh Hū 

 

4 İkilikden edip rücūǾ eyle vaĥdetde ser-furū 

Münzevįliķle bulup şurūǾ yan Ǿaşķ ile Allāh Hū 

 

5 Ķıl Ĥaydarın pendini gūş ola güşte hem ķıl gūş 

 Cām-ı Ǿaşķ-ı eyleyip nūş dön Ǿaşķ ile Allāh Hū 

 

60606060    

MefāMefāMefāMefāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾūlünūlünūlünūlün    

 

1 Bilmezem saña ben n’oldu ey göñül 

Śararıp Ǿaşķla śoldun ey göñül 

 Aradım maķśudun bulun ey göñül 

Śararıp Ǿaşķla śoldun ey göñül 

 Açdı feryādına seniñ ġonca-gül 

 

2 Zühd ü tesbįhįni verdin hebāya 

Çıķarıp libāsı girdin Ǿabāya 

 Şimdi düştün bu yola beni sorāya 

Bilmezem saña ben n’oldu ey göñül 

 Açdı feryādına seniñ ġonca-gül 
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3 CurǾa-i Ǿaşķla oldun mestāne 

Vuślat arzūsuyla girdin meydāne 

 Şimdi gören seni śanır dįvāne 

Bilmezem saña ben n’oldu ey göñül  

21b.  Açdı feryādına seniñ ġonca-gül 

 

4 Bi-çāre seyyįd-i Ĥaydar-ı źāre 

Düşürüp Ǿaķıbet ķıldın āvāre 

 Loķmān gelse bulmaz bu derde çāre 

Bilmezem saña n’oldu ey göñül 

 Açdı feryādına seniñ ġonca-gül  

 

61616161    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Seĥerde açılır güller öter şevķle bülbüller 

Ŧutuşmış Ǿaşķla diller gider Ĥaķķa Rıfāǿįler 

 

2 Kimi ǾAlį kimi velį Ǿaşķla olmuşlar deli 

ǾAlįden tutmışlar eli gider Ĥaķķa Rıfāǿįler 

 

3 Kimi Ǿāşıķ kimi śādıķ sįneler Ǿaşķla yanıķ 

Yalıñ ayaķ başı açıķ gider Ĥaķķa Rıfāǿįler 

 

4 Seyyįd Aĥmeddir pįrleri açılmaz yāde sırrları 

Muĥammed ǾAlį yolları gider Ĥaķķa Rıfāǿįler 

 

5 Seyyįd Ĥaydar gibi kemter Allāh illallāh der gider 

 Mürşid-i Ǿaşķ olmuşın rehber gider Ĥaķķa Rıfāǿįler 
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62626262    

           Mef           Mef           Mef           MefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātü Mefāātü Mefāātü Mefāātü MefāǾǾǾǾįlü Fāįlü Fāįlü Fāįlü FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Sil ķalbiniñ pasını Allāh de yana yana 

At benlik libāsını Allāh de yana yana 

 

2 Olunsa müştāķ-ı yār istersen vaśl-ı dįdār 

Ol vaķit-i seĥer bįdār Allāh de yana yana 

 

3 Baķma münkir sözüne kir getürme yüzine 

Oy mürşidin izine Allāh de yana yana 

 

4 Terk eyle geregini eyle nefsiñ seni 

Boş geçürme vaķtini Allāh de yana yana 

 

5 Seyyįd Ĥaydar bį-çāre olmış Ǿaşķla avāre 

 İstersen derde çāre Allāh de yana yana 

 

63636363    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Āteş-i Ǿaşķıñla yandım yā sulŧān 

Sevdā-yı laǾliñ ĥālim perįşān 

 Ķalmadı taĥammül śabra el-emān 

Meded yā seyyįd kerem ķıl iĥsān 

 Mecnūn-ı Ǿaşķınım eyle bir dermān 

  

2 Çeşmimde ķılmadı hįç ħˇāb-ı rāĥat 

Źevķ oldu baña ġamla miĥnet 

 Vaślıñla olur dil-i mürg144 rāĥāt 

Meded yā Seyyįd kerem ķıl iĥsān 

 Mecnūn-ı Ǿaşķınım eyle bir dermān 

                                                 
144 Mürg-i dil biçiminde kullanılır.  
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3 Zühd ü ezkārımı virdim bir pula 

Bį-nevā bį-pervā girdim bu yola 

 Eder kerem efendileri ķula 

Meded yā seyyįd kerem ķıl iĥsān 

 Mecnūn-ı Ǿaşķınım eyle bir dermān 

 

4 Bende-i mücrimiñ Ĥaydar-ı kemter 

Sevdā-yı Ǿaşķıñla ĥāli mükedder 

 Źikri fikri server şāh-ı peyġamber 

Meded yā seyyįd kerem ķıl iĥsān 

 Mecnūn-ı Ǿaşķınım eyle bir dermān 

 

64646464    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlįlįlįlün Mefāün Mefāün Mefāün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Tecellį şevķiyle göñül bu gün mest ü ĥarāb oldu 

Tesellį vaślla yandı ciger tende kebāb oldu 

 

2 Taĥammül ķalmadı ey dil firaķ-ı ĥasreti yāre 

Büküldü ķadd-i mevzūnum nihāl-i pįç ü ŧāb oldu 

 

22b. 3 Gözümde ķalmadı ħˇāb-ı rāĥatdan źerre eŝer āh 

Bulandurdı yedi baĥri sirişkim ķanlı āb oldı 

 

4 Şeb tā śubĥ dek gülşenden dil āh u fiġān eyler 

Nesįmį vaślla kām-ı seĥer cān-ı neşǿe bāb oldı 

 

5 Sįnem nāy-āsā göz göz oldı nāle-i enįnim ile 

Śafā-baĥşende Ǿuşşāķa derūnum mıżrāb oldı 

 

6 Görenler śūretim Ĥaydar śanurlar beni nā-sūħte 

 Bilinmez sįretim tende ciger yandı kebāb oldu 
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65656565    

MüfteMüfteMüfteMüfteǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilün MüfteǾilün MefǾilün MüfteǾilün MefǾilün MüfteǾilün MefǾilün MüfteǾilün MefāāāāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ĥasretiyle yandı be cānım açdı mı ġonca açtı mı 

Firķatle ķatdı be cānım açdı mı ġonca açtı mı 

    Geçdi mi ġonca geçti mi 

 

2 Kār etdi cānıma zāruñ yaķtı cigerimi nārıñ 

Perįşān ŧavr u etvāruñ açdı mı ġonca açtı mı 

    Geçti mi ġonca geçti mi 

 

3 Gözlerine uyku girmez çeşmiñ yaşı bir dem durmaz 

Bāġbān bir kez ĥaliñ śormaz açdı mı ġonca açtı mı 

    Geçti mi ġonca geçti mi 

 

4 Baġlayıp boynuna siyāh Ǿaşķ ile olmışsın siyāh 

Şam u seĥer edersen āh açdı mı ġonca açtı mı 

    Geçti mi ġonca geçti mi 

 

5 Söyle bülbül nedir derdin bu gülşene bu sitem serdin 

Ĥaydar gibi ser mi verdin açdı mı ġonca açdı mı 

    Geçti mi ġonca geçdi mi 

 

66666666    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

23a. 1 Bu çekdigim Ǿaşķ-ı sevdā baña Ĥaķķtan Ǿināyetdir 

Bu ettiğim nāle fezā baña feyż ü saǾādetdir 

 

2 Bu ķıldıġım āh u figān çekdigim derd-i firāvān 

Boyandıġım nār-ı suzān baña nūr-ı Ǿināyetdir 
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3 Görenler śūretim adım śanır beni olur hem dem 

Bu gezen ten gezdiren dem baña şems-i beşāretdir 

 

4 Aślım źāt-ı nūr-ı ǾĀlį cismim ħākį adım nebį 

Bir ķaŧreden aldım demi baña cihān ziyāretdir 

 

5 Bütün gezdim Ǿarş u kürsį oķudum ǾArapça Farsī 

Bir noķŧadan aldım dersi baña bu ders kifāyetdir 

 

6 Terk eyledim cümle varı yere çaldım nāmūs u arı 

Attım zühd ile ezkārı baña bu ĥāl seħāvetdir 

 

7 Yaķtım śofūnuñ beterini ķırdım zühdüñ kemterini 

Taķtım mürşid peyvendini baña śūr-ı işāretdir 

 

8 Ŧuttum Ĥaydar mürşid sözün oydum nefsiñ iki gözün 

 Ķoydum cāna rehber tozuñ baña ġayru selāmetdir 

 

67676767    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Śofū gel Ĥaķķa ŧoġru yol budur bunda yalan olmaz 

Ne ararsa kendinde bul seni senden śoran olmaz 

 Allāh hū Allāh illallāh Seyyįd Aĥmed şeyǿen lillāh 

 

2 Pįrim Sulŧan Seyyįd Aĥmed mürşidim sālikim śamed 

Çeraġ-ı dįnim Muĥammed göñül ansız bir ān olmaz 

Allāh hū Allāh illallāh Seyyįd Aĥmed şeyǿen lillāh 
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68686868    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Ceddim Muĥammed ǾAlįdir pįrim Seyyįd RıfāǾįdir 

 Ķulum şeyħ-i Keyyālįdir bize genc-i nihān olmaz 

 Allāh hū Allāh illallāh Seyyįd Aĥmed şeyǿen lillāh 

 

23b.  2 Źikrimiz dilde subĥāndır fikrimiz dāǿim įmāndır 

Virdimiz nūr-ı Ķurǿāndır bize ħavf-ı sūzān olmaz 

Allāh hū Allāh illallāh Seyyįd Aĥmed şeyǿen lillāh 

    

69696969    

EYŻAN 

 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾǾǾǾilātün Fāilātün Fāilātün Fāilātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Terk etdik źühd ü ŧaķvāyı fürūħt edip māsivāyı 

Bıraķtıķ ķuru ķavġayı bize śūr-i zebān olmaz 

    

70707070    

EYŻAN 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlünīlünīlünīlün    

 

1 Benim ol çaker-i Ĥaydar muĥibb-i āl-i peyġamber 

Dįnim įmānım ol server baña ġayrı canān olmaz 

 Allāh hū Allāh illā Allāh sulŧan Aĥmed ŞeyǾallah 

 

2 Ey maǾdeni mihr-i vefā çaġırdım dost dost 

ǾAşķıñ ile śubĥ u mesā çaġırdım dost dost 

Allāh hū Allāh illā Allāh sulŧan Aĥmed ŞeyǾallah 
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3 Meded meded yā RıfāǾį İsmāǾil-i Keyyālį 

 Yā ķuŧb-ı bin-nebevį şeyħu’l-kebir ǾAlevį 

Allāh hū Allāh illā Allāh sulŧan Aĥmed ŞeyǾallah 

 

4 Ĥarni gülzārınım bülbül-i āzādenim 

Mütāķ-ı dįdārınım çaġırdım dost dost 

Allāh hū Allāh illā Allāh sulŧan Aĥmed ŞeyǾallah 

    

71717171    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün ātün ātün ātün FāFāFāFāǾlünǾlünǾlünǾlün    

 

1 Mecnūn dilindeyim Ǿāşıķ-ı efgendeyim 

Vaślıñ ile zindeyim çaġırırım dost dost 

    

72727272    

            EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾlünǾlünǾlünǾlün    

 

1 Ĥaydar-ı merdāneyim meşreb-i dįvāneyim 

LaǾliñle mestāneyim çaġırdım dost dost 

 Meded meded Yā RıfāǾį İsmāǾil-i Keyyālį 

24a.  Ķuŧb-ı aķŧāb Ħudā RıfāǾį Seyyįd Aĥmed 

 

           73           73           73           73    

           İBTİDĀ MEST-İ ŹĀT  

           Mef           Mef           Mef           MefǾǾǾǾūlü Meflü Meflü Meflü MefāǾǾǾǾįlü Meflü Meflü Meflü MefāǾǾǾǾįlü Falü Falü Falü FaǾǾǾǾūlünlünlünlün    

    

1  Cānım gibi cānānımı cānımdan ıraķ 

Ķahr eyle subĥān 

 

2 Bülbül gibi bu göñlümü giryān eyle ķurbān 

Ĥaķ eyleye zārān 
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3 Pervāne gibi āteş-i hicrānda ķoyanıñ  

Suzānda ķoyanıñ 

 

4 Şād olmaya her demde bir an hem-dem nalān  

    Āh ile fiġān 

 

5 Bu dįdellerim ķan döker ĥasret de çeker āh 

Ederim eyvāh 

 

6 Bir ġonca için Ǿāleme ķıldı beni ĥażān 

Dillere destān 

 

7 Mecnūn edip Ǿaşķla seni boynuma ŧaķtı 

Āteşe yaķtı 

 

8 Raĥm eylemez hįç ĥāl-i perįşānım canān 

Güzelleri mestān 

 

9 Taĥt eyle aśrını mār eyledi yārem  

Rūz-ı şeb-zārım 

 

10 Hįç śormadı bir kere gelip ĥālimi canān 

    Eyleye dermān 

 

11 Çāre bulamaz gelse daħı Loķmān-ı ĥāźiķ  

Ah baña yazıķ 

 

12 Bu derd benį āħir eder ħāķ ile yeksān 

    İsmimi nihān 

 

13 Ĥaydar yatar hicrānda śarar yārini eller  

Ĥalķ anı diller 
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24b. 14 Āhım ķomaya kimselere ĥażret-i yezdān  

Dilerim hemān 

 

15 Lāyıķ mı saña olması aġyār ile hem-dem  

Ey ŧūŧį-i gül-fem 

 

16 Bülbülleriñ gülzārına zār etmede her dem 

    ǾAşķıñla demādem 

 

17 Sen gel bende tek ħār ile yār olması ey yār  

ǾAşıķa yek Ǿār 

 

18 Lāyıķ mı şeydā ile źaġ olması hem-dem  

    ǾĀr eder adem 

 

19 Kālāy-ı viśāliñ niçin aġyāra śunarsın  

Yüz kāre śunarsın 

 

20 Gerdānına źülfüñ telini eyleye sicim 

    Edirdi şemim 

 

21 Zümre-i ĥūbāna bu eş büyük reźālet  

Āh bu ne ĥālet 

 

22 Bu miĥnet-i firķat düşeli dillere ey fem 

    Hep olduķ verem 

 

23 Nūş eylemiş olduķ ĥayr cām-ı lebiñ aġyār 

Yazık saña ey yār 

 

24 Zār etti büktü meba şimdi bu ġam 

Dįdeler pür nem 
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25 Bu çarĥ-ı felek bir gün ola çarķına śaçar  

Śoyluġuñ geçer 

 

26 Dönmege añarlar gene bu ismim hezār dem 

    Pek nādur adem 

 

27 Terk eyleyip bu Ĥaydarı pek endin omuzdan  

Rūz-ı nevrūzdan 

 

28 Nūş eyle hemān bezm-i raķįbānda Ǿıraķ dem 

    Źevķ eyle her ān dem 

 

25a. 29 O ġonca dehāna yār mı olurdu felek bu  

Yazıķ baña yā hū 

 

30 Mecnūn edip ben Ǿāşıķı yandırdı felek bu  

Yazıķ baña yā hū 

 

31 Ferhād olup bu sįnemi ŧaşlar ile dövsem 

 Ġam degil ölsem 

 

32 Şįşe-i dilem ħāke kapattırdı felek bu 

Yazıķ baña yā hū 

 

33 Her śubĥ u mesā cānımı feryāda bıraķdı  

Āteşlere yaķdı 

 

34 Zārım ile bülbülü uyandırdı felek bu 

Yazıķ baña yā hū 

 

35 Bį-çāre göñül ruħsār-ı cānāneye yanıķ  

Biñ cānla Ǿāşıķ 
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36 Baĥr-ı cünūna beni yandırdı felek bu 

     Yazıķ baña yā hū 

 

37 ŞemǾinde yārıñ yanmaya pervānesi oldum  

Divānesi oldum 

 

38 Fānūs-ı cefāda beni yandırdı felek bu 

Yazıķ baña yā hū 

 

 

39 Śaçım yolayım başım açıp derd ü elemle  

Hasreti yārla 

 

40 Vuślat demini ĥaşre ŧayandırdı felek bu 

Yazıķ baña yā hū 

 

 

41 Yaş yerine bu dįdelerim ķan döker aġlar  

Dāǿim çaġlar 

 

42 Eşkimle bu Ǿummānı bulandırdı felek bu 

Yazıķ baña yā hū 

 

43 Ġam-ı  şāh laǾnet Ĥaydara ķıldım bu gün iclāl  

Hep bende melāl    

 

25b. 44 Bir şemǾ-i firāķ-ı nār uyandırdı felek bu  

Yazıķ baña yā hū 

 

45 Sevdim gene bir tāze nihāl-i millet tersā  

Ġonca-i ǾĮsā 
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46 Feryād edelim āteş ile Ǿandelįb-āsā 

    Her śubĥ u mesā 

 

47 LaǾl-rūħunuñ Mecnūn-ı efgendesiyem āh  

Bende ne günāh 

 

48 Ĥal-i siyāh ķıldı dil-i zārımı şeydā 

    Cānımı fedā 

 

 49 Āfet-i cihān meşreb-i suzān bir āteş  

Yoķ buna bir eş 

 

50 Bir şah-ı Ǿażuban nigāh-ı şevket-dāde 

    Ħūrşįd-edā 

 

 51 Ķıldı beni müjgān śūnrįzle göz göz 

Āh buna ne söz  

 

52 O ġamzesi cellad-ı felek maǾdeni cefā 

    Aślā yoķ vefā 

 

 53 Vaślın bir şeb-i dil-i nalānımı ĥandān 

Etmedi canān  

 

54 Śolar mı śanır gülşen-i ĥüsnüñdeki zįbā 

    Ġonca-i ĥamrā 

 

 55 Meryem añanuñ rūĥu için güzelleri āhū 

Demem eyle yā hū  

 

56 Gūş etti dili nale-i feryādımı cānā 

    Žulm etme baña 
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57 ǾAy börke eger rāžı ise cevrine yaǾni  

Eyle ne maǾni 

 

58 Var Ĥaydarıñ ķatline el-şerǾine fetvā  

Etmeye daǾvā 

 

26a. 59 Ey dil gene bir źülf-i siyāh-kāre ŧutuldum 

Efkāra ŧutuldum  

 

60 Bülbül gibi gülşende gül-zāre ŧutuldum 

    Esrāra ŧutuldum 

 

 61 Raĥm eylemez hįç nāle-i efġānıma canān 

Durma hemān yan  

 

62 Bilmezlik ile bį-vefā dildāre ŧutuldum 

    Pür-nāre ŧutuldum 

 

 63 Yan ĥaşre-degin āteş-i cevriyle o yāriñ 

Śarf eyle varıñ 

 

64 Bir ġamzesi cellād felek ġaddāra ŧutuldum 

    Āvāre ŧutuldum 

 

 65 Gördükde o gül-i ġoncasını bezm śefāda  

Dürr-i vefāda 

 

66 Bir iki ķadeĥ bāde ile nā-çāre ŧutuldum 

    Eźāra ŧutuldum 

 

 67 Nāra yaķar Ǿāşıķını āfet-i devrān 

Ĥūrşįd-i cihān  
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68 Ķulum amma bir žalim-kāre ŧutuldum 

     Efkāre tŧutuldum 

 

 69 ǾĀşıķlarınıñ Ǿadedi yoķ serverdānıñ 

Ĥuy-ı ĥayātıñ  

 

70 Gör nice o mehpāre-i reftāre ŧutuldum 

    Ġam-ı ĥārre ŧutuldum 

 

 71 ǾĀlemde beni dillere destān edecekdir  

Ona çiçekdir 

 

72 Yār śandım anı kendime aġyāre ŧutuldum 

    Bį-çāre ŧutuldum 

 

 73 Śubĥ u mesā bu dįdelerim Ĥaydara aġlar  

Dāǿimā çaġlar  

 

26b. 74 Bilmem nideyim çāresiz esrāra ŧutuldum  

İķrāra ŧutuldum 

 

75 Rāzımı beyān etmeyeyim bir daĥi yāre  

Tevbeler olsun 

 

76 Yaķmayayım mürġ-ı dil-i nāfile nāre 

    Tevbeler olsun 

 

77 Ķaddimi kemān etmeye Ǿahd etmiş o zālim 

Pek yamān ĥālim  

 

78 Dil vermeyeyim bir daħı her bir cefākāre 

    Tevbeler olsun 
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79 Zār etmek için pister-i ġamda beni ol yār  

Bulmuş Ǿaġyār 

 

80 Dest urmayayım laǾl-rūĥ ġonca-i hāre 

    Tevbeler olsun 

 

81 Nūş etmeyeyim bāde ĥamrasını yāriñ 

Keyfe muķārin  

 

82 Dermān ise bu de bu dil-i nālįde māra 

    Tevbeler olsun 

 

83 Başım çevirip baķmayayım sūy-i nigāra 

Rūy-ı gülzāra  

 

84 Dil pareleyip düşmeyeyim āh ile zāra  

    Tevbeler olsun 

 

85 Ĥaydarı helāk eyleme hep şįve-i nāzdır  

Bu bize azdır 

 

86 Bir daħı nažar ķılmayayım çeşm-i ġaddāra 

Tevbeler olsun 

 

74747474    

İBTİDĀ MERŜİYYE 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1  Alāy-ı bāġ-ı ĥüsne ķameti serv-i revānım gel 

Yañarım Ǿaşķla şeb ta seĥer şirin zebānım gel 

 

27a. 2 Rūy-i māhım faķįrim Ǿārıž-ı mihr-i cihānım gel 

Beni aġlatma ey ġonca-i leb-i laǾl-dehānım gel 
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3  Ġamıñla ĥüsn-i ĥālim āfet-i rūy-i zamānım gel 

Senem-sa-veş śalıñ reftār ile cānım cānānım gel 

 

4  Fedā olsun yoluna bu tenle baş cānım gel 

İrişdi Ǿarşa bu dūd-ı siyāhım sāyebānım gel 

 

5 Firaķıñla helāk oldum benim rūĥ-ı revānım gel 

 Cefā etme ķuluna ŧıfl-ı nev-i gül fidānım gel 

 

75757575    

MefMefMefMefāāāāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

1  Nažįriñ yoķ cihān içre efendim sįmten sensin 

Cihanı ser-te-ser mest eylediñ būy-ı Ĥasan sensin 

  

2  Leb-i cān baĥşıñ ile Ĥüsrev ü Şįrin süħan sensin 

Bulunmaz baġ-ı Ǿālemde şehā serv-i semen sensin 

 

3  Hezāran bülbülüñ var bir gül-i nāzik-beden sensin 

Küşād yanımda reyĥān-ı nesįm-i vaśl-ı cān sensin 

 

4  Beni Ǿaşķıñla rüsvay eyleyen Ǿālemde sen sensin 

Düşürüp daġlara Mecnūn-miŝal hayrān iden sensin 

 

76767676    

EYŻAN 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1  Bu gün ĥüsn ile ziyāsın ķamu şįrin semānlardan 

Ǿİnāyet etme der üftādeye lāyıķ ĥüsünlerden 

 

2  Çevirme yüzünü luŧf et seni candān sevenlerden 

Ġariz başıñ için olsun beni aġlatma cānlardan 
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3  Seni ben iħtiyār etdim ķamu ġonca dehānlardan 

Ħudā ĥıfž eyleye cānım muħālif-bād esenlerden 

 

4  Gül-i cennet gibi çek dāmniñ sen de dikenlerden 

Śaķın olma kerem-kānım elif ķaddim bükenlerden 

 

77777777    

            EYŻAN 

27b.     MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

    

1 Ķapında eylerim şeb tā seĥer feryād ile zārı 

Ferāmūş eyledim laǾl rūħunda seyr-i gülzārı 

 

 2 Ķulundur pādişāhım yüz çevirme eyleme Ǿār 

Yeter aġlatdın hicrānda efendim bu dil-i mārı 

 

 3 Yaķıbdır baġrımı cānā ġamıñla ġamzeniñ nārı 

Demādem artırır yaķmaķda Ǿaşķım vaślıñ yüz kārı 

 

 4 Beni maķbūlüñ et luŧf eyle merdūr ile aġyāra 

Kör olsun gözleri çıķsın raķįbiñ görmesin yārı 

 

78787878    

EYŻAN 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

    

 1 Ķulunum pādişāhım cān u dilden Ħudā ĥaķķı  

Bu cānım yoluna ķurbān Resūl u enbiyā ĥaķķı 

 

 2 Dökem gözyaşımı Ĥaydar şehįd-i Kerbelā ĥaķķı 

Yañar ĥaşre degin dilde śadıķı ĥarįķ-i müctebā ĥaķķı 
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 3 Fedādır cānla başım yolunda Murtaża ĥaķķı 

Dü-çeşmimden aķan ķanlar Ĥasenü’l-ħulķ-i Rıżā ĥaķķı 

 

 4 DuǾā-gūylar benim Ǿömrüm imām Zeynü’l-ǾAbā ĥaķķı 

Bu derd-i ǾAlevį āhım imām-ı evliyā ĥaķķı 

 

5 Firāķıñla helāk oldum benim rūh-ı revānım gel 

 Cefā etme ķuluna ŧıfl-i tevekkül fedānım gel 

 

79797979    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

 1 Aldı Ǿaķlımı başımdan bir leb-i mercān ķızıl 

Gördügüm demde vuruldum sįneden yalman ķızıl 

 

 2 Ķaş ķara kiprik siyāh āfet nigāh mestān ķızıl 

Felfel-i hindūlara gel ruħları sūzān ķızıl 

 

 3 Sįne-i billūra yaslanmış ŧurunc sinān ķızıl 

Penbe cismi serāpa ĥāl-i müzeyyen yan ķızıl 

 

 4 Görmedim Ǿömrümde böyle dilberi civān ķızıl 

Āteşi olmuş yanaķlarda yañar gerdān ķızıl 

  

28a. 5 Gülşen içre ġonca-i zįbā-miśāl dehān ķızıl 

 Lāleler büyüttüñ  ayıp olurmuş baķar ĥayrān ķızıl 

 

80808080    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

 1 Zįnet-i Ǿünvān ile reftār eder ķaftān yeşil 

  Gül-i ruħsārına zįbā yaķışur melnān yeşil 
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 2 Giyinip reftār eder gülşende hep cānān yeşil 

Gül-i fezārıma ĥasretinden berg-i ĥūb reyhān yeşil 

 

 3 Yasemen ķul ķul ŧaġıtmış eşkden fermān yeşil 

Çevre almış dört yanın şemşįr ķarup dįvan yeşil 

 

 4 Serviler ķaddin egerler giyinip elvān yeşil 

Misk ü Ǿanberler śaçar Ǿıŧır lebinden şān yeşil 

 

5 Dāǿimā cevelān eder cismi teñinde ķan ķızıl 

 Nice dil-i ŧaķaŧ getirsen ĥūr-i rıñvān ķızıl 

 

81818181    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

 1 Ĥāme-i engüşt sįm tāĥunlara eller beyān 

Yāsemen-āsā açılmış ruħları güller beyān 

 

 2 Raķś eder sāķįleri billūr yollar beyān 

Bezme zįnet baħş eden elvān-ı sünbüller beyān 

 

 3 Nār-ı Ǿaşķıyla yanar Ǿāşıķları güller beyān 

Kemhā dįbālar düşünmüş gāh dil yollar beyān 

 

 4 Mevsim-i ol bahār irmiş miŝāl-i çöller beyān 

Penbezār gömlek śarılmış cismine ķullar beyān  

 

5 Ara yerde ol güzeller server-i sulŧān ķızıl 

 Zār eder şeydāları śubĥ u mesā nālān ķızıl 
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82828282    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

 1 Zātı top top dökülmiş perçem-i aślan-ı siyāh 

Ġamze cellādına müjgān-ı ĥūn efşān-ı siyāh    

 

28b. 2 Ķapılmış ĥüsnüñ serāser ĥāl-i perįşān siyāh 

Ķurulu ebrūları mānend-i tįr kemān siyāh 

 

 3 Āh eder Ǿāşıķları śaçardım dumān-ı siyāh 

Bezm-i dilde mey śunar Ǿuşşāķına felcān siyāh 

 

4 Mest-i lā yaǾķıl yeter üftādeler meydān siyāh 

Levĥa-i ĥüsnüñde yazmış āyet yezdān-ı siyāh 

 

5 Ĥaydarı ķul eyleyen sūl-i ħurşįd cihān ķızıl 

 Rūĥ ķızıl ruħsār ķızıl cānan ķızıl gerdān ķızıl 

 

83838383    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1  Nedįmim nāle-i firķat naśįbim cürǾa-i nā-şād 

Benimle rūz u şeb hemdem olan gįrnān eyle ķurbān 

 

2  Kime ĥālim beyan etsem oda benden umar imdād 

Cihānda bulmadım bir kes ki ola ĥaŧırı abād 

 

3  Dil-i mecrūĥ u maĥzūnum felek de olmadı hįç şād 

Gelip geçti dirįġā Ǿömrümüz ġam olmadı azād 

 

4  Büküldi genc-i firķatde miyānım gülmedim bir zār 

Hemįşe meydana sıġmaz ġubārı āh eyle berbād 
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5 Ķuruyam bį-kesim yoķ dest-gįrim penāhım berzād 

 Seni ķapında Ya Rab ķime ĥālim ķılam feryād 

 

84848484    

MefāMefāMefāMefāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1  Śarardı ġonca tabǾım aķıttım genc-i firķātde 

Mebānım pįç ü ŧāb oldu firāķ-ı derd miĥnetde 

 

2  Yañarım rūz u şeb ah-i elemle nār-i ĥasretde  

Çürüttü ķalmadı cismimde śıĥĥat aślā ķurbetde 

 

3  Olur bir gün ola āhım ķomaz pāyān elinde 

Beni ĥor eylemeye olsun hemįşe cāh-ı rifǾatde 

 

4  Ķoya böyle tiyām-ı ĥasret ile dūzaħ ĥayretde 

Ayrışır Ǿaķıbet bu gün ola bāde vaślında 

 

85858585    

29a. EYŻAN            

    FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Erdiler beni aśar efendim gül-ķadd etmeden 

Nice feryād edip ķan aġlayam çeşm-i cānımdan 

 

2  Cüdā düşdüm o gül yüzlü nigārım mihribānımdan 

Serāser ŧonumdur elbise yansa cihān nār-ı sūzānımdan 

 

3  Yıķılsın ķubbe-i çarħ-ı mįnā āh u fiġānımdan 

Beni dūr eyleyenler var ola kaş-i kemānımdan 

 

4  Ĥaŧadır inkār etmem çıķan ŝenā lisānımdan 

Yaġladı taǾmįri mümkin degil ķalb-i virānımdan 
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86868686    

EYŻAN 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Yıķıp yaġmaladı dil mülkünü ġam leşkeri cānım 

Mecālim ķalmadı ķatǾā kesildi ŧāb u dermānım 

 

2 Baña raĥm eylemez aślā celbime daĥi sulŧānım 

Şu rehe geleli şād olmadı hic bir dil nālānım 

 

3 Soyunmaz erinmede derdim dem-be-dem bu nār-ı suzānım 

Felekler dūd-ı āhımdan śarardı śoldu sūzānım 

 

4 Cihānı sonsuz ŧutdu ǾAlevį āh-i demānım 

Kime keşf eyleyen Ĥaydar varıp ĥāl-i ferādānım 

 

5  Ġarįbim bį-kesem yoķ dest-gįr-i penāhım berźāne 

Seni ķoyup da yā Rab kime ĥālim ķılam feryād 

 

87878787    

           FeFeFeFeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1  Şükür ol źülf-i kemendime ŧayandım şimdi 

Śoyunup eşk-i ĥumārım ile yıķandım şimdi 

  Būy-ı Ǿaşķı ile açıp Ǿaynım uyandım şimdi 

Bir mehiñ Ǿateşi Ǿaşķına yandım şimdi 

29b.   Rūz u şeb aġlamadan ķana boyandım şimdi 

 

2  Śurħ-renk ŧuttu şems bu cigeri ħūnumdan 

Zār ieer ehl-i semā ateşi āh dönmeden 

  Serteser ŧūlū-yı cihān ķıśśa-i Ǿaşķ önümden 

Kime feryād edeyim hāl diger günümden 

 Ben bu derd śanma sende ķazandım şimdi 
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3  Her ne emrin var ise eyleye efendim bį-nem 

ŦalǾat-ı ĥidmet-i ĥüsnüñ bu çerāġı dįnim 

  Dūd-ı Ǿaşķ sūz-ı firāķ āb-ı ĥažre çebestim 

Daġ daġ eyler ise ŧan mı ġamıñla sinem 

 Devlet-i Ǿaşķ ile bu zevķ dadandım şimdi 

 

4  Nice pek derdle ol meh-i çāndım ama 

Desti źülfünü bu boyatma ŧaķdım ama 

  Cām-i laǾli leb-i canla ŧatdım ama 

Bulurum keyfle dön yana sūzandım ama 

 Ettigim işlere cümle o ŧatdım şimdi 

 

5  Ey dilācık maĥallindir arayıp buldıġını 

Vaķit ol gibi ķaldırsan derd ķulunu ġani 

  Ĥaydara yāre bābān et śararıp śolar ġani 

Ben ezel bilmez idim Ǿaşķ-ı cevān n’olar ġani 

 Başıma geldi cemālin inandım şimdi 

 

88888888    

                                                EYŻAN 

            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1  Zāhidā maĥşer benim ol berk-i ŧūba bendedir 

ǾĀşıķ-ı śādıķ ben ki cūy-i raǾna bendedir 

30a.  Nūş için vuślat şarābı çarĥ-ı meytā bendedir 

Žāhir bāŧın hem mecmūǾ-ı eşyā bendedir 

 Mažhar-ı zāt-ı śıfatım sırr-ı esmā bendedir 

 

2 Mürşid-i kāmil ile olmaķ dilersen ser-furū 

Ĥaķķdan özge yoķ durur ķılsa cihānı cisn-i cū 

 Ķamu eşyānıñ dilinde vird olan bi’l-cümle bu 

Ŧalibā daǾvāy-ı miǾrāc eylediñse maĥall bu 

 Ol yedi ķat gök benim Ǿarş-ı muǾallā bendedir 



 

 
 

 

166 

3 Ĥātem ĥükm-i Süleymān bir deĥān Ǿacebdedir 

Mūnis-i murġ-i semek ol hāślın gevherdedir 

 Bu cihānda her ne varsa vāĥid ekberdedir 

Olmuşum gözden Ǿayān zāhid serim efsürdedir 

 ǾĀlemi ķıldım münevver mihrivāle bendedir 

 

4 Zühd-i taķvāyı fürūħt edip kemterin ķırmış 

Mest-i lā yaǾķıl olup rāh-ı şāha girmişim 

 CemǾ edip nehy-i Ķurǿān-ı bir pāreye vermiş 

ǾAķl-ı zāhidden geçip Ǿaķl-i maǾāda ermişim 

  Kāmilim her vecihle ol Ǿaķl-i dānā bendedir 

 

5 Tūtįyā-ı Ǿaşķla verenler dide-i ķalbe žiyā 

Hep ĥaķįķat gencįne nāǾib olurlar ġālibā 

 Göz yumup ben Ĥaydara kedimi etdim ġāǿibā 

Küntü kenzüñ145 sırrına vāķıf olalı žāǾifā 

 Añladım bildim ki ol nūr-ı meclā bendedir 

 

30b. 6 Dilberā reftāre terk et bezme gel ĥaŧū-kebāb 

Nād-i Ǿaşķla teşne-leb etme vücūd bi-sarāb 

  İster isen bu dili nālididen şāfi cevāb 

Sāķiyā mey śun erişdi çünkü fıśķı dü-serāb 

 Ħānķāh-ı meydedir şimdi ķamu şeyħ ile şāb 

 

 7 Ġonca-i raǾnā erişdi Ǿandelįb hengāmıdır 

 Kiyāh-ı sįne-i vaślı sāye-i berg kāmıdır 

  Yasemin sünbülü reyĥān laleler mey-i cāmdır 

ǾAyş u Ǿışret mevsimi ol bahar ayaķdır 

 Çarĥ urur bezm-i muĥabbetde dem-i laǾl-i ħarāb 

 

                                                 
145 Hadîs-i Kudsî. (Gizli bir hazine idim, beni bilsinler diye mahlûkatı yarattım.) 



 

 
 

 

167 

 8 ǾĀķıbet ülfet eleşdirden dilā mecnūn eyle 

Nice bir geçmek gerek Ǿömrüñ ġamı gerdūn eyle 

  Görmedim bir dem seniñ ħadānını memnūn eyle 

Rūz-ı şeb-i endişe fikriñ hemān mahzūn eyle 

 Bādenūş eyle aĥi gitsün göklerden ıžŧırāb 

 

 9 Zāhidā cennet seniñdir kendine verme hilāl 

Dūzāħ-ı firķatde olan müǿmin-i etme melāl 

  ǾĀşıķı üftādeleriñ maķśadı hemān cemāl 

Pend ü nuśĥuñ terk et vāǾiž yeter bu ķįl ü ķāl 

 Derim ehl-i meclise zevķi reyā eyle Ǿazāb 

 

 10 Bį-maŧāĥ nice revān oldun ūlū ĥünkārasın 

Nār-ı cevrin ŧamġasına olmadan divānesin 

  Dāǿimā kūh u śaĥrāda gezsen avāresin 

Teşne lebsin gerçi kim laǾl-i keb dildāresin 

 Ab-ı hezār arżu edersen ettigim meyl serāb 

 

31a. 11 Źerrece girmiş ya zāhid pend u nuśĥuñ gūşuma 

Pek muvafıķ geldi ol pįr-i muġāna bu çoşma 

  Almadım cām-i tehi aślā Ĥaydar āgūşuma 

Küfr-i  źülf-i dilberi įmān edince Ǿįşıma 

 Ben neler çekdim neler çektim neler olmaz ĥesāb 

 

89898989    

 MUĤAMMES 

MüfteMüfteMüfteMüfteǾilün MüfteǾilün MüfteǾilün MüfteǾilünǾilün MüfteǾilün MüfteǾilün MüfteǾilünǾilün MüfteǾilün MüfteǾilün MüfteǾilünǾilün MüfteǾilün MüfteǾilün MüfteǾilün    

 

 1 Yaķma çeşm-i ķahırla ĥāre gül-i raǾnā gözet 

Gülşen-i ŧabǾında her bir peyħū şeydā gözet 

  Dįde-i Ǿibretle baķ bu Ǿālemi aǾla gözet 

Kendi miķdārından ey dil-i Ǿālemi bālā gözet 

 Źerre-i mihr-i münevver ķaŧre-i deryā gözet 
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 2 Mūnis ol cānā cān aźād eylemeden eyle ĥırz 

Zira yoķdur kāǾinatda bundan artıķ bedter 

  Ĥāk-i pāy-i tāc-ı sır etmektir Ǿālemde hüner 

ǾĀķil olan kimseye ķılma ĥaķāret ile nažar 

  Merĥaba ey dil serçe-i Ǿanķā gözet 

 

 3 Sem-i mār-ı cigeriñ zaĥmına Loķmān eyleyip 

Derd-i dil envāǾına pek dürlü dermān eyleyip 

  Defteri Ǿaşķı elinde ĥaŧŧlı fermān eyleyip 

Merd isen merdāne baķ śoru Süleyman eyleyip 

 ǾĀrif iseñ her gedāyı bi-kesi dādā gözet 

 

 4 Bu fenā mülkünde cāna sulŧānın ķıl ey göñül 

Nūş edip curǾa-i Ǿaşķ-ı Ǿāķıbet ķıl ey göñül 

  Gördügüñ perde ķarįbe merĥamet ķıl ey göñül 

Meskenüñ sa’y eyle gūy-ı meskenin ķıl ey göñül 

31b.  Mertebe-i biñ mertebe bālā gözet 

 

5 ǾĀlemi lā-śanda şāh-ı muǾtebersin Ĥaydara 

Küntü kenzüñ146 sırrına eyle derūndan iķtidā 

 Kim ki nūş etti ene’l-Ĥaķķ curǾası buldu żiyā 

ǾAşķ içinde genc-i lā yaǾni dilersen ķo ribā 

 Her yana ķılsan ķanāǾat eyle istiġnā gözet 

 

                                                 
146 Hadis-i Kudsî. (Gizli bir hazine idim, beni bilsinler diye mahlûkatı yarattım.) 
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90909090    

ĠAZALİYĀT-İ MUĤAMMES 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Gelmemiş bu Ǿāleme cāna leźįź-neşǿet gibi 

ǾÖmrüne sermāye bu ķadar kişinüñ Ǿizzet gibi 

 Devlet-dārā olur mu Ǿāleme ĥāk gibi 

Ĥalķ içinde muǾteber bir nesne yoķ devlet gibi 

 Olmaya devlet cihānda bir nefes śıĥĥat gibi 

 

2 Māsivāyı zer-felekde zāhidin Ǿanķāsıdır 

Ehl-i Ǿaşķıñ vaĥdeti  źātında biraz gelendir 

 Ĥamūş genc-i firāķın meskeniñ aǾlasıdır 

Salŧanat dedikleri ancaķ cihān ķonmasıdır 

 Olmaya baĥtı saǾādet dünyāda vaĥdet gibi 

 

3 Zühd-i taķvā bir neķūş renk māh-ı ruĥāniyet 

ǾArśa-ı rūz-ı cezāda bį-vefādır Ǿāfiyet 

 Rāh-ı śon baĥr-i ĥaķįķatde rıża der-Ǿāfet 

Ķoy bu Ǿayşı Ǿaşra nı çünki fenādır Ǿāķıbet 

 Yār bāķį ister iseñ olmaya ǾitāǾat gibi 

 

4 Bu cihān baġı degildir śanma ķalur saña ebed 

Bāķįdir lā şekk ve şübhe Ĥālıķı ferdü’ś-śamed 

32a.  Biri aķlım çār köşeye dest urup etsen kemter 

Olsa ķumlar śaġışınca Ǿömrüne ĥadd ü Ǿaded 

 Gelmeye bu şįşe-i çarħ içre bir sāǾat gibi 

 

5 Ne gerek bu dehr içinde ehl-i Ǿaşķa pāde pul 

Sırda tāc-ı telsįm śırf yeter hemān gevhere çül 

 Ĥaydara ķoy ķıyl u ķālį gel yürü bu ŧoġru yol 

Ger ĥużūr etmek dilerden ey Muĥibbį fāriġ ol 

 Olmaya vaĥdet maķāmı kūşe-i Ǿizzet gibi 
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91919191    

DİĞER 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįįįįlün Mefālün Mefālün Mefālün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Felekler yandı āhımdan melekler āh u zār eyler 

Kevākibler śarardı māh-enver inkisār eyler 

 Cihānı ķorķarım nārı firāķım tār u mār eyler 

Sevinmezdim be-dem eritmeķde ġam bāri nümār eyler 

 Fiġan etdikçe dil murġu raķįbler iftiħār eyler 

 

2 Ķarardı bezm-i śaĥbānıñ çerāġ-ı zįneti şimdi 

Erişdi bezm-i zindāna bu nārıñ miħneti şimdi 

 Çekilem bir zamān böyle bu ġam-ı firķati şimdi 

Kesildi ķalmadı dilde muĥabbet el-fāni şimdi 

 Çekildi her yeri bir köşeye ĥāmūş firār eyler 

 

3 Gülistān-ı cānānıñ ġonca-i źiyāsı ĥār oldu 

Baġladı ķaśrıñ aynaları heb tār u mār oldu 

 Ķuldu ġulġule-i sırra ki ber-ġubār oldu 

Mey-i laǾliñ ħayāsı geldi geçti rüzgār oldu 

 Firāķı nāle-i muŧrib efendim cāna-kār eyler 

 

4 Derūnumda baña Ǿaşķ āteşi meşǾale gibi her an 

Nice ŧaķat götürse bu cefāya murġ dil-i cānān   

32b.  Eger çi var ise sen-deş eder Ǿuşşāķını nālān 

  Begim ķatlanayım bendene gūnā eyle sen hicrān 

 Görenler Ĥaydarın ĥālini aġlar ah u źār eyler 

 

 5 Ey nihāl-i ġonca ķam-ı raĥm et dili nālānıma 

Ĥālimi Ǿarż etmege geldim bu gün sulŧānıma 

  Tįr-i müjgānuñ cigerden geçdi tā bu cānıma 

Söyle girmek ise eger ķasdın aķıtdım ķanıma 

 Kendi elimle verem ŧiġ çekip sulŧānıma 
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 6 Ben seniñ mecnūnunum ah eylemek ŧanmı baña 

Lüŧf u iĥsān eylemek begim Ǿināyetdir saña 

  Ķıl kerem Ǿār eyle gel padişāhım yanıma 

Söyle girmek ise eger ķasdın aķıtdım ķānıma 

 Kendi elimle verem ŧiġ çekip sulŧānıma 

 

 7 Gelişini ĥüsnüñde şeydāyı dilem feryādına 

Ķıl ne raĥm baķda bu gözlerimiñ nāşādına 

  Gel düşürme ķulunu ol ġamze-i cellādına 

Söyle girmekse eger ķasdın aķıtdım ķanıma 

 Kendi elimle verem ŧiġ çekip sulŧānıma 

 

 8 Ĥaydarı Ǿuşşāķını rüsvayı Ǿaşķ etmek murād 

Nice bir böyle sefil yüz üstüne ķalanı dād 

  Ķāǿilim her ne ķılarsan ķıl beñim bu demde dād 

Söyle girmekse eger ķasdın aķıtdım ķanıma 

 Kendi elimle verem ŧiġ çekip sulŧānıma 

 

 9 Gözleriñ Ǿayn-ı ǾAlįdir iki ķaşıñ Źü’l-fiķār 

Gūyā ħūrşįd felek ucuna çekmiş üstüvār 

33a.  Oķunur ĥüsnüñde ey meh-i suret-i şems-i eşkār 

Yedi ķudret ile yaratmış yaradan pür ü dedkār 

 Kim saña ķul olmaya bu ĥüsnüne ey şehvār 

 

 10 Taze bir servi semensin cānā bükülüşünde sen 

ǾAndelįb-veş Ǿālem-i efġanda ķoydun gül-beden 

  Bir görüş de Ǿaķlımı yaġmaya verdim işte ben 

Görmemiş çeşm-i felek miŝliñ seniñ ey sįm-ten 

 Yandı mīrüm yek nažarda kendi elden iĥtiyā 
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    11 Merĥamet eyle ķulunuñ ĥāl-i perişānına 

Lüŧf edip girme aķıttım ben ķaribüñ ķanına 

  Boyun egip el baġladım durdum seniñ divānına 

Beni maĥśun eylemek düşmez efendim şānına  

 Yanayım mı ĥaşredek ĥasret ile ey şehriyār 

 

 12 Sen Ǿadālet şāhısıñ mülk-i ĥüsün içre pemān 

Ĥükm-i evreniñ özün üftādelere eyle divān 

  Sāye-i lüŧfunda şād olsun göñüller ey cevān 

Eyle sen bülbülleriñ gülzārına ahū fiġān 

 Ġoncalar olsun küşād rūyunda bende cānā bį-şumār 

 

 13 Geçmiden mevsimi faśl-ı tövbehār ey padişāh 

CurǾa-i vaślıñ ile şād olsun göñül eyle nigāh 

  Nār-ı ĥasretde bıraķma Ĥaydarı ey rūy-ı māh 

Ĥaķ budur Ǿuşşāķa cevr etmek gibi yoķdur günāh 

 Eridir Ǿāşıķıñ āhı seng-i śıĥĥati miŝl-i ķar 

    

92929292    

DİGER 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

 1 Firāķı ĥasretiñle ey perü-dil māra düşmüşdür 

Gülistān-ı rūħuñ sevdāsıyle efkāra düşmüşdür 

33b.  Viśāl-i ġonca laǾliñ ile āh u zāra düşmüşdür 

Varıp cām-ı lebiñ neşǿesiyle āvāre düşmüşdür 

 Görüldün çeşm-i mestaniñ ĥāne-i ĥāra düşmüşdür 

 

 2 Ŧaşır mı çi delür Ǿaşķ baĥri cānım çile tolduķda 

Ŧutar eŧrāfını keff melce-i ĥaķįķi bulduķda 

  Mücerred-i merd meydānıñ seri dā’imi ķolŧukda 

Yañar Ǿāşıķ olan cānım ĥaķįķat şāh olduķça 

 Ŧabįb-i derd-i hicrānıñ dil-i pimāre düşmüşdir 
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 3 Fiġān etmekde Ǿālemde şāha pervānedir bülbül 

Etdikde nāle-i feryād ne ħandāndır şol gül 

  Lebiñ devrinde bu ķadar ķadar hįç rāyekāndır mul 

Sırr-ı zülfüñle zinciriñ sürür divānedir sünbül 

 Ġam-ı ĥāliñle yanıp lāleler kūh sāde düşmüşdür 

 

 4 Raķįbiñ şād edip cānım ķaribe böyle incitme 

Göñül bir murġ-ı şāhnāźdır kerem ķıl cānā örgenme 

  O görse ķāddini serv-i semensā ķaddine büthā 

Menevşe kendini źülfüne teşbįh etse incinme 

 Ki ol bir şāhid-i kāşānedir pāzāra düşmüşdür 

 

 5 Firāķıñ ķaddimi büktü kerem ķıl ey perį-āfet 

Mecālim ķalmadı tende helāk etti beni ĥasret 

  Cemāliñ Ǿaşķına eyle ķulundur Ĥaydara ĥürmet 

 Meded dil zāre ey pįr-i muġān bir curǾa ķıl himmet 

 Eliñ öpde ayaķlandır ķanı bi-çāre düşmüşdür 

 

 6 Nice bir ĥiss-i Ǿaşķıñla şahā dil-i peymāl olsun 

Ümīd-i ez lǾal-i ruĥsārında cānā pür-visāl olsun 

34a.  Niķābı ĥüsnünü ķıldırdı ebrūlar helāl olsun 

Ġażūbāne begimǾuşşāķına baķmaķ ne hāl olsun  

 Beni ġamzen ile ķatl et ķanım ķatlim helāl olsun 

 

 7 Firāķı Ǿaşķ ile yanmış derūnım bir pür āteştir 

Nice āh etmesin diller cemāliñ … eşdir 

  Çıķınca rūĥ ķafesden geri ķalan bir ķuruştur 

Begim mükŝ eyleme tez tut eliñ bu bir ħayr iştir 

 Beni ġamzen ile ķatl et ķanım ķatlim helāl olsun 
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8 Nihāl ķaddine servi semnālar çeker ya Hū 

Görenler pür-nevi ĥüsnüñ Ǿaceb-i ġılmāndır der Hū 

  Kemāl ĥüsnüne źerre diyecek bu ķadar düşü Hū 

Baķıp el sözüne dönme sözünden ey kemān-ebrū 

 Beni ġamzen ile ķatl ķanım ķatlim helāl olsun 

 

 9 Siyaset içre Ǿāşıķlar ola gelmiş ezel taĥķįr 

Ħudāyı lem-yezel taķdirde böyle eylemiş taĥrįr 

  Şehādet al-i evlāda mįrāŝdır idegör bedtįr 

Edip gūş şādumān olsun raķib bedruyu kāfir 

 Beni ġamzeñ ile ķatl et ķanım ķatlim helāl olsun 

 

 10 Ezelden ġamze-i cellādına üftādedir cānım 

Efendim küfr-i zülfündür benim bu dinim įmānım 

  Saña Ĥaydarınıñ budur recāsı şāh-ı ĥūbānım 

Kerem ķıl dönme vaǾdettin benim dönmeli sulŧānım  

 Beni ġamzen ile ķatl it ķanım ķatlim ĥelāl olsun 
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İBTİDĀǿ-İ ĠAZELİYYĀT 

ĤARF-İ ELİF 

 

1111    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

34b. 1 Erişmez menzili Ǿaşķa śofunuñ Ǿaķlı śaķlıhā 

Erişse aślına ermez bu menzil ħayli menzilhā 

 

2 Düşün bir kere şemǾiñ aslını da bir ħaber söyle 

Niden yanmaķlıġa düştü çöz anı nām-nāblıhā 

 

3 Anıñda laǾline pervāneler pervān eder yansan 

TaǾaccüb şunda ki źāhid buna hak et ne Ǿāķılhā 

 

4 Giderse gelişine gūş etmeye şeydāyı bilmezsen 

Ne dil söyler ne ĥarf oķur bilirmiş tecāhülā 

 

5 Ene’l-Ĥaķķ sırrını ižhār eden Manśūra śor bir kez 

Bu Ǿaşķıñ mācerāsında Ǿaceb oldı mı kāmilhā 

 

6 Nesįmį ki serāpa yüz diler naķşını almaķ çöle 

Bu daǾvāyı ene’l-Ĥaķķda ki oldu nām-ı şāmlıhā 

 

7 Ferāķat gencine çoķ erbāş çekmiş amma Ĥaydar 

 Bilen yoķ aślını lākin ĥaber vermez bilen bilhā 

 

2222    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

1 Bezme gelse mey-śafā baĥşında sāķį cān ola 

Sāķį-i cān baĥş eder ki cānıma cānān ola 
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2 Mey-i perest olmaya sebeb sāķi mehpāredir 

CurǾa-i cām-ı muĥabbet ķandili įmān ola 

 

3 Ehl-i diller śāķiniñ cemǾini bir özgedir 

Bā-ĥuśūś bir ĥāneniñ mihmān kim sulŧān ola 

 

4 Ülfet-i Ǿaşķı muĥabbet nūr-ı źāt aǾžam’est 

Bu cemāǾat zümresinden nice dil pinhān ola 

 

5 Men Ǿarafe sırrıñ eger bildiñse gel śaf cemǾine 

Bu ĥaķįķat meclisinde meydāndaǾirfān ola 

 

35a. 6 Ezele varsıñ can gözüyle şaşma aǾmalar gibi 

Mürşide zātın Ħudādan rehberiñ merdān ola 

 

7 Vech edemdir muǾįn ķıla kāh Ǿārifān  

Beş yedi on dördün sarūfuñ nesįmesi insān ola 

 

8 Taĥt-ı yādır cümliden ol śonunda gene yā 

 Ĥaydara nūş it muĥabbet curǾası įmān ola 

 

3333    

 Fā Fā Fā FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾǾǾǾilātün Fāilātün Fāilātün Fāilātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ey cāna cū cevre māǿil dilberā küsdüm saña 

Dil virip oldum saña ben mübtelā küsdüm saña 

 

2 Bu şire yalvarma billah yād-şemām sevdigim 

Āh-i felek meşreyle dilber ħab-i vefā küsdüm saña 

 

3 Bir zamān mecbūruñ oldum terk edip cān vārımı 

Gūş edenler raĥm ederdi bu benim āh zārımı 
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4 Rāhına ķoydumdu cānım malımı heb varımı 

İstemem şimden geri ey pür-cefā küsdüm saña 

 

5 Yañar idim rūz-ı şeb ĥasretliginle bir zamān 

Görmesem bir ān cemāliñ ħabere ķalmazdı dermān 

 

6 Başımı odlar yaķıp mecnūnuñ oldum nāgehān 

Şimdi Leyla olsun etmem merĥaba küsdüm saña 

 

7 Ĥaydarı ķıldın zebūnuñ firķat üzre ey melek  

Çoķ ġani eyledim Ǿömrüm saña āh ederek 

 

8 Boşuna kendi ĥayflar çekdigim bir nice emek 

 Gerekmezsin şimdicek cānā baña küsdüm saña 

 

9 Ey birader çekdi endişe-i ķārı fenā 

Sen mi ķaldın bu fenā mülküne ķuracaķ saña 

 

10 Bülbülüñ hengāmesi bir gül içindir ey püser 

ǾĀrif ol sil dide-i eşkin yeter bu pend saña   

 

35b. 11 ǾĀlem ki dūn içinde ķalmamış bir ehl-i dil 

Bezm-i dildārda dil-i şūrįdeye geldi ġınā 

 

12 Aldanıp her gördügüm bāde küşād etme śafıñ 

Genc-i esrārı gözet pek olmaya fāş her yaña 

 

13 Ķalmadı bu dehr içinde bil śadāķat edecek 

Derd-i āhımdan meded yol bulmadım hiçbir yaña 

 

14 Ķıldı žulmet bu günü oldu nārıñ şeb miŝāl 

 Ĥaydara günden güne bulmaķ da bu Ǿālem fenā 
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4444    

FeFeFeFeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Oķa deş-i źehri śunar sāķį-i devrān baña 

Güli Aĥmed görünür aśkeri sūzān baña 

 

2 Deşt-i śaĥrayı cünūn gözlerim gelişindir 

Ġazel yabani görünür serv-i ĥaramān baña 

 

3 Gün be gün ĥāl-i cünūnum beter olmaķda benim 

Şimdi mecnūn cihān olmada ĥayran saña 

 

4 Yoķ mudur merĥametiñ ey şehi Ǿālişānım 

Dost düşman yaķışır mı ola ĥandan baña 

 

5 Devr-i laǾliñde ne mümkün ede Ĥaydar mey terk 

 Gerçi çoķ söylediler nice müselmān baña 

 

5555    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾiǾiǾiǾilünlünlünlün    

 

1 Āh kim bir serv-i ķadd-i dildāra oldum müptelā 

Çeşm-i afet ķaddi mevzūn lebleri cįvān mā 

 

2 Her ķaçma gelse yanma āh ki canım benim 

Hāki pāyında anuñçün eylerim cānım fedā 

 

3 Böyle lāyıķmı efendim bende ne cevr eylemek 

Sine pür-ġam dide pür-ġam Ǿaşķ bir özge belā 

 

4 Yek niġāhda bend eder çün hū ey zülfte 

Vaŧan ĥasretde yāri ķalma maĥbūs-ı cefā 
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36a. 5 Terk eder Ǿāşıķlarıñ ĥükmünde nūş-ı bāde’i 

 Derd-i laǾnda bıraķma Ĥaydarı sen bį-nevā 

 

6666    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Dilberā ebrū-hilālüñ Ǿāleme virdi ħayā 

Eyledi pür-nūr cihānı nur-ı vechiñ bi-nühā 

 

2 Sāye-i mehtāb ĥüsnüñ ķurulmuş bezm-i mey 

Sāķiler śaĥbā śaçar cām-ı leb-i laǾliñ śanma 

 

3 Çünki ol kākül küfrün nārına bend olmuşum 

İken çün nūr-ı įmānım yañar camımı mā 

 

4 Ben bu Ǿaşķ-ı vāǾižā biñ pendle etmem ferāġ 

LaǾl-i cūy iken serşekem mey śunar Ǿayn-ı įsā 

 

5 Rinde-i mest śarayatım bu gün ben Ĥaydara 

 Çarĥ-ı źerende bir derd rehberim Kāžım Musa 

 

7777    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlünīlünīlünīlün    

 

1 Cemāliñ şemǾi ey dilber żiyālandırdı dil şāhı 

Sürüp firķat çeraġını şemālandırdı dil şāhı 

 

2 Açıldı žulmünü ġamdan saray-ı şehr-i dil-gāhım 

Fiġān nāle-i muŧrib śefālandırdı dil şāhı 

 

3 Ġam-ı cevr-i sitem źerre ġubārı ķalmadı aśla 

Silip süpürdü ġam pasıñ vefālendırdı dil şāhı 
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4 Keşādu yāsmen reymān-ı şaķayıķ baĥş edip rengin 

Remi laǾl-i leb cānān rehālandırdı dil şāhı 

 

5 Tımar eyler bu baġ-ı baġbān Ǿaşķ bulmaya kesret 

Ķaranfil lāle sünbüller śefālandırdı dil şāhı  

 

6 Ķarib-i Ĥaydarınıñ şād eyledi virāne ġam u ġayıñ 

 Yañam vuślat çeraġıyla żiyālandırdı dil şāha  

 

8888    

           Fā           Fā           Fā           FāǾilǾilǾilǾilāāāātün Fātün Fātün Fātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

36b. 1 Āh kim bu çarħ-ı gerdūnuñ cefāsı cānıma 

Geçdi ŧak etti dili mecrūĥuma įmānıma 

 

2 Baġladı dursa yanımı ġam leşkeri ķul ķul benim 

Nice şekvā eyleyem ĥālim varıp sulŧānıma 

 

3 Pesteri ġamda źebūn derd-mār etti beni  

Yoķ medārım ki varam imdād için sulŧānıma 

 

4 Sinemi göz göz delip taķıldı cigerde ķarār 

Yetermiş ķan-ı nişān ondan dil-i nālānıma 

 

5 Hįç emar vermez ķıyar cānā o ĥūn-i pür-cefā 

ǾAşrdır cellād çeşmi girmege bu ķanıma 

 

6 Bülbülü şeydā miŝāl zārımla zevķ etmek için 

Bezm olur ŧaķım ŧaķım Ǿālem gelip gülşānıma 

 

7 Ĥaydara bir mehliķānüñ curǾasın nūşa eyledim 

 Etmezem tā ĥaşre dek öldür sebeb mestānıma 
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9999    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ķarġ ol hūb sevmiden ey yeter bir yār saña 

Eldidersen elde varan bu cihān aġyar saña 

 

2 Genc-i vaĥdetde sükūn et ķursunlar bi-ziyān 

Keşf-i mülki mülkünde olan eşǾār saña 

 

3 Śubĥdan şeydā miŝāl-i āh-ı feryād etmiden 

ǾĀlemi lā-ĥundaki bir an yeter gülzār saña 

 

4 Nūş edip cām-ı cefā-yı dest-i ĥūn-rįzden bugün 

Sırr-ı aĥfādan erişip vaślını dįdār saña 

 

5 Ki melāmet ĥırķasın terk eyle gel māsivāyı 

Tāc-ı teslim köhne Ǿabā ħilǾati ĥünkār saña 

 

6 Būy-ı Ǿaşķın ile dimāġıñ ķıl muǾaŧŧar ey pįr 

Cā-i cām ona Ĥaķķdan ere iķrār saña 

 

7 Mürşidi kāmilden al dersi ĥal ola her müşkiliñ 

37a.  Degmege źerre muĥālif Ĥaydara yüzkār saña 

 

10101010    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Erdi faśl-ı gül bu dem źevk etmeniñ dil-gādır 

ǾAyş  u Ǿişreti mevsimi ol bahar abamdır 

 

2 ŦabǾa lezzet baĥş eder meclįsde elvān lāleler 

Ġoncalar açmış deĥānıñ Ǿanda leb-i hengāmdır 
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3 Sāķiyā ķalķ raķśa çoķ çeksen sürāħ-i ġulgūlį 

Muŧrib-i rindler muĥabbet bezminüñ imāmdır 

 

4 Kef śaçar bāde śaça benden ķadeĥ içre beñim 

Derdime nūş eyle hemān bu cām muĥabbet cāmdır 

 

5 Ķaśr-ı gülşeninde oķur bülbül seher de … 

ǾĀşıķ-ı dildārına Ĥaķķuñ bu bir inǾāmıdır 

 

6 Bezme gel zevķ edelim bu faśl-ı güldür Ĥaydara 

 Hem güzel śayd etmeniñ mevsimidir eyyāmdır 

 

11111111    

            Müstef            Müstef            Müstef            MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün    

 

1 Ĥusrani laǾliñ dil-i śubĥ u mesā aġlar yañar 

Ŧutuşup sūz-i ruħuñla cān şehā aġlar yañar 

 

2 Görmeye lebden bir ü ĥūrşid ĥüsnüñ et śanem 

Ķalmadı çeşmimde źerrece żiyā aġlar yañar 

 

3 ǾAşķ sür eleşkerüñ ķul ķul yürüttü o sanma 

ĶatǾa-i çeşmimde ki murġ-ı humā aġlar yañar 

 

4 Ķorķarım bu Ǿālemi sūzān eder nārım benim 

ǾAlevį āhımla bu Ǿarş-ı semā aġlar yañar 

 

5 Olalı sırr-ı elest bezmine cānım aşinā 

 Manśūr-āsā dār için dil-i Ĥaydarā aġlar yañar 
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12121212    

FeFeFeFeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Tār u mār olmuş yanar dil-i baġınıñ raǾnāları 

Ķaralar giysin göñüller çıķarıp cā’ları 

 

37b. 2 ǾĀlemi ħayretde ķaldı ehl-i Ǿaşķ bu fevķıne 

Lerźe-nāk oldu ķamu dil-i ķaĥr bütüñ aynalar 

 

3 Çün muĥibb-i ĥandāna etti bu kere meyl 

Źār źār añlar ġamu hecri ile Ǿaşķ şeydāları 

 

4 Göz göz etti sinemi tįġ-ı elem tįre-i ġam 

Tā oñulmaz ĥaşredek bu göñlümüñ yaraları 

 

5 Ne ferāĥ şimden gerü bu Ĥaydara ġam ĥāreye 

 Esti bir yād-i fenā śoldurdu der-i ġoncaları 

 

13131313    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Cānına cānān śunup bir içme tā ehl olana 

Bir gün ola ki ora cānānına sırrıñ aña 

 

2 Diller destān olup rüsvāyı Ǿālem olasın 

Başına bir gelmedik ķalmaz felāketler dilā 

 

3 Her gece ķıldın ise iyilik sen ettin ķıl ĥırz 

ǾĀķıbet bir kemlik ire ey püser ettin saña 

 

4 Zira meşhurdur iyilik edene kemlik eźel 

Ola gelmişdir bu Ǿālem bulalı beri yaña 
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5 Sen duħān içip deme eŧrāfa śaķla ĥāl şūyū 

Śabırla eyle tevekkül Ĥaķ saña yardım ķıla 

 

6 Ķurretü’l-Ǿayn-i Resūla ne cefālar ķıldılar 

Mü’min olanıñ görürdün ķalbi hįç ķurtulmaya 

 

7 Yüz çevirme gel Ħudādan ġayra ey divāne dil 

Śacdıñ eyle münācāt her işin asān ola 

 

8 Ĥaydara Ǿālem ne derse ķorunsun sen ĥāmūş ol 

 Śun demi peşįmān olup ettiklerinden utānā 

 

14141414    

FeFeFeFeǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Aldı aķlımı başımdan iki ĥūb dilber yā 

Birisiniñ ism-i Aĥmed biri İsmāǾil Ħudā 

 

38a. 2 Oķutur İsmāǾilüñ ĥattıñda dal şems-i eşkār 

Perçemi velleyl elini Aĥmediñ ve’ñ- ñuĥā 

 

3 Vaślını miǾrācdır Ǿuşşāķına İsmāǾiliñ 

MaǾdeni cūy-ı keremdir Aĥmedim mihr-i vefā 

 

4 Nūr-ı vāĥiddir cemāli şübhesiz İsmāǾiliñ 

Aĥmedim źāt-ı ĥaķįķat mažharı sırr-ı Ħudā 

 

5 Ķaşlar İsmāǾilüñ şaķķ’ül-ķamerdir ķıl nažar 

Lebleri āb-ı zülāl Aĥmedimüñ cįvān mā 

 

6 Etti Ǿaşķı beni İsmāǾiliñ söz eyledi  

Aĥmedim bir merĥametlü pādişāh etmez cefā 
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7 Gerçi çoķdur Ǿāşıķı İsmāǾiliñ ey Ĥaydara 

 Aĥmedim geçmez gedādan rāhına cānım fedā 

 

15151515    

MefāMefāMefāMefāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Dil oldu saña mübtelā keman ir ne bu edā 

Esir-i Ǿaşķ edip Mevlā beni saña ķıldı fedā 

 

2 Kesildim tā tutmaķdan seni tebessüm etmekden 

Sirişkimle laǾl-i renkden boyansada ne ġam deryā 

 

3 Firāķ-ı āh-ı źārımla ķul oldum saña vārımla  

ǾAlevį Ǿaşķ nārımla tutuşsa da ne ġam mįnā 

 

4 Derd oldum dedi māhımdan aķıttım ķıble-gāhımdan 

Benim bu āh u vāhımdan boġulsada ne ġam dünyā 

 

5 Ruĥuñ pervānesi oldum ķāşıñ divānesi oldum 

Gözün mestānesi oldum gelmesemde ne ġam baña 

 

6 Kitāb-ı ĥüsnüne dilber oķudum eyledim ezber 

Yazılmış küre-i gūş görünmez eşkār-i ĥāl 

 

7 Śaçıñ velleyl ey Ǿāfet yüzün şems-i ķamer-ŧalǾat 

Görenler bend olur elbet bu ĥāl-i laǾlüñ ey ĥamrā 

 

8 Saña Ǿālem ķamu bende nice ķul olmayam bende 

Hezār olsa cānım tende iderdim ķamu sen fedā 

 

38b. 9 Bu Ĥaydar saña efgende ķabul et sende ķıl bende 

 Taĥammül ķalmadı tende meded ey maĥbūb-ı Mevlā 
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16161616    

ĤURŪFÜ’L-BĀ 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Yenildim cānānına ben eyledim beni ĥarāb 

Sįne-i tennūr içinde cigerim etdin kebāb 

 

2 Pįç ü ŧāb oldu meyānım ķalmadı źerrece tāb 

El emān eyle meded senden kerem Ya Rab Rab 

 

3 Bu vücūdum mülkünüñ şāhı göñül meh pāresi 

Çāresiz bir derde düştüm oldum Ǿaşķ avāresi 

 

4 Şimdi ŧaǾn eyler beni Ǿālem nedir çāresi 

Geçmedi pürsāġam bu dehr içinde teşne bāb 

 

5 Gün be gün öter enįnim eksik olmaz ġamzeye hįç 

Derd-i miĥnet leşkerį ķalb-i ferāĥım ķıldı saç 

 

6 Ĥūn-ı eşkim durmaz aķar rūz u şeb miŝl-i meriç 

Dūd-ı āhımdan śarardı māh-ı enver āfitāb 

 

7 Ĥaydara terk eyledim sildim göñülden defteri 

Māsivāyı zer için çekmezem aślā kederi 

 

8 İstemem şimden gerü kālāy-ı vaślı duri 

 Padişah bi-zevāle eyledim ben intisāb 

 

17171717    

MüstefMüstefMüstefMüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün        

 

1 Dād-ı Ĥaķķ sett-i nūş-kirām şeb ne śofū ere şarāb 

Neşǿe-i bāb yād-ı dil şikest muŧrib-i dād u mıżrāb 
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2 Mevsimi ol bahar hengām gelsen ey püser 

Naġra-i şeydā śafā baĥśında bezm bi-ĥāb 

 

     3         Bį-ħaber’est źāhidi ĥār-i Ǿaşķ erine ey püser 

Śāķiya ramdır leyāleb cām-i nevāyı dil ĥarāb 

 

39a. 4 ǾAşķ-rā śofū ne-dāred maķįl Ǿandān 

Mey-i nümāyedān naķş-ı cām-rā cem'est turāb 

 

5 Ǿİnd-i yezdān maķįl’est Ǿāşıķ çözer mānend-i kān 

Test-i ķıymet cāhelāt rā Ǿāşıķān miŝli kitāb 

 

6 Sū be-sū Ǿaşıķ gülzār’est sevdāy-ı Ĥabįb 

 Dü cihān Ǿayn’est Ĥaydara nūş kime śarāb 

 

18181818    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Zinde-i mest ĥarābānım bu gün nūşum şarāb 

Ah baña besdir cihānda ne benim laĥm-i kebāb 

 

2 Źāhidā pir-i muġāna źühdi ķıldım ben fürūħt 

ǾĀşķla birryān olup Ǿālemde oldum neşǿe-nāb 

 

3 ǾĀşıķı şu yerdeyim feryād zārım gūş iden 

Zan ider Ǿuşşāķ felek şevķ ŧuttu mıżrāb 

 

4 Men ene’l-Ĥaķķ147 cāmını nūş eyledim çoķdan beri 

Rest-i cevri cefā bende göñülde biçü ŧāb 

 

                                                 
147 Bu ibare divanın tamamında aynı şekilde fakat yanlış bir imla ile yazılmıştır. Doğrusu “�”ا�� ا�  dır.  
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5 Āb-ı ĥażr arżu ider ki śofiyā bu fiǾlle 

Elde tesbiĥ gözde sürme pāy öperse şap şap 

 

6 Diyerim ĥūrdur bu Ĥaydar śoranım görüp benim 

 Seyrenim gör gel bu şeb-i bir n’eylesün ol āfitāb 

 

19191919    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilāāāātün Fātün Fātün Fātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ebrūvān-ı yārdır  źāhid bizim miĥrābımız 

Eşk-i ĥūn-ālūd  için bu dįdeler mįzābımız 

 

2 Žulmet-i ġamdan azād oldu dil-i azādemiz 

Gelişi rūyende yaran var bezm-i minhānımız 

 

3 Küşte-ten bir gün elbet ġarķ olur baĥr-ı ġam 

Hįç ĥalaś ümidi yoķ źirā cihān girdābımız 

 

4 Rāh-ı Ǿaşķı sen ne śandın aç gözün ey bu lehvi 

Yād derdi çekmek yoķdur bezm hįç nāyımız 

 

39b. 5 VāǾižüñ  çeşminde nem yoķ ŧaǾn ider Ǿaşķ ehlini 

Lālezār etti cihānı çeşm pür-ĥūnābımız 

 

6 Ŧut beni çarĥ-ı źilletüñ añladınmı Ĥaydara 

 Secv-i hicre bend olunca oh dedi aĥbābımız 

 

20202020    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

 1 Çarĥ döneñ Ǿādetidir ehl-i Ǿirfān ġurāb 

Gelişini bāġ-ı śafāya asdurır yād ĥarāb 
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 2 Görmedim bir ehl-i Ǿālemde ki ĥandan ola 

Bi-sebebsiz āh eyle cānūşuñ eyler kebāb 

 

 3 Er ġam rā’im bize yadġırmada bārān-ı oķ 

Yoķ göñülde fikrimiz maĥbub seyr-i māhtāb 

 

 4 Gūşe ĥayretde herkese serfürū etmekdedir 

Görse bilmez bir yerin ĥalķ gūyįyā … ilĥāb 

 

 5 Burc-ı menĥūś yerinde āh-i feryād eyleriz 

Ĥane-i gerdūn içinde olmadım hįç teşye tāb 

 

6 Ĥaydara ķalma tehi dest bu fenā mülkünde gel 

 Ŧutul bir pįr-i muġāna ķıla cismüñ pįç ü tāb 

 

21212121    

 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

 1 Gördüler yaş akarken laǾline mįnāy-ı hep 

Dökdü eşkinden derūnunda olan śayhāy-ı hep 

 

 2 Dilde Ǿaşķıñ getirilmekden bulmadım bir kā’ide 

Gördüler kāfir raķįb ile olan ķavġayı hep 

 

 3 Bir nigāhla güzellerdeñ mest eyledi Ǿāşıķları 

  Derd-i laǾlinde bıraķdıķ bāde-i cemrāyı hep 

 

 4 Yare beñzer var mıdır bir leb surħ görür ġamı hįç 

Ser-tā-ser gözün dolaşdım Ǿālem-i dünyayı heb 

 

5 Yār olan Ǿālem dilinde şimdicek bir Ĥaydarı 

40a.  Ĥalķ unutdu ķıśśa-i Mecnūn ile Leylāyı hep 
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22222222    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

 1 Ey güli śaddurüñ bu rūz ķaldın meyānım bi-çüŧāb 

ǾĀkıbet śayd eyledin murġ-ı dile ķurup dolab 

 

 2 Ziynet-i Ǿünvānına Ǿāşıķ seniñ üftādeler 

Cān ile ism-i lebiñ öpsem yüzünü şāb şāb 

 

 3 Bilmezem nedır günāhım cürmüm et şāh-ı kerem 

ǾArž edem ĥālim deyü geldim saña dökdüm āb 

 

 4 Ĥażret-i Meryem aña duǾa için eyle Ǿaŧā 

ǾĀrıż-ı laǾlinden özge istemem ġayrın şarāb 

 

 5 Ġamze-i cellādına lerzānedır murġ-ı göñül 

Rāžımı bu cevre Ǿıy budur ki ķıldın intiĥāb 

 

 6 Źülfünü ŧop eyleyip etdikçe reftār ey perį 

Lerźe bāb olur vücūdum sinemde ķalmadı ķāb 

 

 7 Sinemi çāk eyledi şemşįr-i Ǿaşķıñ ey śanem 

Dūd-ı āhımdan niķāb-i bend etdi māh afitāb 

 

 8 ǾĀşıķa lüŧfuñla enǾam eyle vuślat baġını 

Zerdüş-i cevr etmeye vermez cevab bu derdime kitāb 

 

9 Ahū feryād eylemek lāyıķ mıdır şeb tā seĥer 

 Bülbülü zār olmuşum yoķ Ĥaydara bendede tāb 
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23232323    

           Fā           Fā           Fā           FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

 1 Ĥasretiñle ķaddimi ķıldı felek ah pįç ü tāb 

Sūz-i firķat ile ciger oldu derdimden kebāb 

 

 2 Āh u zārım gūş idenler ĥaķ eylerler niyāz 

Ķıl kerem Ya Rab bu merde ķarįb ĥāl-i ĥarāb 

 

 3 Dūd-ı āhım Ǿarşa irdi heft ki Ǿaçdır gibi 

Žulmet-i ġamda semā śarardı yandı afitāb 

 

 4 Bi-vefā žālimdir ah çeraġ felek raĥm eylemez 

Gūna gūn cevrle eyler bu dil-i māre ġarab 

 

40b. 5 Ŧįġ-i ġamla sinemi yak pāre ķıldı Ǿāķıbet 

Şimdi göz göz etmek ister ġamze-i cellād ĥāŧāb 

 

6 Kendime kendim içer kendim yañar kendim baķar 

Yoķ ĥabib-i dost girem ki kime edem ĥaŧāb 

 

7 Sırrįyā nā-puħteler sırrına sırdāş olma sen 

 Ĥaydarı bi-çāre deş ķaddime iderler bi-çü tāb 

 

24242424    

            FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ĥasret-i dildārla Ǿāşıķ rūz u şeb aġlar gezer 

Terk edip nāmūs evi bį-edeb aġlar gezer 

 

2 Lerze-nāk oldu ķamū dil ķahrınıñ aynaları 

ķalǾa-i cism-i tenimde žulm-i şeb aġlar gezer 
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3 Ġonca-i laǾl-i ruĥ dildār için şeb ü tā seĥer  

ǾAnda lebler ħaźanla durmaz bi-tāb aġlar gezer 

 

4 Bezm-i Ǿuşşāķa eger hem dem olursa o perį 

Maŧrabı sāķi can bahş-ı teşne bāb aġlar gezer 

 

5 Göz göz oldu Ǿaşķla nāy-āsā cismim ey śanem 

Perre sāz tenimde mıżrāb aġlar gezer 

 

6 Ĥaydar Yūsufdan özge gelmemiş böyle güzel 

 Ben degil Ǿālem bütün heb Ǿaşķla aġlar gezer 

 

25252525    

MüfteMüfteMüfteMüfteǾilün FǾilün FǾilün FǾilün FāāāāǾilün MüfteǾilün FǾilün MüfteǾilün FǾilün MüfteǾilün FǾilün MüfteǾilün FāāāāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Nev-bahār  eyyāmdır bu suyla canım Ǿanda leb 

Tįre-i Ǿaşķla göz göz eyle bu cismim gelip 

 

2 Nāy-deş ĥūb nāleler gelse enįn ü āh ile 

Gūş iden diller ferāĥ kesb eyle ki ġamzene geçip 

 

3 ǾAyş ü Ǿişret mevsimi bir faśl gel ayāmdır 

Şeb ġamı źiyāya leb ver gitmiden baġban seleb 

 

4 Ehl-i diller çekilir gülşana ķul ķul yer için 

Sen deĥān açmaz ki içdi ġoncalar ey Ǿanda leb 

 

41a. 5 Ser-tā-ser maĥbuba ider mest-i ĥarāb olmuş deyiliz 

Çeşm-i canım ile bi-dar-i yari biraz söylenip 

 

6 Ĥaydarı şu dideniñ āhıyla añlar asmān 

 Ķaśr-ı gülşen-i āh ki kim bir kere feryād et gelip 
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26262626    

ĤARFÜ’T-TĀ 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Bezme gelsen dilberā laǾlüñ şarabı tendedir 

Sūz-i ruĥsārüñ dār perişane bābı tendedir 

 

2 ŞemǾ-i ĥüsnüñ ile şehā Ǿālem-ġaşaye giydir 

Ey ķumr-i ŧulǾāt-i cemālüñ mehtābı tendedir 

 

3 Nice vāǾiž yaķdı źühd-i pendini  ezkārını 

Küfr-i źülfüñ ey perį bu dört kitābı titredir 

 

4 Lām elif vechiñ muǾįn lafžatullāhi’l-Ǿažįm 

Ĥaşa ĥaşa kim eder inkār Ǿazābı titretir 

 

5 Naķşınıñ naķķaş yoķ naķşında Ǿāciz ĥaķlar 

Ĥaŧŧ-ı ĥaŧŧādan senin ĥaŧŧ-i ĥaŧŧabı titredir 

 

6 ǾĀleme lerze bıraķdı Ǿayn Ĥaydar güzellerüñ 

 Ĥaydarıñ destinde elān mıżrābı titredir 

 

27272727    

     Mefā     Mefā     Mefā     MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

  

1 Nedir bu çekdigim Ya Rab meşeķķat derd ġam miĥnet 

Elif ķabrimi dāl etdi firāķı etti ĥasret 

 

2 Geçirdim Ǿömrümü cefā etdi ah ile vāh ile 

Ķala dem ĥaşredek zārı cevrimdi cismimi ķurbet 

 

3 Teraĥĥüm eyler idi ĥālime māh-i perį peyker 

Göreydi yareler göz göz açılmış sinem elbet 
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4 Yaķıp tennūr firķatde göñül muġumu helāk olursa 

Ĥayıflar bulmadım cāh-i selāmet olmadı ĥürmet 

   

41b. 5 Firāķ-i ĥasreti yarla yaķıp yaķıladıķ Ĥaydar 

 Meyr olmadı kendi śayf-ı bi-çāreye vuślat 

 

28282828    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ey perįser cām-ı Ǿaşķıñ neylesin ab-ı hayat 

Nūş edenler çekmesin Ǿālemde hįç ĥarf-i memāt 

 

2 Mülk-i ĥunuñda görenler dāne-i ĥāliñ seniñ 

Dām-i źülfüne düşenler oķusun ġayrı nįmān 

 

3 Heb cihān laǾl-i rāĥıñ āvāresi olmuş beñim 

Neş’e yāb olmuş yeter Ǿālem ķamu mest-i ĥarāb 

 

4 Muśĥaf-i rūyene her kim ki ede çün bir śaŧr 

ǾĀķıbet-i ĥazelan cāhı ŧoldurur miŝl-i ķažan 

 

5 Bir geda kemter ķulundur dilberā Ĥaydar seniñ 

 Bu sene ĥüsnüñ göñlünden ver aña bir gül zekān 

 

29292929    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Kimden iştiķār etsem keyfiyet-i Ǿaşķı Ǿaceb 

Söylemez bilmez bilir bu hey’et-i Ǿaşķı Ǿaceb 

 

2 Macerayı Ǿaşķa daħaķ olmuş aślā kimse yoķ 

Nice bir ben çekem bir miĥnet-i Ǿaşķı Ǿaceb 
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3 Ermemiş alśına geçse ĥor eren vermez śabr 

Ķanda taĥśil ayasım bu rekǾat-i Ǿaşķı Ǿaceb 

 

4 Bend olup bir ġamzesi cellād ĥūn-rįz dilbere 

Var mıdır Ǿömründe görmüş raĥat Ǿaşķı Ǿaceb 

 

5 Ĥaydara biz macerayı Ǿaşķda derdine bul derman ħaber 

 Nice farķ etmeli derdinden śatĥ-i Ǿaşķı Ǿaceb 

 

30303030    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Nigeh-i dilde bu gün hemetle tenlerde gez 

Nūş edip Ǿaşķıñ şaraba śaĥtla nerelerde gez 

 

42a. 2 Bezme gelse her fecre ol mah-i rū-şāh-ı nazla 

Muŧrib-i sāķi naza riķķatle nerelerde gez 

 

3 ǾĀrž-ı laǾl-i leb canan için śabaĥ mā 

Ħıdmet ĥūyān şāha zaĥmet ile nerelerde gez 

 

4 Ol raķįbüñ ķatline ferman buyurmuş kim beñim 

Ġamze-i cellād cana şefķatle nerelerde gez  

 

5 Mende leb esa bu bezm-i dilde Ĥaydar dā’imā 

 Bir gül-i raǾna için śohbetler nerelerde gez 

 

31313131    

           Müstef           Müstef           Müstef           MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün    

  

1 Çünki olduķ beter eźel mestane-i bezm-i elest 

Ŧanımdır Ǿālemde derlerse bize bāde-i perest 
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2 Pāk- bi- pervā bu gün ķuśur-ı Ǿaşķ olam ne ġam 

Olmuşuz biz bade-i cāmı ene’l-Ĥaķķ ile mest 

 

3 Biz ĥaraban ehliyiz çekdüñ sevdāna destimiz 

Şişe nāmūs ārį celibdir ķaldı şikest 

 

4 Ĥun eşkimizle saldıñ biz göñül āyinesin 

Bezm-i dildara eźelden olmuşuz vāǾaŧ nişest 

 

5 Genc-i esrar-ı ĥaķiķatdir bu Ĥaydar ķıl mezar 

 Açma her narana herkez örmeye yegane dest 

 

32323232    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

    

1 Śanma ey dilber bu feryādım şikāyettir saña 

Şāh-i Ǿālemsin benden ĥālim şikāyettir saña 

 

2 Söz yeri geldikçe dersen bir mürüvvet kāniyem 

ǾĀşıķa cevr eylemek žāhir Ǿināyetdir saña 

 

3 Kāse-i vaślüñ śunarsa bāde kevnānāz ile 

Bende ne curǾa-i zehri śun şeymātdır saña 

 

4 Cana geçdi ġamze-i celladla ey afet-i nigāh 

Dökülen ĥun sereşkim heb Ǿadāletdir saña   

   

42b. 5 Durdurup ĥüsnüñ girilen kāfir raķıbe naźla 

 Rūz u şeb bu Ĥaydarıñ zārı śefaĥatdir saña 
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33333333    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ĥüsn-i Ǿaşķıñla şāha pejmürde mest-i dįndeyiz 

Köşe-i meyĥānede bāde pürseni rindeyiz 

 

 2 Çeşmine müştāk olalı bu dil-i āvāremiz 

Genc-i firķatde hemįşe yek nişest-i rindeyiz 

 

3 Mescįdi źāhidi ķıldım fürūĥāt men yek pula 

ǾĀşıķı şörbedeyiz bezm-i elest-i rindeyiz 

 

 4 Terk edip geçdim şu kālāy-ı zühdüne vāǾizā 

Biz ĥarayab ehliyiz sine-sikeşt-i rindeyiz 

 

 5 Bülbül esā bir gül-i ziyā için śabāĥ mā 

Āh-i źār etmekdeyiz bezm-i elest-i rindeyiz 

 

6 Tā eźelden Ĥaydara nūr-ı cemāl-i vaślına 

 Ĥasret-i arżūkeşiz pür-ĥūn dest-i rindeyiz 

 

34343434    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Cāna-kār etdi aķıtdım nār-ı ĥasret-i ayrılıķ 

Baķdı yandırdı derd-i ġam sūz-ı firķat-i ayrılıķ 

 

2 Gözlerim görmez cihānı aġlamaķdan rūz u şeb 

Olmaya ĥoş rāžıyam böyle ne ĥācet ayrılıķ 

 

3 Görmeseydim tā eźelden keşke veche pākini 

 Şimdi olmazdı derdinde ġam-i sıķlet ayrılıķ 
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4 Perçem-i semūruna dil ĥum be ĥum olmuş üñer 

Araya girdi ayırdı şāna ġaflet ayrılıķ 

 

5 Bu imiş taķdįr-i Ĥaķķ rūz-ı ezelden sevdigim 

Levĥ-i maħfuzda yazılmış ĥaŧŧ-i firķat ayrılıķ 

 

6 Rūz u şeb şeyda miŝāl feryād eder Ĥaydar ķuluñ 

43a.  Ķomadı źerre eser cānımda raĥat ayrılıķ 

 

35353535    

ĤURŪFU’Ŝ-ŜE 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlįlįlįlün Mefāün Mefāün Mefāün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Ġarķ-ı dider o māhıñ heb ĥarāmān olmaķ bāǾiŝ 

Rūĥ-ı revnāķ-fezāsıdır gülistān olmaķ bāǾiŝ 

 

2 Cemāliyle celāliyle hemįşe feyż-i ĥūrşįdi 

Budur ancaķ bu Ǿālemde duraĥşān olmaķ bāǾiŝ 

 

3 Cemāliyle celālidir o mihr-i Ǿālem aranıñ 

Cihānda śayıķla dā’imā źemistān olmaķ bāǾiŝ 

 

4 ManaǾ-i ĥüsnüne çarşıda heb meşteri Ǿālem 

Kemāl-i rācidir böyle ķanan olmaķ bāǾiŝ 

 

 5 Bütün üftādegāniñ her biri firķatde ah eyler 

Fiġān-i Ǿāşıķāndır bu senemdān olmaķ bāǾiŝ 

 

 6 Nigāh-ı iltifātıdır raķįbe şāh-ı ĥūbānıñ  

Sırr-ı kūyun boyunca ceng-i ķan olmaķ bāǾiŝ 

 

7 Ārā u şįvesin Ĥaydara şūĥuñ çekme pek müşkil 

 Göñüller inişi Ǿaşķıyla püryān olmaķ bāǾiŝ 
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36363636    

ĤURŪFÜ’L-CĮM 

MüstefMüstefMüstefMüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün    

 

 1 Dilanūş et bu şeb gül bāde ĥamrāyı ŧolununca 

ŞürūǾ et aġaźa şeydāki takūn ŧolununca 

 

2 Mesti gūş eyleyen yansın yıķılsın yaķasın yırtar 

Sine sen seniñle der kim ferāĥ yayını bulunca 

 

3 Özün śaf et sipür sil ayine ķalbini pāk eyle 

Śapıtma rāhını gözle yoluñ gel ŧoġru yol bulunca 

 

4 Menādiler nidā eyler Yusuf-ı Ǿaşķ-ı sevdāde 

Kim gelsin bu şeb taǾnı  rüsvaylıġı boyunca 

 

43b. 5 Ene’l-Ĥaķķ genciniñ meftā śana mažhar olan gülsün 

Ki içmez bāde cismiñ bende-i ġam göz göz olunca 

 

6 Sözüm bir ķalsalar rü-ġam serim tenden cüdā Ĥaydar 

 Elest-i bezminde içdim curǾa-i cānān ŧoyunca 

 

37373737    

FaFaFaFaǾǾǾǾūlün Faūlün Faūlün Faūlün FaǾǾǾǾūlün Faūlün Faūlün Faūlün FaǾǾǾǾūlün Faūlün Faūlün Faūlün FaǾǾǾǾūlünūlünūlünūlün    

 

1 Göñül düşdü gene bir şūĥ-ı cihāna 

Ŧaġırup Ǿaķlımı eyledi nārāc 

 

2 Çaresiz bend oldu źülf-i canāna 

Görünce eyle bende sükker-i güllāc 

 

3 Düşürdü Ǿāķıbet-kārımı zāra 

Gülşeni rütbede ġonca-i ĥāna 
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4 Cemāl-i ĥüsnüñde Ǿafed-i seyyāre 

Ŧolanur kaǾbe-i manend-i śacac 

 

5 ǾĀrs-ı laǾlinde ĥāl hindüler 

Dökülmüş gerdāna siyāh-ı geyüler 

 

6 Serāpā müzeyyen o sim-i pāzūlar 

Bulunmaz şaŧırı cümleye ser-tāc 

 

7 Ĥaydara rāžımı heb ķalem beyān 

Seraser Ǿaşķıyla yanar bu cihān 

 

8 El çekip cümliden olurdu nihān 

 MenāǾ-i ĥüsnüñden bir kez olan bāc 

    

38383838    

            Mefā            Mefā            Mefā            MefāǾǾǾǾįlün  Mefāįlün  Mefāįlün  Mefāįlün  MefāǾǾǾǾįlün  Mefāįlün  Mefāįlün  Mefāįlün  MefāǾǾǾǾįlün  Mefāįlün  Mefāįlün  Mefāįlün  MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Ġażūbān-ı ĥaŧŧab etme ķuluna söyle nedir śuc 

Helāk oldum firāķıñla bendenle cāna eder ĥurūc 

 

2 Nedir cürmüm ne aǾyānım ne günāh eyledim bilmem 

Efendim ķulunum ķurbānınım rāhına miŝl-i fūc 

 

3 Oyup o kāfir bir rūy-i raķibiñ sözün böyle 

Beni inişlere baķıp bıraķma ey perü meflūc 

 

44a. 4 Gören bu sinem özde daġ-i Ǿaşķıñ yarası aġlar 

Seniñ hiç źerre rāĥıñ yoķ benim āhım bilmem ŧunuc 

 

5 Niyāźım ĥażret-i Ĥaķdan budur her dem benim dilber 

Sürüne yüzü üstüne raķibdir benāb yaǾnıp 

 



 

 
 

 

201 

6 Bu Ǿaşkıñ macerasından hele śor Ĥaydara bir kez 

 Seniñ sevdān ile ķaddi bu güldü bir kemān merzūc 

 

39393939    

ĤURŪFÜ’L-ĤĀ 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Muĥarrem-i cānān olup vuślat bulan Şeyma ferāĥ 

Hem demi hem şivekārı rūz u şeb ĥala feraĥ 

 

2 Gel temāşa eyleyip bezmiñ ferāĥyāb olmada 

Neş’e bāb olsun cū vermekde mey-i hayā ferāĥ 

 

3 Bülbülü şūrbideniñ zārına nisbet dā’imā 

 Ġonca-i laǾl-i lebiñ dāǿim eder yaġma ferāĥ 

 

4 Kim nā’il olma meşker bir selam lüŧfuna 

Güne nāz ile eder ol mehi istiġna ferāĥ 

 

5 Şöyle bir baķmış ki vuślat bezminiñ çerǾaġını 

CurǾası sine-i cānānadır gencenā ferāĥ 

  

6 Ĥaydara  ŧaşlarla dögesin sįneni şimden gerü 

Hem demi hem muĥarremi ol dillerin şeyda ferāĥ 

 

40404040    

            MütefāMütefāMütefāMütefāǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾūlün Mütefāūlün Mütefāūlün Mütefāūlün MütefāǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾūlünūlünūlünūlün    

 

1 Želām ŧabǾamı bider esā eyler ol perü ferāĥ 

Muĥabbet gence-i laǾl-i lebidir yaķuti meftāĥ 

 

2 Yañarım āteş-iǾaşķıy ile şeb tā seĥer cānım 

Ne şemǾa-i kāfir ne yazar beheşt ferāĥ 
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3 Firāķ-i Ǿaşķla üftāde feryād eder aġlar 

Yanıp yaķılmada diller miŝāl inişi dūzaĥ  

    

44b. 4 Mürüvvet bābına aślā ķadem baśmaz dil-i zāra 

  Raķįb bir rūy kāfir eder o şūĥ-ı ġam ifrāĥ 

 

5 Bu Ǿaşķıñ macerasından ġına geldi yanar oldum 

  Mecālim ķalmadı aślā derd-i ġam eyledi įżāĥ 

 

 6 Niĥālse Ĥaydara yaķdım çeraġımı vuślat bir şeb 

  Ne bilsen zāhidi ĥūrşin heman derdine eder tāc 

 

41414141    

ĤURŪF  Ħ 

           MefāMefāMefāMefāǾ'Ǿ'Ǿ'Ǿ'įlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾ'Ǿ'Ǿ'Ǿ'įlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾ'Ǿ'Ǿ'Ǿ'įlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾ'Ǿ'Ǿ'Ǿ'įlünįlünįlünįlün 

 

1 Egim ķarn-ı dıraħt-ı ŧūbadan irilme bir şāħtır 

  Geçünur sāye lüŧfunda bi-keseler ūlū şāħtır 

 

 2 Nigāhüñ mest edip Ǿayaķları fevġandır şarāblar 

            Hemįşe vāǾižiñ ķıyl u bāġı ķurusu rāżżdır 

 

3 Cemāliñ pür-nevį nūr u żiyā baĥş etti ĥūrşįde  

  Anı inkār eden zāhid ne bulsun kendi küstāħdır 

 

 4 Ķaramūş etdi Ǿaşıķlar şarāb-i laǾl devrinde 

  Öte dilleri ķaśr nuǾmān ki ĥüsnüñ Firdevs-i kāħdır 

 

5 Ķurudum tay miŝāl yandım aķıtdım sūz-i Ǿaşķıñla 

  Sinem  ac bir nažar eyleki gör ki beni sevrāżdır 

 

6 Baķıp al sūzana yaķma ķulundur Ĥaydarı nāra 

  Raķįb ĥūşa bilir sensin ilcāk merdümü mā ĥaźar 
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42424242    

ĤURŪF-İ DĀL 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Emān ey gözleri ahū kerem bābıñ güşād eyle  

  Bu miĥnet ĥāniden cānā göñül murġuñ aźād eyle 

 

2 Ĥarāb etti firāķı ĥasret gel rāĥlarıñ baġrım  

  Ǿİnāyet ķıl ķarįb-i üftādeni lüŧfuñla şād eyle 

 

45a. 3 Siyāh-i dūd-ı āhım ser çekip eflāk žabt ideni  

  Fiġānım gūş edip cānā virāne ķılayım abād eyle 

 

4 Bu dehriñ şāhısın üftādeler iĥtār gelmişdir  

  Efendim derd-i ĥüsnüñ geçmiden mülküm ābād eyle 

 

 5 Hezārān eylediñ cüzi baña ey cefā meşreb 

  Ne raĥm ķıl bu Ĥaydar kemterine bir murād eyle 

 

43434343    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Sevādan destüñ al ey dil seni pek eylerim berbād 

  Hevā-yı zühde meyl etme anı naķş eylemiş Behzād    

 

2 Çerāġ-i nūr-ı zātı uyandır canda ey śofū 

  Ķalıp māh-ı muĥarremde dem-i şehindādın feryād 

 

3 Ene’l-Ĥaķķ sırrına vaķıf ola tenden śor bu esrār 

  Resūlüñ kurretü’l-Ǿayn ĥüsni nicedir imdād  

 

4 Ferāĥ-ı kesb eyleyip ķavm-i Yezid ķıldı döküp birām 

  Hezārān śadd hezār laǾnet Yezidin cānına her yād 
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5 Müĥibb-i ĥānedan giryān giriyān sine çāk eyler 

  Śafādan çeşmin ķaŧǾa görünmez neş’e-i dilşād 

 

6 Ķuru bir śavm śalan ile bulurum ĥaķsa ĥaķķı 

  Seni ol tesbįĥ-i estaġfir ise eylemez azād 

 

 7 Hemān Allāh Muĥammed Ĥaydarı Kerrār ede imdād 

  eder meydānda cān feryād bu Ĥaydar her çi yād ebād 

 

44444444    

           Fā           Fā           Fā           FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Śaķlarım ey māh-rū müjgānını sįnemde ben 

  Nice bir dem durayım firķatle yād bu ġamda ben 

 

2 Āh kim bu Ǿālemi girdinde aślā gülmedim 

  Bilmezem baġımı ĥaşre degin elemdeyin 

 

3 LaǾl-i ruĥsārıñ için şeb tā seĥere feryādeyim 

  Ĥarla eşkim žabŧ olunmaz ķalmışım pür-demdeyin     

 

45b. 4 Žulm ederse Ǿāşıķı üftāde bį-çāresine 

Yenildim ey bi-vefā söyle saña Ǿālemde ben 

 

5 Ĥaydarı naśib eylediñ şehr cefāya padişah 

Çekeyim bį-ŧāb olunca firķat bu ġamda ben 

 

45454545    

MefāMefāMefāMefāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Felek bir kere şād etmez göñül ġamına ola azād 

Firāķ-ı yār ile cānı tenim etmekdedir bir yād 
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2 Eger çi görse bir laĥža feraĥyāb oldıġım žālim 

Erip yādı śarśar esā eder bu gelenmi nāşād 

 

3 Yıķılsın gülşen-i bāġ-i cihānıñ gerze-nāk olsun 

Bi-çāre Ǿanda leyler śabaĥdañ ķalmaķla dürr feryād 

 

4 Küşād-ı yasemin reyĥān Nesįmi faśl dürniyāde 

Firār-i ġonca-i śarīriñ terĥūm etmeyip Behzād 

 

5 Mertebe-i muĥlis-i yāre mest olsam eger bir kez 

Yaķar bu ķalb-i mecrūĥum hįç etmez źerre bir abād 

 

6 Ĥalāś olmaz göñül ġamdan ki Ĥaydar şādmān olsun 

 Ǿİnāyet kimsede yoķ kim görüp ĥālim ede imdād 

 

46464646    

           Mütefā           Mütefā           Mütefā           MütefāǾilün FeǾǾilün FeǾǾilün FeǾǾilün FeǾūlün Mütefāūlün Mütefāūlün Mütefāūlün MütefāǾilün FeǾǾilün FeǾǾilün FeǾǾilün FeǾūlünūlünūlünūlün    

    

1 Beni nāra yaķan Ĥaķdan dilerim ki orda yansan 

Çü pervāz eyledi cānım bedenden ten yerde yansan 

 

2 Serāser yaķdı dil-i şehrüñ vįrān etti ĥarįķ Ǿaşķ 

Ne ķaldı yanmadıķ cismimde ki diyem şu da yansın 

 

3 Anı ġamdan felekde zühresi sarardı ħūrşįdin 

Sirişkim mevc-i Ǿummānı bulandırdı śuda yansın  

 

4 Erişdi Ǿalevį āhı iŝyānım Ǿarş-ı aǾlāya 

Yanüñca mihr-i māh nāra gedāñiler nerde yansın  

 

5 Ben ol Ĥaydariyem geçdim cihāndan cāndan tenden  

46a.  Yuśūfi sende geç bizden seniñ penden o da yansın 
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47474747    

ĤURŪF-İ ŹĀL 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Bizi aldanmaya gör ol ġam efrāzı ķavrar ķumpāz 

Eda ile gelir üftādeye nāz ederek dilbāz 

 

2 Murādı aldanıp perrāndeden atmaķdır Ǿuşşāķı  

Bilir mi hįç ki bir ipde nice oynar iki cambāz 

 

3 Elinde kāse-i gül-gūn döner raķś ile meydānda 

Bıraķmaķ ķaśdı ser-gerdān virip bir iki cān beyān 

 

4 Gide muĥiķķice aġyarla ede gülüşünde Ǿışretle 

Gülistān-ı deĥandan Ǿāşıķı şeydālar ayrılmaz 

 

5 Bıraķırlar peşin cānım hele śabr eyle śırayla bir eyyām 

Açılmış ġoncalar bulsun kemāliñ geçer ey mümtāz 

 

6 Gelirsen sende bir gün Ĥaydarıñ sözüne ey Ǿāķıbet  

 Hele geçsin aradan bu dem ile bir iki ķış yaz 

 

48484848    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Bi-ĥamdillāh bugün vuślat uyandırdım pür u tāze 

Ŧoladım ķollarım boynuna śarmışdım o mümtāza 

 

2 Kemān erirler terża lerźenāk oldu dil-i zārım 

Ġarżūyāz şehi mümtāz şürūǾ edince şāh-i tāze 

 

3 Amānsız ġamze-i cellād geçdi ĥāne-i cāna 

Nice ŧaķat getürse dil nigāhı çeşm-i mestāne 
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4 Taĥammül edemez ŧunç olsa baġrı buna insānıñ 

Eridir o mey-i Ǿaşķı ĥaķįķat gelse niyāda 

 

5 Aradım ķalmadı elde görünce Ĥaydara yandım 

 Rūĥ-i cānāna pervane deş-i dil düşdi pervāze 

 

46b     49494949    

 ĤURŪF-İ RĀ 

    MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün 

 

1 Ezelden dilde müştāķım cemāl-i şemǾ-i dildāra 

  Anüñçün düşmüşüm şeb tā seĥer feryād-i efkāra 

 

2 Yanar tennūr ķalmadı ĥarıķ-ı ülfet-i cānān 

Serāpā ķalmadı yandı vücūdum döndü pür-nāra 

 

3 Niĥalį şevķ-i dilberle düşüp mesti ĥarab oldum 

Tesellį-i vuślat yarla göñül bi-çāre avāre  

 

4 Mücellā tįġ-i Ǿaşķıñ ġamzesi ķanan-ı cānımdan 

Geçüp tā ķalbime erip ayırdı ķalmadı derdine yāre 

 

5 Degildir Ǿayında źerre cihānıñ māh-ı tābānı  

TaǾaşşuķ etmişem ķālıbil eydin şems-i ĥünkāra 

 

6 Elif mįm Ǿayn lāmuñ sırrına mažhar ola lebün 

Çü bildim añladım verdim cihānüñ varan aġyara 

 

7 Oķudum içdi ĥarf yeduren aldım idrāk 

Hele on derdine ĥurūfuñ aślını bildirdim ol yāre 

 

8 Varıp bir noķŧadan keşf eyledim bir sırr-ı Mevlāyı 

 Ne gördümse gene kendim de gördüm Ĥaydar eşkāre 
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50505050    

                                            FeFeFeFeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Fenādan geçdim ise gel göñül ŧoġru taĥtedār ol 

Seni pek incidir rüsvāy ederim gel baña yār ol 

 

2 Tevellāy-ı teberrāy-ı tecellāy-ı tesellāy 

Ferāmūş eylediñ çünkü ĥaķįķat baġında yār ol 

 

3 ǾAķl bulur fakr-ı ķamçımı ķuşaddım menzile seni 

Dolaş bir heft-i eflākı deyü nefsine süvār ol 

 

4 Elest bezminde açdınsa eger çi çerǾa-i Ǿaşķı 

Ene’l-Ĥaķķ rāhına ķoy baş yürü Manśūr gibi dār ol 

 

 5 Seni yalan yalan bilsin yalan bilmez ĥayr śorsun 

Bu Ǿaşķıñ macerasında Nesįmį-veş yüzül zār ol 

 

47a. 6 RücūǾ etme Ĥaķķıñ rāh-i ĥaķiķaŧ ne gözüm nūru 

Ederlerse seni śadd pārede sen sarar sarar ol 

 

7 Bulunmaz ĥaddı pāyānı bu yer baĥrı muǾažžamdır 

Bu Ǿummān içre ŧal sende yürü var bir der-kenār ol 

 

8 Bu pendim köşene nem-gūş ola Ĥaydar seniñ dā’im 

 İkilikden rücūǾ et vaĥdetde teslim-i ĥünkār ol 

 

51515151    

MüfteMüfteMüfteMüfteǾilün FǾilün FǾilün FǾilün FāāāāǾilün MüfteǾilün FǾilün MüfteǾilün FǾilün MüfteǾilün FǾilün MüfteǾilün FāāāāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Çekdigim dert śadd hezār oldu hezārān śadd hezār 

Miĥnet ġam buldu ķaddim cā-elem ķıldı bi-zār 

 



 

 
 

 

209 

2 Gez kendi derdimiñ dermānı derdimmiş meger 

Bilmez iremde eyleme dedim rūz şeb ahle zār 

 

3 Men arardım ki ŧabįb nerdedir ķanda bulam 

Ol ise kim mülk-i dilde ĥükm edermiş şehr-bār 

  

4 Derd baña derman baña miĥnet baña iĥsān baña 

Neyleyem men ĥāźiķ-i Loķmān istemem tımār 

 

5 Silmeden tā ins-i ķalbiñ melāmet pasını 

Gitmedi dilden enāniyet olmadı keşf esrār 

 

6 Etmeden çeşmiñ küşād şemǾiñ żiyāsın kim görür 

Gör giydir destinde Ǿaśācāh görmez eşkār 

 

7 Sūy-ı taķvādan geçü kālāy zühdü yaķmışam 

İkilikden ķurtulup rāĥda buldum ne kim var 

 

8 Ĥaķtadır Ĥālıķ nedir ādem nedir hevā nedir 

 Seyr-i sırrullāh Ĥaydar mįm elif Ǿayn settār 

 

52525252    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Āh kim bu sinem üzere göz göz oldu yara 

Yaralar işler olunmaz çekdim yoķ çāreler 

 

2 Çāreler bulmaz ŧabįbim olsa Loķmān derdime 

Derdime dermān benim derdim gene āvāreler 

  

47b. 3 Kim bilmez çekdigim bu macerayı Ǿaşķ benim 

ǾAşķ benim yaķıp ķavurmaķta gece gündüz tenim 
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4 Tenim içre ķurudu ķanım yıķıldı bende ġam 

Bende ġam ŧutmaz temel dā’im yaķar mihr pāreler 

 

5 Pend ü nuśĥuñ terk it vāǾiž beni ķoy ĥālime 

Ĥālime bıraķ yanayım seyre yaķ meşǾālemi 

 

6 MeşǾalem derdine yaķda agāh ol āĥu alma 

Āĥu almadan al ĥayr nice yañar pervāneler 

 

7 Ĥaydarıñ āh ile iñler asmān nüh felek 

Ne felek ĥükmünde Ĥaķķı źikr eder insi melek 

 

8 Mülk-i melek melekuta ķadem baśmaķ dilek 

 Melek eyleyen bu rāhı cismini biñ yaralar 

 

53535353    

           Fe           Fe           Fe           FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Raĥma meyl eyle biraz dil-i murġ źār oldu yeter 

Çekmiden cevr ü cefāyı cān bi-zār oldu yeter 

 

2 Ķılmadan bir kere şādān kāle-i vaślıñ eyle 

Aġlamaķtan gözlerim ķanlı pür-nār oldu yeter 

 

3 Ġonca ruĥsārına naśib eyledin şeydā beni 

Gülüşünü du-bende cismim tar mār oldu yeter 

 

4 Cām-i vaślıñla beni şād etmiden ey dilberā 

Ĥasreti şevķ-i lebiñle dil tımār oldu yeter  

 

5 Pister-i ġamda bıraķmaķsa murādın tā nevān 

Verdiġiñ bu sineme yara bi-zār oldu yeter 
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6 Bu seniñ sevdāy-ı Ǿaşķına düşeli ey melek 

Ķafes-i tende bu cānım tār u mār oldu yeter 

 

7 Ĥaydarıñ ĥāliñ ĥayr olmaķ dilersen sevdigim 

 Bāġbān-ı Ǿaşķa śor yandı ġubār oldu yeter 

 

54545454    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

48a. 1 Dilberā vuślat çerāġı nare mi bildireyim 

Rūz u şeb şeydā miŝāl gülzāra mı bildireyim 

 

2 Şol siyāh źülf-i perişānından özge ey śanem 

Dāde mi ķuruśun mu ĥünkāra mı bildireyim 

 

3 Gülüşün ĥüsnüñde var kim dāne-i ĥālüñ seniñ 

Yara mı zinnūre mi yüzkāre mi bildireyim 

 

4 CurǾa-i Ǿaşķıñla ederse beni çün tā ezel 

Yara mı ġam ĥāre mi aġyāra mı bildireyim 

 

5 Teşne leb yandım emān ķandır beni ey pādişāh 

 Ĥaydarı getir ġam-i pür-nāre mi bildireyim 

    

55555555    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Ĥūblar serdār ararsa işte serdar Muśŧafā 

Dilberi ġaddar ararsa işte ġaddar Muśŧafā 

 

2 Ben taĥammül eyleyip cevrine ŧāķat etmedim 

MaǾdeni cūy-ı cefākān kān sitemkār Muśŧafā 
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3 Rām-i źülfünden ĥalāś olmaz gerdān dil śadd olur 

Kārımı śabāĥım mā ķıldı benim zār Muśŧafā 

 

4 Gülüşünü eyler firāmūş görse bülbül vechini 

Gül cemālinde göreler gülüşünü gülzār Muśŧafā 

 

5 Bilsen śadd-i bi-ŧarāb etmek diler ruĥsārını 

Görmesen vechiñ cemāline niķābdār Muśŧafā 

 

6 KaǾbe-i vaślıñla şād olmaķ diler üftādeler 

Sünbülü per ü perįşān ķıldı efkār Muśŧafā 

 

7 Görmemiş çeşm-i felek miŝlini Yūsufdan berü 

 Ĥaydarı vaśfında ķıldı münhā eşǾār Muśŧafā 

 

56565656    

           Mefā           Mefā           Mefā           MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Nigāhıñ cāna cān diler nigāh yana ol dil zāra 

Śarardı bir gün gül cismim yañarım rūz u şeb nāra 

  

48b. 2 Gezerken kendi ĥālimde Ǿaceb sevdāya düşsem oldum 

Seĥerde Ǿanda leb-gūş etmeye gitdimdi gülzāra 

 

3 Nažar ķıldım ki raǾnālar içilmiş Ǿandelįb aġlar 

Sitem eyleyip cilve-i ĥālimi düşdüm efkāra 

 

4 Aġāzı nāle bülbüle ŧuŧuş faĥr-ı gülüşe heb 

Bu çoġ iken yarası bu sineme derdim hezār yāra 

 

5 Hemişe köşe-i firķatde kārım uzar oldu 

Bu miĥnet ĥāne de dermān bulunmaz şimdi men ĥāre 
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6 Hezārān derdim bi-zār sevdā bį-zār-ı miĥnet bu ġam çare 

Nesįmį śabāĥ dem erdi Ǿināyet mi dil-i zāra 

 

7 Felekler dūd-ı āhımdan olup taǾcize ķan aġlar 

Esįr-i Ǿaşķ sevdā-veş gitti asmān ķara 

 

8 Gedāñiler yañar meşǾal gibi suzį firāķımla 

 Śarardı źühresi māhıñ düşünce Ĥaydarı zāra 

 

57575757    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilāāāātün Fātün Fātün Fātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Bildim ki ey felek meşreb beni zār eyledin 

 Dūzaĥ-i firķatde ķoyup cismimi nār eyledin 

 

2 Güzellerimden ķātili aramaķ ettirip firķat ile 

Pister-i ġamda bıraķıp derdle mār eyledin 

 

3 Cigerim göz göz ķalıp müjgān-ı ĥūn-rįz ile 

Çekdirip ĥūb-i nāleler nāy-ı esā ižhār eyledin 

 

4 CurǾa-i Ǿaşķıñ śunıp ķaldın beni mest ü ĥarāb 

Manśūr-āsā zülfüñ tārına vāde-i gühsār eyledin 

 

5 Gülşen-i ĥüsnüne şeydā naśįb edip mürg-i dili 

Bir ġażabla neyledim ki vaŧanım ĥār eyledin 

 

6 Götürüp rūy-ı vefā ķıldın esįr-i ķayd-ı ter 

Merñūr esā źülfünüñ nārına berdār eyledin 

 

7 Ĥaydarı bi-çāre-i Ǿaşķıñla rüsvāy eyledin 

49a.  Ey felek meşreb cefā cū Ǿāleme bār eyledin 
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58585858    

           Mefā           Mefā           Mefā           MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün įlün įlün įlün     

 

1 Felekler ey kemān ayrı ķan aġlar ah u zārımdan 

Ŧutuştu  ķubbe-i mįnā firāķı sūzi nārımdan 

 

2 Ķarardı zühresi māh-ı cihānıñ dūd-ı āhımla 

Biz ey bi-vefā ki dedin ayırdın beni yārimden 

 

3 Eger bir dįn ayrı kāfire keşf eyleyem rāzım 

Gelirdi įmāna muŧlaķ benim eşki şerārımdan 

 

4 Geçirdin Ǿömrümü ġamla benim ey şūĥ cefā meşreb 

Bıraķdın genc-i ĥasretde ayırıp nazlı yarimden 

 

5 Sįnemde göz göz işler ĥançeri rįş-i ġamıñ žālim 

Bölündü baĥr-i Ǿummān mevce-i çeşmi pür-kārımdan 

 

6 Ķo yansın bir zamān bu ǾAlevį Ǿaşķ ey ķamer-ŧalǾat 

Su yetmez eritmede derdim be-dem şevķ rüzgarımdan 

 

7 Eger ölür isem Ĥaydarı viśāli yar bulmazdan 

 Çıķar tā ĥaşredek bu dūd-ı āhım bil ķararmadan 

 

59595959    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Āh kim bu geri meyānım ĥasreti yar el-emān 

Dilde ŧāķat ķoymadı źerrece ah zār el-emān 

 

2 Bir inişdir ki göñül şehrinde tuŧtu çün ķarār 

Durmaz esmekde tenevvür Ǿaşķa yüzkār el-emān 
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3 Nice feryād etmeyem tende yañar cān u tenim 

Giyseler raĥm eyleyip olmaz vefādar el-emān 

 

4 Ben diyār-i ġurbete düşdüm düşeliden beru 

Gelmedi bir kez selāmiñ seyf-i ġaddar el-emān 

 

5 Nice ĥayran olma sen dil źülfünüñ berdārına 

ǾĀržımı rūyetde tekmįl seyr-i gülzār el-emān 

 

6 Muśĥaf-ı ĥüsnüñde tekmįl eyledim men dersimi 

Der gibi derdim derdinim ne ki var el-emān 

 

49b. 7 Ĥaydarı bi-çāre Ǿaşķıñla helāk olur ise 

 Tarįħim mezar ŧaşımda ol yadigār el-emān 

 

60606060    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 ŦalǾat-ı ĥüsnüñ cihāna verdi revnaķ-ı eşkār 

ǾĀşıķı bi-çāreler Ǿaşķıñla olsun tār u mār 

 

2 Sen safāda ol heman o rengi śañam özde beñim 

Cāna vara rāhına üftādelerüñ leyl-i nehār 

 

3 ǾĀķıbet źülf-i siyāhkārına bend etdi beni 

Yanayım sūz-i raĥtına ķalaraķ āh ile zār 

 

4 Dūd-ı āhım başım özde sāyebān oldu benim 

Kişveri ġam şāhıyam bu tāc-ı devlet iftihār 

 

5 Ĥasreti laǾliñle dil śana zebūn-ı derd-i ġam 

Śun lebiñ curǾasını śaĥt-i yola bulur mār 
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6 Bulurum ġamze-i cellādüñla ey dilber seniñ 

Ķıldıġıñ Ǿāşıķ helāk oldu efendim bį-şumār 

 

7 İşte bir de ben olam ķurbān Ǿaşķıñ ey berü 

Tā eźelden Ǿāşıķıñ maķsūdu tįġ-i źülfiķār 

 

8 Ķurusun Ǿālem ki ķatl olmuş bi-çāre Ĥaydarı 

 Rāžıyam her śorana ne ķalsın etdim iĥtiyār 

 

61616161    

           Mefā           Mefā           Mefā           MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Düşürsem ķanda bir yara göñül bu kār eder baĥtım 

Ferśāb eylemez aślā işim ah u zār ider baĥtım 

 

2 Güşād olsa felek de kim ki bir ġonca-i raǾnā 

Erişip yād śarśar deş hemān tār u mār eder baĥtım 

 

3 Olursam ŧanımdır Mecnūn yārin śadd-i Ǿaşķıñla 

Vallākin Leylāyı bu çeşmime aġyār eder baĥtım 

 

4 Sinemi deş bozulsam geceler raĥm eylemez aślā 

Gene kendi ateşimle beni ižhār eder baĥtım 

 

50a. 5 Nažar ķıl Ĥaydara Ǿaşķıñ kemānıñ nice çekmiştir 

 Keşā keş ġam ile aśar bu cānım mār eder baĥtım 

 

62626262    

           Mefā           Mefā           Mefā           MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Nidendir ki Ǿaceb Ǿāşıķ olan dildār için aġlar  

Firāmūş eyleyip kādın hemān bir yār için aġlar 
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2 Cihānüñ naķş-ı Ǿünvān degildir źerre Ǿaynında 

Görünmez çeşmine gün mekān didār için aġlar 

 

3 Güşād ġonca-i raǾnā nesįmį faśl-ı raǾnāda  

Bi-çāre Ǿanda lebler ĥüzn ile gülzār için aġlar 

 

4 Degildir ĥavf-ı merg źerre taǾaccüb şunda Ǿaynında 

Döner pervāneler şemǾ-i viśāle nār için aġlar 

 

5 Bitirmiş zāhidi gör sermāye-i źihni dinsiz 

Oturmuş göreñ esā durmayıp ezkār için   

 

6 Ǿİbāret çün giydir kim mescįde śofū dermānıñ 

Çalınmış śopası gördüm ora bir ĥār için aġlar 

 

7 Ene’l-Haķķ sırrına vāķıf ola lebin birü Ĥaydar 

 Göñül Manśūr gibi śabāĥı mār ber-dār için aġlar 

 

63636363    

                                            MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Göñül Ǿaşķı śararan ile yañar Allāh Hū aġlar 

Ŧutuşmuş bir şeymāǾınla yañar Allāh deyü aġlar 

 

2 Seĥerde ol Nesįmį Ǿaşķ firāvān eyledi derdim 

Bidende cān śadāķatle yañar Allāh deyü aġlar 

 

3 Açılmaz žulmünü ġamdan dil-i mecrūĥ-i nālānım 

Şeb tā śabāĥ bu ĥāletle yañar Allāh deyü aġlar 

 

4 Nažar ķıldım ki gülüşünde bi-çāre Ǿanda leblerde 

Serāpā sūz-ı firķatle yañar Allāh deyü aġlar 
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5 Viśāl arżusuyla pervāne-i bi-çāreler Ĥaydar 

50b.  Dönerek şemǾi raĥatla yañar Allāh deyü aġlar 

 

64646464    

           Mefā           Mefā           Mefā           MefāǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilātün Mefāātün Mefāātün Mefāātün MefāǾilün FeǾilünǾilün FeǾilünǾilün FeǾilünǾilün FeǾilün    

 

1 Buñu mest śarayım zāhidā eşk-i ĥumarımla 

Boyandım çerǾa-i cām ana ĥaķ şerārım ile 

 

2 Gene baĥri cünūnum çoşa geldi mevc nūr śaf śaf 

Bulandurdım yedi baĥri firāķı rüzkām ile 

 

3 Beni incitme ey vāǾiž yürü var benden gözet 

Seraser ŧanımdır yansa cihān bu sūz zārımla 

 

4 Görünmez bizlere meyĥāne mescid meskenim daġlar 

Elest bezminde mesttir bāde-i laǾl nigārımla 

 

5 Biz ol dinde-i mest-i ĥarābız bizde Ǿār olmaz 

 Yañayım Ĥaydara bende eleşme kendi nārımla 

 

65656565    

           Mefā           Mefā           Mefā           MefāǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilātün Mefāātün Mefāātün Mefāātün MefāǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilātünātünātünātün    

 

1 Viśāl-i źāt Ĥaķķdan maĥbūb-ı didārımı gördüm 

Şeker ki ĥażret-i yāri Ħudāya yār mı gördüm 

 

 2 Çekerdim ķābe ķavseyniñ şehinşāhı ĥasretimle 

Şaŧrgāh-ı beyt-i raĥmāndan bu şeb-i iķrār mı gördüm 

 

 3 Hatta şānında tekmįl eyledim evrād-ı ezkārım 

  Oķursam śabaĥ-dem püryāndım ezkārımı gördüm 
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4 Gelip çāk eylesinler sinemi billāhi lā demem 

Muĥammed Aĥmedi Maĥmūd gibi ĥünkārımı gördüm 

 

5 Çevirmem rūyemi Ĥaydar sözüm birdir ana ĥaķda 

 Bu Ǿaşķıñ macerasında bu gün ber-dārımı gördüm 

 

66666666    

    MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Yañar cān u tenim cānā firāķiñ cāna-kār etti 

Bu ĥasret nārı geçti tā dil-i cānda ķarār etti 

 

2 Su yetmez ĥaşre-dek bu ǾAlevį Ǿaşķı firāvānım  

Siyāh-i dūd-ı āhım Ǿālemi cāndan bi-zār etti 

 

51a. 3 Gülistān-ı rūħunda bülbül-i nālān iken cānım 

Erişdi yād-ı śarśar nā-gehān āh tār u mār eder 

 

4 Nihāl-i ġonca-i vaślıñla şādān ölmeden diler 

Felek köşe-i miĥnetde kārım āh ile zār etti 

 

5 Cemāliñ şemǾine pervāne-i sūzān iken Ĥaydar 

 Desti źülfüne ol mehperi itĥām-dār etti 

 

67676767    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Çevirdi devrin yanam cānım felek ħūrşįd-veş ĥūblar 

Ölünce Ǿaķlımı yağmaladı da gitti maĥbūblar 

 

2 Ĥarāb oldu vücūdum Ǿaşķ elinde ne çāresi ķaldım 

Eźelden Ǿādet olmuş yanmadadır nāra maĥbūblar 
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3 Açıldı yaralar göz göz sįnemde işler ey źāhid 

Hele bir icde yār ile nicedir baġrı oyublar 

 

4 Varıp Ǿarż etmeye ĥālim mecālim yoķ perį tāze 

Yüzüm ħāk sürüp destini öpsem miŝl-i merġūblar   

 

5 Fāl ol poŧa-i Ǿaşķda Ĥaydar ayān hele bir eyyām 

 Süzülsün ķalmasın kef ĥasretime çeke YaǾķublar 

 

68686868    

            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fā'ilātünātün Fā'ilātünātün Fā'ilātünātün Fā'ilātün    

 

1 Ķalmadı Ǿālemde cāna ehl-i Ǿaşķa iǾtibār 

Ķadr-i ķıymet bir yalan yoķ terk-i cemāl oldu kibār 

 

2 Āhene zerdir diyü o sırr-ı bį-gümüş gördüler 

Śırça-i cevherden ey dil farķ edene yoķ arar kim 

 

3 Ey göñül çāk başına genc-i firāķāt ħırķasın 

Ķadrini ehl-i maǾārifiñ yalan yoķ kim śorar 

 

4 Rūz u şeb düşmüş cihān bu Ǿayş u Ǿişrete oġlan 

Her biri bir iki oġlan ŧaşar eyler iftiĥār 

 

5 Böyle sen gūş eylemez kimse ĥaķįķat śabaĥtañ 

Ĥāmūş ol ölme satmadan rāh-ı Ĥaķķı yoķ arar 

 

51b. 6 Sen seni medĥ eyleme źem eyleme sen Ǿālem seni 

Ĥaķ bilir mü’min olanıñ ķalbini leyl-i nehār 

 

7 Ĥaydara şaşma śaķın rānıñ şaşırma kendine 

 Her işiñ eyle tevekkül ħoş ķıla pür-derd-kār 
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69696969    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ey felek n’etdim saña kārım benim zār eylediñ 

Yādım aldım Ǿāķıbet gülşenimi ĥār eylediñ 

 

2 Bülbül esā rūz u şeb feryāda bıraķdın beni 

Ey çıķā pįşe dil-i şūrįdemi mār eylediñ 

 

3 Bir gül-i raǾnā için rüsvāy-ı Ǿālem eyleyip 

Ol raķįb bed-liķāya sırrımı ižhār eylediñ 

 

4 Dūzaħı firķatde žālim el-emān yandım biz 

Şol semender-veş duraġım žulme-i nār eylediñ 

 

5 Kuŧdum şu dehr içinde aġlamakdan źerrece 

Gözlerim ceyĥūna nisbet ķātili pür-nār eylediñ 

 

6 Sen śafālar kesb edersen böyle āh etdikçe ben  

Arttırıp götürdün göz cevrini şemār eylediñ 

 

7 Ĥaydarı bi-çāreyi ķıldın esir-i ķayd-ı bend 

 Aśdı źülf-i nemkādına ber-dār eylediñ 

 

70707070    

    MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Mey-i Ǿaşķıñla mest oldum tuŧuldum źülf-i dildāra 

Bu sır bir genc-i aĥķāddır açılmaz yāra aġyāra 

 

2 Benim ol Ǿāşıķı rindi ħar-āsāya meczūb bį-Ǿār 

Furūħt ettim bu gün kāleyi źühdü śatılır bir kāre 
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3 Yañar meşǾal gibi tenevvür ķalbim şevķ-i dildārla 

Ĥarįk-iǾaşķla yansa gerek mescidi mināre 

 

4 Görünmez çeşmime çeraĥ felek māh-ı gedāñiler 

Baña nefĥ etme kār etmez beni düşdüm bu efkāra 

 

52a. 5 Vücūdum ķalsalar śadd pāre dönmem mi bu sulardan 

Yezįdįler dedim yüzsen çekip Manśūr gibi dāra 

 

6 Muĥammed Aĥmedi Maĥmūduyam ceddim ǾAli neslim 

Şehįd-i Kerbelā çün bülbül esā düşmüşüm zāra 

 

7 Ben ol Ĥaydarım ki cān başdan geçmişem çoķdan 

 Bu meydān-ı muĥabbette olam ķurban ben ol yāre 

 

71717171    

    MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Gene şūĥ-i cefākārım Ǿināyet etti ġam ĥāra 

Bir iken derdimi derdine eyledi verdi hezār yāre 

 

2 Murādı inŝi Ǿaşķına baķmaķmış dil-i źārım 

Bilir ki rām-ı źülfine tuŧuldum ġayrı yoķ çāre 

 

3 Eźel meftūnu idim dāne-i ĥāliñ ĥabersizce 

Dili mecbūr dil oldu esir-i ĥiss-i dildāra 

 

4 Firāmūş eylemek mümkin degil şimden gerü ĥāşā 

Ĥayāli dideden çıķmaz ki olsun göñlüm avāre 

 

5 Nihāl-i ŧıfl-i raǾnādır nice terk eyledim ya hū 

Veren Ĥaķķ-ı Aĥmedi muŧlaķ yerine yanmazmıyam nāre 
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6 Ħudā ĥaķķı için Ĥaydar sözüm ĥaķdır bu daǾvāda 

 Demedi mi Muĥammede Ĥabįbim Ĥaķķ sen āşikāre 

 

72727272    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlüįlüįlüįlün Mefān Mefān Mefān MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 ǾAceb bilmem neden küsmüş gene şāhım bu ġam-ĥāra 

Geçen gün çekinip Ǿuşşāķını kendi yār aġyāra 

 

2 Derd-i ġam yandı söz oldu görünce yār’ül-ķatta 

Sinem çāk eyleyip aśmā dilerim aġyār settāra 

 

3 Benim ĥāl diger görenim bilir ki ol cefā-peşe 

Gene lāyıķ mıdır durmaķ sineme özde beni yāre 

 

4 Vefā yoķtur cihānıñ çöllerinde gerçi ey Ǿāşıķ 

Gözetle düşmeye murġ-i göñül dām-i cefā-kāra 

 

52b. 5 Elif ķaddüñ kemān eyler edā vü nāz ile dilber 

Fedā ķılsa eger rāhına cānañ eylemez çāre 

 

6 Saña nisbet-dādır ġayr dillerle eder iltifatlar 

 Ne raĥm eylemez aślā yaķar cānı tendeñ nāra 

 

7 Gelip gör Ĥaydarıñ ĥāliñde su dilberi ġaddar 

 Açılmış yaralar baġrında añlar bulamaz çāre 

 

73737373    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Ne gözdür yārda ki gözler beni mecnūn-ı Ǿār etti 

Ŧaġıdıp başdan Ǿaķlım fikrimi de tār u mār etti 
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2 Görünce dām-i ĥüsnüñde göñül dāne-i hindūyı 

Düşüp bi-çāre śayd oldu kādem aĥāyla dār etti 

 

3 Helāl esā ŧoġup burc-ı şarķdan ķalb-i Ǿuşşāķa 

Şatr-gāh ķılam öldün şevķ ile hār etti 

 

4 ǾAcemi yansa āhımla felekler ķubbe-i gerdūn 

O şūĥuñ ŧalǾat-ı ĥüsnü beni yandırdı nār etti 

 

5 Sözüm bir dönmenem bir derdinim įmānım iķrārım 

Nigāh aķtı yāriñ esir-i bi-medār etti 

 

6 Bi-çāre Ĥaydarı şeb tā seĥer sevda-yı laǾliñle 

 Ķılar şeydā gibi feryād firāķıñ cāna-kār etti 

 

74747474    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Yandı śabrım tende ŧaķat ķalmadı āħir meded 

Gitti yaġmalandı įmānıyla din vāķar meded 

 

2 Yürüdü ķul ķul gelip ġam leşkeri mülk-i dili 

El-emān ey śāĥib-i meydān-ı Ǿaşķ āħir meded 

 

3 Göz göz oldu bu sįnem çevirdim kemānıñ çekmeden 

Źerre ŧāyem ķalmadı oldum ĥarāb ey pįr meded 

 

4 CurǾa-i Ǿaşķıñ beni mest eyledi çün tā eźel 

Men Ĥüseyni Ĥasanı ĥārcı ķır meded 

 

53a. 5 Dönmezem billah dönmem elif miyem Ǿāyan benim 

ǾĀyan mıyım vāśad-ı muŧlaķ-ı elif-gir meded 
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6 Źāhidi avāreler inkār ederler laǾlini 

Men eźel bāde pür-sinem diye küfrüm ķır meded 

 

7 Men Muĥammed Ĥaydarıyım Ĥaydarıyım Ĥaydarı 

 Bāde-i vaślıñ bükmez Ĥaydarı içer meded 

 

75757575    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Ĥasretiñle ey perį dil nāra düşdü çāre ne 

Genc-i ġamda rūz u şeb āh zāra düştü çāre ne 

 

2 LaǾl-i rūħsārıñ yakam üftādesi olmuş iken 

Neden nāmūs eyleyip bir ĥāre düştü çāre ne 

 

3 ŦaǾn ederler śofūlar gerçi beni bu ĥāliyle 

Neyleyem yoķ çāresi efkāre düştü çāresi 

 

4 Kim ki görse ĥisle ĥaŧŧıñ sūre-i veş’şems oķur 

Dil o dersten vāz gelip senāda doldu çāre ne 

 

5 Geçer ki kālāy-ı vaślına benim yoķtur behā 

Yandı kül oldu ķamu yüz-kāra düştü çāre ne 

 

6 Kem bulur dilimdir meşrūbemdir bu Ĥaydarı 

 Terk-i gülzār eyleyip bir ĥāre düştü çāre ne 

 

7 Bugün bir mehliķā ķurmuş ŧuzaġımı rāh dildāra 

Dolaşdı çāresiz dil dām-i źülf-i sinem-kāre 

 

8 Eźā ve cevrine ŧāķat getürmek pek ķani şekil 

Sinemde göz göz oldu beter müjgān verdiġi bāde 

 



 

 
 

 

226 

9 Kemān irileri cāna ķıyar baķdıķca ķan eyler 

Düş oldum gördügümle ġamze-i cellād ĥūn ĥāra 

 

10 Çıķarmaz cāme sen Ǿāşıķ serāba sinesi görse 

Ĥarūret nārını teskin edip başlaya efkāra 

 

53b. 11 Oķudu Ǿara Ǿara bir çoķ temenni eyledim Ĥaydar 

 Olunca lüŧfuna nā’il göñül başladı eşǾāra 

 

76767676    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 O dil-cevā fenā dil bende dildāra sįtemkāre 

Ŧabįbler neylesin bu derde çāre śadd hezār yāre 

 

2 Firāķ-ı dūd-ı āhım erdi tā Ǿarş-ı aǾlāya 

Bulunmaz vaśl-ı cānāndan özge derdime çāre 

 

3 Ķabul eder mi Ǿaceb ki varıp Ǿarż eyleyem ĥālim 

Getirse ŧatlı cānım armaġan o çeşm-i ġaddāra 

 

4 Cemāl bir nevi ĥüsn ü celālinde olam ķurbān 

Nice sūzān olur pervāneler döne döne nāra 

 

5 Şaşırdım kendimi bilmem nedir bu bende ki ĥālet 

Nesįmį būy-i vaśl-ı bār düşürdü beni efkāra 

 

6 Ĥar ateşti Ĥaydar Ǿaşķ ateşiyle bu göñül şehri 

 Su yetmez ķul ķul oldu bir ateş ŧaķıldı yüz-kāra 
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77777777    

ĤURŪF-I ZĀ 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Ħurūc etti dilā imrūz cihānıñ pür-nevāndārı 

Nažar ķıl işü ĥayr eyle o mümtāz ser-efrāzı 

 

2 Felek de gelmemiş miŝl nažįri özge bu nefesden 

Gülistān fenānıñ işite budur sırrı mümtāzı 

 

3 Kemāl-i ĥüsnüñ pek cānā olur ķurbān her günde 

Döne döne yanar pervāneler hįç gelmez aġazı 

 

4 Ġarżubān baķışlarıñ firār-ı Ǿāşıķları dā’im 

Nice śayd etmeli bilmem aceb o şāh-ı şāh bazı 

 

5 Tekellüm eyleyip rūy-i vefādan Ǿarż-māl etsem 

Ķomaz raĥm ede Ǿuşşāķa raķib başda ġammazı 

 

54a. 6 Dedim ben bu melekdir Ĥaydara bu degül insān 

 Ķamaşdı çeşmimiñ nūru görünce pür-nevāndāzı 

 

78787878    

            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Biz muĥibb-i ĥānedāñız Muśŧafādan Ǿahdimiz 

Tā eźel nūru Ħudā hem murtażādan Ǿahdimiz 

 

2 Źāt-i pāk-i Ĥasan’ül-ħalef Rıżādan Ǿahdimiz 

Dinim įmānım Ĥüseyni Kerbelādan Ǿahdimiz 

 

3 Mihr-i dil pervānesi Zeynü’l-ǾAbā’dır neslimiz 

Şāh-i Muĥammed Bāfrį Şems’ül- żaĥādır neslimiz 
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4 Biz İmām-i CaǾferin Fāŧımadır neslimiz 

Ĥażret-i Kāžım Mūsā Mūsā Rıżādır Ǿahdimiz 

 

5 Şāh-ı Taķį veya Taķįniñ ķuluyuz biñ cānla 

ǾAskeriniñ rāhına baş ķoymuşuz erkān ile 

 

6 Mehdį-i śāĥib-i zamān leşkeriz merdān ile 

Tā ezel bezm-i elestde kibriyādan Ǿahdimiz 

 

7 Çārede maķśum-i pāki yād ederiz her deķķān 

Rūy-ı kesretden beri biz bulmuşuz Ǿālemde şān 

 

8 Āl-i evlādı Resūl çün eyleriz fedāyı cān 

 Ĥaydara biz bende şāhız Ħudādan Ǿahdimiz 

 

79797979    

           Mefā           Mefā           Mefā           MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Güşād olmuş gülistān-ı cihānıñ ġonca-nāzı 

Eder üftāde şeydā miŝal laǾlina aġazı 

 

2 Nice ŧaķat görse dil-i leb-i ruĥsār cānāna 

Serāba ķapılmış ĥāl-i siyāh-ı gerdān beyazı 

 

3 Cihānı ser-te-ser gezdim şaŧrıñ görmedim cānım 

Desem de yoķ şānı aźād yoķ ser-efrāzı 

 

4 Ögerler ķaddini servi semen-sā bu dehr içre 

Ĥicāb eyler nihāl-i yasemin keşf etmeye razı 

 

54b. 5 Şaşırdım kendime tende taĥammül ķalmadı aślā 

Ķamaşdı gözlerim nūru görünce pür- nevāndāzı 
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6 Ŧolaşdı źülfüne dil-i ĥüsn-i baĥım ķurtulmuşsa müşkil 

Nice śayd etmeli bilmem Ǿaceb ki pür-nedāzı 

 

7 Düşüp cāh-ı zindāna göñül Ĥaydara sır oldu 

 Çekelim bir zamān şeydā miŝāl laǾline aġazı 

 

80808080    

MefāMefāMefāMefāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Yanam pervāne deş şemǾ-i rūĥunda ey gözüm nūru 

Ne ġam ki maĥf ola şevķiñle yanıp bu özüm nūru 

 

2 Cemāliñ görmege ĥasret çekerdim ĥayliden cānım 

Bu gün şād etti ĥaķ gördüm cemālini gözüm nūru 

 

3 Eger bir dįn bāŧıl-ı kāfiri bi-dįn olaydı āh 

Gelirdi įmāna gūş eyledikde bu sözüm nūru 

 

4 MuǾayyen-i śaŧr ĥüsnüñde yazılmış lā ilahe hū 

Muĥammed nesl-i Aĥmed kim nice baķdım özüm nūru 

 

5 Eger Ĥaydar gibi bir Ǿāşıķ-i śādıķ bulursan sen 

 Baña götüre hezār seng sįnem et sen gözüm nūru 

 

81818181    

ĤURŪF-I SĮN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

    

1 Sāye-i lüŧfuñ benim şād etti dil-i kāşānesın 

Gūş edenler mest olurlar bülbülüñ ĥünkārasın 

 

2 Bit ŧarafdan mevclenir ġab-i ġāb baĥri şāh-dāne 

Naġme-i mā ĥorlaśın sāķi muĥabbet-kāresın 
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3 Bezm-i dem-i meydan-ı Ǿirfāna ķurulmuş ki bu şeb 

Mıśraya derdim heman o resāz-i dil nāzānesın 

 

4 Bāġ-i ĥüsnüñ görmese çeşm-i Ǿaded ey dilberā 

Şāh ĥubansa benim Ǿālemde kim bir-dānesin 

 

55a. 5 Heb görenler āh edip meftūn olurlar ĥüsnüne 

 Ĥaydara var sende ŧaķ boynuna Ǿaşķıñ lālesin 

 

82828282    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Neyledim ki ey perį yaķdın beni hicrānesin 

Bilmez idim böyle ben olduġunu peykānesin 

 

2 Çünki meylüñ yoġ idi niçin baña śunarsa ezel 

Şįve-i nāz ile ey meh-perü Ǿaşķ peymānesin 

 

3 Bülbül-āsā gülşeni rū bende feryāda beni 

Bıraķıb şād eyledin aġyārı bu efķānesin 

 

4 Nice biñ ah eyleyem ben ĥasreti laǾliñ ile 

Bir baķışda Ǿaķlım aldın eyledin divānesin 

 

5 Ben seni Mevlāya śaldım ey kemān erdirdi 

 Ĥaydarı yaķdın bıraķdın inŝi hicrānesin 

 

83838383    

ĤURŪF-I ŞŪN 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Be zāhid gel benimle mescįd ü meyħāne ħoş olsun 

Furūħt it źühd ü taķvāyı dil-i zār śırf boş olsun 
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2 Ene’l-Ĥaķķ sırrına vāķıf olam derse eger śofū 

Nişest ol bezm-i Ǿirfāna deĥānıñ bāde ĥoş olsun 

 

3 Ġamı dünyayı terk et ki ŧaġi rüsvaylıġı cānım 

Bu miĥnet ĥāne de pāk eyle özün sırrı ĥoş olsun 

 

4 Şikest et şişe-i nāmerdse Ǿādi ne ki ĥār özge 

İkilikden rücūǾ eyle bu bendim baña gūş olsun 

 

5 Uyandır gel çerāġ-ı dįn Ĥaydar şemǾ-i Ǿirfānda 

 Açılsın mirǾāt-ı ŧabǾuñ mįnāsı pür-nuķūş olsun  

  

84848484    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

55b. 1 Sūz-i Ǿaşķıñdan seniñ ey meh-i ĥalāś olmuşum dār 

Dām-ı zülfünden şāhā bir cān ķurtulmuşum dār 

 

2 Ĥasret-i laǾliñle şeydā-veş helāk olsam ne ġam 

Ġonca-i vaślıñla bir kez ķabżasāb olmuşum dār 

 

3 Ķapılmış gülzār-ı ĥüsnüñ leşkeri ĥāl cahime 

Yol bulup baġ-ı viśāliñ meyvesin bulmuşum dār 

 

4 Nice dil-i zār etmeyip cāna ķıyar ġamzeleriñ 

Derd-i laǾnede beñim ber-mest olup gülmüşüm dār 

 

5 Neşe-i ĥumārı ķıldılar firāmūş Ǿāşıķān  

Ħayl nicesi Ǿālemi bir neşe-i bāb görmüşüm dār 

 

6 Gerçi ki çoķdur esįri ġamze-i çāderleriñ 

 Bende-i Ĥaydar gibi bir sararıp śolmuşum dār 
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85858585    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Rāz-ı Ǿaşķıñ ey göñül açma śaķın sırdāşına 

Sırrıma sırdāş olur śanıp deme ķardaşına 

 

2 Pisteri ġamda zebūn derd-i mār eyler seni 

Çoķ felāketler getürürler seniñ bil başına 

 

3 Köşe-i firķatde kārın rūz u şeb giryāna olur 

Merĥamet yoķ kimsede raĥm ede çeşmiñ başına 

 

4 Ĥūn ile alūde olsada sereşker ey perį 

Kimseler ķılmaz şaŧr sen ki melāmet ŧaşına 

 

5 Ĥaydarıñ gūş eyle nuśĥuñ sırrını deş eyleme 

 Rāyegān etme olurlar müşterį ķamāşına 

 

86868686    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

  

1 Şāhā laǾl lebinde mey perįsini bāde-nūş oldum 

Viśāl-i yār için rāh-ı cānānda ħırķa boş oldum 

 

2 Yaş tā śabāĥ ederim bülbül esā nāle-i feryād 

Cemāliñ şuǾlesiyle bir Ǿacayib derde düş oldum 

 

56a. 3 Görünce Ǿaķlımı yaġmaladı ĥāl-i perişānıñ 

Şaşırdım bilmezem n’oldum Mecnūn-ı ħoş oldum 

 

4 Delip tā sinemi geçdi cigere şįr-i müjgānüñ 

Bi-çāre bende-i źülfüñ ayrı baña gūş oldum 
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5 Ķulundur Ĥaydara Ǿayş-ı şaŧr ile şaŧr ile 

 Dostu bende ķurşunda durur mest-i ķardaş oldum 

 

87878787    

MüstefMüstefMüstefMüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün    

 

1 Śāĥib-i Ǿirfān olan esrārını fāş eylemez 

Dāźını tāpuĥaneler sırrına sırdāş eylemez 

 

2 Bezm-i nādāna nişest olmaz olan śāĥib-i kemāl 

  Dem be dem cehlüñ sūzan kūşe-i fikri eylemez 

 

3 ǾAyine-i ķalbinde naķş eyler śadābıñ ķāleni 

Naķşını Ĥaķķa veren bir özge naķķāş eylemez 

 

4 ŞemǾ-i rūy-ı yāre pervāne ki sūzan olan 

ŞemǾ-i bįgāne-i kendine maǾāş eylemez 

 

5 Ĥaydara nūş eyleyen bezm-i elestden curǾa 

 Vāķıf-i esrār olur cāna sırrını fāş eylemez 

 

88888888    

            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Rāh-i ĥaķda mecbūrį cānānım aldırdım bu şeb 

ǾAķl u fikrim şaşdı heb Ǿirfānım aldırdım bu şeb 

 

2 Cān baña cānān baña Ǿirfān baña hān baña 

Kendi kendimden geçip nālānım aldırdım bu şeb 

 

3 Ĥaķķ olup Ĥaķkdan Ǿayān Ĥaķķıñ cemāliñ eşkār 

Ĥaķķı vāśadı bulup yārānım aldırdım bu şeb 
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4 Kim beni bilir bulan bilmez nedir kendim gören 

Ben beni bilmek için izānım aldırdım bu şeb 

 

5 Üç yedi on dörde ĥurūf bir noķŧadan keşf eyleyip 

Farķ-ı farķdan farķ edip burĥānım aldırdım bu şeb 

 

56b. 6 Ĥaydara mı teşne-i cām itliĥaķtan geçip 

 Benġ-i mestim olan devrānım aldırdım bu şeb 

 

89898989    

ĤURŪF-I ŚĀD 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Çarĥ olur cānān bu şeb-i bezm içde matendir fāś 

Cenūn-i baĥr-i Ǿaşķında olur üftādeler ġavvāś 

 

2 O şūĥıñ bende-i efgendesi olsamda ey zāhid 

ǾAceb mi ŧanımdır ķalsam deri lüŧfunda dil-i ĥāś 

 

3 Raķįbi bed-rūy-ı kāfirini terk eylemez aślā 

Duħān olmuş meyānı ķanına aşıp deş mıżrāb 

 

4 Vefā serper cefā meşrebimdir bilmem ne ĥāldir bu 

Şaŧr etmez ki aślā Ǿāşıķı efgendesine ĥāś 

 

5 Demādem iltifātı ol perįniñ kāfir aġyāra 

 Bıraķmaz peşini Ĥaydar gezer ardında o ķallāś 

 

90909090    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilün Ǿilün Ǿilün Ǿilün     

 

1 Ah edersem dūd-ı āhımdan bu Ǿālem śarśılır 

Ser çeker tā Ǿarşadek ol Ǿarş raĥmāna sarsılır 
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2 ǾAlevį Ǿaşķımla Ǿālem ŧanımdır yansa eger 

Noķta-i āhımla bugün mekān śarśılır 

 

3 Śabāĥdañ zār ettimden gedāñiler yañar 

Māh-i envār śararıp sūz-ı firāķımla śolar 

 

4 İki çeşmim ķan döker ĥasretle māşad-i pür-nār 

Titreyip çarĥ-ı felek-i mihr-i raĥşān ĥār śolar 

 

5 Daġ daġ üstünde daġ bu daġ sįnemden beter 

Nār-ı ĥasret nār-ı miĥnet sūz-ı ġamdan baş beter 

  

6 Başım üzre yaķsam odlar Ĥaydar çemenlerine 

57a.  Gülşeni tabǾamda lā-kim nār-ı sūzān śarśılır 

 

91919191    

ĤURŪF-I ǾAYN ǾA 

MüstefMüstefMüstefMüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün    

 

1 CurǾa-i Ǿaşķıñla ķoydum mest-i sergerdān-i ǾAlį 

Ĥasreti laǾliñ ile ķıldın kārımı nālān ǾAlį 

 

2 Ruħlarıñ serbānısüñ taķįr eden yoķ źāt-ı Ĥaķķ 

Leylerıñ dürr-i ĥaķįķat-i sūre-i Raĥmān ǾAlį 

 

3 Kim ki ber-dār olmaya Ǿaşķıñ ile źülfüñ nārına 

ǾĀşıķıñ maķśūduśun ancaķ yār-ı Ķur’ān ǾAlį 

 

4 Nokŧa-i ĥālindir Allāh bā-i bismillāh şāhā 

Nice mecbūr olsun dil gözlerden seyĥān ǾAlį 

 

5 Kim ķıyām etmez rükūǾ secdesi olmaz ķabul 

Minberi miĥrāb ĥaķdır ķaşların al al ǾAlį 
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6 Źāhid idare bilmez nedir ĥālef-i ĥaķ 

Ĥāşā inkār mı olur ol lafžın Allāh cāna ǾAlį 

 

7 Bende-i kemter gemi tekdir bu Ĥaydar derdimend 

 Dāmād-i ĥāśś-i Resūl sen şāh-ı merñān-ı cān ǾAlį 

 

92929292    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Bilmeyen echellere hicrān imiş āl-i Ǿabā 

Hicr odunda yanan gülşān imiş āl-i Ǿabā 

 

2 Ŧaǿam eder źāhidi idāreler Ǿaşķ ehlini  

Genc-i dilde gevheri pinhān imiş āl-i Ǿabā 

 

3 Ĥor görünür śorana fikirleriñ çeşme bil 

Sireten bilenlere burhān imiş āl-i Ǿabā 

 

4 Bilmeyen bilmez behāsıñ gevheri śırça śanır 

Cān içinde gizlice cānān imiş āl-i Ǿabā 

 

5 Serveri sırrı ĥaķįķat rehberi rāh-ı Ħudā 

Mülk-i dilde ĥükm eder sulŧan imiş āl-i Ǿabā 

 

57b. 6 Nūr-ı źāt vāĥid-i muŧlaķ imiş taĥķįķ-i ħaber 

Aĥmed-i Maĥmūd ile yārān imiş āl-i Ǿabā 

 

7 Ĥaydarā nūr-iıvelāyet şāh-ı merdān-ı ǾAlį 

 Variŝ-i ķuŧb-i Ħudā şāhān imiş āl-i Ǿabā 
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93939393    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ser çekip çıķdı semāya Ǿaşķ-ı sulŧan Ǿalevį 

Ser-te-ser yaķdı vücūdum şevķ-i cānān Ǿalevį 

 

2 Mažharı sırr-ı Ħudādır genc-i esrār-ı ǾAlį 

Neşe-i bezm-i muĥabbet cām-ı Ǿirfān Ǿalevį 

 

3 Bülbül-āsā rūz u şeb gülzāra feryād eyleyen 

Ġonca-i zįbāya ħayran şemǾ-i sūzān-ı Ǿalevį 

 

4 Küfr-i zülf-i dilbere beñ cān ile ķurbān olan 

Ķandili dįnim įmānım nūrı raĥmān Ǿalevį 

 

5 Ehl-i Ǿaşķıñ ĥālini ne bilür ħār-meşreb śofu 

Yek ĥarįķ-i serdir bu sırr-ı subĥān-ı Ǿalevį 

 

6 Ĥaydarā nūr-ı sırrı ǾAlįyy’ül- Murtażā 

 MaǾdini genc-i ĥaķįķat yār-ı Ķurǿān Ǿalevį 

 

94949494    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilāāāātün Fātün Fātün Fātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ķapıldı mülk-i vücūdum nūr-ı Ǿaşķ-źārım ǾAlį 

Ŧutuşup Ǿaşķıñ ile her demde yanarım ǾAlį 

 

2 Rūz u şeb-i mest-i ĥarābım cām-ı Ǿaşķıñla şahā 

Dem be-dem artmaķdadır bütürür nārım ǾAlį 

 

3 Dįdelerce çün miŝāl-i eşkiñ döker firķat ile 

Mevc verir Ǿummān-i Ǿaşķa ah-ı yüz-kārım ǾAlį 
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4 Rā-i Ǿaşķıñda seniñ serden geçen mecnūnunum 

Serseri meftūnunum müştāķ-ı dįdārım ǾAlį 

 

5 Ĥaydarı bį-çāre Ǿaşķıñla yanıp maĥv olmada 

58a.  Ser te-ser tuŧtu cihānı nār-i ižhārım ǾAlį 

 

95959595    

ĤURŪF-İ ĠAYN Ġ 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾǾǾǾilātün Fāilātün Fāilātün Fāilātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ĥasretiñle rūz u şeb bu dįdeler çaġlar güzel 

Sūz-i Ǿaşķıñ dāǾimā bu sįnemi daġlar güzel 

 

2 Çünkü iķrār eylediñ dönmem sözüm iķrār-ı bir 

ǾĀşıķ-ı śādıķ yārim meskenim daġlar güzel 

 

3 Yüzseler cismim Nesįmį-veş firāķıñla seniñ 

Pāre pāre ķılsalar ŧamarda ķan aġlar güzel 

 

4 Ne benim şimden gerü kelāy-ı sįm ü zerrinme 

Çeşmime ħār olamaz bu gülşen-i bāġlar güzel 

 

5 Gerçi mecrūĥum del-i ĥaŧır-şikest bį-çāreyim 

Ġam miĥverim ki derūnum rįşini yaġlar güzel 

 

6 Ĥaydarıñ her śubĥ u şām rįş-i ciger-gāhüñ gelip 

 Dest-i lüŧfuyla açar eyler nažar baġlar güzel 

                                                                                                                                                                        

96969696    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Yaralı sįneme verdiñ dāġ felek 

Dāġ üstüne dāġ da verme istersen 
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2 Çaresiz bıraķdın geçmedi diliñ 

Derd sįneme bāġda verme istersen 

 

  3 Çekdiġim derdi eyledim eyledim duħter 

Oķudum Mevlāya maĥşerde ezber 

 

4 Yeter yaķdın žālim cānımı yeter 

Ŧįġ-i Ǿaşķa žāġda verme istersen 

 

5 Göz göz oldu işte derdinde çiger 

Bilmem göñlüñ daħı ne etmek diler 

 

6 Yaralı sįneme verdin bir ĥançer 

Loķmān olup yağ da verme istersen 

 

58b. 7 Bi-çāre Ĥaydar’ı yaķdıķca nāra 

Raķįbler şād olur bu āh u zāra 

 

8 Seni ıśmarladım ġanį settāra 

 Bu derd ile beni śaġda istersen 

 

97979797    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Benim bu dādelerim śanma zāhid raǾnāya aġlar 

Ĥarįķ-i Ǿaşķla şeb tā seĥer bir Mevlāya aġlar 

 

2 Degildir źerre Ǿaynamda cihānıñ ĥūb-i beyānı 

Resūluñ ķurretü’l-Ǿayn ne olan ĥayrāna aġlar 

 

3 Sevinmez ĥaşre dek bu sūz-i firķāt mülk-i dil içde 

Göñül şād olmadan geç Ǿāşıķān bu cefāya aġlar 
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4 Yıķıldı ķubbe-i Ǿarş-ı muǾallā naǾra-i ġamla 

Melekler secdeye cümle şehįd Kerbelāya aġlar 

 

5 Boyandı ķan ile çöller śarardı çehresi mihrüñ 

Girįbān-çāk edip māh-i cihān Muśŧafāya aġlar 

 

6 Giyindi ķaralar cümle muĥibb-i ħānedān cāna 

Serāser hep kevākibler yañar bu fezāya aġlar 

 

7 Yañar meşǾal gibi fānūs-ı dilde bu inŝ-i Ĥaydar 

 Dü çeşmim ĥüzünle ĥaşre değin bu cezāya aġlar 

 

98989898    

MefāMefāMefāMefāǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilātün Mefāātün Mefāātün Mefāātün MefāǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilātünātünātünātün    

 

1 Beni öżri ĥarāb etdi begim ķaşıñ gözün ġamzeñ 

Göñül şehrüñ vįrān etdi begim ķaşıñ gözün ġamzeñ 

 

2 Ġam ķalmadı tende olalıdan saña bende 

Bıraķdı beni efgende begim ķaşıñ gözün ġamzeñ 

 

3 Derūnum ġam eyledi sūzān sirişkim bir ķanlı Ǿummān 

Beni ķıldı dile destān begim ķaşıñ gözün ġamzeñ 

 

4 Görünce vechini şāhım erişdi Ǿarşa dūd āhım 

Şaşırtdı billāh rāhım begim ķaşıñ gözün ġamzeñ  

 

59a. 5 Olam ķaşlarına ķurbān fedādır rāhına bu cān 

Beni saña eden ĥayrān begim ķaşıñ gözün ġamzeñ 

 

6 Cemālindir māh-i tābān viśāliñ cānlara derman 

Beni mecnūn-ı sergerdan eden ķaşıñ gözün ġamzeñ 
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7 Görünce Ǿaķlımı aldı beni sevdālara śaldı 

 Gör Ĥaydara neler ķıldı begim ķaşıñ gözün ġamzeñ 

 

99999999    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Felek cānānım aldıñ çeşm-i cānım tende ķan aġlar 

Benim bu āh u zārımdan bütün ümm-i cihān aġlar 

 

2 Siyāh pūşįde-keş oldu serāser hep kevākibler 

Śarardı zühresi mihr-i cihānıñ asmān aġlar 

 

3 Firāķ-i sūz-i ĥasretle ciger yandı kebāb oldu 

Bu miĥnet-ħānede zāhid dü-çeşmim her zamān aġlar 

 

4 Şaķāyıķ yasemen reyĥān menevşe boy egip ķaldı 

Perįşān sünbül-i zįbā nihāl-i gülistān aġlar 

 

5 Melekler oldular taǾcįz siyāh dūd-ı āhım ile 

Daĥi rūz-ı ezelde ħame-i ķudret-nişān aġlar 

 

6 Śaçıp eşk-i dürr-i yektā  śadef-i baĥri ĥaķįķat 

Cihān heb nāle-i giryān ķamu mürġ-i zebān aġlar 

 

7 Aġaçlar zilletiñ yaġmaya virdi baġ-i dehr içde 

Sırrı pāyāndı āhımla kiyāh-ı sebz ĥazān aġlar 

 

8 Bu ĥasret nārı ķol śaldı göñül mülkünde ey ķardaş 

 Degil ben yalñız Ĥaydar bütün ümm-i cihān aġlar 
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100100100100    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Verilmiş bülbüle gül-i ġonca-fem açmaz dehān aġlar 

Fiġān etdikçe bülbül gül güler gülşende ķan aġlar 

 

2 ǾAdūlar şād olup ĥandān olur bu ġama dāǿim 

Felekler çarħ ider Ǿaksine mihr-i asmān aġlar 

 

3 Kevākibler śarardı nūş edince naǾra-i āhı 

Ŧutuldu māh-ı enver žulmet-i hicrāna ķan aġlar 

 

4 Cihānı ser-ta-ser ŧuttu sirişk-i ŧāye-i eren 

Zemin-i taĥt-ı heftden heft-i bālā dü mekān 

 

5 Eger ŧaş olsa yariñ ķalb-i raĥmet meyl edirdi āh 

Bu nār-i firķate daġ ŧaş yanar ĥüzn ile ķan aġlar 

 

6 Ne kāfir ķıldı küfründe ne müslim din-i pākinde 

Śadef-i murġ semek mānde taĥbir bį-zebān aġlar 

 

7 Dū çeşmim Ĥaydara şeb tā seĥer çaġlar punar-āsā 

 Çeker ĥūnı cigerden dįdeler dil erġuvān aġlar 

 

101101101101    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Gece ĥālim beyān etsem hemān benden beter aġlar 

Açıp derdim Ǿayān edersem cihān benden beter aġlar 

 

2 Açıldı yaralar göz göz sįnemde ŧaǾn aġyārından 

Çekerim nāleler nāy-veş cigerden çeşm-i ķan aġlar 
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3 Felekde görmedim geldim geleli neşǿe dil ü cān 

Ġarįb bį-kesem bį-behre göñlüm her zamān aġlar 

 

4 Fiġān-i nāle-i āhū ettim derdiyle śad-berg 

Śarardı śoldu bį-çāre nihāl-i erġuvān aġlar 

 

5 Bį-çāre Ǿandelįb feryād eder aġladı āhım 

Şeb tā subĥ dek bį-tāb sirişk-i laǾl ķan aġlar 

 

6 Düşeliden berü Ĥaydar bu Ǿaşķıñ mācerasına 

 Seniñ ahūvānıñ ile bütün emr-i cihān aġlar 

 

102102102102    

ĤURŪF-I FĀ 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Seni bilmez idiǾ ben böyle ġaddār bį-vefā dilber 

Meger ki senmişsin Ǿālemde śonu pür-cefā dilber 

 

60a. 2 Saña Ǿāşıķ olalı dilde ŧāķat ķalmadı aślā  

Ah u źār oldu kārım görmedim ķaŧǾā śafā dilber 

 

3 Gülistān-ı ruħunuñ bülbül-i nālānıyım şimdi 

Dolmuş derd ana ĥāl-i siyāhıñ pür-śafā dilber 

 

4 Cemāliñ Ǿāyine Ǿālem saña meftūn olur elbet 

Ķaf kim sende yoķ źerre dil-i māra şifā dilber 

 

5 Gelip der Ĥaydarı yeter müjgān ile ferāĥ bulsun 

 Çün olmuş gözlerin efgendesi ey Muśŧafā dilber 
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103103103103    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Serteser virdi cihānı źįnet-i Ǿünvāna fes 

Oldu şāyeste şeh-i mülk-i Ǿadl-i sulŧān fes 

 

2 Nām verdi heft-iķlįm çār-kūşeye velvele 

Çünki erdi bezm-i dilde śāĥib-i Ǿirfāna fes 

 

3 LaǾl-reng rūĥsāra bi-raĥm gösterir ĥūblar geyip 

Püskül źüǿāba ŧop ŧop ŧaġıddurır merdāne fes 

 

4 Ĥaydarā bülbül gibi gülşene feryād eyleme 

 Şimdicik şeydālara gülşen gülü devrāna fes 

 

104104104104    

ĤURŪF-I ĶĀF 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

    

1 Nigāh-ı āfetiñ ey meh-perį yandırdı Ǿuşşāķı 

Açıldı yaralar göz göz sįnemde eyle bir bāķį 

 

2 Göñül sevdā-yı Ǿaşķıñla efendim döndü meczūbā 

Yetiştir cürǾa-i laǾliñ defǾede meraķı 

 

3 Cemāl-i simaġüñ pervānesi olmuş iken cānım 

Fiġān-keş naśįb ettirip gördün revā bu cāh-ı firāķı 

 

4 Gülistān-ı rūħunda eylerim şeb tā seĥer nālān 

Raķibler ġonca-i rūĥsārına vardıķça parmaġı 

   

60b. 5 Varıp mecnūna śorsunlar ne görmüş bu fenā içde 

Men ol mecnūn-ı dįdārım ki śaldım cāna iĥrāġı 
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6 Ne cūy etmiş ki Ferĥād kūh-zer dendi adına 

Gelip seyreylesinler bu gözümden ķanlı ırmaġı 

 

7 Kerem nārına yandı bu sevāyı Ǿaşķ çalañım 

 Bütün yandırsa ŧanımı Ĥaydarıñ nār münerzāġı 

 

105105105105    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Muśĥaf-ı rūyında cānım tekne-i ĥaķ bād-i ĥaķ 

KaǾbe-i cisminde nāmdır źįnet-i Ĥaķķ muĥaķķaķ 

 

2 Sensin ancaķ ķıble-gāh-ı Ǿāşıķān yoķ şübhemiz 

Kim ki įmān etmeye kāfirdir aślına ancaķ 

 

3 Āşikāre oķutur ĥüsnüñde ve’l-leyli ve’ñ-ñuĥā 

Ķalķalı hind ü ne kim baĥş etmeye cānıñ el-Ĥaķ 

 

4 KāǾbe-i vaślıñla şād olmaķ diler üftādeler 

Ebrūvānıñ secdegāhımda benim ey nūr-ı Ĥaķ 

 

5 İsminiñ müştāķıyam ey Aĥmed-i Maĥmūd seniñ  

Muśŧafā vaśfında dendi sūy-ı Ĥaķķtan bu sevķ 

 

6 Güzellerüñ nūn ve’l-ķalem ve’l-leyl śaçar ey ĥatem 

Rūħlarıñ süreyyānsın taĥķįr iden yoķdur ancaķ 

 

7 Dişlerin dürr-i ĥaķįķat lebleriñ mā-i ĥayāt 

Ġonca-i gül berg-i ĥüsnüñdür şehā arzum ancaķ 

 

8 Ĥaydarı bį-çāre-i Ǿaşķıñla mecnūn eyledüñ 

 Ser-te-ser yaķdı firāķıñ inişi maĥbūb-ı Ĥaķķ 
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106106106106    

            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Dilrubālar bezmini ĥandān eden bāde Ǿırāķ 

ǾĀşıķı şūrįde-i sūzān eden bāde Ǿırāķ 

 

2 Zāhid-i ħodbįn neylesün neşǿe-i mey nicedir 

Derdine kenāyı cemǾ edip meydān eden bāde Ǿırāķ 

 

61a. 3 Nūş edip mest olmayan bilmez Ħudāsın vāǾižā 

Pend ü nuśĥuñ dersini izān eden bāde Ǿırāķ 

 

4 Mey-i Ǿörf nūş eyleyip mest olma ħıfž et kendini 

Beni kendi özüme sulŧān eden bāde Ǿırāķ 

 

5 CurǾa-i bezm-i elestden nūş edenler Ĥaydarā 

Cān olur cāndān geçip cānān eden bāde Ǿırāķ 

 

107107107107    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Dįde-i ķalbiñ küşād et ey dilā cihāna baķ 

Nicedir māye-i cismiñ sįreti insāna baķ 

  

2 Cām-i Ǿaşķı nūş edip al  māsivādan destini 

CurǾa-i cām-i muĥabbetde olan sūzāna baķ 

 

3 Ķıl furūħt kālāy-ı źühdü źāhidi idareye 

Tekke-i Ǿaşķı ĥaķįķatde olan devrāna baķ 

 

4 Özünü bend eyle gel kākülü küfrü dilbere 

Mekteb-i Ǿirfānda ders al nuŧķ-ı gevher-kāna baķ 
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5 Eyle nūş Manśūr olup peymāne-i Ǿaşķı hele 

Ol ene’l-Ĥaķķ daǾvāsında görülen pervāne baķ 

 

6 Ĥaydarā açma dehān yüzse Yezįdįler teniñ 

 Yāran ol rūz-ı cezāda sorulan dįvāna baķ 

 

108108108108    

            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Ķudreti Ĥaķķa nažar ķıl Zāhidā ĥūbāna baķ 

Māh-i cemāl pertevinde nükte-i dibāna baķ 

 

2 Baķma ķatı şehvet ile ĥüsn-i Yūsuf ħānesin 

Muśĥaf-i rūyunda ders al āyet-i Ķur’ana baķ 

 

3 Ebruvānına nažar ķıl Ĥaydar-ı Kerrār gör 

Subĥ dek eyle nevce miĥrāb-ı raĥmāna baķ 

 

4 Elif mest gülfāma ķıl şende-i lebi laǾliñ şehā 

Gūş-i ħurşįde olan şol lafža-i subĥāna baķ 

 

61b. 5 Āh çekip feryād edersen śofūyā Cennet deyü 

İşte Cennetden cihāna çıķma bu ġılmāna baķ 

 

6 Ĥaydarā nūş eyle ki bir mehliķānıñ curǾasın 

 Neşe-i bezm-i muĥabbetde olan seyrāna baķ 

 

109109109109    

            Mefā            Mefā            Mefā            MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 ǾAceb ol gözleri ahū nev-civān ķanda ben ķanda 

O dil-cū ķāmeti serv-i ĥarāmān ķanda ben ķanda 
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2 Firāķı ĥasreti baġrımı yaķdı ķurbet ellerde 

Hįşe-i ruħları laǾli pür-ĥeşān ķanda ben ķanda 

 

3 Büküldü yāy miŝāl ķaddim felek cevriñ rehin çekti 

Kim ĥālim ķılam şekvā mülk-i cān ķanda ben ķanda 

 

4 Nesįmį vaśl gül bülbül ķıla dirāz sāķi devrānda 

Bu şebde muŧraba cānıma cān ķanda ben ķanda 

 

5 Ķurulsun çarħ-ı zerrįn meclis-i mey neşǿedār olmaz 

Bu gāh dilde ĥūb-ı aġāz gül fidān ķanda ben ķanda 

 

6 Nice āh etmeyem tende yañar can nār-ı ĥasretle 

 Ġaribim Ĥaydarā ol cānıma cān ķanda ben ķanda 

 

110110110110    

ĤURŪF-I KEF 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Firāķı nāle-i ah u enįnim ŧuttu eflākı 

Gelip seyreylesin Ǿāşıķlar bu sinesi çākı 

 

2 Helāk etdi beni ķurbunda nār-ı ĥasretime cānā 

Nice yandurmasan āh-ı Ǿalevįm heft-eflākı 

 

3 Görünmez çeşmime źerre cihānıñ ĥūb-i raǾnāsı 

Nihān edeli dįdiden efendim ruħları pākı 

 

4 Taĥammül ķalmadı ŧāķ etdi ŧayem źehr-i gerdūnuñ 

Umarım rūy-ı lüŧfundan efendim cāna yezñāki 

 

62a. 5 Źebūn oldu ķuluñ Ĥaydar düşündü pister-i ġamda 

 Ümįdi çāre ķatǾ oldu ki tüttü rūy-i helākı 
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111111111111    

            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ben seni bilmez idim böyle cefākār ey felek 

Sen señi ķātilmişsin    ķıldın vücūdum laǾl-reng 

 

2 Ķoymadan aślā medārım tenimde źerrece 

Şöyle vįrān eyledin ki çürüyüp oldum heveng 

 

3 ǾAlevį āhımla yansın ķubbe-i çarĥ-ı mįnā 

Yıķıla gülşeni dehriñ ķalmasın seng üzere seng 

 

4 Yaralar göz göz açıldı sįnem üzere nāy gibi 

Nā-tüvān oldum raķįble etmeden her günde ceng 

 

5 Günde biñ gühā cefā  benden śanarsın ey śofu 

 Yoķ mudur Ĥaydardan özge cevr olan miheng 

 

112112112112    

            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Çün benim meftūnum oldun bir görüşde ey melek 

Śādıķāne yār isen Ĥaķķa recā ķıl et dilek 

 

2 Ben seni cānım gibi severim beni de sen eger 

Sevdin ise ey ķamer ŧabįǾat döner çarĥ felek 

 

3 Śabırla eyle tevekkül Ĥaķ saña bir dem ķala 

Ĥaķķ-din maĥrūm ķılmaz erişir nān ü nemek 

 

4 Var ise Ǿaşķı İlāhį sende ey cānım benim 

İregörür maķśūduna elbet seni şāh pelenk 
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5 Ķurbet elde Ĥaydarı çökdü ķocaldı sever kim 

 Ķaddi dū-kat oldu pay-veş ķılalı laǾliñ cenk 
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           Fā           Fā           Fā           FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Rūz-ġam ķıldın benim Ǿįdim bu dem žālim felek 

Bilmezem kime ķılam şekvā varıp ĥālim felek 

 

62b. 2 Gözlerim ķan aġlamaķdan görmez oldu Ǿālemi 

Māh-ı mātem-veş düşürdün zāre dil zārım felek 

 

3 Çeşmime ħār-ı ķılan  oldu gülşen-i gülleri 

İrdi tā Ǿarşa siyāh dūd-ı meşǾalem felek 

 

4 Nice feryād etmeyem yandı ciger oldu kebāb 

Çün satıp aldım žulm-i destle gül-i laǾlim felek 

 

5 Ĥaydarı şād etmiden Ǿālemde bir dem ey ĥūnį 

 Sende şād olma dilerim ĥaşre dek žālim felek 
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            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Pençe ŧaķdı gene bir mihr cānıma miŝl-i pelenk 

Alŧ edersen bunu da ey dil ŧāķam saña çelenk 

 

2 Çoķ Ǿāşıķ olmuş helāk cevri cefāsından anıñ 

Yek nažarda maĥv eder afet-i nigāh olanda seng 

 

3 Göz göz olmuş sįnesi Ǿāşıķlarıñ mānend-i nāy  

Ķalb-i Ǿuşşāķa iner günde hezār tįr-i müjenk 
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4 Źįnet-i Ǿünvānını bir kez gören mecnūn olur 

Ĥüsnüne raǾnā ne-ĥācet Ǿarż eder laǾl renk 

 

5 ǾArż edem ĥālim varıp cānāna ben biñ cānla 

Ķurusun Ǿālem baña geldi gene dil-i ķaşenk 

 

6 Gerçi raĥm etmez dil-i üftādeye inśāf yoķ 

Ġamze-i cellādına eylerse źülfüne hevenk 

 

7 Ĥaydarį candan geçip cānānı dāǿim arzūlar 

 Neylesün ruħsār-ı yārda ķurulur her günde cenk 
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                                Fā    Fā    Fā    FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ey felek žālim felek ķātil felek kāfir felek 

Eyledim geçmez saña Ǿarż-ı niyāz vāfir felek 

 

2 Źerre meylüñ yoķ seniñ rūy-ı cefādan ey śofū 

Eylemek ķasdın beni ġamla helāk žāhir felek 

 

63a. 3 Dilerim Ĥaķķtan ki çarħıñ ķırılıb Ǿaksi döne 

Sende bir cebįn-i bi-ŧāb ķalasın aħir felek 

 

4 Göz göz oldu bu sįnem cevrin kemānıñ çekmiden 

Her cefālarla yeter ķıldın beni māhir felek 

 

5 Źerre ĥandān etmedin Ǿālemde Ĥaydarį ne ġam 

 Saña şimden gerü söyle ĥaşredek sāħir felek 
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111116161616    

ĤURŪF-I LĀM 

            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ey felek cevrin yeter tende taĥammül ķalmadı 

Pįç ü tāb oldu meyānım seyr-i sünbül ķalmadı 

 

2 Başına cemǾ eylemiş kāfir raķįb ĥūbānları 

Bāġ-i dehr içre benim çün nāra bir gül ķalmadı 

 

3 Bir Ǿarzūyāne şehi mülk-i zemin dirdi bir sal 

Nūş için pir-i muġānda ķaŧre-i mel ķalmadı 

 

4 Dün ü gün bezm-i muĥabbetde nigāra bed-raķįb 

Dāħil-i yāran içinde etmedik źüll kalmadı 

 

5 Ravża-i Ǿaşķ nihālinde şāhā ķurbān eden 

 Ĥaydar-ı şūrįde-veş bir özge bülbül ķalmadı 
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            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Cān-fezā kān-ı mürüvvet ehl-i Ǿaşķıñ ĥālini 

Śormaz oldu ĥabįbinden üftādeniñ aĥvālini 

 

2 Bilmez idim ben cünūn-ı Ǿaşķ u sevdā n’olduġunuñ 

Bir görüşde meftūn oldum ruħlarınıñ elini 

 

3 Mest olup laǾl-leb dildāra śaldım fikrimi 

Bir śubĥ-ı ŧurāya verdim fikrimiñ efǾālini 

 

4 Böyle pejmürde ĥarābān gezdiğim çün ol perį 

Dün ü gün ķılmış Ǿināyet yār bilenden şālını 
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63b. 5 Güyā men mecbūr-ı şālım şāl neme şalvār neme 

Luŧf eder şālın śaķındır leblerinin balını 

 

6 Yālıñ ayaķ baş açıķ zāhid beni Ǿüryān görüp 

 ŦaǾn ider bilmez ki Ĥaydar attı dünyā malını 
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            Mefā            Mefā            Mefā            MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 O mihr-i dilrübā aşuftelikde pür-kemāl olmuş 

Açılmış lāle-veş ġonca fem bilmem nihāl olmuş 

 

2 Ķadem baśmış henüz on dördüne ol nev-nihāl ama 

Felekde māh-ı nevāsādır erdiler helāl olmuş 

 

3 Görenler ĥüsnünü eyler ferāmūş seyr-i gülzārı 

Ķızarmış ruħları gül-penbe- veş başķa ĥāl olmuş 

 

4 Yazılmış rūyuna rūz-i eźelde sūre-i kevŝer 

Seraser noķŧalanmış māh-ı cemāli sırrıma ĥāl olmuş 

 

5 Lebinde Ǿāşıķ-ı bį-çāreler māh-ı ĥayāt gözler 

Dil-i teşnelere cān sāķi-i āb-ı źülāl olmuş 

 

6 Görünce ġamze-i cellādını Ĥaydarį hū çeker 

 İşitmiş o perüpeykerde geldi pür-celāl olmuş 
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             Fā             Fā             Fā             FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾiǾiǾiǾilātün Fālātün Fālātün Fālātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ķaşlarıñ burc-ı melāĥatden ŧoġan māh-ı hilāl 

Ruħlarıñ Firdevs-i aǾlā leblerüñ ab-i zülāl 

 



 

 
 

 

254 

2 Vech-i pākinde muǾayyen lafžatullāhi’l-Ǿažįm 

İki źülfüñ oķutur Aĥmedi Maĥmūd Ĥaķķına dāl 

 

3 Ķudretiyle bį-ķuśūr Mevlāsını ħalķ eylemiş 

Gelmemiş miŝliñ felekde ġayr-ı ān Yūsuf-cemāl 

 

4 Muśĥaf-ı rūyında ĥāl-i Ĥaydarı lām-ı Ǿayn 

Zāhid-i āvāreler bilmez nedir lafž-ı celāl 

 

64a. 5 Ĥaydarį mecnūn-i Ǿaşķ mecbūr-ı cānāndan ezel 

 Bülbülüñ maķśūr-ı gül pervāneniñ şemǾ-i miŝāl 

 

120120120120    

ĤURŪF-I MĮM 

           Fā           Fā           Fā           FāǾilǾilǾilǾilāāāātün Fātün Fātün Fātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Bir gül-i śad-berg nihāliñ bendesi oldum bugün 

Ĥüsnünüñ ŧāķ-i semāda şuǾlesi gördüm bugün 

 

2 ǾAķl-ı fikrim hep perişān eyledi o meh-liķā 

Bilmezem nereleri baña şūrįde eŧvārım bugün 

 

3 Vaślına ben Ǿarż eylesem Ǿaceb şahā rām olam mı 

Yoķsa mecnūn-veş arayıp daġda Leylam bugün 

 

4 Girdeş-i eyyām ile hem-dem olursa ol perį 

Nūş edem aġu ise destinde ki cāmım bugün 

 

5 Ĥaydarā ķaŧǾ-ı ümid etme hemān ķıl iltifāt 

 Źirā tutun dile Ǿaşķ āteşini yaķdım bugün 
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121121121121    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fātün Fātün Fātün FāāāāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ey benim cānım içinde gizli cānānım ǾAlį 

ǾĀlemi pür-nūr ķıldın nūr-ı įmānım ǾAlį 

 

2 Cām-ı Ǿaşķıñ nūş edip ĥüsni ĥarābān olmuş 

LaǾl-renk ķılsa cihānı ŧanımı  įmānım ǾAlį 

 

3 Rūz u şeb ĥasret firāķıñ cāna geçdi ey şehā 

El-āmān eyle meded-i bā-i Ķurǿānım ǾAlį 

 

4 Nāle-i āh u enįnden felek titrer yañar 

Ķalmadı źerre mecālim ŧāb-ı dermānım ǾAlį 

 

5 ŦaǾn eder zāhid beni bāde perest žann eyleyip 

CürǾa-i Ǿaşķıñ beni mest etti įmānım ǾAlį 

 

6 Deşt-i śaĥrāy-ı cünūnda ab-ı Ǿaşķıñla seniñ 

Ķapıldı o ġam cihānı merd-i meydānım ǾAlį 

 

64b. 7 Rinde-i mest-i ĥarābānım bu gün ben Ĥaydarā 

 Vuślat-ı bezm-i elestde dem-i devrānım ǾAlį 
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MüstefMüstefMüstefMüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün    

 

1 Dil-i ĥarāb oldu bu gün firķatde māhım gelmedi 

Yandı genc-i ġamda āh kim nažargāhım gelmedi 

 

2 Āh u źārım erdi tā Ǿarş-ı muǾallāya meded 

Žulmet-i hecr elimde secde-gāhım gelmedi 
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3 Ben nice āh eyleyip çāk-i girįbān etmeyem 

Acıyın dostlar baña ol ķıble-gāhım gelmedi 

 

4 Vuślatın arżu edip ĥasret çeker dįvāne dil 

CurǾa-i cām-i muĥabbetde penāhım gelmedi 

 

5 Ŧaķ eder Ǿālem benim böyle perįşān ĥālimi 

Neyleceği ĥükm-i dilde padişāhım gelmedi 

 

6 Ĥaydarā źāt-ı Ħudā nūr-ı Muĥammed Muśŧafā 

 Gelmedi Ĥaķķ gördü ǾAlį serpenedānım gelmedi 
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           Mefā           Mefā           Mefā           MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Benim dirdi derūnum bir yalan pek bilmeyen söyler 

Firāķ-ı āhu ettim bir yalan pek bilmeyen söyler 

 

2 Görenler žannider bi-çāre meftūndır güli zāra 

Benim ol meh ĥabįbim bir yalan pek bilmeyen söyler 

 

3 Şeb tā śabaĥdañ bu nāle-i ahū ettimden 

Zāhidā ŧalǾat dinim bir yalan pek bilmeyen söyler 

 

4 Girip meydān-i Ǿaşķa cān u başdan ħaylidir geçer 

Benim Ǿahdı peymānım bir yalan pek bilmeyen söyler 

 

5 Yanar Ĥaydarı tennūrı ĥaķįķatde zamān olmaz 

 Bir Ǿaşķı nārı illetim bir yalan pek bilmeyen söyler 
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124124124124    

                                          Fā  Fā  Fā  FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

65a. 1 Śabāĥdañ bu tende canım hū çeker aġlar yanar 

ǾAşķ u şevķiyle lisānım hū çeker aġlar yanar 

 

2 Genc-i firķatde enįnim geceler gūş eylemez 

Bi-zebānım dil nihānım hū çeker aġlar yanar 

 

3 Olmam bir yād-ı Ǿaşķ çaresiz bi-çāreyim 

Nigeh-i ķalbde įmānım hū çeker aġlar yanar 

 

4 Sūz Ǿaşķıñla ķavrulup ciger kebāb oldu yeter 

Cism-i ŧamarımda bu ķanım hū çeker aġlar yanar 

 

5 Ĥaydarā görmez cihānı źerrece bu gözlerim 

 ǾAşķ-i sevdā ile cānım hū çeker aġlar yanar 
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                                    Fā    Fā    Fā    FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Billāhi kimsesiz mürde ġarįb-i efgendeyim 

Senden özge destgįrim yoķ kime feryād edem 

 

2 Baġrımı ĥūn eyledi derd-i elem miĥnet-i firāķ 

Yoķ medārım źerrece ġam bāġını gülşen edem 

 

3 Kime Ǿarż edem varıp ĥālim derd dökem İlāh 

Yā nice varıp diger kimselere beyān edem 

 

4  Ħalķ iden sensin vücūdum mülkünü İlāh 

Seni ķoyup da efendim men gece giryān edem 
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5 Ĥaydarın aǾmāli herdem fısķı ĥaŧā Ǿiśyān ķamu 

 ŦāǾatim miŝķāl yoķ Ya Rab baķıp ħandān edem 
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           Fā           Fā           Fā           FāǾilǾilǾilǾilātüātüātüātün Fān Fān Fān FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ey perüǾaşķıñla yandı tende canım el-amān 

Dem be dem artmaķtadır āh u fiġānım el-amān 

 

 2 Ĥasreti laǾli lebiñ kār eyledi bu cānıma 

El-amān ey ġonca-i şįrin-zebānım el-amān 

 

3 Tekke-i Ǿaşķıñda feryād eylerim şeb tā seĥer 

Erdi tā Ǿarş-i muǾallāya demānım el-amān 

      

65b. 4 ŞemǾ-i ĥüsnüñ ey śanem yandurdı dil pervanesin 

Küfr-i źülfüne dolaştırdı įmānım el-amān 

 

5 Miĥrāb-ı ebrūna secde eylerim śubĥ u mesā 

KaǾbe-i vaślıñla ĥandān ola cānım el-amān 

 

6 CurǾa-i Ǿaşkıñ ile mesti ĥarābım rūz u şeb 

Kāse-i laǾl-lebde tekne-dānım el-amān 

 

7 Ĥaydarı bį-çārenıñ āhı ile iñler āsmān 

 Ķubbe-i çarħ-ı felek aġlar cānānım el-amān 
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            Mefā            Mefā            Mefā            MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 ǾAceb var mı viśāliñ-kāmüñ etmiş cāmıyla ġayrı 

Seniñle hem dem olmuş yoķ cihanda ħāmiden ġayrı 
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2 Ķapında gerçi çoķ Ǿāşıķ çeker biryāne āh eyler 

Bulunmaz dānıñ pūş eylemiş hįç nāmiden ġayrı 

 

3 Yüzüñ görmekliġi arzu çeker biñ zār vardır şūh 

Velākin bende yoķ zer köhne bir Ǿimāmiden ġayrı 

 

4 Döner pervāneler şemǾ-i ruħuñ laǾline ĥasretle 

Lebinden kām alan yoķ cāmla įmāmeden ġayrı 

 

5 Ölürsem gözlerim giryān olur bu ġamla ĥaşredek  

Seniñ Ǿāşıķlarınıñ yoķ işi aġlamadan ġayrı 

 

6 Benim Ĥaydar-ı śādıķ efendim Ǿāşıķ-ı yanaķ 

 Ki vallāhi żārārım yoķ öpüp oħşamadan ġayrı 
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            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Men muĥibb-i ħānedānım aġlamaķ kārım benim 

Genc-i miĥnet meskenim firķatle ġam yādım benim 

 

2 Çünki dād oldu firāķ āl-i Resūle tā ezel  

Ben anıñ bendesiyim dilde yanar nārım benim 

 

3 Eylerim bülbül gibi feryād-ı źār şeb tā seĥer 

ǾĀşıķ-ı efgendeyim ġonca için zārım benim 

 

4 Göz göz oldu yaralar cismimde işler çāresiz 

Ĥançeri zehri raķįbāndan dalamadım benim 

 

5 Ĥaydarā çekem elem-i şāh-ı şehįd Kerbelā 

 Nūr-ı çeşm-i enbiyā sırrı ǾAlį yādım benim 
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                        Fā        Fā        Fā        FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Mürġ-i cānım nāra yaķdın Aĥmed-i Muħtārım āh 

Gül dāġa başdan Ǿināyet eyle bu inkārım āh 

 

2 Gülşeni ĥüsnüñde ķıldın bülbül-i nālān beni 

ǾĀržımı laǾline düştü āteş-i zen nārım āh 

 

3 Ķaddi ŧūbān ne mümkin serv-i ķaddin Ǿarż ede 

ǾĀşıķı śadıķınım göster benim dįdārım āh 

 

4 İki ķaşıñ arası nūr-ı tecellį beyt-i Ĥaķķ 

Pertev-i nūr-ı ķamer-źerre benim ħünkārım āh 

 

5 Ĥaydarı çün eylediñ meftūn-ı dilinde esįr 

 Źülfünüñ tādına bend etdik evvelā ber-dādım āh 

 

130130130130    

                                       Fā   Fā   Fā   FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Lüŧf edip verir selām ey çeşm-i fettānım benim 

ǾĀşıķım divāna durdum geçme sulŧānım benim 

 

2 ǾĀrž-ı laǾline çün şeydāyını naśib eyledin 

Böyle lāyıķmı raķįb gūş ede efġanım benim 

 

3 Rūz u şeb bį-çāre dil aġlar yañar feryād eder 

Aġlamaķdan ķalmadı bir bende dermānım benim 

 

4 Lebleriñ süreyyānsın kim keşf ede ey nūr-ı Ĥaķķ 

Nigeh-i ĥāl-i siyāhıñ bār-ı ferānım benim 
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5 Ebruvānıñ Źü’l-fikārı Ĥaydarį lām-i Ǿayn 

Ĥaŧŧ-ı ruħsārında tekmįl lafž-ı raĥmānım benim 

 

6 Manśūr-āsā eyle berdār źülfünde efgendeni 

Ħaşre dek firdevs-i ĥüsnüñ ola seyrānım benim 

 

66b. 7 Ĥaydarı mest eylediñ çün biri Ǿaşķıñla şāhā 

 Vaślınıñ laǾline ķandır dįnim įmānım benim 

 

131131131131    

            Mefā            Mefā            Mefā            MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Bu gün daǾvāyı Ǿaşķ içre serāser merd-i meydānım 

Ene’l-Ĥaķķdan rücūǾ etmem geliñ berdād eden cānım 

 

2 Yezįdįler derim yüzse Nesįmį-veş demem men lā 

Ĥüseynįyem Ĥüseynį ki ǾAlįdir dįnim įmānım 

 

3 Muĥammed nesl-i Aĥmed Ĥaydar-ı Kerrāra iķrārım 

Benim ol bende-i āl-i Ǿabā men sırr-ı subĥānım 

 

4 Be śofū mescidiñ meyħāneden hįç var mıdır farķı  

Degil mi maķśadı ħalķıñ elif miyem Ǿayn canānım 

 

5 Bu serįr-i genc-i aĥfādır açılmaz Ĥaydarā yāde 

 Bilenler ĥoş ħaber vermez ǾAlįdir dįnim įmānım 
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                                                MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mįlün Mįlün Mįlün MefāefāefāefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Benim gibi seni candan sor var mı benim şāhım 

Niçin gördükçe Ǿuşşāķı ķaçarsın ey rūy-ı māhım 
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2 Firāķ-ı Ǿaşķ u sevdā baġrımı ĥūn eyledi cānā 

Erişdi Ǿarşa bu dūd-ı siyāh-i ǾAlevį āhım 

 

3 Ŧaķıldı ķandili dįnim küfr-i źülfüñ ey dilber 

Açıldı žulmet-i ġamdan çerāġ-ı nūr-ı įmānım 

 

4 Be śofū geç eleşme biz ĥarābāt-ı ehl-i ķararsız 

Sevāy-ı zühdü kālāy-ı fürūħt etdim ki Ǿuryānım 

 

5 Ben ol Ĥaydar baña śofū zāhid beni źemm eyler 

 Nūr-ı cürmüm ne Ǿiśyānım nedir bilmem bu Allāh hem 
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            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātüātüātüātün Fān Fān Fān FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Tilim şu dehr içinde źerre ħandān olmadım 

Firķat-i derdi elemden bir dem hįç ķurtulmadım 

 

67a. 2 İkilikden el çekip vāĥdetde buldum yārimi 

Neşǿe-i cām-ı riyādan aślā leźźet bulmadım 

 

3 Aġlamaķdan ķılmadı çeşmimde furķān baġladı 

Bilmezem bu ġam baña mecbūr mı hįç şād olmadım 

 

4 Āh-ı zārım Ǿālemi ķıldı durįġā nā-tüvān 

Gülşen-i vuślatda yārin ne aǾceb bir śolmadım 

 

5 Genc-i vaĥdetde hemįşe eylerim seyr-i cinān 

VāǾiž-i laķlaķ gibi mescįde pünhān olmadım 

 

6 Kāfiriñ küfrüyle yandı vird ü eźkārım benim 

Zāhidden zühdünde cānā cānım-ı cān bulmadım 
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7 Ķurusun Ǿālem baña bāde perest der Ĥaydarį 

 Śofūyu ħār-meşreb-āsā kibr ile men ŧolmadım 
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           Mefā           Mefā           Mefā           MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Bu şeb cānım cānānım cānımıñ cānānı sulŧānım 

Gelip şād eyledi vįrāne dilgāhınıñ ĥūbānım 

 

2 Fedādır olsa biñ cānım yoluna şāh-ı ĥūbānıñ 

Ne mümkin terk ede Ǿāşıķ o der dįnim hem įmānım  

 

3 Oķudum muśĥaf-ı rūyunda etdim dersimi ezber 

Śubĥi ve’l-leyl ruĥsārı lebi śūre-i raĥmānım 

 

4 Kemān ebrūlarıdır ķıble-gāhım da secde-gāhım da 

Demedi mi ķılın secde ķamu ādeme subĥānım 

 

5 Meh eyleyen degilim ħāşā ki inkār eyleyem ĥaķķı 

Ki zirā beyt-i Rabbü’l-Ǿālemįndir ķalb-i cānānım 

 

6 Be śofū bį-ħaber sensin nedir dünyā nedir Ǿuķbā 

Gözün aç Ǿibret al gelip gidenden śor bu bürhānım 

 

7 Men ol Ĥaydarįyem yandım yaķıldım şemǾ-i cān ile 

 Degilim bülbül-i nālān dil-i pervāne sūzānım 
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FeFeFeFeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

67b. 1 Śabāĥdañ şemǾ-i rūĥ-ı yārda dolandım bu gece 

Döne döne āteş-i Ǿaşķıyla yandım bu gece 
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2 ǾĀķıbet bu Ǿaşķ beni bir gün olur vįrān eder 

Ĥasret-i laǾliñ ĥumāra boyandım bu gece 

 

3 Ķul ķul oldu leşker-i sevdā çevirdi eŧrāfım 

Çāresiz ķaldım gül-i zāra ŧayandım bu gece 

 

4 Göz göz etti sįnemi bizi kemān erdi yār 

Acıyın dostlar baña ķan boyandım bu gece 

 

5 Bir cefā-cū mehlikā śayyād-ı dil āfet-i nigāh 

 Aldı Ǿaķlım Ĥaydarā dāma dolandım bu gece 
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           Fā           Fā           Fā           FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ĥamd ola virdi murādım ĥażret-i Rabbü’l-kerįm 

Ķurtulup cāh-ı ñalaletden ĥalāś oldu dilim 

 

2 Rāh-ı Ǿaşķıñ çākeri sulŧān olurmuş Ǿāķıbet 

Bilmez idim bu işi hāźź śırāŧ’ül-müstaķįm 

 

3 Mey içer maĥbūb sever derlerse Ǿālemde ne ġam 

Ĥaķķ bilir yehtātdır estaġfirullāhe’l-Ǿažįm 

 

4 Terk edip ķıldım furūħt men zühdümü ezkārımı 

Ten gerektir benim śofūyā cinānü’n-naǾįm 

 

5 ǾĀşıķ-ı müştāķ yādım maķśadım Ǿarż-ı cemāl 

Her neye ķılsam nažar Ĥaķdır baña Ĥaķķ’ül-kerįm 

 

6 Cān u başdan geçmişem cānımda cānānımda bir 

 Noķŧa-i levĥinde bismillahi’r-raĥmāni’r-raĥįm 
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7 Žannederler Ĥaydarı bir bāde-nūş zındıķ cihān 

 Ħāşā ħāşā ki odur makbūl-ı dergāh-ı hālim 

 

137137137137    

            Mefā            Mefā            Mefā            MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün įlün įlün įlün     

 

1 Esįr-i źülfüñ oldum ey perį hįç śormadan ĥālim 

Fedā ķıldım yoluna cān u başım terk edip mālım 

68a.  Ĥarābān oldu ey śofū seniñ Ǿaşķıñla aĥvālim  

Düşer miydi saña aġyarla olmaķ hemdem ey žālim 

 

2 Oķudum sūre-i Meryem kitāb-ı ĥüsnüñ açdıķda 

Düş irdi ŧabǾıma dehşet ruħuñ ħaŧŧına baķdıķda 

 Niçin keşf etmiden rāzıñ çeraġ-ı Ǿaşķı yaķdıķda 

Perįşān olacaġıñ çün bilirdin böyle aĥvālim 

 

3 Ķaşıñ ŧūrasına ism-i celāl çekdim seniñ yā Hū 

Oķudum āyet-i kevŝer baķıp miĥrābına yā Hū 

 Bu Ǿālem Ĥaydarā düşmedi zındıķ gözleri ahū 

 Seniñ sevdāyı Ǿaşķına düşeli nāledir lālim 

 

138138138138    

ĤURŪF-I NŪN 

            Mefā            Mefā            Mefā            MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Cihān geçdiyse ĥüsnüñden göñül geçmez nihālinden 

Ferāġat eylemem ey meh seniñ Ǿaşķ-ı viśālinden 

 

2 Cemāl-i ĥüsnünüñ müştāķıyam ķālū belādan men  

Ki dönmem rāh-ı ĥaķķım ĥaķķ-ı vāśıd nūr cemālinden 

 

3 Eger Ǿāşıķ eger śādıķ eger śofū eger zāhid 

Ķamūsu geçseler geçmem celālüñ ĥūb-ı ĥālinden 
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4 Muĥammed Aĥmed-i Maĥmūduyum cedd-i Ĥüseynįyim 

Muĥammedin nice Ĥaķķ ayrılır ǾAlį celālindir 

 

5 Turābı Ǿaşķınıñ efgendesidir bu ķuluñ Ĥaydar 

 Ki dönmem birdir iķrārım ki įmānım viśālindir 

    

139139139139    

            Mefā            Mefā            Mefā            MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün įlün įlün įlün     

 

1 Çerāġ-ı ķandil-i dįnim uyandı küfr-i dilberden  

Görünce ĥüsnünü vāǾiž şaşırıp indi minberden  

 

2 Kitāb-ı ĥaŧŧ-ı ruħsārüñ oķuyup eyleyen ezber 

Ferāmuş eyleyip hep geçdiler kālāy sįm ü zerden    

 

68b. 3 Şarābı Ǿaşķını nūş edenler ey kemān-ebrū 

Serāpā mest-i lā-yaǾķil yetirler būy-ı Aĥmedden 

 

4 Nice demdir yanar canım firāķı sūz-ı Ǿaşķıñla 

Nice dil şimdicek geçsen bu ĥüsn-i Yūsuf esmerden 

 

5 İnce destine Ĥaydar neler çekdi Ǿaceb cānım 

 Hezārān geçdi bu ķubbe-i felekde devr çenberden 

 

140140140140    

            Mefā            Mefā            Mefā            MefāǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilātün Mefāātün Mefāātün Mefāātün MefāǾilün FeǾilünǾilün FeǾilünǾilün FeǾilünǾilün FeǾilün    

 

1 Āftāb-ı ŧalǾınıñ cānā żiyāyı cānımdır 

Ruħlarıñ gül-fām cānım gel gül-i felcān mıdır 

 

2 ǾAķlımı yaġmaya virdi küfr-i źülfüñ ey śanem  

Lebleriñ māǿ dil-i māra şehā dermānımdır 
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3 Kim görürse ĥaŧŧ-ı ruħsārıñ oķur ism-i celāl 

Bu kitāb-i ĥüsnüñ ey meh sūre-i raĥmānımdır 

 

4 Nice ruhbān döndü dininden gör nice naǾlini 

Ĥaŧŧ-ı ruħsārındaki ol nükte-i įmānımdır 

 

5 Kimini ķoydu ñalāletde kimin pāk eyledi 

 Fitne-i āħir-zamānmı Ĥaydarā bürhānımdır 
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            Mefā            Mefā            Mefā            MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Elā ey dilberi raǾna ħaber ver rāz-ı sevdādan  

Göñül bir Ǿaşķa dūş oldu ķurbānım cümle sevdādan 

 

2 Gelip yaġmaladı aġyar şehā bezm-i dilārāyı 

Muĥabbet ķıldı bir yana dilā gel geç bu sevdādan 

 

3 Hemįşe kūşe-i meyħāneye yaślandıķ ey zāhid  

Demādem nūş edem Ǿaşķıñ meyini cām-ı cefādan 

 

4 Nažar ķıl ravża-i dilgāhıma ey vāǾiž kurma 

Nedir hengāme-i keserse Resūlümü oldun Ǿuķbādan 

 

5 Cihānı lerze-bāb edip bıraķdın bi-nevā cümle 

Ne bu žulmüñ geçirdin heb mey-i maĥbūb-ı simādan  

 

69a. 6 Selāmım erse ki şāhıñ mürüvvet bābına bir kez 

 Ĥaydarā rafǾ edirdi cāsūsu bir demde aradan  
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142142142142    

            Mefā            Mefā            Mefā            MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

  

1 Baña ol baĥr-i Ǿummāna ŧālandan bir ħaber söyle 

İçip Ǿaşķıñ şarābını ķanandan bir ħaber söyle 

 

2 Çekenler başına şol ĥırķa-i faħri melāmetde  

Boyanıp ĥūn eşki ile boyandım bir ħaber söyle 

 

3 ŞerįǾat maǾrifetden hem ŧarįķatle ĥaķįķatden  

Revrāķ-ı cisr-i lāhūta edenden bir ĥaber söyle 

 

4 Nigāh-ı himmeti lüŧf-ı keremi cām-ı Ǿirfāndan 

Aluben şāh-ı merñānda revişden bir ħaber söyle 

 

5 Bu Ǿaşķıñ mācerāsında geçiben cān ile başdan 

 Ĥaydarā rāh-ı cānānda ölenden bir ĥaber söyle 
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            Müfte            Müfte            Müfte            MüfteǾilün FǾilün FǾilün FǾilün FāāāāǾilün MüfteǾilün FǾilün MüfteǾilün FǾilün MüfteǾilün FǾilün MüfteǾilün FāāāāǾilün Ǿilün Ǿilün Ǿilün     

 

1 Mevce-i baĥri göñül Ǿummāndır özler gider 

Rāh-ı Ǿaşķda murġ-ı dil cānāndır özler gider 

 

2 ŞemǾ-i Ǿaşķıñ çevresi dįvāne-dil eyler ŧaraf 

Hįç tefekkür etmeyip yārāndır özler gider 

 

3 Zįnet-i dünyādan el çekmiş bį-çāre yayġılar 

Ķandasın beyt’ül-ĥarāb vįrāndır özler gider 

 

4 Mevsim-i faśl-ı bahār-eyyām nāçār Ǿandelįb 

Bir açıp biñ cān ile bāġbāndır özler gider 
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5 Gül ġamı laǾl-leb-i dildāra meftūn Ĥaydarı 

 Rūz u şeb biñ cürǾa-i įmāndır özler gider 
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MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Ŧutuşup Ǿaşķ-i sūzāna şehā Ǿuryāne ben geldim 

Bu nār-ı Ǿaşķa yanmaķda hemān pervāne ben geldim 

 

69b. 2 Bu çarĥ gerdūnu şeb tā seĥer cevelān eder göñlüm 

Dilā dergāh-ı Ǿaşķ içre her ān devrāna ben geldim 

 

3 Viśāl-i yār için rāh-ı cānāna ķoymuşum başım 

Bu meydān-i siyāsetde sırr-ı ġılmāne ben geldim 

 

4 Düşüp ġam baĥrine ŧāldım ŧaşırdım baĥr-i Ǿummānı 

Dūd-ı sįnem bende başımda ciger-püryāne ben geldim 

 

5 Ene’l-Ĥaķķ cāmını nūş eyleyip bezm-i Ǿirfānda  

Bu şeb Manśūr gibi dāra çıķam merdāne ben geldim 

 

6 Gerip çarmaha yüzsünler derim dönmem bu daǾvāda 

 Bu rāh-ı Ǿaşķda Ĥaydarā fecr-i feryāne ben geldim 

 

145145145145    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Bugün ġam güştesin śaldım ŧonadıp baĥr-i Ǿummāna 

Eser bād-ı sitem şiddetli bādbān-ı kemer sayana 

 

2 Açıldı mevce-i ehle serāser çenber-i biden  

Delindi neveki cevr-i felek … subĥāna 
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3 Baġladı kāh-ı dil mümkin degil taǾmįri ey ĥūnu 

Ĥarāban ehline lāyıķ mekān ancaķ ŧımarĥāne 

 

4 Be sofū ķıl sükūn artıķ yeter źemm etdin dem ehlüñ 

Biz ehl-i yāreyiz bizlere mesken oldu meyħāne 

 

5 Edendim kāfiriñ küfrüñ be sofū kendime įmān 

Degil mi söyle ey zāhid Ǿibāretĥāne bu ŧaĥāne 

 

6 Ezelden levĥ-i taķdįrde çalınmış ħāme-i ķudret 

Ħaber vereli ħaber vāǾiž eźel kim çıķdı ezān 

 

7 Bu Ǿālem yoġ iken vardı var etti cümle-i bir dem 

Çıķıben küfr-i bāŧıldan ezel kim geldi įmāna 

 

8 Getür bir yere cemǾet dört kitābı açda seyr eyle 

 Ne ķalur ĥarf-i vāĥidden geri Ĥaydarį Ķurǿan 

 

146146146146    

MefMefMefMefāāāāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

70a. 1 Ġariġam baĥr-i Ǿummān-ı meded senden kerem senden 

Ŧutuşdum Ǿaşķ-ı sūzāna meded senden kerem senden 

 

2 Çekip serāyer rūz-ı Ǿarşa siyāh dūd-ı efġānım 

Nažar ķıl ciger-i biryāne meded senden kerem senden 

 

3 Şeb tā śabāĥ olunca taġda-i āh u enįnimden 

Felekler düşdü devrāna meded senden kerem senden 

 

4 Baġladı gülşeni ŧabǾım ĥarįķ-i Ǿaşķ-i cānānla  

Ǿİnāyet ķıl perįşāna meded senden kerem senden 
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5 Dökerler śofūlar cevkāle zemle ķalǾa-i cismim  

Ola maǾmūr bir vįrāne meded senden kerem senden 

 

6 Delindi göz göz oldu terk-i sim ile perü-biden  

Olur mu cām-ı bütħāne meded senden kerem senden 

 

7 Kerem-kānı sarāy şāh-ı Resül Ǿafv eyle Ǿiśyānım 

 Ķulundur Ĥaydar dįvāne meded senden kerem senden 

 

147147147147    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlüįlüįlüįlün Mefān Mefān Mefān MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Cemāliñ şemǾine cānā her ān pervāneler yansın 

Ŧutuşup ĥüsn-i Ǿaşķıñla hemān dįvāneler yansın 

 

2 Gülistān-ı rūħında śubĥ dek feryād edip cānım  

MuǾattar bu lüŧfuñla dili ezānlar yansın 

 

3 Nesįmį vaślına vāķıf olan Ǿāşıķlar ey dilber 

Çekilmiş genc-i vaĥdetde biraz ķurbānlar yansın 

 

4 Eden nūş kāse-i Ǿaşķıñ olur mecnūn-ı efgende 

Şehā śun curǾa-i laǾliñ bu şeb bį-gāneler yansın 

 

5 Bu Ĥaydarı meşrūb bend eyle küfr-i zülf-i zincire 

 Ŧutuştu heb cihān nāra Ǿaceb şimdi neler yansın 

 

148148148148    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefįlün Mefįlün Mefįlün MefāāāāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 O çeşm-i ġamze-i cellādın ey mihr-i cihān cāna 

Ķıyar baķdıķça āfet-veş amān vermez girer ķāna 
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70b. 2 Firāķ-ı ĥasreti laǾl-lebiñ-i ķaddim-i dāl etdi 

Nažar eyle kemān-ebrū sįnemde zaĥm-ı müjgāna 

 

3 Eger çi ĥaŧŧ-ı ruħsārıñ göreydi kāfir-i bį-dįn 

Çıķıben küfr-i bāŧıldan gelir śıdķıyla įmāna 

 

4 Ferāġat eyledi vāǾiž görünce ĥaŧŧ-ı ruħsārıñ 

Onundu derse Ǿažāmasın gezer meyhāne meyhāne 

 

5 Nažarıñ görmemiş çeşm-i felek Yūsufdan özge yer 

 Nice bu Ĥaydarį ķul olmayasın gibi sulŧāna 

 

141414149999    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ĥüsnüne müştāķ olalı dilde cānım kāǾimūn 

Dest alıp Ǿālemde oldum her şeyǿe müstaġfirūn 

 

2 Zįneti dünyāyı terk etdim göñülden ey aħį 

Köhne bir Ǿibāde cismüñ ĥıfž idermiş sālimūn 

 

3 Ĥadd-i bį-pāyān günāhım ŧāǾatım nist źerce 

Yā Muĥammed ger şefāǾat olmaz ise dil zebūn 

 

4 Eylerim Ǿaşķıñ ile şeb tā seĥer āh u fiġān 

Boyadı cismim serāpā ķıl meded bu eşk-i ĥūn 

 

5 Göz göz oldu tįġ-ı Ǿaşķıñla ciger ey nūr-ı Ĥaķķ 

ŦaǾn ederler gör ne ħoş ki ehl-i Ǿaşķı žālimin 

 

6 Žann eder zāhid beni alırda mestim mey eylese 

Levĥa-i dilde ne bilsin naķş olunmuş kāf u nūn 
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7 Rinde-i mest-i ĥarābım būy-ı Ǿaşķı yār eyle 

Mest olur bilmezlenir mey ile ehl-i cāhilin 

 

8 Ĥaydarā nūş eyledi cām-ı ene’l-Ĥaķķı bu şeb 

 CemǾ olup başına berdār eylesinler kāfirin 

 

150150150150    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

    

1 Firāķı yarla geşti ü güzār Ǿuşşāķa seyrāndır 

Beni incinme ey vāǾiž derūnum nār-ı sūzāndır 

 

71a. 2 Perįşān zülf-i dildāra göñül düşdü esįr oldu 

Bu genc-i ĥasrete lāyıķ olanlar ehl-i Ǿirfāndır 

 

3 Benim zāhid gibi yoķ śoĥbet-i ĥürriyetligim şāhid 

Ne bilsin źātını ħar-meşreb olan özü ĥayvāndır 

 

4 Döner pervāneler şemǾ-i viśāl arzūsuyla cānım 

Yañar bi-çāreler aġāzı gelmez nāre ĥayrāndır 

 

5 Benim ol Ĥaydarį ĥüsn-i cemāl-ı Ǿūşıķ-ı yārim  

 Hezār dirdi hezār sevdā hezār etmem cāna aśāndır 

 

151151151151    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Cemāl-i şemǾ-i dildāra olalıdan berü ĥayrān 

Göñül pervāne-veş her śubĥ u şām olmadadır sūzān 

 

2 Men ol mecnūn efgendeyim ki bilmezem kendim  

Yañar Ǿaşķ āteşi cān u yürekde ciger-i biryān 
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3 Śunuñca destime sāķi ene’l-Ĥaķķ cāmını cānım  

Silindi defter-i dilden ġam-ı endįşe-i cihān 

 

4 Ferāmūş eyleyip kevn ü mekānı bade-nūş oldum  

Ĥarābat ehline lāyıķ mekān meyħānedir el-ān 

 

5 Beni Manśūr gibi dāra gelip çeksin śofū zāhid 

Destim bu nice kendim ŧāķım ĥāžırlarım otmān 

 

6 Oturmuş vāǾiž-i ħodbįn baña nuśĥ itme ķabrinde 

Ki bilmez aślını men ki cān ile olmuşum cānān  

 

7 Görürler śūretim bir ĥor ĥaķįr pejmürde dįvāne 

Śanurlar sįretim bilmezler oldum Ǿāleme sulŧān 

 

8 Ben ol Ĥaydarım ki cānımı cānāna baĥş ettim 

 Viśāl-i yār için başdan geçip ben olmuşum ķurbān 

    

152152152152    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Şehā ġamzen ile her gün hezārān ķan edersin  

Bilirim meh degil çoķ Ǿāşıķa meydān edersin 

     

71b. 2 Ederken mülk-i ĥüsnüñde ĥükm hindūların şāhım 

Leb-i laǾliñ ile çoķ cānları sūzān edersin sen  

 

3 Eger keşf eylesen bir dįni ayrı kāfire rāzın  

Çelįpādan geçirip cānā müselmān edersin sen  

 

4 Sen ol şāh-ı keremsin sende tekmįl nüsħa-i Ǿirfān 

Mürüvvet-kānısin her demde biñ iĥsān edersin sen 
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5 Bilirim ki mu ki ħalāś olmaz dese ġamzene ey dilber 

 Tįġ-i ebrın ile bu Ĥaydarı ķurbān edersin 

 

153153153153    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Gāh olur bülbül gibi nālān eder Allāh bu yā 

Gāhice güller gibi ħandān eder Allāh bu yā 

 

2 Gāh olur bir pür-cefā dildāra bende eyleyip 

Rūz u şeb firķat ile giryān eder Allāh bu yā 

 

3 Gāh olur Mecnūn edip Leylāya Ǿaķlıñ aldırır 

Kūh vaślına bıraķıp ĥayrān eder Allāh bu yā 

 

4 Gāh olur mescįd źāhide śofūyu žanneyle 

Yay-veş ķaddin bugün kemān eder Allāh bu yā 

 

5 Gāh olur Ǿārıż-ı laǾl-i yāre müştāķ eyleyip 

Gāhice mest eyleyip seyrān eder Allāh bu yā 

 

6 Gāh olur pervāne-veş şemǾ viśāle döner durur  

Gāhice söz eyleyip biryān eder Allāh bu yā 

 

7 Gāh olur meyħāne-i tende ħarāb ender ħarāb 

 Bıraķıp Ĥaydar gibi sulŧān eder Allāh bu yā 

    

154154154154    

            Fā            Fā            Fā            FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Bir perį-peyker bugün gördüm gene Ķurǿān oķur 

Ĥıfž eder Ĥaķķıñ kelāmıñ sūre-i furķān oķur 
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2 Ol elif ķaddi -kemāl Ĥaķķı iśbāt eder ki 

Dişleri dürri ĥaķįķat ķaşları subĥān oķur 

 

72a. 3 Lebleri innā aǾteynā gözleri nūn ve’l-ķalem 

Ĥaŧŧ-i ĥüsnüñde Ǿaşıķlar sūre-i Raĥmān oķur 

 

4 Naķş etmiş rūyına rūz’ül-dilde vażhā 

Peçemi ve’l-leyli alnı emrine fermān oķur 

 

5 Muśĥaf-i rūyınde ĥāl-i hindü bā-ı bismillāh 

Gūş-i ĥūrşid felekden Ǿāleme eźān oķur 

 

6 Ĥaydarā ķurbān-ı Ǿaşķı oldum ol māhpārenüñ 

 Ġamze-i cellād üftādelere Rıñvān oķur 

 

155155155155    

FeFeFeFeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Bir mülk-i simā-perį Ǿaşķına dil yandı yemin  

Ŧoladı ĥalķalayub bir nice sırma pürçin 

 

2 İki ķaş arası miĥrāb-ı minber beyt-i Ĥaķķ 

Cedd-i evlād-ı ǾAlį nesl-i Zeynü’l-ǾĀbidįn 

 

3 Naķş etmiş rūyına ĥāl bā-i bismillāh gibi  

Ķudretin ķılmış beyān ĥüsnüñde Rabb’ül-Ǿālemin 

 

4 Müjgān-i ĥūn rīzine verir üftādeler  

Ki ķıla cismine yārüñ yādigār yaraları 

 

5 Ol elif ķaddini mim ĥāmįm dāl iśyān ider 

 Ĥaydarı ķul eyledi nūr-ı baśar lām u Ǿayn 
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156156156156    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Mažhar-ı sırr-ı ĥaķįķat cāna olan gelsin beri 

Poŧa-i Ǿaşķa düşüp sūzān olan gelsin beri 

 

2 Mülk-i dilden ķįl ü ķālüñ defterüñ sūz eyleyip 

Ǿİlm-i Ǿaşķda ĥāce-i Ǿirfān olan gelsin beri 

 

3 Śubĥ dek pervāne-veş şemǾ-i rūĥ cānā yana 

Döne döne cigeri biryān olan gelsin beri 

 

4 Başını ŧop eyleyip meydānı Ǿaşķ içre bugün 

Aŧılan kevgānda merdān olan gelsin beri 

 

72b. 5 Ĥaydarā bezm-i elestden nūş edip Ǿaşķ-ı cürǾasın 

 Rāh-ı Ǿaşķda koç gibi ķurban olan gelsin beri 

 

157157157157    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Dilberiñ ĥüsnüñde zāhid nūr-ı raĥmān gizlidir 

İki ķaş arasında lafž-ı subĥān gizlidir 

 

2 Çeşm-i Ǿibretle nažar ķıl Ǿārş-ı gülfāmına 

Ķalķülü hindūlarında seyr-i bürhān gizlidir 

 

3 TaǾn edersen ehl-i Ǿaşķı śofū maĥbūb diye hū 

Maĥbūbın ĥüsn-i ĥalāvetinde įmān gizlidir 

 

4 Kimse hįç keşf eyleyip bu sırra vāķıf olmadı 

Śanduġ-ı Ǿaşķ ķapalu miftāĥ-i sūzān gizlidir 
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5 Şol ene’l-Ĥaķķdan geçip Manśūr-i Ǿaşķ ol Ĥaydarį 

 Źirā bu genc-i melāmetde nice cān gizlidir 

 

158158158158    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Gülşeni ĥüsnüñde nālān olduġum devlet yeter 

Gece gündüz zār u giryān olduġum devlet yeter 

 

2 Men ġarįb efgende-i bi-çāreyim ey dilberā 

Nār-ı Ǿaşķıñ ile sūzān olduġum devlet yeter 

 

3 ŞemǾ-i rūyım ey perü pervanesi ķıldın beni 

Döne döne cāna sūzān olduġum devlet yeter 

 

4 Źāhidi avāreler ŧaǾn eylemiş ġamı baña 

Ben seniñ laǾliñ ĥayrān olduġum devlet yeter 

 

5 Ĥaydarā geçdim felek mülkinden aldım kendimi 

 ǾĀlemi lāhūtda sulŧān olduġum devlet yeter 

 

159159159159    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Nedir cevrim ki ey şāhım  ķuluna eyledin fermān 

Raķibler ŧįġını žāġlar dostum bend eder düşmān 

 

73a. 2 Düşer mi şānına böyle cefālar ey kemān-ebrū 

Fiġān-i nāle-i āh ile etmek Ǿālemi ħazān 

 

3 ǾAdūlar şādmān olsun bu gün berdār Ǿuşşāķdır 

Muĥibb-i ĥāndānuñ dįdeleri dāǿimā giryān 
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4 Elinde çār-ı pāre raķś çaķar aġyār-ı bed-ĥūylar 

Felekler ĥüzn ile aġlar gitti ķaralar kivān 

 

5 Bugün āl-i muĥibbiñ Ĥaydarā ahū ķazāsıdır 

 Ĥüsn-i şāh ĥaber Ǿaşķına gel olalım ķurbān 

 

160160160160    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Bugün meydān-i Ǿaşķ içre hemān devrāna ben geldim 

İtliĥaķ-i ĥaķ curǾası nūş eyleyip mestāna ben geldim 

 

2 ǾAhu dillernimi çāk etmege vāǾid eylemişlerse 

Döne ġam-ı ninde Ǿaşķım ile merñāna ben geldim 

 

3 Kelān gelsün bu merd-i meydana başını ŧob etsün 

Bu gün daǾvā ile bu meclis-i zindāna ben geldim 

 

4 Ne Ǿarż eylersin ey źāhid baña źühdüyle ezkārı 

Yaķıp mülki cihān varan çeker püryāna ben geldim 

 

5 Edip nūş çerǾası bir mehliķānüñ Ĥaydarā şöyle 

 Ki mest oldum ki bilmem kendimi divāne ben geldim 

 

161161161161    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 ǾAķlımı yaġmaladı semūr sulŧan perçemüñ 

Mest-i sergerdān edip bıraķdı ĥayrān perçemüñ 

 

2 Hep görenler bend olur zincir-iǾaşķa ey śanem 

Benle sevenler çāresiz bir dām pinhān perçemüñ 
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3 Āfitāb-i ŧalǾatiñ virmiş cehline zįb ü fer 

Pürnevį nūr ķumr-ı şemǾ-i duraĥşān perçemüñ 

 

4 Ŧop ŧop olmuş zanuber miŝāl-i reçker 

Vaślına ermek ne mümkin vermez emān perçemüñ 

 

73b. 5 Ŧolaşurken dāne-i ĥāl-i raĥında Ĥaydarı 

 Mest-i sergerdān düşürdü būy-ı reymān perçemüñ 

 

162162162162    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 ǾAziz yaşın için olsun mürüvvet ķıl emān Aĥmed 

Ķulum divāne ŧurdum bir selām ver nūr civān Aĥmed 

 

2 Ǿİnāyet eyle yoķ ĥāl-i perįşānıma gör cānım 

Seniñ sevdāyı Ǿaşķıñla ki düşdüm tā nevān Aĥmed 

 

3 Ciger yandı kebāb oldu ĥarāb oldu türāb oldu 

Gözüm başım ŝerāb oldu hemiş-i laǾl-i ķān Aĥmed 

 

4 Revā mı böyle sergerdān bıraķıp cana Ǿuşşāķı 

Gülistān-ı cihān içre ki sensin gülfidān Aĥmed 

 

5 Felek Ĥaydarı tenevvürü ĥaķįķatde yanar aġlar 

 Yanar pervāneler şemǾine gelir mü hįç demān Aĥmed 

 

163163163163    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Ĥüsnüne müştāķ olalı eylerim ah u figān  

Rāz-ı Ǿaşķım bülbül-āsā eylerim cānā beyān 
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2 Bir görüşde ĥüsnüñ ey mehpāresi oldum esir  

Ķıl kerem bu Ǿaşķı şörbede ne ey nur-ı cevān 

 

3 Görmemiş çeşm-i felek miŝlini Yusūfdan beri 

Afitāb-ı ŧulǾatıñ Ǿāleme olmuş duraĥşān 

 

4 Bend-i nuśĥuñ terk ederdi görse vāǾiž ĥüsnünü 

Ĥaŧŧ-ı rüya keşf edip aślını eylese ezhān 

 

5 Ĥaydarı śanem eyledi rūyetde Ķur’an bugün 

 Śūre-i Meryem rūĥuñ taĥrįr-i ĥaķ böyle Ǿayān 

 

164164164164    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Tay gibi nālān olup ġam meclisinde derdime yan 

Vākf-ı esrār olup ĥāb-i ġafletden uyān 

 

74a. 2 Gel vücūdun zevraķuñ ġarķ eyle Ǿaşķ baĥrindesin 

Şol göñül aynasında görüne dostuñ ayān 

 

3 Rah-ı Ǿaşķda çakar ol kim köyü yāri bulasın  

Su śanalar lerizm olup cām-ı itliĥaķla beryān 

 

4 Tāc-i süreyyla ġubār muķaddemiñ tūtįyā gibi 

Sen seni bil bilmeye Ǿālem seni şāhım hemān 

 

5 Ĥaydarı meczūba śorda rāh-ı Ǿaşķı görenedir 

 Hįç çıķar mı nuŧķ-ı vāĥidden demānenddir semān 
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165165165165    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Āh kim ol źülf-i ġayr-i kākülü küfr-i nihān 

Aldı göñlüm yaķdı cānım o perį afet zamān 

 

2 Gözleri meftūn oldum mecbūrį mestāneyim 

Bülbül esā rūz u şeb ķıldı kārım ahu fiġān 

 

3 Rinde-i mest-i ĥarāb etdi beni sevda-yı Ǿaşķ 

Bilmezem çare nedir bu derde ķıldım tā nevān 

 

4 Terk edip māl-ı melāli cān u başdan geçtim heb 

Eyledim cānān için cānı başdan fevc-i ķurbān 

 

5 Ķurusun Ǿālem ki Ĥaydar yār için ķurbān olur 

 Söyle ne tā ĥaşredek nāmım cihānda ey cevān 

 

166166166166    

ĤURŪF-I VĀV 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Āh kim śad pāre ķıldı sįnemi ebrūlarıñ 

ǾAķlımı yaġmaya virdi Ǿārż u Hindularıñ 

 

2 Neylediyse baña ol źülf-i siyāhüñ eyledi 

Mest edip mecnūna döndü beni şeb yollarıñ 

 

3 Bir zaman ĥandān edip lüŧfuñla şādān eylediñ 

Şimdi lāyıķ mı ki nālān edesin ŧonularıñ 

 

74b. 4 Ser çekip eflāka erdi dūd-ı āhım ey perį 

Kesdi ŧāyım ķoymadı ķaŧǾā mecāl ahūlarıñ  
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5 Pister-i ġamda zebūn oldı dil-i mār ey güzel 

Ey felek meşrebiyiz śundun cefā ŧolularıñ 

 

6 Her ne cevrin var ise eyle bugün ben rāžıyam 

Bu nice eyle kemend-i źülfüñ ile pāzularuñ 

 

7 Śalb-i dįdārıñ ola bu Ĥaydar seniñ sevdigim 

 Zār u giryān ola dostum şād ola Ǿadūlarıñ 

 

167167167167    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Sįnemi çāk eyledi irülerin cām seniñ 

ǾAķlımı yaġmaladı giysileriñ cānım seniñ 

 

2 Bir görüşde meftūn oldum ġamze-i cellādına 

Ķıldı mecnūnuñ beni cād dilleriñ cānım seniñ 

 

3 Sen gibi hįç görmedim böyle vefāsız pür-cefā 

Nāra yandırdı beni ahūlarıñ cānım seniñ 

 

4 Göz göz etdi yeter müjgānüñ cigerĥānını 

Eyledi şeydā beni hindülerüñ cānım seniñ 

 

5 Gülşeni ĥüsnüñde nālān eyler iken murġ-ı dil 

Mest-i sergerdān ķoydu şeb yollarıñ cānım  seniñ 

 

6 Ĥaydarı avāre-i Ǿaşķ eylediñ aĥer-i güzel 

 Şād ola yandıķça dil ahūlarıñ cānım seniñ 
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168168168168    

ĤURŪF-I HE 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Benim baĥt-i siyāhdır bu miĥnet baġını aşma 

Ķo ĥālimle yanayım ben bu demde derdimi deşme 

 

2 Ķulları zevķ-i ķalbim degildir taǾmįri mümkün 

Olunmaz yaradır cānım eliñ çekse bana ilişme 

 

75a. 3 Çekeler Ǿarş-ı aǾlāya enįnim bülbüle nisbet 

Sereşkim çaġlasın şeb ü tā seĥer bu diyeler ĥaşmime 

 

4 Ŧutuşdum nār-ı Ǿaşķa bent baña kār eylemez źāhid  

Ciger ķuśur gibi rāh-ı ŧaķıp bu nicedir deşme 

 

5 Çeraġ-i ķandili dįnim fitili meşǾalelendi 

Bu Ǿaşķıñ macerasından geçilmez baña ilişme 

 

6 Yuśūfuña fark-i  küfrü benim gögsümde įmāndır 

 Ĥāl ol puŧu Ǿaşķda Ĥaydarā kefelenip ŧaşma 

    

169169169169    

FeFeFeFeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātün Feātün Feātün Feātün FeǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Śafālı śun valī mestānelar aġlar yanar 

Ĥasreti laǾliñ bigāneler aġlar yanar 

 

2 ŞemǾ-i ĥüsnüñde beñim vuślat-i demiñ arżusuyıp 

Döne döne śabaĥdañ pervāneler aġlar yanar 

 

3 Lerzenāk olsa felekler āh-ı zārımdan ne ġam 

Źirā Ǿaşķ ehli olan divāneler aġlar yanar 
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4 Göz göz oldu sįnem Ǿaşķıñ bize neyle ey perü 

Reşne-i vaślıñ ile merdāneler aġlar yanar 

 

5 Ĥaydarı avāreniñ sūz-i firāķı nālesi 

 Ne ŧutuşumda felek devrāneler aġlar yanar 

 

170170170170    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Nice ŧāķat getürse dil-i leb-i ruĥsār cānāna 

Taĥammül hįç olur mu bu dem-i devrāna divāne 

 

2 Ŧolaşmış ĥam cismim mār-ı celāl dese źülf-i gerdāna 

Nice farķ eyleye Ǿuşşāķ ki ĥāl-i hindu fecdāne 

 

3 Śafālar kesb edirdi dil görürdü ĥāl-i ruĥsārüñ 

Ĥuśūsan ki zeneĥdānıdaki ĥāl çıķsa meydāna 

 

4 Men ol mecnūn bi-Ǿāram taradım menzili rifǾat  

Ne müştāķ-i didārım nigāhım ĥaŧŧ-i raĥmāna 

 

75b. 5 Baña dürr-i Ǿālem ki Ĥaydar mecbūru dildāredir 

 Ki vallāh cürm yoķ beni düşdüm bu efkāra 

    

171171171171    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Bį-mürüvvet žālim inśāf eyle gel bu bendene  

Eylemek lāyıķ mıdır cevr u cefā efgendene 

 

2 Bir görüşde dil esir erileriñ oldu beñim  

Çāresiz śayd olduġum bildiñ düşüp kemterine 
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3 Nesl-i evlād-ı ǾAlįsin ķaşlarıñ çün Źü’l-fiķār 

Źerre-veş yoķdur diyecek rūħlarınıñ rengine 

 

4 Beklerim çārup gibi lüŧfuñ ķapısı rūz u şeb 

Bilmezem pervānemiyem ki źülfünüñ derbendene 

 

5 Ĥaydarı rüsvāyı Ǿaşķ olsa ġamı sevdigim 

 Saña ŧatdır şāh-ı ĥūbansa ki raĥm et bendene 

 

172172172172    

MefāMefāMefāMefāǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilǾilün FeǾilātün Mefāātün Mefāātün Mefāātün MefāǾilün FeǾilünǾilün FeǾilünǾilün FeǾilünǾilün FeǾilün    

 

1 Özünü ŧoġru göñül eyle ġani settāra 

Destini el ĥayadan düşme bu fenākāre 

 

2 Bir fenāsuķ bedestanına girmekden murād 

Sermāye-i Ǿaşķı gözün vermeyesin yüzkāre 

 

3 Açma her nā-puħteye śandūķ-ı dürr ü gevheri 

Çaldırırsa śāķıñ aġyārı sitemkāre 

 

4 Seni dilden dile şāyān eyleyip alçaķlıdır 

Düşüp pisteri ġama içre bıraķur māre 

 

5 Ĥāmuş ol baķma cihān düşünse ey Ĥaydar 

 Özünü eyle tevekkülde yürü settāra 

 

173173173173    

                                                MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾilün Failün Failün Failün FaǾǾǾǾūlün Mefāūlün Mefāūlün Mefāūlün MefāǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾǾilün FaǾūlünūlünūlünūlün    

 

1 Ya Rab beni böyle perişān bıraķma 

Derdi bedellerim āh ile giryān bıraķma 
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76a. 2 Her demde göñül źār ile mestāndır aġlar  

İsm-i celāliñ ĥaķçün suzān bıraķma 

 

3 Geldim geleli gülmedim Ǿömrümde fenāda 

Gülmek nümā bu bendeni nālān bıraķma 

 

4 Aġyāra dili rāzı mı fāş edip efendim 

Şeydā gibi bi-çāre-i efġāna bıraķma 

 

5 Ġamı çekerim olsam eger cevriyle yariñ 

Minnet edecek cānımı cānāna bıraķma 

 

6 ǾĀlem beni seyrāna gelir defǾ-i ġam eyler 

 Ĥaydar gibi ġamı ĥāre-i emāna bıraķma 

 

174174174174    

MefMefMefMefǾǾǾǾūlü Mefāūlü Mefāūlü Mefāūlü MefāǾǾǾǾįlü Mefāįlü Mefāįlü Mefāįlü MefāǾǾǾǾįlü Faįlü Faįlü Faįlü FaǾǾǾǾūlünūlünūlünūlün    

 

1 Ya Rab beni zemde-i perişāndan ayırma 

Bir dįdelerim nāle-i efġādan ayırma 

 

2 Her dem baña bu Ǿaşķla Ya Rab derdi ġam  

Bir demde beni ateşi sūzāndan ayırma 

 

3 Şād olma baña ġamdır emān dehr-i fenāda 

Ġam şādına nisbet beni hicrāndan ayırma 

 

4 Göz göz sįnemi bende-i vaślıñ ile dil ki 

Nāy esā beni ĥazanla nālāndan ayırma 

   

5 Terk eylemeyem billāhi yār cām cefāyı 

Ķurban olayım Ǿaşķına įmāndan ayırma 
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6 Śofū giy zühd-i śalaĥıñ diyeyim  

Ya Rab beni sen cevri ġılmāndan ayırma 

 

7 Mest etdi eźel çıra-i Ǿaşķıñ beni cānım 

Müştaķ-ı cemāl Ĥaydarı seyrandan ayırma 

 

175175175175    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Bir şįrin küftār-i tāze nihāl ķaddı meydānayım 

Mübtelā oldum amān iħvān o sįm-gerdāneyim 

   

76b. 2 Bilmezem noldu baña Ǿaķlım perįşān eyledi 

Bir mülk-i vechi mülk-i ĥüsnü mülk-i ĥūbaneyim 

  

3 Terk edip cāh u celāl fikr-i endįşemi hem 

Rūz u şeb pįşinde gezdim girye-i efġāna ben 

 

4 Vaślınıñ Ǿarż eyledim dedigi vaķti dār-ı rāĥı 

İnişini Ǿaşķıyla yaķdım cismimi sūzaneyim 

 

5 Ĥaydarā śabr eyle buldular merādan Ǿāşıķāne 

 Teşne-i lebker varayım şebinle gül-fidāneyim 

 

176176176176    

ĤURŪF-İ YE 

MüfteMüfteMüfteMüfteǾilün MefǾilün MefǾilün MefǾilün MefāāāāǾilün MüfteǾilün MefǾilün MüfteǾilün MefǾilün MüfteǾilün MefǾilün MüfteǾilün MefāāāāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Sertaser dil-i şehrini yandırdı ĥüsn-i ĥūrşįdin 

ǾĀlemi ķavġada ķoydı reng-i śūn-ı ĥūrşįdin 

 

2 Gülşeni ĥüsnüñde feryād etmede bülbülleri 

Zār-i giryān eyledi cānım zebānı ĥūrşįdin 
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3 Kāle-i vaślıyla şādāne eylemez uşşāķını 

Günde biñ ķān etmeye fāş kemālimi ĥūrşįdin 

 

4 Heb gören efgendedir gül rāĥlarında ĥālini 

Secde-gāh Ǿāşıķāndır ayru anı ĥūrşįdin 

 

5 Ĥaŧŧ-ı ĥüsnüñde hemān ĥıfž ede gör eşǾārını 

 Ĥaydarā düşende śanem ile fedāni ĥūrşįdin 

 

177177177177    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Viśāl-i yar için ķurbān olan sulŧān-ı seyreyle 

Ŧutuşup Ǿaşķ ile sūzān olan insān seyreyle 

 

2 Nažar ķıl Ǿāleme ey dil neler var bu fenā içre 

Firāķı yar ile şeb ü tā seĥer giryān seyreyle 

  

3 Yaġar eflāk āh etsem seraser ǾAlevį ahım 

Sįnem çāk eylede bir kez ciger-i püryān seyreyle 

 

77a. 4 Giydirsen gülşeni gūş etmekde şeydāyı bilmezsen 

Ĥaķįķat baġına gül bülbülü nālān seyreyle 

 

5 Döne döne yañar pervāneler şemǾi ferāĥ eyler 

Ĥarįķ-i Ǿaşķ ile meşǾal gibi yanān seyreyle 

 

6 İtliĥaķ curǾasın nūş eyleyip bezm-i muĥabbetde 

 Bugün ķuśūr-ı Ĥaydar dār olan sulŧān seyreyle 
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178178178178    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Nedir feryād-ı zārın ey göñül ne düşdün iķrāya 

Seĥerde gülşene vardım da düşdüm beni sevdāya 

 

2 Ĥarįķ-i Ǿaşķla canım yañar meşǾal gibi dā’im 

Siyah-i dūd-ı āhım erdi tā Ǿarş-ı aǾlāya 

 

3 Nesįmį Ǿaşķına vāķıf olalıdan beri cānım 

Gülistān-ı rāĥındır baġ-i cennet murġ-ı şeydāya 

 

4 Ķurudu sįnem ey şāh-ı cihān sūzı firāķıñla 

Dilindi tāy miŝāl göz göz ķulun nūn nāle-i cāna 

 

5 Şebi tā sabāĥ olunca heb gedāñiler yanar aġlar 

Bıraķdı firķati ahu ettim lerze dünyāya 

 

6 Ne derlerse desinler Ĥaydarā Ǿālemde yoķ arżum 

 Tevekkül etmişem her yer umudum ġani Mevlāya 

 

179179179179    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Nār-ı Ǿaşķıñ ey perį sūz eyledi bu cānımı 

Böyle lāyıķmı ki gūş etseñ raķįb-i efgānımı 

 

2 ǾĀşıķ oldumsa aķıttım ben geh-nigār olmadım 

Ne benim cevrim ki bilmem kime śormaz ĥālimi 

 

3 Geldi Ǿaşķıñ leşkeri yaġmaladı dil-i mülkünü 

Aldı Ǿaķlım yaķdı fikrim śabrı mı dermānımı 
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4 Źerre ŧāyım ķoymadı feryād edip giryān olam 

Bi-çü-ŧāb etdi bıraķdı ķaddimi meyānımı 

 

77b. 5 Ķandayım ĥālim nedir bilmem ne ĥālde olur baķma 

Kendi kendim bulamam ki arayam dermānımı 

 

6 Nūr-ı Ĥaķ źāt-i Ħudāsın Aĥmedi Maĥmudsun 

Nār-ı Ǿaşķıñ yaķdı źühti virdimi izānımı 

 

7 Ĥaydarı mecnūn-ı Ǿaşķ-ı berdār olursa ŧanımdır 

 Desti źülfünde buldum dinį įmānımı 

 

180180180180    

MüstefMüstefMüstefMüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilünǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün MüstefǾilün    

 

1 Gel beru  ķıl Ǿaşķa göñül üftādā düñ ile beni 

Eyleme nāra sezā bu bu fiǾliyle cān u teni 

 

2 Boş yere şeydā gibi feryād edip zār eyleme 

ŞemǾ-i dūş pervānedeş püryān ede sūzān seni 

 

3 Geç genceden geç zühdüne geç hele 

Terk-i dünya terk-i Ǿuķba terk-i terk eyle aħį 

 

4 Vaśl-ı cānān olmaķ istersen sözüm gūş eyle gel  

Öźünü bend eyle Ĥaķķ pāk ede gör bideni 

 

5 Baş u cāndan geç de Ǿazm et göre yāreni reyā 

Vāķıf-i esrār olup terk eyle nāmūs erini 

 

6 Her beni ķılsa şaŧr Ĥaydar cemāl-i ĥaķdır o 

 Ezele zāhidiñ ki şaşırma mürşidin efkārını 
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181181181181    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįįįįlün Mefālün Mefālün Mefālün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Mekān lā-ĥūn yaǾmaķ ķaddim noķŧa-i yā sırrı 

İtliĥaķ-ı matendlik bilmek Ǿazįzįm śarf-ı lā sırrı 

 

2 MaǾin vecd adem üç yedi on dördüne ĥurūf źāhid 

Gözün aç cemǾiyyet yayında ki cana hela tā sırrı 

 

3 Cemāl-i nūr-ı ĥaķ taĥķįķ-i çerāġ-ı Ǿaşķ śādıķdır 

Bir Ǿaşķı śādıķ bilmek Ǿazįzim ve’ñ- ñuĥā 

 

4 Elif miyem Ǿayn ķāĥāĥā mücessem nūr-ı yektādır 

Bu yer genc-i muǾažžamdır açılmaz lā-fenā sırrı 

 

78a. 5 Döner bu ķubbe-i çarĥ-ı felek her dem gelen gider 

Gelenlerden ĥaber olmaz budur dār-ı fenā sırrı 

 

6 Serāser ķılmış ervāh-ı źemin heft-i eflākı 

Gözün aç Ǿibret al śofū nedir mülk-i baġa sırrı 

 

7 Özünde bul sözün gūş et seni gör görmeķse kimse 

İkilikden rucūǾ et vaĥidinde cānā Murtażā sırrı 

 

8 Nedir Ĥaydar bu Ǿālem mülküne gelmeklikse aślı  

 Ĥāll olup poŧa-i Ǿaşķda süzülmek Muśŧafā sırrı  

 

182182182182    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Ķoşaraķ gitmiden bilmem mezar-ı maķśad Ǿaceb ķıra 

Elinde var nūr-ı śoĥbet anıñ ķurtulmaķ çāre 
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2 Çıķınca cān bedenden cemǾ olur başına aĥbābı 

Hem-āndan defǾ ederler başlarından baķıp çāre 

 

3 Gözün aç gelmiş iken pāk ede gör gününü cānım 

Śonunda bir daĥi gelmez olasın bu fenā dehre 

 

4 Eger ki ĥār eger ister eger ki esb eger işdir 

Gelirler bu felekde her biri ibr renk ile bahre 

 

5 Ebū Meymūn şebüñ fikr it nedir aślı bunuñ bir kez 

Niçin uġra diler bunlar dehr içre Ǿaceb fahre  

 

6 Ben o Ĥaydarıyam şaşdım şaşırdım ŧavr u eŧvārı 

 Hemişe mecnūn bi-Ǿar miŝāl gösteririm çehre 

 

183183183183    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Ne ķalmıştır sendeki ķaşlar gözün Ǿayna Ǿaynaśıdır 

Görünür levĥ-i ĥüsnüñde maǾine vāĥidi ekber 

 

2 Olalıdan beri Ǿaşķıñ esiri ey perü peyker 

Oķudum ĥaŧŧ ruĥsārınüñ kitābını eyledim ezber 

 

3 Ne nicrānın ĥāliñ nükte-i bā-i bismillah 

Ki ol nükte-i Ħudā ĥaķķ-i ve lākin ķarīb Aĥmed    

 

78b. 4 Oķudum ebcedi buldum yedi yüz elli bir Allāh 

Oķutur sūre-i Meryem yazılmış vec ile kevŝer 

 

5 Gelip yaġmaladı dįnim įmānım bir şeb-i ġamda 

Muĥarrem mānemi cānā saña ser ķaddini efser 
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6 İki ķaşıñ arası Ǿayn-ı lām-ı miĥrāb-ı dįndir 

MaǾin-i faĥr-ı fenāyı imām CaǾferi yeter 

 

7 Gözüm aġlar özüm çaġlar Ĥaydarā śādıķa yārsa 

 Muĥammed Aĥmedi Maĥmūd olan elbet olur esmer 

 

184184184184    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 ǾĀşıķ olur Ǿaşķ odunda yañar açmaz rāzını 

ǾAşķ odunda yañar açmaz Ǿāşıķ ol dilsāzını 

 

2 Yañar açmaz Ǿaşıķ olur Ǿaşķ odunda aġzını 

Rāzını dilsāzını aġzını ġam-ı sāzını 

 

3 Söylesünler ĥar-i ķātiller Ǿaşķ-ı śādıķ ĥaķķımdır 

ǾĀr-ı ķātiller Ǿaşķ-ı śādıķ söylersün düşāķımdır 

 

4 ǾAşķ-ı śādıķ söylesünler Ǿār-i ķān el-Ĥāķimdir 

Ĥaķķımdır düşāķımdur el-Ĥāķimdur ırāķımdır 

 

5 Çün bilenler eylemezler bu ĥaķįķat lā-ĥati 

Eylemezler bu ĥaķįķat çün yalan o ĥāttı 

 

6 Bu ĥaķįķat çün bilenler eylemez güzāfını 

Lāfını evśāfını güzāfını eŧrāfını 

 

7 Ĥaydarā budur Ǿacāyib sır ki açmaz bir semān 

Bir Ǿacāyib sır ki açmaz Haydara bu dāsitān 

 

8 Sır ki açmaz Ĥaydarā bu bir Ǿacāyib kārbān 

 Bir subĥān-ı dāsitān kārbān şįrin lisān 
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185185185185    

            Mütefā            Mütefā            Mütefā            MütefāǾilün MütefǾilün MütefǾilün MütefǾilün MütefāāāāǾilün MütefǾilün MütefǾilün MütefǾilün MütefāāāāǾilün MütefǾilün MütefǾilün MütefǾilün MütefāāāāǾilün  Ǿilün  Ǿilün  Ǿilün      

 

1 Gördüm o mihri pür-sitemkārı rāhına şöyle eyledim zārı 

Ķātilim verse bir selām yāri bilmem nidendir yāren 

 

79a. 2 Dām-ı źülfüne āh ki bend oldum sūz-ı Ǿaşķıyla śararıp śoldum 

Bilmezem cānā istesin ķuldum terk edip nāmūs u arı 

 

3 Olmuş perįşān ol siyāh-gįsū kim görse bir haberi yā hū 

Dideler şeh ile kemān-ebrū ķıldı ciger ve müjgān ķarārı 

 

4 Lüǿlüler ķaŧ ķaŧ ġonca dehinde görünür Ǿālem Ǿāyine tende 

Gör nice mecnūn olmuş bende ķıldım ferāmūş şįr gülzārı 

 

5 Gör dinį bilir de olan źįnet-i cāh-ı zeneħdānındaki ki leŧāfet 

Nāķa-i śaĥrā bir başka ĥālet-i leblerden biñ derdim ĥumārı 

  

6 Ķaddi mevzūnı bir servi ķamet refnād ederse ķopar ķıyāmet 

Gören Ǿaşıķ yoķtur selāmet sayd-ı müşküldür ol fedākārı 

 

7 Mūy-ı meyānı maǾrif gelmez o sįm bilekler eşkimi silmez 

Efgendesiyem ĥālimi bilmez tenevvür-i Ǿaşķ yaķmaķda nārı 

 

8 Ĥāl-i Hindular bulmuş kemāli ķalmaķ ne mümkin Ǿarż-ı viśāli 

Lebinden uman ab-ı zülāli iĥtiyār eder ķatl-i berdārı 

 

9 Ĥaydarı nūş et laǾl-i şarābı maǾmūr ede gör her dem śarayı 

 Keşf et derūnda sen bu cevāyı biñ hemādeki mācerāyı 
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1111    

DĮBĀCE-İ DĮVĀN-I ĤAYDARĮ 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Her nefesde ĥamd ola Ĥaķķıñ hezār enǾāmına 

Degiliz ķader hemişe şükrüne iĥsānına 

 

2 Yoġ iken kevn ü mekān var etdi virdi źiyneti 

Nüh felek levĥ ü ķalem Ǿarş u zemin eyvānına 

 

3 İns ü cinn murġ ü semek ĥār u kiyāh ħāk ile nār 

Yād er mihri ile māh burc-ı kevākib şānına 

 

4 Dört Ǿanāśır dört kūşe dört meźheb dört kitāb 

Her cehār-ı yār derdiñim derdime ķapı beyānına 

 

5 Yedi deryā yedi semā yedi caĥįm 

ǾAkd-i serāpā yedi cennet yeri ırmaġına 

 

79b. 6 Yoķ nažįri birdir Ĥaķķ birligine şek yoķdur 

Söyle neyler çoķ durur yanılmış bu baĥş beyānına 

 

7 İşte źāhid baña budur birisiyle sırr-ı Ĥaķķ 

Ķanda nesliñ ķandaceddin ķıl suǿāl-i ecdādına 

 

8 Heb Kelān geçer bu cism-i ġamda ķılmaz kime hįç 

ǾĀķil olan baķma dehriñ reviş ü etvārına 

 

9 Yoġ iken cismim cihānda ķıldı var bir demliden 

Bilmez iseñ ķalayım şürūǾ bu ĥāl beyānına 

 

10 Māderim raĥmine düşdi fıŧra-i źerre meni 

Anda ĥūn oldu ķaŧıldı oldu desem ademi 
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11 Durdum o ĥāl-i özde bir ayām ķıldım intižār 

Nūr iken bir demüñ laĥm ķoydular aldım demi 

 

12 Ŧoķuz ay on gün tamam olunca eyledim žuhūr 

Źātımı fikr eyleyip feryāda düşdüm ol demi 

 

13 Göz açıp gördüm fenā dünyayı nālān eyledim 

Gene fikr ider edem ki nereye vara encāmı 

 

14 Śardılar aŧlasa ķoydular beni kehvāreye 

Geldiler nezdįk- ĥįşāvend olan gördü beni 

 

15 Şād ü ħandān oldılar hep ben ederim āh u zār 

Śundı vālidem memesinden dehāna ġıdāmı 

 

16 Geldi nefes girdü derūnuma mesken eyledi 

Gūnā gūn vesveselerle baña çoķ söz söyledi 

 

17 Śoyluġum buldu kemāl erdi başım çün yediye 

Şeb-i žulmetden ŧulūǾ etdim miŝāl-i nev-hilāl 

 

18 Mekteb-i Ǿirfāna girdim eyledim Ǿaşķ ezberiñ 

Eyledi Ǿilm-i ledüni baña iĥsān źül-celāl 

 

19 On beşinde eyledim tekmįl-i Ķur’ān-i Ǿažįm 

On birinde ķalmadı śabr etmege ķaŧǾā mecāl 

 

20 Düştü dil arżusu taĥsįl etmege ķarşı 

Tuħfe-i pendi gülistān şevket śāǿib-i celāl 

 

80a. 21 Oķudum ĥāfiž ile cāmını ezber eyledim 

Mesnevį Şerįfde yandı sūz-i Ǿaşķ pür-debār 
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22 Bir zaman mecnūn gibi keşt gezār etmekligi 

Kār edendim bil ki teskįn ola bir Ǿaşķ-ı celāl 

 

23 Ola Ǿazm-i diyār-ı mıśr edip çıķdım yola 

On beşinde idi sitem baķmadım ĥānıma śola 

 

24 Dāĥl-ı eskendur oldum heb nażāriye 

Anda dil-i meftūn oldu bir düri mehpāreye 

 

25 Çoķ veliyyullāh ziyaret eyledim Mıśıra varıp 

Bilmez Ǿaķlı dün ölenler daĥl eder bi-çāreye 

 

26 Ĥażret-i şeyĥ’ül-bedevį ķuŧb-ı aķŧāb-ı Ħudā 

Seyyid’ül-ĥamd gibi sulŧāna girdim dāreye 

 

27 Ĥażret seni nefide seni Zeyneb ŧalǾati 

Ĥüsnünüñ Ǿaşķı ile döndü dil divāneye 

 

28 Ĥama Ĥıms ve Ĥaleb şehrüñ źebādan eyledim 

Tā gelip Ķonyada döndüm yanmada pervāneye 

 

29 Ĥażret-i Şems-i Ħudā Mevlānaya ķıldım niyāz 

Zār zār aġlayıp düştüm odum azādeye 

 

30 Anda düşdü bu derd-i ġam içre bir nārı firāķ 

Tā gelip Bursada erdim meclis-i dildāreye 

 

31 ǾAşķ-ı sevdā leşkeri ķol ķol çevirdi eŧrāfım 

Ķalmadı dilde taĥammül yandı śabrım sūzāneye 

 

32 Gice gündüz āh u zārımdan felek naǾciz ede 

Nüh felek burc-ı kevākib-i dūdum ile döndi 
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33 Terk edip kala zühdi Nesįmi eźkārımı 

Giyip ķaftān-ı meczūblıġı vardım ķaraya 

 

34 Cān nedir cānān nedir cevān nedir insān nedir 

Bildim anda kendimi kendimde kendim araya 

 

35 Rum eliñ ķalmaķ temāşā eyledim arz u ŧaleb 

Bir şeb vaķti seĥer verdim nižām-ı cālpāreye 

   

80b. 36 Eġriboz Atina İşķodra Yanya şehrini 

Sertaser gezdim ŧolaşdım Rūm ilini bir zamān 

 

37 Çoķ zaman ŧarĥāle-i meskān edindim kendime 

Oldum anda bir muĥibb-i ĥāriķ ile cāna cān 

 

38 Beni şehr-i şehreni ķıldım temāşā ey aĥi 

Bir mürüvvet maǾdeni zāt ile oldum şādmān 

 

39 Ĥażret-i ķuŧb Ħudā şeyĥ’ül-kebįr mürşid-i Ĥaķķ 

Şeyĥ Ĥüseyn Mevlevį ile hem dem oldum bir zaman 

 

40 Anda tekmįl eyledim sırr-i Ħudānıñ ķālini 

Ser şāh-ı maǾnevį curǾasın etdim nūş-ı cān 

 

41 Terk edip nāmūs aruñ şişesi ķıldım şikest 

Kendimi kendim görüp kendimde buldum bį-kemān 

 

42 Geçe nice cān u başdan zāhidā olmaz naśįb 

Şeb-i žulmünde bulunmaz çeşme-i ab-ı cevān 

 

43 Dehįrį dehįr gök rāh-ı Ħudāya girmege 

Çıķmadı faĥr-i cihān miǾrāca dehįrsiz hemān 
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44 Her ne ararsan ara kendinde görme Ǿālemi 

Kendini bil kendin ögren kendininden et nihān 

 

45 Al ne derse ķurusun sen baķma ĥalķıñ sözüne 

Beri Ǿaceb sırdır bu sır bilmez nedir ħalķı cihān 

 

46 Ĥāmūş ol zem eylesin Ǿālem seni sen içme leb 

ǾArş-ı kürsį lerzenāk eyler subĥān bir zamān 

 

47 Ĥaydar-ı ĥandān olur zem eyledikce ĥalķ elini 

 Bilmezem aślı nedir bir taķ eder ana bühtān 

 

48 Bende-i şāh-ı Ħudā nūru beni sırrı Ǿālemi 

Ķuŧb-ı aķŧāb-ı cihān Ĥācı Bektaş Velį  

 

49 Bāb-ı lüŧfun çāker-i kemter ġulām-ı Ĥaydarį 

Lā fetā illā ǾAlį lā seyfe illā Źü’l-fiķār 

    

2222    

81a.     NAǾT-I ŞERĮF ĤAŻRET-İ ŞEYĤ SEYYĮD AĤMED RIFĀǾĮ    

MefMefMefMefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātün Mefātün Mefātün Mefātün MefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātünātünātünātün    

 

1 Sūy-i Ĥaķ rāh-nümādır Seyyįd Aĥmed RıfāǾį 

Ehl-i Ǿaşķ pįşvādır Seyyįd Aĥmed RıfāǾį 

 

2 MaǾdeni genc kerem cūy-ı Ǿaŧādır şübhesiz 

Dest kibri bi-nevādır Seyyįd Aĥmed RıfāǾį 

 

3 Mažharı sırr-i Ħudādır Nāmdaş Muśtafa 

Dehįri rāh-ı ĥaķįķat yār śādıķ Murtaża 

 

4 Ķuŧb aķŧāb Ħudā ceddi Ĥüseyni Kerbelā 

Mevce baĥrį semādır Seyyįd Aĥmed RıfāǾį 
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5 Źāhidā gel aç gözün ķıl Ǿayn-i Ǿibretle şaŧr 

Žarb-ı tįġ Źü’l-fikārı Ĥaydarı cānda gezer 

 

6 İnişini Ǿaşķı Allāh ile ŧutuşmuş sertaser 

Bir ĥarįķi söz nādır Seyyįd Aĥmed RıfāǾį 

 

7 Şerbeti vaślıñ içme dil-i merdeler śıĥĥat bulur 

Ħidmete tende baş verenler kūşe-i rifǾat bulur 

 

8 Ĥaydarā rāhında ŧoġru yürüyen devlet bulur 

 Pįk-i zāt-ı kibriyādır Seyyįd Aĥmed RıfāǾį 

 

3333    

MERŜİYYE-İ ĤAŻRET-İ İMĀMEYN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Āh kim ey çerħ-i dūn Ǿaşkına devrān eylediñ 

Gülşenim ķıldın ĥarāb ĥār … eyledüñ 

 

2 Bir ateş śaldın muĥibb ola ki tā ĥaşre dek 

Dūzaħ firķatde ķoyup zār-ı giryāle eylediñ 

 

3 Nice feryād etmeyem nāre yanar cān u tenim 

Kime şekvā eyleyem ĥāl diger günüm benim 

  

4 Dād-ı elinden kesdi ŧāyım źulm cevriñ bendenim 

Pisteri ġamda bıraķıp cānā nālān eylediñ   

 

81b. 5 Ķurretü’l-Ǿayn Muĥammed nesl-i evlād-ı ǾAlį 

Nūr-ı çeşm-i Fāŧıma şehzāde-i şāh-ı velį 

 

6 Ĥasenü’l-ħulķ-i Rıżā destine zehr-i ķātili 

Śundun ol mehpāreye śoldurdun ħazān eylediñ 
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7 Nice ķan aġlamayam nāre yanarken dil ü cān 

Nice çāk etmeyeyim bu ġamla sįne-i girįbān 

 

8 Ol gülü nev-ġonca-i Ĥüseyn-i mažlūm nā-gehān 

Kerbelāda āh susuz şehįd-i sulŧān eylediñ 

 

9 Nesl-i pāki Aĥmed-i Muħtār-ı Zeynü’l-ǾĀbidįn 

Cedd-i evlād-ı ǾAlį hem pįş-vāy-ı rāh-ı dįn 

 

10 Mažharı sırr-ı ǾAlį gencįne-i Ǿilm-i ledün 

Ol meh-i burc-i şarķ maĥbūs-ı źindān eyledüñ 

 

11 Ol Muĥammed Bāķırį maķbūl-i dergāh-ı Ħudā  

Yār-ı ġārı faħrį Ǿālem nūr-i çeşm-i Murtażā 

 

12 MaǾdin-i genc-i keremken CaǾfer-i dürr-i žiyā 

Źerre inśāf etmeyip ol mehi sūzān eylediñ 

 

13 Ĥażret-i Mūsā Kāžım maĥrem-i maĥbūb-i Ĥaķķ 

Beyt-i Rabbü’l-Ǿālemįn Mūsā Rıżā dįdār-i Ǿaşķ 

 

14 Nūr-ı źāt-i aǾžamest źāt-i şerįfi muĥaķķaķ 

Ol şehi lüŧf u kerem kānını Ǿuryān eylediñ 

 

15 Baĥr-i cūd-ı merĥametken ol Muĥammedü’t-Taķį 

Ġonca-i bāġ-ı ĥaķįķat şāh-ı ǾAlį yā Naķį 

 

16 Ol Ĥasan’ül-ǾAskerį nūr-i imāmü’l-müttaķį 

Her yeriñ bir gūnā cevriyle perįşān eylediñ 

 

17 Mihrini śāĥib livā ķuŧb cihān-ı āħir-zamān 

Nāle-i ĥüsnü ile cigerler sūzāñ 
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18 Ĥaydar-ı kemter ġulām bende-i şāh-i merdān 1272 

 Kerbelā rāhına cānıñ Ǿaşķa ķurbān eylediñ 

    

4444    

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

82a. 1 Gülşeni bāġ-ı muĥabbet ġonca-i raǾnā ǾAlį 

 MenbaǾ-ı genc-i hidāyet nüsħa-i kübrā ǾAlį 

 

2 Ehl-i ĥāliñ maĥremi genc-i keremkān ǾAlį 

Mažhar-ı sırr-ı nebį şįr-i Ĥüdā dārā ǾAlį 

 

3 Etti şānında hel ata Źü’l-fikār ola fenā 

Dāmād-i ĥażret-i Muśŧafā şems ü ķamer žiyā ǾAlį 

 

4 Ġavvāś-ı baĥr şerįǾat rehber-i rāh-ı ŧarįķat 

Genc-i esrār ĥaķįķat nūr-ı źāt-ı Ħudā ǾAlį 

 

5 Bezm-i elest iķrāra bend rūz-ı ezel Ĥaķķ eĥad 

 Ĥaydar ķulu ħünkāra bend cān u başı fedā ǾAlį 

    

1111    

            ĶIŦǿA 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fā'iātün Fā'iātün Fā'iātün Fā'ilātünlātünlātünlātün    

 

1 Ey göñül gel ġayretden geç Ǿaşķa ķoy başı Ĥaķķı bul 

Dost Muĥammed cān ǾAlį vāĥidi muŧlaķ ŧoġru yol 

 İkilikden et rucūǾ vaĥdetde ĥāmūş ol yürü 

  Yoķ ŝebātı śuyu miŝāl Ǿömre olma ķul 
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2222    

ĶIŦǿA 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 ǾAceb mi ŧanımdır ķılsam şeb tā subĥ dek feryād 

Eder mi ola ki cānım dil-i bį-çāreye imdād 

 Daġ daġ oldı derūnum üzre seng-i ıżŧırāb 

Görse mecnūn ŧaġıdır Ǿaķlıñ ķıyar cāna Ferhād 

 

3333    

ĶIŦǿA 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

    

1 Kime şekvā ideyim ben bu Ǿaşķıñ mācerāsından 

Ferāġat eyledim geçdim cihānıñ māsivāsından 

 Füruħt etdim śofūya kālāy-ı zühdi tesbįhi  

Raķįbiñ cevri biñ geldi baña yārın vefāsından 

   

82b. Ħādimü’l-fuķarā bende-i āl-i Ǿabā śāhibü’d-dįvān-ı belāġat-Ǿünvān 

Es-Seyyįd Eş-Şeyħ Ĥasan Ĥaydar Er-RıfāǾį El- Keyyālį 

Eş-Şeyħ Musŧafā Vehbį Er-RıfāǾį El-Keyyālį 

Ħalįfe-i Eş-Şeyħ Muĥammed Śabrį 

Er-RıfāǾį El-Keyyālį 

Post-nişįn ħānķāh 

Mercimek 

Ġaferallāhü 

eź-źünūbehü148 

 

İşbu dįvān-ı belāġat-Ǿünvān yetmiş üç senesi muĥarremü’l-ĥarāmınüñ onuñda 

śunaķ resįde olmışdur ķūt-ı erenler ve himmet-i pįrān ķuŧb-i devrān pįrimiz Sulŧan 

Seyyįd Aĥmed Er-RıfāǾį ve Pįr-i Ŝānį İsmāǾįl-i Keyyālį dem evliyā gerçi ki sene 

biñ ikiyüz yetmiş üç māh-ı hū Muĥarremü’l-ĥarām yevm-i Ǿāşūrā 

                                                 
148 Doğrusu “źünūbehü” dür. 
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83a.     TĀRĮĦ 

1111    

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlünįlünįlünįlün    

 

1 Firāķā el-firāķā ten beden aĥvāñ bevāñ yā hū 

Bu menzil cāh-ı ayrılıķ der-i cānān hemān yā hū 

 

2 Erişdi irciǾį emri taǿaħħur eylemek olmaz 

Yüküm baġlandı āmāde ķılam arz u viśaline yā hū 

 

3 Felekde bulmadım Ǿömrüm içinde neşǿe dil ü cān 

Hemān taĥśįl-i Ǿirfāndan ziyāde neşǿe cān yā hū 

 

4 Yolında bį-şumārdır rūz-ı maŧlaǾ ŧāǾatüñ gözle 

Ola nice varımı yaġma ķılar düşmān nihān yā hū 

 

5 Tevekkül yayına döndür yüzüñ Ĥaķķa özüñ baġla 

Dime evf cevrine ĥalķıñ taĥammül ķıl hemān yā hū 

 

6 Cihānıñ sįm ü kālā ķamū destinde var ola 

Bār olmaz ĥabbe-i vāĥid ķalır bįgāne el yā hū 

 

7 Bu şeb nūş eyledi cām şehādet curǾası Ĥaydarį 

 Uçup perr uçdı seĥerde didi iħvān hemān yā hū 

 

1111    

BEYT 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Müştāķ-ı dįdār-ı Ĥaķķsın māsivāyı eyle terk 

Ħānķāh-ı alaca mescide gel ol çile-keş 

 



 

 
 

 

306 

2222    

BEYT 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Nefs-i bed-kāra aħį bulmaķ dilersen ger žafer 

Vir cilā dil-i sefįne gel ħānķāh-ı velį 

 

3333    

BEYT 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

 CurǾa-i cām-ı ĥakįķatden dilersen etme nūş 

Bezm-i dilgāh-ı muĥabbet Ĥānķāh-ı SaǾįd Çāvuş 

 

1111    

83b.     NAǾT-I ŞERĮF-İ ĤAŻRET-İ NŪREDDĮN CERRĀĤĮ  

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Zāhidā devrāna gel kim olasın Ǿaşķ bülbülü 

Böyle sebük-bār alınmaz rāh-ı Ǿaşķıñ menzili 

 

2 Nice şāhlar oldılar bu meydānüñ kemter ķulu 

Geçdiler hep fenādan terk edip giyŝi şālı 

 

3 Ķuŧb’ül-aķŧāb-ı Ħudā mažhar-ı sırr-ı ǾAlį 

 Rāh-nümāyı rāh-ı Ĥaķķ Nūreddįn şāh-ı velį 

 

4 İnsanından yüzün dūr eyleyip olma ġāfil 

Pādişāhlar bābına kemter olamaz böyle bil 

 

5 Ede gör ħāk-ı derinde ab-ı rūyun selsebįl 

MenbaǾ-ı ķān-ı kerem feyż-i Ǿaŧā luŧf-ı celįl 
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2222    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Gördüler sen olasın maķbūl-i dergāh-ı śamed 

Bendesi ol rūz u şeb eyle ŧaleb cāh-ı meded 

 Mažhar-ı źāt u śıfāt-ı ĥāliķ-ı ferd-i eĥad 

Ġayet ona nigānıñ ķader-kāni lā-beǾad 

 

3333    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Źerrece vaśfı özdāne ŧoldurur yüzüñ kitāb 

Nā-merd-i ber-murād eyler o şāhı kāmyāb 

   

4444    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Şübhesiz Ĥaķķı bulur śıdķ ile eden intiśāb 

Genc-i esrār-ı ĥaķįķat mürşid-i Ǿālį-cenāb 

    

5555    

EYŻAN 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 CürǾa-i Ǿaşķıñ için dil-i mürdler bulur ĥayāt 

Erdirir maķśūduna dildeñ gider ĥavf-i memāt 

 

2 Dāmeniñ nūra rūz u şeb dile nažar Ǿālį sebāt 

Bende-i kemterį Ĥaydar şānına söyledi naǾt 
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3 Ķuŧb’ül-aķŧāb-ı Ħudā mažhar-ı sırr-ı ǾAlį 

 Rāh-nümāy-ı rāh-ı Ĥaķķ Nūreddįn şāh-ı velį 

    

6666    

            NUŦĶ 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün Mefāįlün Mefāįlün Mefāįlün MefāǾǾǾǾįlün įlün įlün įlün     

 

1 Ĥużūr-ı ġarrana lāyıķ degil ancaķ faķįrāne 

Yeter ki söyledim bu naǾt pįrį men muĥibbān 

 

2 Umarım der-i lüŧfundan Ǿināyet ü merĥamet ü şefķat 

Ümįdim kesmezem elbet olurum mažhar-ı iĥsān 

    

7777    

84a. ĶAŚĀǿİD-İ ŞEYĦ MUĤAMMED ǾAŦĀ ER-RIFĀǾĮ POST-NİŞĮN-İ 

ĦĀNĶĀH-I SAǾĮD ÇĀVUŞ 

FāFāFāFāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilǾilǾilǾilātün Fāātün Fāātün Fāātün FāǾilünǾilünǾilünǾilün 

 

1 Cān-ı dil cānān-ı dil Ĥüseynį Muĥammed ǾAŧā 

Yār-ı dil yārān-ı dil Ĥüseynį Muĥammed ǾAŧā 

 

2 Edemem bir ān ķarār ansız cihān zindān olur 

Şevķ-i dil şādān-ı dil Ĥüseyni Muĥammed ǾAŧā 

 

3 Olamam bir dem baǾįd şevķ-i visālinden ebed 

Sūz-i dil sūzān-ı dil Ĥüseynį Muĥammed ǾAŧā 

 

4 ǾAhd ü miŝāķım aħį naĥnu ķasemna149da ezel 

Şāh-ı dil sulŧān-i dil Ĥüseynį Muĥammed ǾAŧā 

                                                 
149 Zuhruf-32 Rabbinin rahmetini onlar mı bölüştürüyorlar? Dünya hayatında onların geçimliklerini 

aralarında biz paylaştırdık . Birbirlerine iş gördürmeleri için, (çeşitli alanlarda) kimini kimine, 
derece derece üstün kıldık. Rabbinin rahmeti, onların biriktirdikleri (dünyalık) şeylerden daha 
hayırlıdır. 
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5 Laĥmine laĥm demem ki dem cān içre gizli cānā 

Rįş-i dil loķmān-ı dil Ĥüseynį Muĥammed ǾAŧā 

 

6 Śanma źāhid žāhir įcāz-ı āşķ serserį 

Baĥr-i dil Ǿummān-ı dil Ĥüseynį Muĥammed ǾAŧā 

 

7 Ten Muĥammed cān ǾAlį Ĥaydar ġulām-ı kemteri 

Eyvān-ı dil mihmān-ı dil Ĥüseynį Muĥammed ǾAŧā 
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Diavan’ın İçinde Yer Alan Sayfanın Çevirisi 

MefMefMefMefǾǾǾǾūlü Fāūlü Fāūlü Fāūlü FāǾilǾilǾilǾilātün Mefāātün Mefāātün Mefāātün MefāǾǾǾǾīlü Fāīlü Fāīlü Fāīlü FāǾilünǾilünǾilünǾilün    

 

1 Baħtuñ ne deñlü olsa siyeh olma mużŧarib 

Āħir sevād baūar ıżŧırāb olur 

 

2 Śāhib-i Ǿādūlaruñ her bu rūzgārın 

Evrāķ-ı Ǿįşi bir gün olur tār u mār olur 

 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlün īlün īlün īlün     

 

1 Bu iĥtiyācla leb beste-i niyāz olmış 

Metānet-i dil-i pür ıżŧırāba söz yoķdur 

 

2 Dehānından o şūħuñ ĥarf iletmez yoķ yere bildim 

ǾAdūya vaǾd-i luŧf Ǿāşıķa düşnām için śaķlar 

 

3 Hezār nāzile o şūħ-ı nāzenįn senden 

Dem-i niyāzım ĥüsn-i mikāba söz yoķdur 

 

 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlün Faīlün Faīlün Faīlün FaǾlün Ǿlün Ǿlün Ǿlün     

 

1 ǾAceb mi olmasa zāhid şārabdan maĥbūb 

Olur mı şeb-pere hįç mehtābdan maĥbūb 

 

MefāMefāMefāMefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlün Mefāīlün Mefāīlün Mefāīlün MefāǾǾǾǾīlün īlün īlün īlün     

 

1 Varır āġūş-ı aġyāra gelip inkārın soñra 

Baña bir būse virmez dimez úādbārın soñra 

 

2 Virir keyfden bālā teşne-i būs-ı laǾl-leb 

Meźāķ ŧabǾa nūş-ı sāġar-ı şersārın soñra 
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3 Yeter kār-ı dile nigeh-i müjgāna hācet ne 

Ķalur mı tįre bir şemşįr-i āteşbārın soñra 

 

4 Ķalur mı zāhid inkāra yer yoķ mı böyle 

Śafāy-ı būs-ı laǾl-i dilberi iķrārın soñra 
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SONUÇ VE DEĞERLENDİRME 

19. yüzyıl Divan edebiyatının temsilcilerinden olan Seyyid Hasan Haydar 

Divanı’nın transkribini yapmış ve divanda geçen dinî ve tasavvufî unsurları tahlil etmiş 

bulunuyoruz. Araştırmamız dört ana bölümden oluşmuştur. Birinci bölümde şairin 

hayatı, sanatı ve eserleri, ikinci bölümde ise divanın şekil yapısı ve dili incelenmiştir. 

Seyyid Hasan Haydar Divanı’nda “Din ve Tasavvuf” başlığı altında incelediğimiz 

üçüncü ana bölümde şairin zikrettiği mefhûmlar teker teker fişlenerek 

değerlendirilmiştir. Araştırmanın son bölümünde divan, Arap alfabesinden Latin 

alfabesine çevirilerek transkripsiyon işaretleriyle gösterilmiştir.  

Yaptığımız araştırmada şairin hayatı hakkında tezkirelerde ve incelenen 

kaynaklarda herhangi bir bilgiye ulaşılamamıştır. Metnin içeriğinden faydalanılarak 

şairin hayatı ve sanatı hakkında değerlendirmelerde bulunulmuştur. Divanda şairin Rıfâî 

tarîkatına mensup olduğu anlaşılmaktadır. Seyyid Hasan Haydar, bazı şiirlerinde Rıfâî 

tarîkatının şeylerini övmekte ve onlardan meded beklediğini ifade etmektedir. Birçok 

beyitte tarîkatın kurucusu olan Seyyid Ahmed Rıfâî’yi kendisine pîr kabul ettiğini 

belirten şair, divanın sonunda Ahmed Rıfâî için na’t yazmıştır. Şair bir gazelinde 

Rıfâîlerin Allah yolunda hangi sıkıntılara göğüs gererek ilerlediklerini anlatmıştır.   

Seyyid Hasan Haydar Divanı üzerinde yaptığımız tahlil “Din” ve “Tasavvuf” 

başlıkları altında iki ana bölüm ve bunlara ait alt bölümlerden oluşmaktadır. Din başlığı 

altında itikat, ibâdet, âyet ve hadîsler, diğer dinî mefhûmlar; tasavvuf başlığı altında ise 

vahdet-i vücûd ve tevhîd, bezm-i ezel, devir, tasavvufî mertebeler, tarîkat ve ilgili 

mefhûmlar, bazı mutasavvıflar ve bazı tipler bölümleriyle incelenmiştir. Seyyid Hasan 

Haydar, Hz. Ali, On İki İmam ve Ehl-i Beyt vb. hakkında yazdığı şiirlerinde onları 

yüceltmekte ve övmektedir. Divanda Hz. Hasan ve Hz. Hüseyin ehl-i beytten adı en çok 

anılan kişilerdir. Metinde onlar için yazılmış birçok mersiye mevcuttur. Dört halifeden 

sadece Hz. Ali’den bahsedilir. Hz. Ali’nin ilminin üstünlüğü, velâyetin kapısı olması ve 

güzel ahlakı gibi pek çok özellikleri dile getirilmiştir.  

Divanda Hz. Muhammed, Hz. Nûh, Hz. Yusuf, Hz. Süleyman ve Hz. Lokman 

olmak üzere beş peygamberin ismi zikredilmiştir. En fazla ismi geçen peygamber Hz. 

Muhammed olup birçok beyitte de çeşitli özellikleriyle ele alınmıştır. Âlemlerin Hz. 

Muhammed hürmetine yaratılmış olması, O’nun yüceliği, Mirâç’a çıkışı, müminlere 
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şefaat edeceği, güzel ahlâkı gibi birçok özellikleriyle doğrudan ya da teşbih ve 

mecâzlarla övülerek konu edilmiştir. Eserde dört büyük melekten Cebrâîl’in, kutsal 

kitaplardan da Kur’ân-ı Kerim’in adı geçmektedir. Şair şiirlerine âyetleri ve hadîsleri 

iktibas yoluyla serpiştirmiştir.  

Seyyid Hasan Haydar, Allah’a olan bağlılığını samimi bir anlatımla ifade 

etmiştir. Allah’ın özellikleri, kâinattaki tecellîleri ve tasarrufları pek çok şiirde ve 

beyitte karşımıza çıkmaktadır. Allah, zâtıyla idrak edilemez. Biz O’nu bütün varlıklarda 

tecellî eden isimleriyle ve sıfatlarıyla biliriz. Allah birdir, her türlü şeyi yapma gücüne 

sahiptir. Göklere de yere de hükmeder. Allah bütün varlıkların özüdür, Hakîmdir, 

Âdildir, merhamet edendir, her şeye gücü yetendir, her şeyi bilendir, her şeyin kaderini 

tayin edendir, bütün varlıkların hayatı, ölümü, dirili şi O’nun elindedir. Şair Allah 

sevgisiyle dolu olup O’na kavuşma ve Cemâlini görme arzusuyla yanar tutuşur. 

Dünya âhirete nispeten çok değersizdir. İnsanın asıl yurdu âhirettir. Bu yalancı 

dünya çok çabuk geçer, o yüzden fâni olan dünyayı terk edip bâki olan âhiretin aşkına 

düşmelidir. Bâki olan âhiret fâni olan dünyaya değişilmemelidir. Cennet sonsuz 

zevklerin yeridir, ona talip olunmalıdır. Oradaki lezzetler, dünyadakiler gibi geçici 

değildir. Cennetle ilgili gılmân, Rıdvân, kasr gibi unsurlardan bahsedilir. Aslında insan 

için gaye Cennet de değildir; Cennet övülmekle beraber asıl amaç Allah’a kavuşmak 

Cemâlullah’ı müşâhade etmektir. 

İbâdetle ilgili olarak; kelime-i şehâdet, namaz, tesbîh, imam, kıble; ibâdet yeri 

ile ilgili de; mescîd, minâre ve minber kavramlarına yer verilmiştir. Tasavvufî 

unsurlarla yüklü şiirlerinde vahdet-i vücûd ve tehvîd, şerîat, tarîkat, hakîkat, marifet,  

derviş, mürşid, vahdet-kesret, nefîs, cân, gönül ve akıl terimleri zikredilmektedir. 

Divandaki tasavvufî tipler; evliyâ, eren, yârân, âgah, aşina, zâhid, ârif vb. kavramlarıyla 

işlenir. 

Divanda meşhur mutasavvıflardan Hallâc-ı Mansûr, Mevlânâ Celâleddin-i 

Rûmî ve Hacı Bektaş-ı Veli’nin isimleri de geçmektedir. 

Şair, tasavvufî anlayışla yazdığı şiirlerde daha çok didaktik bir anlayış 

benimsemiş, okuyucuya dinî ve tasavvufu öğretmeye çalışırken tasavvufu bir araç 

olarak kullanmıştır. Haydar’ın, şiirlerinde dine ve şerîata uygun tasavvuf anlayışına 
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önem vermesinin dışında, aklı da esas aldığı, bu yolla insanları düşünmeye sevk ettiği 

söylenebilir. 

Araştırmamızda, Seyyid Hasan Haydar’ın Divanı’ndan başka herhangi bir eseri 

tespit edilememiştir. Divanda 296 manzume mevcut olup nazım şekli olarak gazeller 

çoğunluğu oluşturmaktadır. Şairin şiir dili zaman zaman ağırlaşan orta bir dildir. Aruzda 

bir hayli hata mevcuttur. O kuru ve yalın bir söyleyiş yerine sanatların ve mazmunların 

kullanıldığı bir söyleyişi tercih eder. Kendine, makta beyitlerinde sürekli olarak öğütler 

verir.  

Yapılan bu araştırma sonucunda Seyyid Hasan Haydar’ın sanatının daha iyi bir 

şekilde aydınlatılması için hayatı ile ilgili araştırılması gereken eksik kalmış yönleri 

vardır. Sonuç itibariyle kesin hükümler verebilmek için çok yönlü başka çalışmalara ve 

daha çok bilgiye ihtiyaç duyulmaktadır. 
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EK-1: Divan Metninden Örnekler 

Seyyid Hasan Haydar Divanı’nın İlk Sayfası    
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Seyyid Hasan Haydar Divanı’nın İkinci Sayfası    
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Seyyid Hasan Haydar Divanı’nın Gazeller Kısmının İlk Sayfası 
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Seyyid Hasan Haydar Divanı’nın Gazeller Kısmının İkinci Sayfası 
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Seyyid Hasan Haydar Divanı’nın Son İki Sayfası 
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